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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

siehe Umschlagseite
1 Gerätehaube
2 Befestigungsschraube Gerätehaube
3 Geräteschalter
4 Ölstandsanzeige
5 Ölbehälter
6 Feinfilter
7 Wasseranschluss
8 Hochdruckanschluss
9 Düsenverschraubung
10 Hochdruckdüse
11 Hochdruckschlauch
12 Strahlrohr
13 Hebel der Handspritzpistole
14 Sicherungshebel
15 Handspritzpistole
16 Druck-/Mengenregulierung (Option)
17 Manometer

– Bedienelemente für den Reinigungs-
prozess sind gelb.

– Bedienelemente für die Wartung und 
den Service sind hellgrau.

– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshin-
weise Nr. 5.951-949.0 unbedingt lesen!

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers für Flüssigkeitsstrahler 
beachten.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers zur Unfallverhütung be-
achten. Flüssigkeitsstrahler müssen re-
gelmäßig geprüft und das Ergebnis der 
Prüfung schriftlich festgehalten werden.

� Gefahr

Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die 
zu schweren Körperverletzungen oder zum 
Tod führt.

� Warnung

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führen könnte.

Vorsicht

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu 
Sachschäden führen kann.

Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch ge-
fährlich sein. Der Strahl darf 

nicht auf Personen, Tiere, aktive elektri-
sche Ausrüstung oder auf das Gerät selbst 
gerichtet werden.

Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtren-
ner am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-

temtrenner der Fa. Kärcher oder alternativ 
ein Systemtrenner gemäß EN 12729 Typ 
BA zu verwenden.

Inhaltsverzeichnis

Geräteelemente . . . . . . . . . DE . . .1
Sicherheitshinweise . . . . . . DE . . .1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE . . .2
Umweltschutz. . . . . . . . . . . DE . . .2
Vor Inbetriebnahme . . . . . . DE . . .2
Inbetriebnahme  . . . . . . . . . DE . . .3
Bedienung  . . . . . . . . . . . . . DE . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . DE . . .5
Lagerung  . . . . . . . . . . . . . . DE . . .5
Pflege und Wartung . . . . . . DE . . .5
Hilfe bei Störungen. . . . . . . DE . . .5
Ersatzteile  . . . . . . . . . . . . . DE . . .6
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . DE . . .6
EG-Konformitätserklärung . DE . . .7
Technische Daten. . . . . . . . DE . . .8

Geräteelemente

Farbkennzeichnung

Sicherheitshinweise

Symbole in der Betriebsanleitung

Symbole auf dem Gerät
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Das Gerät enthält heiße Oberflä-
chen, die zu Verbrennungen füh-
ren können.

Wird der Hebel an der Handspritzpistole 
losgelassen, schaltet der Druckschalter die 
Pumpe ab, der Hochdruckstrahl stoppt. 
Wird der Hebel gezogen, schaltet die Pum-
pe wieder ein.
Das Überströmventil verhindert eine Über-
schreitung des zulässigen Arbeitsdrucks.
Überströmventil und Druckschalter sind 
werkseitig eingestellt und plombiert. Ein-
stellung nur durch den Kundendienst.
Einstellungen nur durch den Kundendienst.
Bei zu hoher Stromaufnahme schaltet der 
Motorschutzschalter das Gerät ab.

Diesen Hochdruckreiniger ausschließlich 
verwenden
– zum Reinigen mit Hochdruckstrahl ohne 

Reinigungsmittel (z.B. Reinigen von Fas-
saden, Terrassen, Gartengeräten).

Für hartnäckige Verschmutzungen emp-
fehlen wir den Dreckfräser als Sonderzube-
hör.

Die Verpackungsmaterialien sind re-
cyclebar. Bitte werfen Sie die Verpa-
ckungen nicht in den Hausmüll, 
sondern führen Sie diese einer Wie-
derverwertung zu.

Altgeräte enthalten wertvolle recyc-
lingfähige Materialien, die einer Ver-
wertung zugeführt werden sollten. 
Batterien und Akkus enthalten Stof-
fe, die nicht in die Umwelt gelangen 
dürfen. Bitte entsorgen Sie Altgerä-
te, Batterien und Akkus deshalb 
über geeignete Sammelsysteme.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

– Packungsinhalt beim Auspacken prü-
fen.

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

 Ölstandsanzeige bei stehendem Gerät 
ablesen. Der Ölstand muss zwischen 
den beiden Markierungen am Ölbehäl-
ter liegen.

 Spitze des Ölbehälterdeckels ab-
schneiden.

 Düse mit Düsenverschraubung am 
Strahlrohr montieren.

 Strahlrohr mit der Handspritzpistole 
verbinden.

 Hochdruckanschluss entsprechend 
festschrauben.

 Sicherungsklammer der Handspritzpis-
tole mit einem Schraubendreher her-
aushebeln (Bild A).

 Handspritzpistole auf den Kopf stellen 
und das Ende des Hochdruckschlauchs 
bis zum Anschlag einstecken. Darauf 
achten, dass die lose Scheibe auf dem 
Schlauchende ganz nach unten fällt 
(Bild B).

 Sicherungsklammer wieder in die 
Handspritzpistole drücken. Bei richtiger 
Montage kann der Schlauch höchstens 
1 mm herausgezogen werden. Andern-
falls ist die Scheibe falsch montiert (Bild 
C).

Sicherheitseinrichtungen

Bestimmungsgemäße Ver-
wendung

Umweltschutz

Vor Inbetriebnahme

Auspacken

Ölstand kontrollieren

Entlüftung Ölbehälter aktivieren

Zubehör montieren

Bei Handspritzpistolen mit Gewindean-
schluss:

Bei Handspritzpistolen ohne Gewinde-
anschluss:
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� Warnung

Gerät nur an Wechselstrom anschließen.
Das Gerät darf nur an einen elektrischen 
Anschluss angeschlossen werden, der von 
einem Elektroinstallateur gemäß IEC 
60364 ausgeführt wurde.
Die angegebene Spannung auf dem Ty-
penschild muss mit der Spannung der 
Stromquelle übereinstimmen.
Mindestabsicherung der Steckdose (siehe 
Technische Daten).
Die maximal zulässige Netzimpedanz am 
elektrischen Anschlusspunkt (siehe Tech-
nische Daten) darf nicht überschritten wer-
den. Bei Unklarheiten bezüglich der an 
Ihrem Anschlusspunkt vorliegenden Netz-
impedanz setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Energieversorgungsunternehmen in Ver-
bindung.
Das Gerät muss zwingend mit einem Ste-
cker an das elektrische Netz angeschlos-
sen werden. Eine nicht trennbare 
Verbindung mit dem Stromnetz ist verbo-
ten. Der Stecker dient zur Netztrennung.
Anschlussleitung mit Netzstecker vor je-
dem Betrieb auf Schäden prüfen. Beschä-
digte Anschlussleitung unverzüglich durch 
autorisierten Kundendienst/Elektro-Fach-
kraft austauschen lassen.
Stecker und Kupplung einer verwendeten Ver-
längerungsleitung müssen wasserdicht sein.
Verlängerungskabel mit ausreichendem 
Querschnitt verwenden (siehe „Technische 
Daten“) und ganz von der Kabeltrommel 
abwickeln.
Ungeeignete elektrische Verlängerungslei-
tungen können gefährlich sein. Verwenden 
Sie im Freien nur dafür zugelassene und 
entsprechend gekennzeichnete elektrische 
Verlängerungsleitungen mit ausreichen-
dem Leitungsquerschnitt:

Anschlusswerte siehe Typenschild/Techni-
sche Daten.

� Warnung

Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten. 
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. Wasser, das durch 
einen Systemtrenner geflossen ist, wird als 
nicht trinkbar eingestuft.

Vorsicht

Systemtrenner immer an der Wasserver-
sorgung, niemals direkt am Gerät anschlie-
ßen!

Anschlusswerte siehe Technische Daten.
 Zulaufschlauch (Mindestlänge 7,5 m, 

Mindestdurchmesser 3/4“) am Wasser-
anschluss des Gerätes und am Was-
serzulauf (zum Beispiel Wasserhahn) 
anschließen.

Hinweis

Der Zulaufschlauch ist nicht im Lieferum-
fang enthalten.
 Wasserzulauf öffnen.

 Saugschlauch mit Filter (Bestell-Nr. 
4.440-238.0) am Wasseranschluss an-
schrauben.

 Gerät entlüften:
Düse abschrauben.
Gerät so lange laufen lassen bis das 
Wasser blasenfrei austritt.
Eventuell Gerät 10 Sekunden laufen 
lassen – ausschalten. Vorgang mehr-
mals wiederholen.

 Gerät ausschalten und Düse wieder 
aufschrauben.

Inbetriebnahme

Elektrischer Anschluss

Wasseranschluss

Anschluss an die Wasserleitung

Wasser aus offenen Behältern ansaugen
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� Gefahr

Längere Benutzungsdauer des Gerätes 
kann zu vibrationsbedingten Durchblu-
tungsstörungen in den Händen führen.
Eine allgemein gültige Dauer für die Benut-
zung kann nicht festgelegt werden, weil 
diese von mehreren Einflussfaktoren ab-
hängt:
– Persönliche Veranlagung zu schlechter 

Durchblutung (häufig kalte Finger, Fin-
gerkribbeln).

– Niedrige Umgebungstemperatur. War-
me Handschuhe zum Schutz der Hän-
de tragen.

– Festes Zugreifen behindert die Durch-
blutung.

– Ununterbrochener Betrieb ist schlech-
ter als durch Pausen unterbrochener 
Betrieb.

Bei regelmäßiger, langandauernder Benut-
zung des Gerätes und bei wiederholtem 
Auftreten entsprechender Anzeichen (zum 
Beispiel Fingerkribbeln, kalte Finger) emp-
fehlen wir eine ärztliche Untersuchung.

� Gefahr

Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrberei-
chen (z.B. Tankstellen) sind die entspre-
chenden Sicherheitsvorschriften zu 
beachten.

� Warnung

Motoren nur an Stellen mit entsprechendem 
Ölabscheider reinigen (Umweltschutz).

Hinweis

Das Gerät ist mit einem Druckschalter aus-
gestattet. Der Motor läuft nur an, wenn der 
Hebel der Pistole gezogen ist.
 Geräteschalter auf „I“ stellen.
 Handspritzpistole entriegeln und Hebel 

der Pistole ziehen.
 Arbeitsdruck und Wassermenge durch 

Drehen (stufenlos) an der Druck- und 
Mengenregulierung (Option) einstel-
len(+/-) 

 Hebel der Handspritzpistole loslassen, 
das Gerät schaltet ab.

 Hebel der Handspritzpistole erneut zie-
hen, das Gerät schaltet wieder ein.

 Geräteschalter auf „0“ stellen.
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Wasserzulauf schließen.
 Handspritzpistole betätigen, bis das 

Gerät drucklos ist.
 Sicherungshebel der Handspritzpistole 

betätigen, um Hebel der Pistole gegen 
unabsichtliches Auslösen zu sichern.

� Warnung

Verbrühungsgefahr durch heißes Wasser. Im 
ausgeschalteten Gerät enthaltenes Restwas-
ser kann sich erhitzen. Beim Entfernen des 
Schlauchs vom Wasserzulauf kann das er-
hitzte Wasser herausspritzen und Verbrühun-
gen verursachen. Schlauch erst abnehmen, 
wenn das Gerät abgekühlt ist.

Vorsicht

Frost zerstört das nicht vollständig von 
Wasser entleerte Gerät.
Gerät an einem frostfreien Ort aufbewah-
ren.

 Wasser ablassen.
 Handelsübliches Frostschutzmittel 

durch das Gerät pumpen.

Hinweis

Handelsübliches Frostschutzmittel für Au-
tomobile auf Glykolbasis verwenden.
Handhabungsvorschriften des Frostschutz-
mittelherstellers beachten.
 Gerät max. 1 Minute laufen lassen bis 

Pumpe und Leitungen leer sind.

Bedienung

Betrieb mit Hochdruck

Betrieb unterbrechen

Gerät ausschalten

Frostschutz

Ist eine frostfreie Lagerung nicht mög-
lich:
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� Gefahr

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 

nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

� Gefahr

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerätes bei Lagerung beachten.

� Gefahr

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

Hinweis

Altöl darf nur von den dafür vorgesehenen 
Sammelstellen entsorgt werden. Bitte ge-
ben Sie anfallendes Altöl dort ab. Ver-
schmutzen der Umwelt mit Altöl ist strafbar.

Mit Ihrem Händler können Sie eine regel-
mäßige Sicherheitsinspektion vereinbaren 
oder einen Wartungsvertrag abschließen. 
Bitte lassen Sie sich beraten.

 Anschlusskabel auf Schaden prüfen 
(Gefahr durch elektrischen Schlag), be-
schädigtes Anschlusskabel unverzüg-
lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektrofachkraft austauschen lassen.

 Hochdruckschlauch auf Beschädigung 
überprüfen (Berstgefahr).
Beschädigten Hochdruckschlauch un-
verzüglich austauschen.

 Gerät (Pumpe) auf Dichtheit prüfen.
3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
lässig und können an der Geräteunter-
seite austreten. Bei stärkerer 
Undichtigkeit Kundendienst aufsuchen.

 Ölstand prüfen. Bei milchigem Öl (Was-
ser im Öl) sofort Kundendienst aufsu-
chen.

 Feinfilter reinigen.
Gerät drucklos machen.
Deckel mit Filter abschrauben.
Filter mit sauberem Wasser oder 
Druckluft reinigen.
In umgekehrter Reihenfolge zusam-
menbauen.

 Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch reinigen.

 Öl wechseln.

Hinweis

Ölmenge und -sorte siehe „Technische Da-
ten“.
 Ölablassschraube vorne am Motorge-

häuse herausdrehen.
 Öl in Auffangbehälter ablassen.
 Ölablassschraube eindrehen.
 Neues Öl langsam einfüllen; Luftblasen 

müssen entweichen.
 Deckel des Ölbehälters anbringen.
 Gerätehaube befestigen.

� Gefahr

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Elektrische Bauteile nur vom autorisierten 
Kundendienst prüfen und reparieren las-
sen.
Bei Störungen, die in diesem Kapitel nicht 
genannt sind, im Zweifelsfall und bei aus-
drücklichem Hinweis einen autorisierten 
Kundendienst aufsuchen.

Transport

Lagerung

Pflege und Wartung

Sicherheitsinspektion/Wartungs-
vertrag

Vor jedem Betrieb

Wöchentlich

Jährlich oder nach 500 Betriebs-
stunden

Ölwechsel

Hilfe bei Störungen
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 Anschlusskabel auf Schaden prüfen.
 Bei elektrischem Defekt Kundendienst 

aufsuchen.

 Hochdruckdüse montieren.
 Düse reinigen/erneuern.
 Feinfilter reinigen, bei Bedarf erneuern.
 Gerät entlüften (siehe „Inbetriebnah-

me“).
 Wasserzulaufmenge prüfen (siehe 

Technische Daten).
 Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe 

prüfen.
 Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

3 Tropfen Wasser pro Minute sind zulässig 
und können an der Geräteunterseite aus-
treten. Bei stärkerer Undichtigkeit Kunden-
dienst aufsuchen.
 Bei stärkerer Undichtigkeit Gerät durch 

Kundendienst prüfen lassen.

 Saugleitungen für Wasser und Reini-
gungsmittel auf Undichtheit prüfen.

 Gerät entlüften (siehe „Inbetriebnah-
me“).

 Feinfilter reinigen.
 Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 
verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Gerät läuft nicht

Gerät kommt nicht auf Druck

Pumpe undicht

Pumpe klopft

Ersatzteile

Garantie
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

EG-Konformitätserklärung

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
2000/14/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Angewandtes Konformitätsbewertungs-
verfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Gemessen: 89
Garantiert: 92

CEO Head of Approbation
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Technische Daten

Netzanschluss

Spannung V 380...400

Stromart Hz 3~ 50

Anschlussleistung kW 8,0

Absicherung (träge, Char. C) A 16

Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm 0.416

Schutzart IPX5

Verlängerungskabel 10 m mm2 2,5

Verlängerungskabel 30 m mm2 4

Wasseranschluss

Zulauftemperatur (max.) °C 60

Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Saughöhe aus offenem Behälter (20 °C) m 0,5

Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1 (10)

Leistungsdaten

Arbeitsdruck MPa (bar) 21 (210)

Max. Betriebsüberdruck MPa (bar) 23,1 (231)

Fördermenge l/h (l/min) 1000 (16,67)

Düsengröße 052

Rückstoßkraft der Handspritzpistole (max.) N 62

Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79

Geräuschemission

Schalldruckpegel LpA dB(A) 76

Unsicherheit KpA dB(A) 3

Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 92

Hand-Arm Vibrationswert

Handspritzpistole m/s2 3,5

Strahlrohr m/s2 3,9

Unsicherheit K m/s2 0,3

Betriebsstoffe

Ölmenge l 1,2

Ölsorte SAE 90

Maße und Gewichte

Länge mm 443

Breite mm 345

Höhe mm 829

Gewicht kg 57
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

see cover page
1 Cover
2 Fastening screw for device hood
3 Power switch
4 Oil level indicator
5 Oil tank
6 Fine filter
7 Water connection
8 High pressure connection
9 Nozzle screws
10 High pressure nozzle
11 High pressure hose
12 Spray lance
13 Lever for hand spray gun
14 Safety lever
15 Hand blowing gun
16 Pressure/quantity regulation (option)
17 Manometer

– The operating elements for the cleaning 
process are yellow.

– The controls for the maintenance and 
service are light gray.

– Before first start-up it is definitely nec-
essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

– Please follow the national rules and 
regulations for fuel spray jets of the re-
spective country.

– Please follow the national rules and 
regulations for accident prevention of 
the respective country. Fuel spray jets 
must be tested regularly and the results 
of these tests must be documented in 
writing.

� Danger

Immediate danger that can cause severe 
injury or even death.

� Warning

Possible hazardous situation that could 
lead to severe injury or even death.

Caution

Possible hazardous situation that could 
lead to mild injury to persons or damage to 
property.

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The 
jet may not be directed at per-

sons, animals, live electrical equipment or 
at the appliance itself.

According to the applicable regu-
lations, the appliance must never 
be used on the drinking water net 
without a system separator. Use a 

suitable system separator manufactured by 
Kärcher; or, as an alternative, a system 
separator as per EN 12729 Type BA.

Contents

Device elements. . . . . . . . . EN . . .1
Safety instructions . . . . . . . EN . . .1
Proper use . . . . . . . . . . . . . EN . . .2
Environmental protection . . EN . . .2
Before Startup  . . . . . . . . . . EN . . .2
Start up. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .3
Operation . . . . . . . . . . . . . . EN . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . EN . . .4
Storage. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .5
Maintenance and care . . . . EN . . .5
Troubleshooting . . . . . . . . . EN . . .5
Spare parts. . . . . . . . . . . . . EN . . .6
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Device elements

Colour coding

Safety instructions

Symbols in the operating 
instructions

Symbols on the machine
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The appliance contains hot sur-
faces that can lead to burn inju-
ries.

If the lever on the trigger gun is released 
the pressure switch turns off the pump, the 
high pressure jet is stopped. If the lever is 
pulled the pump is turned on again.
The overflow valve prevents the permissi-
ble working pressure from being exceeded. 
The overflow valve and pressure switch are 
set and sealed at the factory. Setting only 
by customer service.
Setting only by customer service.
The motor protection switch switches off 
the device if the power consumption is high.

Use this high pressure cleaner exclusively 
for
– For cleaning using high pressure jet 

without detergent (for e.g. for cleaning 
facades, terraces, garden appliances).

For stubborn dirt, we recommend the use of 
the dirt blaster as a special accessory.

The packaging material can be recy-
cled. Please do not place the packag-
ing into the ordinary refuse for 
disposal, but arrange for the proper 
recycling.

Old appliances contain valuable ma-
terials that can be recycled. Please 
arrange for the proper recycling of 
old appliances. Batteries and accu-
mulators contain substances that 
must not enter the environment. 
Please dispose of your old applianc-
es, batteries and accumulators us-
ing appropriate collection systems.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

– Check the contents of the pack before 
unpacking. 

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately

 Read the oil level display when the device 
is not running. The oil level must be be-
tween the two markers on the oil reservoir.

 Cut off tip of oil container cover

 Install nozzle with nozzle screw at the 
spray pipe.

 Connect spray lance to hand spray gun.

 Tighten the high-pressure connection 
as required.

 Lever out the safety clip of the hand spray 
gun using a screw-driver (Picture A).

 Place the hand-spray gun upside down 
and insert the end of the high pressure 
hose till the end. Ensure that the lose 
disc falls right below on the hose end 
(Picture B).

 Press the safety clip back into the hand-
spray gun. The hose can be pulled out 
max. 1 mm if it has been installed cor-
rectly. Otherwise, it means the disc has 
been installed wrongly (picture C).

Safety Devices

Proper use

Environmental protection

Before Startup

Unpacking

Check oil level

Activate deaeration of oil container

Attaching the Accessories

For hand-spray guns with threaded con-
nection:

For hand-spray guns without threaded 
connection:
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� Warning

The appliance may only be connected to al-
ternating current.
The appliance may only be connected to an 
electrical supply which has been installed in 
accordance with IEC 60364.
The voltage indicated on the type plate 
must correspond to the voltage of the elec-
trical source.
The minimum fuse rating required at the 
socket outlet is (see technical specifica-
tions).
The highest allowed net impedance at the 
electrical connection point (refer to techni-
cal data) is not to be exceeded. In case of 
confusion regarding the power impedance 
present on your connection, please contact 
your utilities provider.
The appliance should always be connected 
to the electrical mains using a plug. It is for-
bidden to permanently connect the appli-
ance to the power supply. The plug is only 
for mains separation.
Check the power cord with mains plug for 
damage before every use. If the power cord 
is damaged, please arrange immediately 
for the exchange by an authorized custom-
er service or a skilled electrician.
The plug and coupling of the extension ca-
ble used must be watertight.
Use the extension cord that has an ade-
quate cross-section (see "Technical Data") 
and unwind it fully from the cable drum.
Unsuitable electrical extension cables can 
be hazardous. Only use electrical exten-
sion cables outdoors which have been ap-
proved and labelled for this purpose and 
have an adequate cable cross-section:

For connection values, see type plate/tech-
nical data.

� Warning

Observe regulations of water supplier. 
According to the applicable regula-
tions, the appliance must never be 
used on the drinking water supply 
without a system separator. Use a 
suitable system separator manufactured by 
KÄRCHER; or, as an alternative, a system 
separator as per EN 12729 Type BA. Water 
flowing through a system separator is con-
sidered non-drinkable. 

Caution

Always connect the system separator to 
the water supply, never directly to the appli-
ance!

For connection values refer to technical 
specifications
 Connect the supply hose (minimum 

length 7.5 m, minimum diameter 3/4“) to 
the water connection point of the ma-
chine and at the water supply point (for 
e.g. a tap). 

Note

The supply hose is not included.
 Open the water supply.

 Screw the suction hose with filter (order 
no. 4.440-238.0) to the water connec-
tion.

 Deaerate the appliance:
Unscrew the nozzle. 
Switch on the appliance and let it run 
until the water exiting is bubble-free. 
At the end let the appliance run for ap-
prox. 10 seconds - then switch off. Repeat 
the procedure for a couple of times.

 Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

Start up

Electrical connection

Water connection

Connection to the water supply

Drawing in water from open reservoirs
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� Danger

Long hours of using the appliance can 
cause circulation problems in the hands on 
account of vibrations. 
It is not possible to specify a generally valid 
operation time, since this depends on sev-
eral factors:
– Proneness to blood circulation deficien-

cies (cold, numb fingers).
– Low ambient temperature. Wear warm 

gloves to protect hands.
– A firm grip impedes blood circulation.
– Continuous operation is worse than an 

operation interrupted by pauses.
In case of regular, long-term operation of 
the device and in case of repeated occur-
rence of the symptoms (e.g. cold, numb fin-
gers) please consult a physician.

� Danger

If the appliance is used in hazardous areas 
(e.g. filling stations) all of the safety provi-
sions and operating instructions detailed in 
this manual must be observed.

� Warning

Clean engines only at places with correspond-
ing oil separators (environmental safety).

Note

The appliance is equipped with a pressure 
switch. The motor starts up only when the 
lever of the pistol is pulled.
 Set the appliance switch to "I".
 Unlock the hand-spray gun and pull the 

lever of the gun.
 Set working pressure and water quanti-

ty by turning (rungless) at the pressure 
and quantity regulation (option) (+/-).

 Release the lever of the hand-spray 
gun; the device will switch off.

 Release again the lever of the hand-
spray gun; the device will switch on 
again.

 Set the appliance switch to "0".
 Disconnect the mains plug from the 

socket.
 Shut off water supply.
 Activate hand spray gun until device is 

pressure-less.
 Press the safety lever of the hand-spray 

gun to secure the lever of the pistol 
against being released accidentally.

� Warning

Danger of scalding by means of hot water. 
The water remaining in the switched off de-
vice can get heated up. When you remove 
the hose from the water inlet, the heated 
water can spray out and cause scalding. 
Remove the hose only when the device has 
cooled down.

Caution

Frost will destroy the not completely water 
drained device.
Store the appliance in a frost free area.

 Drain water. 
 Pump in conventional frost protection 

agents through the appliance. 

Note

Use normal glycol-based anti-freezing 
agents for automobiles. 
Observe handling instructions of the anti-
freeze agent manufacturer.
 Operate device for max. 1 minute until 

the pump and conduits are empty.

� Danger

Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport 
it.
 When transporting in vehicles, secure 

the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

Operation

High pressure operation

Interrupting operation

Turn off the appliance

Frost protection

If you cannot store it in a frost-free 
place:

Transport
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� Danger

Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.

� Danger

First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 

Note

Please dispose off used oil only in the col-
lection points provided for them. Please 
hand over old oil, if any, only at such plac-
es. Polluting the environment with used oil 
is a punishable offence.

You can sign with your dealer a contract for 
regular safety inspection or even sign a 
maintenance contract. Please take advice 
on this matter.

 Check connection cable for damages 
(risk of electrical shock); get the dam-
aged connection cable replaced imme-
diately by an authorised customer 
service person/ electrician.

 Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting). 
Please arrange for the immediate ex-
change of a damaged high-pressure 
hose.

 Check appliance (pump) for leaks.
3 drops per minute are permitted and 
can come out from the lower side of the 
appliance. Call Customer Service if 
there is heavy leakage. 

 Check oil level Please contact Custom-
er Service immediately if the oil is milky 
(water in oil). 

 Clean the fine filter. 
Unpressurize the appliance. 
Unscrew lid with filter. 
Clean the filter with clean water or com-
pressed air. 
Reinstall in reverse sequence. 

 Clean filter at the detergent suck hose.

 Oil change.

Note

See "Technical Details" for details of oil 
quantity and type.
 Turn out the oil drain screw at the front 

on the motor casing.
 Drain the oil in a collection basin. 
 Screw in the oil drain screw. 
 Fill in new oil slowly; air bubbles should 

go out.
 Attach the lid of the oil container.
 Fasten the device hood.

� Danger

First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 
Get the electrical components checked and 
repaired only by authorised customer ser-
vice persons.
Contact an authorised customer service 
person in case of problems not mentioned 
in this chapter or if you are in doubt or when 
you have been explicitly asked to do so.

 Check connection cable for damages.
 Call Customer Service in case of elec-

trical defects.

Storage

Maintenance and care

Safety inspection/ maintenance 
contract

Before each use

Weekly

monthly or after 500 operating 
hours

Oil change

Troubleshooting

Appliance is not running
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 Install the high pressure nozzle.
 Clean/ replace nozzle. 
 Clean the fine filter; replace it, if neces-

sary. 
 Deaerate the appliance (see "Start-up")
 Check water supply level (refer to tech-

nical data).
 Check all inlet pipes to the pump. 
 Contact Customer Service if needed.

3 drops per minute are permitted and can 
come out from the lower side of the appli-
ance. Call Customer Service if there is 
heavy leakage. 
 With stronger leak, have device 

checked by customer service.

 Check suction pipes for water and de-
tergent and ensure that they are leak-
proof.

 Deaerate the appliance (see "Start-up")
 Clean the fine filter. 
 Contact Customer Service if needed.

– Only use accessories and spare parts 
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare parts 
that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Pressure does not build up in the 
appliance

Pump leaky

Pump is vibrating

Spare parts

Warranty

16 EN



– 7

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

EC Declaration of Conformity

Product: High pressure cleaner
Type: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
2000/14/EC
Applied harmonized standards
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Measured: 89
Guaranteed: 92

CEO Head of Approbation
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Technical specifications

Main Supply

Voltage V 380...400

Current type Hz 3~ 50

Connected load kW 8,0

Protection (slow, char. C) A 16

Maximum allowed net impedance Ohm 0.416

Type of protection IPX5

Extension cable 10 m mm2 2,5

Extension cord 30 m mm2 4

Water connection

Max. feed temperature °C 60

Min. feed volume l/h (l/min) 1200 (20)

Suck height from open container (20 °C) m 0,5

Max. feed pressure MPa (bar) 1 (10)

Performance data

Working pressure MPa (bar) 21 (210)

Max. operating over-pressure MPa (bar) 23,1 (231)

Flow rate l/h (l/min) 1000 (16,67)

Nozzle size 052

Max. recoil force of hand spray gun N 62

Values determined as per EN 60355-2-79

Noise emission

Sound pressure level LpA dB(A) 76

Uncertainty KpA dB(A) 3

Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 92

Hand-arm vibration value

Hand spray gun m/s2 3,5

Spray lance m/s2 3,9

Uncertainty K m/s2 0,3

Fuel

Amount of oil l 1,2

Oil grade SAE 90

Dimensions and weights

Length mm 443

Width mm 345

Height mm 829

Weight kg 57
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.

cf. page de couverture
1 Capot
2 Vis de fixation du capot
3 Interrupteur principal
4 Indicateur de niveau d'huile
5 Réservoir d'huile
6 Filtre fin
7 Arrivée d'eau
8 Raccord haute pression
9 Raccord vissé de buse
10 Buse haute pression
11 Flexible haute pression
12 Lance
13 Manette de la poignée-pistolet 
14 Manette de sécurité
15 Poignée-pistolet
16 Régulateur de pression / de quantité 

(option)
17 Manomètre

– Les éléments de commande pour le 
processus de nettoyage sont jaunes.

– Les éléments de commande pour la 
maintenance et l'entretien sont en gris 
clair.

– Avant la première mise en service, vous 
devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.951-949.0 !

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour la prévention 
des accidents. Les jets de liquides 
doivent être contrôlés régulièrement et 
le résultat du contrôle consigné par 
écrit.

� Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir 
pour conséquence la mort ou des bles-
sures corporelles graves.

� Avertissement

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures corporelles graves ou la mort.

Attention

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures légères ou des dommages maté-
riels.

Une utilisation incorrecte des 
jets haute pression peut présen-
ter des dangers. Le jet ne doit 

pas être dirigé sur des personnes, ani-
maux, installations électriques actives ni 
sur l'appareil lui-même.

Table des matières

Éléments de l'appareil  . . . . FR . . .1
Consignes de sécurité . . . . FR . . .1
Utilisation conforme . . . . . . FR . . .2
Protection de l’environnement FR . . .2
Avant la mise en service  . . FR . . .2
Mise en service  . . . . . . . . . FR . . .3
Utilisation . . . . . . . . . . . . . . FR . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . FR . . .5
Entreposage. . . . . . . . . . . . FR . . .5
Entretien et maintenance . . FR . . .5
Assistance en cas de panne FR . . .6
Pièces de rechange . . . . . . FR . . .7
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .7
Déclaration de conformité CE FR . . .7
Caractéristiques techniques FR . . .8

Éléments de l'appareil

Repérage de couleur

Consignes de sécurité

Symboles utilisés dans le mode 
d'emploi

Des symboles sur l'appareil
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Selon les directives en vigueur, 
l'appareil ne doit jamais être ex-
ploité sans séparateur système 
sur le réseau d'eau potable. Utili-

ser un séparateur système approprié de la 
Sté. Kärcher ou en alternative un sépara-
teur système selon EN 12729 type BA.
L'appareil contient des surfaces 
très chaudes pouvant provoquer 
des brûlures.

Si vous relâchez la gâchette, la pompe est 
éteinte par un manu contacteur, le jet haute 
pression est interrompu. Si vous appuyez à 
nouveau sur le levier, la pompe est remise 
en marche.
Le clapet de décharge évite un dépassage 
de la pression de service admissible.
Le clapet de dérivation et l'interrupteur de 
pression sont réglé et plombé par l'usine. 
Seul le service après-vente est autorisé à 
effectuer le réglage.
Seul le service après-vente est autorisé à 
procéder aux réglages.
Si la consommation de courant est trop éle-
vée, le disjoncteur de protection moteur 
met l’appareil hors marche.

Utiliser exclusivement ce nettoyeur haute 
pression
– pour nettoyer au jet haute pression 

sans détergent (par ex. nettoyage de 
façades, de terrasses, d'appareils de 
jardinage).

Pour des salissures tenaces nos recom-
mandons le fraiseur de saleté comme ac-
cessoire en option.

Les matériaux constitutifs de l’embal-
lage sont recyclables. Ne pas jeter 
les emballages dans les ordures mé-
nagères, mais les remettre à un sys-
tème de recyclage.

Les appareils usés contiennent des 
matériaux précieux recyclables les-
quels doivent être apportés à un 
système de recyclage. Les batteries 
et les accumulateurs contiennent 
des substances ne devant pas être 
tout simplement jetées. Pour cette 
raison, utiliser des systèmes de col-
lecte adéquats afin d'éliminer les 
batteries et les accumylatuers.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

– Vérifier le contenu du paquet lors de 
l'ouverture de l'emballage.

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

 Lire l'affichage du niveau d'huile avec 
l'appareil à l'arrêt. Le niveau d'huile doit 
se trouver entre les deux repères sur le 
réservoir d'huile.

 Couper la pointe du couvercle du réser-
voir d'huile.

Dispositifs de sécurité

Utilisation conforme

Protection de 
l’environnement

Avant la mise en service

Déballage

Contrôle du niveau d'huile

Activer la purge du carter d'huile
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 Monter la buse avec le raccord vissé 
sur la lance.

 Relier la lance à la poignée-pistolet.

 Visser le raccord haute pression en 
conséquence.

 Faire levier avec un tournevis pour sor-
tir le clip de sécurité dans la poignée 
pistolet (illustration A).

 Mettre la poignée pistolet sur la tête et 
enficher l'extrémité du flexible haute 
pression jusqu'à la butée. Veiller que la 
rondelle non fixée à l'extrémité du 
flexible tombe tout en bas (illustration 
B).

 Renfoncer le clip de sécurité dans la 
poignée pistolet. Si le montage est cor-
rect, le flexible peut être tiré d'1 mm 
maximum. Dans le cas contraire, la ron-
delle est mal montée (illustration C).

� Avertissement

Branchement de l’appareil uniquement à 
du courant alternatif.
L’appareil doit uniquement être raccordé à 
un branchement électrique mis en service 
par un électricien conformément à la norme 
IEC 60364.
La tension indiquée sur la plaque signalé-
tique de l'appareil doit correspondre à celle 
de la prise.
Protection minimale par fusible de la prise 
de courant (cf. Données techniques).
L'impédance de réseau maximale admis-
sible au niveau du point de raccordement 
ne doit en aucun cas être dépassée (voir 
Caractéristiques techniques).

En cas de doute concernant l'impédance 
de réseau présente sur votre point de rac-
cordement, veuillez vous adresser à l'en-
treprise responsable de votre alimentation 
énergétique.
L'appareil doit impérativement être raccor-
dé au secteur avec une fiche électrique. 
Une connexion au secteur ne pouvant pas 
être coupée est interdite. La fiche élec-
trique sert à la séparation du secteur.
Vérifier avant chaque utilisation que le 
câble et la fiche secteur ne sont pas en-
dommagés. Un câble d’alimentation en-
dommagé doit immédiatement être 
remplacé par le service après-vente ou un 
électricien agréé.
Les fiches mâles et les raccords des câbles 
de rallonge utilisés doivent être étanches à 
l’eau.
Utiliser un câble de prolongation avec une 
section suffisante (voir "Caractéristiques 
techniques") et le dérouler complètement 
de l'enrouleur.
Des rallonges électriques non adaptées 
peuvent présenter des risques. Utiliser à 
l’air libre uniquement des câbles de ral-
longe électriques autorisés et marqués de 
façon adéquate avec une section suffisante 
du conducteur :

Données de raccordement, voir plaque si-
gnalétique / caractéristiques techniques

� Avertissement

Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau. 
Selon les directives en vigueur, 
l'appareil ne doit jamais être ex-
ploité sans séparateur système 
sur le réseau d'eau potable. Utili-
ser un séparateur système approprié de la 
Sté. Kärcher ® ou en alternative un sépara-
teur système selon EN 12729 type BA. 
L'eau qui s'est écoulée à travers un sépara-
teur system est classifiée comme non po-
table.

Montage des accessoires

Pour les poignées-pistolets avec rac-
cord fileté :

Pour les poignées-pistolets sans rac-
cord fileté :

Mise en service

Branchement électrique

Arrivée d'eau

Raccordement à la conduite d'eau
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Attention

Toujours raccorder le séparateur du sys-
tème au niveau de l'alimentation en eau et 
jamais directement sur l'appareil!

Pour les valeurs de raccordement, se re-
porter à la section Caractéristiques tech-
niques.
 Raccorder la conduite d'alimentation 

(longueur minimale 7,5 m, diamètre mi-
nimum 3/4") au raccord pour l'arrivée 
d'eau de l'appareil et à l'alimentation en 
eau (ex. un robinet).

Remarque

La conduite d'alimentation n'est pas com-
prise dans la livraison.
 Ouvrir l'alimentation d'eau.

 Visser le flexible d’aspiration avec le 
filtre (n° de commande 4.440-238.0) sur 
la prise d’eau.

 Purge d'air de l'appareil : 
Dévisser l'injecteur.
Laisser l'appareil en route jusqu'à l'eau 
sorte sans faire de bulles.
Faire tourner l'appareil éventuellement 
pendant 10 secondes - le mettre hors 
service. Répéter le processus à plu-
sieurs reprises.

 Arrêter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

� Danger

Á cause des vibrations, une durée d'utilisa-
tion plus long de l'appareil peut amenée 
aux troubles de l'irrigation sanguine dans 
les mains.
Il est impossible de définir une durée d'utili-
sation universelle. Celle-ci dépend en effet 
de plusieurs facteurs d'influence :
– Mauvaise circulation sanguine de l'utili-

sateur (doigts souvent froids, sensation 
de picotement dans les doigts).

– Température ambiante faible. Porter 
des gants chauds pour protéger les 
mains.

– Une préhension ferme peut entraver la 
circulation sanguine.

– Il est conseiller de ponctuer le travail de 
pauses plutôt que d'assurer un service 
ininterrompu.

En cas d'utilisation régulière et de longue 
durée de l'appareil et en cas d'apparition 
répétée des symptômes caractéristiques 
(par exemple, une sensation de picotement 
dans les doigts, les doigts froids), nous re-
commandons de consulter un médecin.

� Danger

Si l’appareil est utilisé dans des zones de 
danger (par exemple des stations es-
sence), il faut tenir compte des consignes 
de sécurité correspondantes.

� Avertissement

Nettoyer les moteurs uniquement à des en-
droits équipés des séparateurs d'huile né-
cessaires (protection de l'environnement).

Remarque

L'appareil est équipé d'un mano contac-
teur. Le moteur ne démarre que lorsque le 
levier du pistolet est tiré.
 Régler l'interrupteur principal sur "I".
 Décrochez le pistolet de giclage à main 

et tirer le levier du pistolet.
 Régler (+/-) la pression de service et le 

débit en tournant (en continu) le dispo-
sitif régulateur de pression et de quanti-
té (option). 

 Relâcher le levier de la poignée-pisto-
let, l'appareil se met hors service.

 Tirer de nouveau sur le levier de la poi-
gnée-pistolet, l'appareil se remet en 
service.

Aspiration d'eau depuis des réservoirs 
ouverts

Utilisation

Fonctionnement à haute pression

Interrompre le fonctionnement
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 Mettre l'interrupteur principal sur "0".
 Retirer la fiche secteur de la prise de 

courant.
 Couper l'alimentation en eau.
 Actionner la poignée-pistolet jusqu'à ce 

que l'appareil soit hors pression.
 Actionner le cran de sûreté de la poi-

gnée-pistolet pour sécuriser le pistolet 
contre un déclenchement intempestif.

� Avertissement

Risque de brûlure provoquée par l'eau 
chaude . lorsque l'appareil est hors service, 
l'eau résiduelle contenue peut se réchauf-
fer. Lors de l'enlèvement du tuyau de l'arri-
vée d'eau, l'eau réchauffée peut être 
projetée et provoquer des ébouillante-
ments. Retirer tout d'abord le tuyau lorsque 
l'appareil a refroidi.

Attention

Le gel peut endommager l'appareil si l'eau 
n'a pas été intégralement vidée.
Conserver l'appareil dans un lieu à l'abri du 
gel.

 Purger l'eau.
 Pomper produit antigel d'usage par l'ap-

pareil.

Remarque

utiliser un produit antigel courant pour auto-
mobile à base de glycol.
Respecter les consignes d'utilisation du fa-
bricant du produit antigel.
 Faire tourner l'appareil au max. 1 mi-

nute jusqu'à ce que la pompe et les 
conduites soient entièrement vides.

� Danger

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Sécuriser l'appareil contre les glisse-

ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

� Danger

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.

� Danger

Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.

Remarque

L'huile usagée doit impérativement être éli-
minée auprès d'un point de collecte compé-
tent. Y apporter l'huile usagée. L'huile 
usagée est polluante. Toute élimination in-
correcte est passible d'une amende.

Vous pouvez accorder avec votre commer-
çant une inspection de sécurité régulière 
ou passer un contrat d'entretien. Conseil-
lez-vous.

 Contrôler que le câble d'alimentation 
n'est pas endommagé (risque de choc 
électrique), faire remplacer immédiate-
ment tout câble d'alimentation endom-
magé par un service après-vente 
autorisé/un électricien spécialisé.

 Vérifier le tuyau à haute pression s'il est 
endommagé (danger d'éclatement).
Un flexible haute pression endommagé 
doit immédiatement être remplacé.

Mise hors service de l'appareil

Protection antigel

Si un entreposage à l'abri du gel n'est 
pas possible :

Transport

Entreposage

Entretien et maintenance

Inspection de sécurité/
Contrat d'entretien

Avant chaque mise en service
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 Vérifier l'étanchéité de l'appareil 
(pompe).
3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au côté in-
férieure de l'appareil. En cas de non 
étanchéité plus forte, adressez-vous au 
Centre de Service Après-vente.

 Vérifier le niveau d'huile Si l'huile est lai-
teux (eau dans l'huile), adressez-vous 
immédiatement au Centre de Service 
Après-vente.

 Nettoyer le filtre fin.
Mettre l'appareil hors pression.
Dévisser le couvercle et le filtre.
Nettoyer le filtre à l'eau propre ou à l'air 
comprimé.
Remonter en suivant les étapes dans 
l'ordre inverse.

 Nettoyer le filtre situé sur le tuyau d'as-
piration de détergent.

 Remplacer l'huile.

Remarque

Quantités et sortes d'huiles, voir les "Ca-
ractéristiques techniques".
 Dévisser la vis de vidange à l'avant sur 

le logement moteur.
 Vider l'huile dans la cuvette de récupé-

ration.
 Visser le bouchon de vidange d'huile.
 Remplir lentement la nouvelle huile ; les 

bulles d'air doivent s'échapper.
 Apporter le couvercle du réservoir 

d'huile.
 Fixer le capot.

� Danger

Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.
Seul le service après-vente autorisé est ha-
bilité à contrôler et réparer les composants 
électriques.
S'il se produit des défauts qui ne sont pas ré-
pertoriés dans ce chapitre, en cas de doute 
ou si cela est explicitement indiqué, s'adres-
ser à un service après-vente autorisé.

 Contrôler que le câble de raccordement 
n'est pas endommagé.

 En cas de défaut électrique, consulter 
le service après-vente.

 Monter la buse haute pression.
 Nettoyer/échanger l'injecteur.
 Nettoyer le filtre fin, le remplacer si né-

cessaire.
 Purger l'air de l'appareil (voir "Mise en 

service").
 Contrôler le débit de l'alimentation en 

eau (voir la section Caractéristiques 
techniques).

 Vérifier toutes les conduites d'alimenta-
tion vers la pompe.

 Si nécessaire, visiter le service après-
vente.

3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au côté infé-
rieure de l'appareil. En cas de non 
étanchéité plus forte, adressez-vous au 
Centre de Service Après-vente.
 En cas de fuite plus importante, faire 

vérifier l'appareil par le service après-
vente.

Hebdomadairement

Annuellement ou après 500 heures 
de service

Vidange d'huile

Assistance en cas de panne

L'appareil ne fonctionne pas

L'appareil ne monte pas en pression

La pompe fuit
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 Vérifier les conduites d'aspiration de 
l'eau et de détergent par rapport à une 
perte d'étanchéité.

 Purger l'air de l'appareil (voir "Mise en 
service").

 Nettoyer le filtre fin.
 Si nécessaire, visiter le service après-

vente.

– Utiliser uniquement des accessoires et 
des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sûr et parfait 
de l’appareil.

– Une sélection des pièces de rechange 
utilisées le plus se trouve à la fin du 
mode d'emploi.

– Vous trouverez plus d'informations sur 
les pièces de rechange dans le menu 
Service du site www.kaercher.com. 

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives 
européennes en vigueur. Toute modifica-
tion apportée à la machine sans notre ac-
cord rend cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

La pompe frappe

Pièces de rechange

Garantie

Déclaration de conformité CE

Produit: Nettoyeur haute pression
Type: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
2000/14/CE
Normes harmonisées appliquées :
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Procédures d'évaluation de la conformité
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Mesuré: 89
Garanti: 92

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques

Raccordement au secteur

Tension V 380...400

Type de courant Hz 3~ 50

Puissance de raccordement kW 8,0

Protection (à action retardée, carat. C) A 16

Impédance du circuit maximale admissible Ohms 0.416

Type de protection IPX5

Rallonge 10 m mm2 2,5

Rallonge 30 m mm2 4

Arrivée d'eau

Température d'alimentation (max.) °C 60

Débit d'alimentation (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Hauteur d'aspiration à partir du réservoir ouvert (20 °C) m 0,5

Pression d'alimentation (max.) MPa (bars) 1 (10)

Performances

Pression de service MPa (bars) 21 (210)

Pression de service max. MPa (bars) 23,1 (231)

Débit l/h (l/min) 1000 (16,67)

Taille d'injecteur 052

Force de réaction max. de la poignée-pistolet N 62

Valeurs déterminées selon EN 60355-2-79

Émission sonore

Niveau de pression sonore LpA dB(A) 76

Incertitude KpA dB(A) 3

Niveau de pression sonore LWA + incertitude KWA dB(A) 92

Valeur de vibrations bras-main

Poignée-pistolet m/s2 3,5

Lance m/s2 3,9

Incertitude K m/s2 0,3

Carburants

Quantité d'huile l 1,2

Types d'huile SAE 90

Dimensions et poids

Longueur mm 443

Largeur mm 345

Hauteur mm 829

Poids kg 57
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

vedi copertina
1 Cofano
2 Vite di fissaggio cofano
3 Interruttore dell'apparecchio
4 Indicatore livello olio
5 Contenitore dell'olio
6 Filtro fine
7 Collegamento idrico
8 Attacco alta pressione 
9 Raccordo a vite per ugelli
10 Ugello alta pressione
11 Tubo flessibile alta pressione
12 Lancia
13 Leva della pistola a spruzzo.
14 Leva di sicurezza
15 Pistola a spruzzo
16 Regolazione pressione/portata (opzione)
17 Manometro

– Gli elementi di comando per il processo 
di pulizia sono gialli.

– Gli elementi di comando per la manuten-
zione ed il service sono grigio chiaro.

– Prima di procedere alla prima messa in 
funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per pompe a getto liquido.

– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per l'antinfortunistica. Le pompe a getto 
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

� Pericolo

Per un rischio imminente che determina le-
sioni gravi o la morte.

� Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.

Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che 
potrebbe determinare danni leggeri a per-
sone o cose.

Getti ad alta pressione possono 
risultare pericolosi se usati in 
modo improprio. Il getto non va 

mai puntato su persone, animali, equipag-
giamenti elettrici attivi o sull'apparecchio 
stesso.

Secondo quanto prescritto dalle 
regolamentazioni in vigore è ne-
cessario che l'apparecchio non 
venga usato mai senza disgiunto-

re di rete sulla rete di acqua potabile. Utiliz-
zare un idoneo disgiuntore di rete della ditta 
Kärcher oppure in alternativa un disgiunto-
re di rete secondo la normativa EN 12729 
Tipo BA.

Indice

Parti dell'apparecchio . . . . . IT . . .1
Norme di sicurezza  . . . . . . IT . . .1
Uso conforme a destinazione IT . . .2
Protezione dell’ambiente . . IT . . .2
Prima della messa in funzione IT . . .2
Messa in funzione  . . . . . . . IT . . .3
Uso. . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT . . .4
Trasporto  . . . . . . . . . . . . . . IT . . .5
Supporto. . . . . . . . . . . . . . . IT . . .5
Cura e manutenzione. . . . . IT . . .5
Guida alla risoluzione dei guasti IT . . .6
Ricambi  . . . . . . . . . . . . . . . IT . . .7
Garanzia. . . . . . . . . . . . . . . IT . . .7
Dichiarazione di conformità CE IT . . .7
Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . IT . . .8

Parti dell'apparecchio

Contrassegno colore

Norme di sicurezza

Simboli riportati nel manuale d'uso

Simboli riportati sull’apparecchio 
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L'apparecchio presenta superfici 
calde che possono causare ustio-
ni.

Se si allenta la leva della pistola a spruzzo, 
il pressostato spegne la pompa, il getto ad 
alta pressione si ferma. Se si tira la leva, si 
riattiva la pompa.
La valvola di troppo pieno impedisce che 
venga superata la pressione di esercizio 
massima consentita. 
La valvola di troppopieno ed il pressostato 
sono impostati in fabbrica e sigillati. Gli in-
terventi di regolazione sono da effettuarsi 
esclusivamente dal servizio assistenza 
clienti
Gli interventi di regolazione sono da effet-
tuarsi esclusivamente dal servizio assisten-
za clienti
In caso di eccessivo assorbimento di cor-
rente il salvamotore provvede a disattivare 
l’apparecchio.

Utilizzare esclusivamente questa idropuli-
trice
– per la pulizia con un getto ad alta pres-

sione senza detergente (ad es. pulizia 
di facciate, terrazzi, attrezzi da giardi-
naggio).

Per lo sporco resistente si consiglia l'ugello 
rotativo antisporco (accessorio optional).

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli 
imballaggi non vanno gettati nei rifiuti 
domestici, ma consegnati ai relativi 
centri di raccolta.

Gli apparecchi dismessi contengo-
no materiali riciclabili preziosi e van-
no consegnati ai relativi centri di 
raccolta. Sia le batterie che gli accu-
mulatori contengono sostanze che 
non devono essere disperse 
nell’ambiente. Si prega quindi di 
smaltire gli apparecchi dismessi, le 
batterie e gli accumulatori mediante 
i sistemi di raccolta differenziata.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

– Al momento del disimballaggio, control-
lare il contenuto della confezione.

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

 Rilevare il livello dell'olio quando l'appa-
recchio è fermo. Il livello dell'olio deve 
trovarsi tra i due indicatori sul contenito-
re dell'olio.

 Tagliare l'estremità del tappo serbatoio 
olio.

 Montare l’ugello per mezzo dell’apposi-
to raccordo a vite sulla lancia.

 Collegare la lancia alla pistola a spruzzo.

 avvitare l'attacco di alta pressione.

 Utilizzare un cacciavite per estrarre il 
fermaglio di sicurezza della pistola a 
spruzzo (figura A).

 Posizionare la pistola a spruzzo sulla te-
stata e inserire l'estremità del tubo flessi-
bile alta pressione fino all'arresto. 
Accertarsi che la rondella sfusa dell'estre-
mità del tubo flessibile scivoli completa-
mente verso il basso (figura B).

Dispositivi di sicurezza

Uso conforme a destinazione

Protezione dell’ambiente

Prima della messa in funzione

Disimballaggio

Controllare il livello dell'olio

Attivare lo sfiato del contenitore 
dell'olio

Montaggio degli accessori

In caso di pistole a spruzzo con raccor-
do filettato:

In caso di pistole a spruzzo senza rac-
cordo filettato:
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 Premere di nuovo il fermaglio di sicu-
rezza nella pistola a spruzzo. Se il mon-
taggio è stato effettuato correttamente, 
il tubo flessibile può essere estratto al 
massimo per 1 mm. In caso contrario si-
gnifica che la rondella è stata montata 
in modo errato (figura C).

� Attenzione

Collegare l'apparecchio solo a corrente al-
ternata.
Allacciare l'apparecchio solo ad un collega-
mento elettrico installato da un installatore 
elettrico in conformità alla norma IEC 
60364.
La tensione indicata sulla targhetta dell'ap-
parecchio deve corrispondere a quella del-
la sorgente di corrente.
Protezione minima della presa elettrica (ve-
di Dati tecnici).
Non superare il valore massimo d'impeden-
za di rete consentito per il punto d'allaccia-
mento elettrico (vedi Dati tecnici). In caso di 
dubbi sull'impedenza di rete presente sul 
punto di collegamento si prega di contatta-
re la propria azienda fornitrice di energia 
elettrica.
L'apparecchio deve essere collegato ne-
cessariamente con una spiana alla rete 
elettrica. È vietato un collegamento alla 
rete elettrica senza possibilità di distacco. 
La spina serve per il distacco dalla rete.
Prima di ogni utilizzo controllare che il cavo 
di allacciamento e la spina di alimentazione 
non presentino danni. Far sostituire imme-
diatamente il cavo di allacciamento dan-
neggiato dal servizio clienti autorizzato/da 
un elettricista specializzato.
La spina ed il collegamento del cavo pro-
lunga utilizzato devono essere a tenuta 
d'acqua.
Usare una prolunga con una sezione ade-
guata (vedi „Dati tecnici“) e svolgere com-
pletamente dall'avvolgicavo

Prolunghe di cavi elettrici non adatte pos-
sono risultare pericolose. All'aperto utilizza-
re solo prolunghe di cavi elettrici omologate 
e contrassegnate con sezione cavo suffi-
ciente:

Valori di collegamento: vedi targhetta e 
Dati tecnici.

� Attenzione

Rispettare le disposizioni fornite dalla so-
cietà per l'approvvigionamento idrico. 
Secondo quanto prescritto dalle 
regolamentazioni in vigore è ne-
cessario che l'apparecchio non 
venga usato mai senza disgiunto-
re di rete sulla rete di acqua potabile. Utiliz-
zare un idoneo disgiuntore di rete della ditta 
KÄRCHER oppure in alternativa un di-
sgiuntore di rete secondo la normativa 
EN 12729 Tipo BA.L'acqua che scorre at-
traverso un separatore di sistema non è 
classificata come acqua potabile.

Attenzione

Collegare il sezionatore del sistema sem-
pre all’alimentazione idrica, mai diretta-
mente all’apparecchio!

Collegamenti: vedi Dati tecnici.
 Collegare il tubo flessibile di alimenta-

zione (lunghezza minima 7,5 m, diame-
tro minimo 3/4") al collegamento 
dell'acqua dell'apparecchio e all'alimen-
tazione di acqua (p.es. rubinetto).

Avvertenza

Il tubo flessibile di alimentazione non è in 
dotazione.
 Aprire l'alimentazione dell'acqua.

Messa in funzione

Collegamento elettrico
Collegamento all'acqua

Collegamento alla rete idrica
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 Avvitare il tubo di aspirazione con il filtro 
(cod. d’ordinazione 4.440-238.0) al col-
legamento dell’acqua.

 Sfiatare l'apparecchio:
Svitare l'ugello.
Lasciare attivato l'apparecchio, finché 
l’acqua che fuoriesce non sia priva di 
bolle d’aria.
Eventualmente attivare l'apparecchio 
per 10 secondi – disattivare. Ripetere il 
procedimento più volte.

 Spegnere l'apparecchio e riavvitare 
l'ugello.

� Pericolo

Un uso prolungato dell'apparecchio può 
causare disturbi vascolari nelle mani, dovu-
ti alle vibrazioni.
Non è possibile stabilire tempi generalizzati 
di utilizzo, dato che sono soggetti a diversi 
fattori:
– Predisposizione alla circolazione san-

guigna insufficiente (dita spesso fredde 
e formicolio).

– Bassa temperatura d'ambiente. Indossa-
re guanti caldi per proteggere le mani.

– Se un oggetto viene afferrato salda-
mente, la circolazione sanguigna può 
essere ostacolata.

– Un funzionamento interrotto da pause è 
meglio di un funzionamento continuo.

Consigliamo di effettuare una visita medica 
in caso di utilizzo regolare e continuo 
dell'apparecchio o se tali fenomeni si verifi-
cano ripetutamente (p.es. formicolio e dita 
fredde).

� Pericolo

In caso di utilizzo dell'apparecchio in am-
bienti a rischio (per es. stazioni di servizio) 
devono essere rispettate le relative norme 
di sicurezza.

� Attenzione

Pulire i motori solo in presenza di un sepa-
ratore d'olio (tutela ambientale).

Avvertenza

L’apparecchio è dotato di un pressostato. Il 
motore funziona solo se la leva della pistola 
è tirata.
 Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "I".
 Sbloccare la pistola a spruzzo e tirare la 

leva della pistola.
 Impostare la pressione di esercizio e la 

portata girando (in modo continuo) la 
regolazione di pressione e portata (op-
zione) (+/-) 

 Rilasciare la leva della pistola a spruz-
zo, l'apparecchio si disattiva.

 Tirare nuovamente la leva della pistola 
a spruzzo, l'apparecchio si riattiva.

 Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "0".

 Togliere la spina di alimentazione dalla 
presa.

 Chiudere l'alimentazione dell'acqua.
 Azionare la pistola a spruzzo fino a 

completa depressurizzazione dell'ap-
parecchio.

 Azionare la leva di sicurezza della pi-
stola a spruzzo per assicurare la leva 
della pistola contro un azionamento in-
volontario.

� Attenzione

Pericolo di scottature causate da acqua 
calda. L’acqua residua presente nell'appa-
recchio spento potrebbe riscaldarsi. Quan-
do si rimuove il tubo flessibile 
dall'alimentazione dell'acqua, l'acqua ri-
scaldata potrebbe fuoriuscire e causare 
ustioni. Rimuovere il tubo flessibile solo 
quando l'apparecchio si è raffreddato.

Aspirazione di acqua da contenitori 
aperti

Uso

Funzionamento ad alta pressione

Interrompere il funzionamento

Spegnere l’apparecchio
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Attenzione

Apparecchi non completamente svuotati 
possono essere danneggiati dal gelo.
Conservare l'apparecchio in un luogo pro-
tetto dal gelo.

 Svuotare l'acqua
 Distribuire un prodotto antigelo com-

merciale all'interno dell'apparecchio 
azionando la pompa.

Avvertenza

Usare un antigelo comunemente in com-
mercio per automobili a base di glicole.
Osservare le disposizioni fornite dal produt-
tore dell'antigelo.
 Mettere in moto l'apparecchio (max. 1 

minuto) fino a completo svuotamento 
della pompa e delle condutture.

� Pericolo

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
 Per il trasporto in veicoli, assicurare 

l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

� Pericolo

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.

� Pericolo

Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.

Avvertenza

L’olio usato deve essere smaltito solo dagli 
appositi centri di raccolta. Consegnare l'olio 
esausto presso uno di questi centri. L'inqui-
namento dell'ambiente mediante olio esau-
sto è punibile dalla legge.

Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare 
un contratto di manutenzione. Chiedete 
consiglio ai nostri esperti.

 Accertarsi che il cavo di collegamento 
non sia danneggiato (rischio di scosse 
elettriche), far sostituire immediata-
mente il cavo di collegamento danneg-
giato dal servizio clienti/elettrotecnico 
autorizzato.

 Controllare eventuali danneggiamenti 
del tubo flessibile altra pressione (peri-
colo di scoppio).
Sostituire immediatamente eventuali 
tubi flessibili alta pressione danneggiati.

 Verificare la tenuta stagna dell'apparec-
chio (pompa).
Una quantità di tre gocce d’acqua al mi-
nuto che fuoriesce anche dal lato infe-
riore dell'apparecchio è consentita. Se 
la perdita dovesse superare questa 
quantità, rivolgersi al servizio clienti.

Antigelo

Nel caso non sia possibile una conser-
vazione in un luogo protetto dal gelo:

Trasporto

Supporto

Cura e manutenzione

Controlli preventivi/Contratto di 
manutenzione

Prima di ogni utilizzo
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 Controllare il livello dell'olio. In presen-
za di olio lattescente (acqua nell'olio) 
contattare immediatamente il servizio 
assistenza clienti.

 Pulire il microfiltro.
Togliere pressione all'apparecchio.
Svitare il coperchio con il filtro.
Pulire il filtro con acqua pulita o aria 
compressa.
Montare nella sequenza inversa.

 Pulire il filtro posto sul tubo flessibile di 
aspirazione detergente.

 Effettuare il cambio dell'olio.

Avvertenza

Olio consigliato e quantità vedi "Dati tecni-
ci".
 Svitare il tappo di scarico dell'olio nella 

parte anteriore dell'alloggiamento del 
motore.

 Scaricare l'olio nel contenitore di raccol-
ta.

 Avvitare il tappo di scarico dell'olio.
 Versare lentamente dell'olio nuovo; le 

bolle d'aria devono fuoriuscire.
 Applicare il coperchio del contenitore 

dell’olio
 Fissare il cofano dell'apparecchio.

� Pericolo

Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.
Far verificare e riparare i componenti elet-
trici solo dal servizio clienti autorizzato.
In caso di guasti non riportati in questo ca-
pitolo è necessario contattere in caso di 
dubbi il servizio clienti autorizzato.

 Accertarsi che il cavo di collegamento 
non sia danneggiato.

 In caso di difetto elettrico contattare il 
servizio clienti.

 Montare l’ugello ad alta pressione.
 Pulire/Sostituire l'ugello.
 Pulire il microfiltro. Se necessario, so-

stituirlo.
 Sfiatare l'aria dall'apparecchio (vedi 

„Messa in funzione“).
 Verificate la quantità di afflusso di ac-

qua (vedi Dati tecnici).
 Controllare tutte le condutture in entrata 

della pompa.
 All'occorrenza contattare il servizio 

clienti.

Una quantità di tre gocce d’acqua al minuto 
che fuoriesce anche dal lato inferiore 
dell'apparecchio è consentita. Se la perdita 
dovesse superare questa quantità, rivol-
gersi al servizio clienti.
 Quando si verificano perdite di maggio-

re entità, rivolgersi al servizio di assi-
stenza clienti per un controllo.

 Controllare la tenuta delle tubazioni di 
aspirazione dell'acqua e del detergente.

 Sfiatare l'aria dall'apparecchio (vedi 
„Messa in funzione“).

 Pulire il microfiltro.
 All'occorrenza contattare il servizio 

clienti.

Ogni settimana

Dopo 500 ore di esercizio, o a 
scadenza annuale

Cambio dell'olio

Guida alla risoluzione dei 
guasti

L'apparecchio non funziona

L'apparecchio non raggiunge 
pressione

La pompa non è a tenuta stagna

La pompa emette rumori strani
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– Impiegare esclusivamente accessori e 
ricambi autorizzati dal produttore. Ac-
cessori e ricambi originali garantiscono 
che l’apparecchio possa essere impie-
gato in modo sicuro e senza disfunzio-
ni.

– La lista dei pezzi di ricambio più comuni 
è riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

– Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è 
conforme ai requisiti fondamentali di sicu-
rezza e di sanità delle direttive CE. In caso 
di modifiche apportate alla macchina senza 
il nostro consenso, la presente dichiarazio-
ne perde ogni validità.

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Ricambi

Garanzia

Dichiarazione di conformità CE

Prodotto: Idropulitrice
Modelo: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Direttive CE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
2000/14/CE
Norme armonizzate applicate
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Procedura di valutazione della conformi-
tà applicata
2000/14/CE: Allegato V
Livello di potenza sonora dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Misurato: 89
Garantito: 92

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici

Collegamento alla rete

Tensione V 380...400

Tipo di corrente Hz 3~ 50

Potenza allacciata kW 8,0

Protezione (ritardo, caratt. C) A 16

Massima impedenza di rete consentita Ohm 0.416

Protezione IPX5

Prolunga 10 m mm2 2,5

Prolunga 30 m mm2 4

Collegamento idrico

Temperatura in entrata (max.) °C 60

Portata (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Livello di aspirazione da contenitori aperti (20°C) m 0,5

Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1 (10)

Prestazioni

Pressione di esercizio MPa (bar) 21 (210)

Max. sovrapressione d’esercizio MPa (bar) 23,1 (231)

Portata l/h (l/min) 1000 (16,67)

Misura degli ugelli 052

Max. forza repulsiva pistola a spruzzo (max.) N 62

Valori rilevati secondo EN 60355-2-79

Emissione sonora

Pressione acustica LpA dB(A) 76

Dubbio KpA dB(A) 3

Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 92

Valore di vibrazione mano-braccio

Pistola a spruzzo m/s2 3,5

Lancia m/s2 3,9

Dubbio K m/s2 0,3

Carburante e sostanze aggiuntive

Quantità olio l 1,2

Tipo di olio: SAE 90

Dimensioni e pesi

Lunghezza mm 443

Larghezza mm 345

Altezza mm 829

Peso kg 57
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.

Zie omslagpagina
1 Apparaatkap
2 Bevestigingsschroef apparaatkap
3 Apparaatschakelaar
4 Oliepeilindicatie
5 Oliereservoir
6 Fijn filter
7 Wateraansluiting
8 Hogedrukaansluiting
9 Schroefverbinding sproeikoppen
10 Hogedruksproeier
11 Hogedrukslang
12 Staalbuis
13 Hefboom van het handspuitpistool
14 Veiligheidshendel
15 Handspuitlans
16 Druk-/volumeregeling (optie)
17 Manometer

– Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.

– Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-
heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk 
geval lezen!

– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van 
vloeistoffen in acht nemen.

– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever inzake ongevallen-
preventie in acht nemen. Stralers van 
vloeistoffen moeten regelmatig gecon-
troleerd worden en het resultaat van de 
controle moet schriftelijk vastgelegd 
worden.

� Gevaar

Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat 
leidt tot ernstige en zelfs dodelijke lichame-
lijke letsels.

� Waarschuwing

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
zou kunnen leiden tot ernstige en zelfs do-
delijke lichamelijke letsels.

Voorzichtig

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
kan leiden tot lichte lichamelijke letsels of 
materiële schade.

Inhoud

Apparaat-elementen. . . . . . NL . . .1
Veiligheidsinstructies . . . . . NL . . .1
Reglementair gebruik . . . . . NL . . .2
Zorg voor het milieu . . . . . . NL . . .2
Voor de inbedrijfstelling  . . . NL . . .2
Inbedrijfstelling . . . . . . . . . . NL . . .3
Bediening . . . . . . . . . . . . . . NL . . .4
Vervoer. . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .5
Opslag . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .5
Onderhoud . . . . . . . . . . . . . NL . . .5
Hulp bij storingen . . . . . . . . NL . . .6
Reserveonderdelen . . . . . . NL . . .6
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .6
EG-conformiteitsverklaring. NL . . .7
Technische gegevens. . . . . NL . . .8

Apparaat-elementen

Kleurmarkering

Veiligheidsinstructies

Symbolen in de gebruiksaanwijzing
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Hogedrukstralen kunnen ge-
vaarlijk zijn wanneer ondeskun-
digen het apparaat bedienen. U 

mag de straal mag niet richten op perso-
nen, dieren, onder stroom staande voor-
werpen of de hogedrukreiniger zelf.

Volgens de geldige voorschriften 
mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aangesloten wor-
den op het drinkwaternet. Er moet 

een geschikte systeemscheider van de fir-
ma Kärcher of als alternatief een systeem-
scheider conform EN 12729 type BA 
gebruikt worden.
Het apparaat bevat hete opper-
vlakken die brandwonden kunnen 
veroorzaken.

Wordt de hendel van het handspuitpistool 
losgelaten, dan schakelt de drukschakelaar 
de pomp uit en stopt de hogedrukstraal. 
Wordt de hendel aangetrokken, dan scha-
kelt de drukschakelaar de pomp weer in.
De omloopklep verhindert de overschrij-
ding van de toegelaten werkdruk.
Overstroomklep en drukschakelaar zijn in 
de fabriek ingesteld en verzegeld. Instelling 
uitsluitend door de klantendienst.
Instelling uitsluitend door de klantendienst.
Bij een te hoge stroomopname schakelt de 
motorveiligheidsschakelaar het apparaat 
uit.

Deze hogedrukreiniger uitsluitend gebrui-
ken
– voor reinigen met hogedrukstraal zon-

der reinigingsmiddel (bv. reinigen van 
gevels, terrassen, tuingereedschap).

Voor hardnekkig vuil raden wij de vuilfrees 
als bijzondere toebehoren aan.

Het verpakkingsmateriaal is herbruik-
baar. Deponeer het verpakkingsma-
teriaal niet bij het huishoudelijk afval, 
maar bied het aan voor hergebruik.

Oude apparaten bevatten waarde-
volle recycleerbare materialen die 
voor recyclage ingediend moeten 
worden. Batterijen en accu's bevat-
ten stoffen die niet in het milieu mo-
gen terechtkomen. Gelieve oude 
apparaten, batterijen en accu's in te 
leveren op de geschikte inzamel-
punten.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

– De inhoud van de verpakking controle-
ren bij het uitpakken.

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

 Oliepeilaanduiding aflezen bij een 
rechtopstaand apparaat. Het oliepeil 
moet tussen beide markeringen op het 
oliereservoir liggen.

 Punt van het oliereservoirdeksel afsnij-
den.

Symbolen op het apparaat

Veiligheidsinrichtingen

Reglementair gebruik

Zorg voor het milieu

Voor de inbedrijfstelling

Uitpakken

Oliepeil controleren

Ontluchting oliereservoir activeren
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 Sproeier met schroefverbinding voor 
sproeikop monteren op de straalpijp.

 Straalbuis met handspuitpistool verbinden.

 hogedrukaansluiting overeenkomstig 
vastschroeven.

 Veiligheidsklemmen van het handspuit-
pistool met een schroevendraaier eruit 
wippen (afbeelding A).

 Handspuitpistool op de kop stellen en 
het uiteinde van de hogedrukslang tot 
de aanslag erin steken. Erop letten dat 
de losse ring op het slanguiteinde volle-
dig naar beneden valt (afbeelding B).

 Veiligheidsklem opnieuw in het hand-
spuitpistool duwen. Bij een juiste mon-
tage kan de slang max. 1 mm 
uitgetrokken worden. Anders is de ring 
verkeerd gemonteerd (afbeelding C).

� Waarschuwing

Apparaat uitsluitend aansluiten op wissel-
stroom.
U mag het apparaat uitsluitend aansluiten 
op een wandcontactdoos, die is aange-
bracht door een elektrotechnische installa-
teur, volgens IEC 60364.
De op het typeplaatje aangegeven span-
ning moet met de spanning van de stroom-
bron overeenkomen.
Minimumzekering van het stopcontact  (zie 
Technische gegevens).
De maximaal toegelaten netimpedantie 
aan het elektrische aansluitpunt (zie Tech-
nische gegevens) mag niet overschreden 
worden. In geval van onduidelijkheden in 
verband met de netimpedantie aan uw aan-
sluitpunt neemt u best contact op met uw 
electriciteitsmaatschappij.

Het apparaat moet met een stekker op het 
stroomnet aangesloten worden. Een on-
scheidbare verbinding met het stroomnet is 
niet toegestaan. De stekker dient voor de 
scheiding van het stroomnet.
Controleer netsnoer en stekker vóór ge-
bruik altijd op beschadigingen. Laat een 
beschadigd netsnoer onmiddellijk vervan-
gen door een bevoegde klantendienst-/
elektromonteur.
Stekker en koppeling van een gebruikt ver-
lengsnoer moeten waterdicht zijn.
Verlengingskabel met een voldoende grote 
diameter gebruiken (zie „Technische gege-
vens“) en volledig van de kabeltrommel 
wikkelen.
Niet-geschikte elektrische verlengkabels 
kunnen gevaarlijk zijn. Gebruik in open 
lucht enkel daartoe vrijgegeven en over-
eenkomstig gekenmerkte elektrische ver-
lengkabels met een voldoende grote 
diameter:

Aansluitwaarden zie typeplaatje/Techni-
sche gegevens.

� Waarschuwing

Voorschriften van de watermaatschappij in 
acht nemen. 
Volgens de geldige voorschriften 
mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aangesloten wor-
den op het drinkwaternet. Er moet 
een geschikte systeemscheider van de fir-
ma KÄRCHER of als alternatief een sy-
steemscheider conform EN 12729 type BA 
gebruikt worden. Water dat door een sy-
steemscheider is gestroomd, wordt als niet 
drinkbaar geclassificeerd.

Voorzichtig

Systeemscheider altijd aan de watertoe-
voer en nooit direct aan het apparaat aan-
sluiten!

Toebehoren monteren

Bij handspuitpistolen met schroefaan-
sluiting:

Bij handspuitpistolen zonder schroef-
aansluiting:

Inbedrijfstelling

Elektrische aansluiting

Wateraansluiting

Aansluiting aan de waterleiding
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Aansluitwaarden zie Technische gegevens.
 Toevoerslang (minimumlengte 7,5 m, 

minimumdiameter 3/4'') aan de water-
aansluiting van het apparaat en aan de 
watertoevoer (bijvoorbeeld waterkraan) 
aansluiten.

Instructie

De toevoerslang behoort niet tot het leve-
ringspakket.
 Open de watertoevoer.

 Zuigslang met filter (bestelnummer 
4.440-238.0) aan de wateraansluiting 
vastschroeven.

 Apparaat ontluchten:
Sproeier losschroeven.
Apparaat laten draaien tot het water zon-
der luchtbellen uit de straalpijp komt.
Apparaat eventueel gedurende 10 se-
conden laten draaien – uitschakelen. 
Proces meermaals herhalen.

 Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.

� Gevaar

Langere gebruiksduur van het apparaat 
kan door de vibraties leiden tot doorbloe-
dingstoornissen in de handen.
Een algemeen geldende duur voor het ge-
bruik kan niet vastgelegd worden aange-
zien die afhangt van verschillende factoren:
– persoonlijke neiging tot slechte door-

bloeding (vaak koude vingers, kriebelen 
van de vingers).

– Lage omgevingstemperatuur. Warme 
handschoenen dragen ter bescherming 
van de handen.

– Stevig vasthouden hindert de doorbloe-
ding.

– Ononderbroken werking is slechter dan 
een werking met pauzen.

Bij een regelmatig, langdurig gebruik van 
het apparaat en bij herhaaldelijk optreden 
van die symptomen (bijvoorbeeld kriebelen 
van de vingers, koude vingers) bevelen wij 
een medisch onderzoek aan.

� Gevaar

Wanneer u het apparaat in gevaarlijke ge-
bieden gebruikt (bijvoorbeeld tankstations), 
moet u de betreffende veiligheidsvoor-
schriften naleven.

� Waarschuwing

Motoren alleen reinigen op plaatsen met 
overeenkomstige olieafscheider (milieube-
scherming).

Waarschuwing

Het apparaat is uitgerust met een druk-
schakelaar. De motor start alleen als de 
hendel van het pistool aangetrokken is.
 Apparaatschakelaar op "I" zetten.
 Handspuitpistool ontgrendelen en hen-

del van het pistool aantrekken.
 Werkdruk en waterhoeveelheid instel-

len (+/-) door aan de druk- en volumere-
geling (optie) te draaien (traploos).

 Hendel van het handspuitpistool losla-
ten, het apparaat wordt uitgeschakeld.

 Hendel van het handspuitpistool op-
nieuw aantrekken, het apparaat wordt 
opnieuw ingeschakeld.

 Apparaatschakelaar op „0“ stellen.
 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Watertoevoer sluiten.
 Handspuitpistool bedienen tot het ap-

paraat drukvrij is.
 Veiligheidshendel van het handspuitpi-

stool bedienen om de hendel van het pi-
stool te beveiligen tegen onbedoeld 
activeren.

� Waarschuwing

Verbrandingsgevaar door heet water. Rest-
water dat zich in het uitgeschakelde appa-
raat bevindt, kan heet worden. Bij het 
verwijderen van de slang van de watertoe-
voer kan het verhitte water eruitspuiten en 
brandwonden veroorzaken. Slang pas 
wegnemen als het apparaat afgekoeld is.

Water aanzuigen uit open reservoirs

Bediening

Werken met hoge druk

Werking onderbreken

Apparaat uitschakelen
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Voorzichtig

Vorst beschadigt het apparaat als het water 
er niet volledig uit is.
Apparaat op een vorstvrije plaats bewaren.

 Water aflaten.
 Gebruikelijk antivriesmiddel door het 

apparaat pompen.

Waarschuwing

courant antivriesmiddel voor voertuigen op 
basis van glycol gebruiken.
Behandelingsvoorschriften van de fabri-
kant van het antivriesmiddel in acht nemen.
 Apparaat max. 1 minuut laten draaien 

tot de pomp en de leidingen leeg zijn.

� Gevaar

Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
 Bij het transport in voertuigen moet het 

apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

� Gevaar

Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.

� Gevaar

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.

Waarschuwing

Afgewerkte olie mag uitsluitend via de hier-
op gespecialiseerde inzamelcentra worden 
afgevoerd. Geef afgewerkte olie hier af. 
Het vervuilen van het milieu met afgewerk-
te olie is strafbaar.

Met uw handelaar kunt u een regelmatige 
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten. Gelieve ons 
advies te vragen.

 Aansluitkabel controleren op schade 
(gevaar door elektrische schok), be-
schadigde aansluitkabel onmiddellijk 
laten vervangen door een geautoriseer-
de klantendienst / elektrotechnisch vak-
man.

 Hogedrukslang controleren op bescha-
diging (barstgevaar).
Beschadigde hogedrukslang onmiddel-
lijk vervangen.

 Apparaat (pomp) op dichtheid controle-
ren.
3 druppels water per minuut zijn toege-
laten en kunnen ontsnappen aan de on-
derkant van het apparaat. Bij sterkere 
ondichtheid de klantendienst raadple-
gen.

 Oliepeil controleren. Bij melkachtige 
olie (water in de olie) onmiddellijk de 
klantendienst contacteren.

 Fijn filter reinigen.
Apparaat drukloos maken.
Deksel met filter eraf schroeven.
Filter met schoon water of perslucht rei-
nigen.
In omgekeerde volgorde weer in elkaar 
zetten.

 Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-
slang reinigen.

Vorstbescherming

Indien een vorstvrije plaats niet mogelijk is:

Vervoer

Opslag

Onderhoud

Veiligheidsinspectie/
onderhoudscontract

Voor elke werking

Wekelijks
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 Olie vervangen.

Waarschuwing

Oliehoeveelheid en -soort zie „Technische 
gegevens“.
 Olieaftapschroef vooraan op de motor-

behuizing losdraaien.
 Olie in opvangbak aflaten.
 Olieaflaatschroef indraaien.
 Nieuwe olie langzaam vullen; luchtbel-

len moeten ontsnappen.
 Deksel van het oliereservoir aanbrengen.
 Apparaatkap bevestigen.

� Gevaar

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.
Elektrische componenten alleen laten con-
troleren en herstellen door een geautori-
seerde klantendienst.
Bij storingen die in dit hoofdstuk niet ver-
meld worden, in geval van twijfel en indien 
uitdrukkelijk vermeld, moet een geautori-
seerde klantendienst geraadpleegd wor-
den.

 Aansluitkabel controleren op schade.
 Bij een elektrisch defect moet de klan-

tendienst geraadpleegd worden.

 Hogedruksproeier monteren.
 Sproeier reinigen/vervangen.
 Fijn filter reinigen, zo nodig vernieuwen.
 Apparaat ontluchten (zie „Inbedrijfstel-

ling“).
 Watertoevoerhoeveelheid controleren 

(zie Technische gegevens).
 Alle toevoerleidingen naar de pomp 

controleren.
 Indien nodig de klantendienst raadple-

gen.

3 druppels water per minuut zijn toegelaten 
en kunnen ontsnappen aan de onderkant 
van het apparaat. Bij sterkere ondichtheid 
de klantendienst raadplegen.
 Bij sterkere ondichtheid het apparaat 

door de klantendienst laten controleren.

 Zuigleidingen voor water en reinigings-
middel controleren op ondichtheid.

 Apparaat ontluchten (zie „Inbedrijfstel-
ling“).

 Fijn filter reinigen.
 Indien nodig de klantendienst raadple-

gen.

– Er mogen uitsluitend toebehoren en re-
serveonderdelen gebruikt worden die 
door de fabrikant zijn vrijgegeven. Origi-
nele toebehoren en reserveonderdelen 
bieden de garantie van een veilig en 
storingsvrije werking van het apparaat.

– Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u ach-
teraan in de gebruiksaanwijzing.

– Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij 
Service.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

Jaarlijks of na 500 bedrijfsuren

Olieverversing

Hulp bij storingen

Apparaat draait niet

Apparaat komt niet op druk

Pomp ondicht

Pomp klopt

Reserveonderdelen

Garantie
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EG-richtlijnen. Deze verklaring verliest 
haar geldigheid wanneer zonder overleg 
met ons veranderingen aan de machine 
worden aangebracht.

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

EG-conformiteitsverklaring

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//EG
2000/14/EG
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure
2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Gemeten: 89
Gegarandeerd: 92

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens

Spanningaansluiting

Spanning V 380...400

Stroomsoort Hz 3~ 50

Aansluitvermogen kW 8,0

Zekering (trage, char. C) A 16

Maximum toegelaten netimpedantie Ohm 0.416

Beveiligingsklasse IPX5

Verlengingskabel 10 m mm2 2,5

Verlengingskabel 30 m mm2 4

Wateraansluiting

Toevoertemperatuur (max.) °C 60

Toevoerhoeveelheid (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 0,5

Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1 (10)

Capaciteit

Werkdruk MPa (bar) 21 (210)

Max. bedrijfsoverdruk MPa (bar) 23,1 (231)

Volume l/h (l/min) 1000 (16,67)

Formaat sproeier 052

Reactiedruk van het handspuitpistool (max.) N 62

Bepaalde waarden conform EN 60355-2-79

Geluidsemissie

Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 76

Onzekerheid KpA dB(A) 3

Geluidskrachtniveau LWA + onveiligheid KWA dB(A) 92

Hand-arm vibratiewaarde

Handspuitpistool m/s2 3,5

Staalbuis m/s2 3,9

Onzekerheid K m/s2 0,3

Bedrijfsstoffen

Oliehoeveelheid l 1,2

Oliesoort SAE 90

Maten en gewichten

Lengte mm 443

Breedte mm 345

Hoogte mm 829

Gewicht kg 57
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

véase contraportada
1 Capó del aparato
2 Tornillo de fijación del capó del aparato
3 Interruptor del aparato 
4 Indicador del nivel de aceite
5 Recipiente de aceite
6 filtro de depuración fina
7 Conexión de agua
8 Conexión de alta presión
9 Acople roscado para boquilla
10 Boquilla de alta presión
11 Manguera de alta presión
12 Lanza dosificadora
13 Palanca de la pistola pulverizadora ma-

nual
14 Palanca de seguro
15 Pistola pulverizadora manual
16 Regulación de presión/cantidad (op-

ción)
17 Manómetro

– Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

– Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris 
claro.

– ¡Antes de la primera puesta en marcha 
lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.951-949.0!

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de líquidos.

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
ción de accidentes. Los eyectores de 
líquidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia 
escrita de la revisión.

� Peligro

Para un peligro inminente que acarrea le-
siones de gravedad o la muerte.

� Advertencia

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.

Precaución

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones leves o 
daños materiales.

Los chorros a alta presión pue-
den ser peligrosos si se usan in-
debidamente. No dirija el chorro 

hacia personas, animales o equipamiento 
eléctrico activo, ni apunte con él al propio 
aparato.

De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-

Índice de contenidos

Elementos del aparato . . . . ES . . .1
Indicaciones de seguridad . ES . . .1
Uso previsto . . . . . . . . . . . . ES . . .2
Protección del medio ambiente ES . . .2
Antes de la puesta en marcha ES . . .2
Puesta en marcha  . . . . . . . ES . . .3
Manejo . . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .4
Transporte  . . . . . . . . . . . . . ES . . .5
Almacenamiento  . . . . . . . . ES . . .5
Cuidados y mantenimiento. ES . . .5
Ayuda en caso de avería . . ES . . .6
Piezas de repuesto  . . . . . . ES . . .7
Garantía . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .7
Declaración de conformidad CE ES . . .7
Datos técnicos . . . . . . . . . . ES . . .8

Elementos del aparato

Identificación por colores

Indicaciones de seguridad

Símbolos del manual de 
instrucciones

Símbolos en el aparato
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ma en la red de agua potable. Se debe uti-
lizar un separador de sistema apropiado de 
la empresa Kärcher o, alternativamente, un 
separador de sistema que cumpla la norma 
EN 12729 tipo BA.
El aparato tiene superficies ca-
lientes que pueden provocar que-
maduras.

Cuando se suelta la palanca de la pistola pul-
verizadora manual, un presostato desconec-
ta la bomba y el chorro de alta presión se 
para. Cuando se acciona la palanca, se co-
necta la bomba nuevamente.
La válvula de derivación evita sobrepasar 
la presión de trabajo permitida.
La válvula de derivación y el presostato vie-
ne configurados y precintados de fábrica. 
El ajuste lo debe realizar solamente el ser-
vicio postventa. 
Los ajustes los deben realizar solamente el 
servicio postventa. 
Si el consumo de corriente es demasiado al-
to, el guardamotor desconecta el aparato.

Utilizar exclusivamente esta limpiadora a 
presión
– para limpiar con el chorro a alta presión 

sin detergente (p. ej. limpieza de facha-
das, terrazas, herramientas de jardine-
ría).

Recomendamos que use la fresadora de 
suciedad para la suciedad más resistente.

Los materiales de embalaje son reci-
clables. Por favor, no tire el embalaje 
a la basura doméstica; en vez de ello, 
entréguelo en los puntos oficiales de 
recogida para su reciclaje o recupe-
ración.

Los aparatos viejos contienen mate-
riales valiosos reciclables que debe-
rían ser entregados para su 
aprovechamiento posterior. 
Las baterías y los acumuladores 
contienen sustancias que no deben 
entrar en contacto con el medio am-
biente. Por este motivo, entregue 
los aparatos usados, las baterías y 
acumuladores en los puntos de re-
cogida previstos para su reciclaje.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

– Comprobar el contenido del paquete al 
desembalar.

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

 Leer el nivel de aceite cuando el apara-
to esté parado. El nivel de aceite debe 
estar entre las dos marcas del recipien-
te de aceite.

 Cortar la punta de la tapa del depósito 
de aceite.

Dispositivos de seguridad

Uso previsto

Protección del medio 
ambiente

Antes de la puesta en marcha

Desembalar

Controle el nivel de aceite

Activar la ventilación del recipiente 
de aceite
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 Monte la boquilla con el acople roscado 
en la lanza dosificadora.

 Conectar la lanza dosificadora con la 
pistola pulverizadora manual. 

 Enroscar la conexión de alta presión 
según corresponda.

 Hacer palanca con un destornillador 
para extraer la grapa de seguridad de la 
pistola pulverizadora manual (fig. A).

 Colocar la pistola pulverizadora manual 
hacia abajo e introducir el extremo de la 
manguera de alta presión hasta el tope. 
Procurar que la arandela suelta no cai-
ga hacia abajo del todo en el extremo 
del tubo flexible (fig. B).

 Introducir de nuevo la grapa de seguri-
dad en la pistola pulverizadora manual. 
Si se monta correctamente, se puede 
extraer la manguera máx. 1 m. De lo 
contrario, la arandela está mal montada 
(fig. C).

� Advertencia

Conecte el aparato únicamente a corriente 
alterna.
El aparato sólo debe estar conectado a una 
conexión eléctrica que haya sido realizada 
por un electricista de conformidad con la 
norma CEI 60364.
La tensión de la fuente de corriente tiene 
que coincidir con la indicada en la placa de 
características.
Protección mínima por fusible de la toma 
de corriente (vea los datos técnicos).
La impedancia de red máxima permitida en 
el punto de conexión eléctrica (véanse los 
datos técnicos) no debe ser excedida. 

En caso de confusión respecto a la impen-
dacia de red existente en su punto de co-
nexión, póngase en contacto con la 
empresa que le suministra la energía.
Es imprescindible que el aparato esté co-
nectado con un enchufe a la red eléctrica. 
Está prohibido establecer una conexión no 
separable con la red eléctrica. El enchufe 
sirve para poder desconectarse de la red.
Antes de cada puesta en servicio, com-
pruebe si el cable de conexión y el enchufe 
de red presentan daños. Si el cable de co-
nexión estuviera deteriorado, debe encar-
gar sin demora a un electricista 
especializado del servicio de atención al 
cliente autorizado que lo sustituya.
El enchufe y el acoplamiento del cable de 
prolongación utilizado tienen que ser im-
permeables.
Utilizar un alargador con suficiente corte 
trasversal (véase "Datos técnicos") y enro-
llar desde la parte delantera del tambor del 
cable.
Los cables eléctricos prolongadores inade-
cuados pueden ser peligrosos. Para el ex-
terior, utilice solo cables de prolongación 
eléctricos autorizados expresamente para 
ello, adecuadamente marcados y con una 
sección de cable suficiente:

Valores de conexión: véase la placa de ca-
racterísticas/datos técnicos.

� Advertencia

Tenga en cuenta las normas de la empresa 
suministradora de agua. 
De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-
ma en la red de agua potable. Se 
debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa KÄRCHER o, alterna-
tivamente, un separador de sistema que 
cumpla la norma EN 12729 tipo BA. El 
agua que haya pasado por un separador 
del sistema será catalogada como no pota-
ble.

Montaje de los accesorios

En pistolas pulverizadora con conexión 
de rosca:

En pistolas pulverizadora sin conexión 
de rosca:

Puesta en marcha

Conexión eléctrica
Conexión de agua

Conexión a la toma de agua
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Precaución

Conectar el separador del sistema siempre 
a la toma de agua, nunca directamente al 
aparato!

Valores de conexión, ver datos técnicos. 
 Conectar la tubería de abastecimiento 

(largo mín. 7,5m, diámetro mín. 3/4“) a 
la conexión de agua del aparato y a la 
alimentación de agua (como el grifo).

Nota

La tubería de abastecimiento de agua no 
está incluida en el volumen de suministro. 
 Abrir el suministro de agua.

 Atornille la manguera de aspiración con 
filtro (nº referencia 4.440-238.0) a la co-
nexión del agua.

 Purgar el aire del aparato:
Desenroscar la boquilla.
Dejar funcionar el aparato hasta que 
salga el agua sin burbujas.
Si es necesario, dejar funcionar el apa-
rato 10 segundos y apagar. Repetir el 
proceso varias veces.

 Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boquilla.

� Peligro

Si se utiliza el aparato durante un período 
de tiempo largo, se pueden producir pro-
blemas de circulación en las manos provo-
cados por las vibraciones.
No se puede establecer una duración ge-
neral válida para el uso porque este depen-
de de varios factores:
– Factor personal debido a una mala cir-

culación de la sangre (dedos fríos fre-
cuentemente, sensación de 
hormigueo).

– Temperatura ambiente baja. Lleve 
guantes calientes para proteger las ma-
nos.

– Apretar fuertemente impide la circula-
ción de la sangre. 

– El funcionamiento ininterrumpido es 
peor que el funcionamiento interrumpi-
do por pausas. 

Si se utiliza durante mucho tiempo y con re-
gularidad el aparato y se aparecen sínto-
mas repetidas veces (como por ejemplo 
hormigueo en los dedos, dedos fríos) reco-
mendamos hacerse una revisión médica. 

� Peligro

Para usar el aparato en zonas con peligro 
de explosión (p. ej., gasolineras) son de 
obligado cumplimiento las normas de se-
guridad correspondientes.

� Advertencia

Limpiar los motores sólo en las zonas con 
el separador de aceite correspondiente 
(protección del medio ambiente).

Nota

El aparato está equipado con un presosta-
to. El motor sólo se pone en marcha cuan-
do se ha accionado el gatillo de la pistola.
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "I".
 Desbloquear la pistola pulverizadora 

manual y tirar de la palanca de la pisto-
la.

 Ajustar la presión de trabajo y el caudal 
girando (con progresión continua) (+/-) 
el regulador de presión y caudal (op-
ción).

 Soltar la palanca de la pistola pulveriza-
dora manual, el aparato se apaga.

 Tirar de nuevo de la palanca de la pis-
tola pulverizadora manual, el aparato 
se enciende de nuevo.

Aspiración del agua de depósitos abier-
tos

Manejo

Funcionamiento con alta presión

Interrupción del funcionamiento
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 Colocar el interruptor principal en la po-
sición "0".

 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Cerrar el abastecimiento de agua. 
 Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta que no quede 
presión en el aparato. 

 Accionar la palanca de seguridad de la 
pistola pulverizadora manual, para ase-
gurar la pistola para que no se active in-
voluntariamente.

� Advertencia

Peligro de escaldamiento por agua calien-
te. Si el recipiente desconectado contiene 
agua residual, esta se puede calentar. Al 
retirar la manguera de alimentación de 
agua, el agua calentada puede salpicar y 
provocar escaldamientos. Quitar la man-
guera cuando se haya enfriado el aparato.

Precaución

El hielo deteriora el aparato si éste no se ha 
vaciado por completo de agua.
Coloque el aparato en un lugar a salvo de 
las heladas.

 Dejar salir agua. 
 Bombee anticongelante de los habitua-

les en el mercado en el aparato.

Nota

Utilizar anticongelante habitual para auto-
móviles con una base de glicol.
Tener en cuenta las instrucciones de uso 
del fabricante del anticongelante. 
 Dejar en marcha el aparato durante 1 

minuto como máximo hasta que la 
bomba y los conductos estén vacíos.

� Peligro

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Al transportar en vehículos, asegurar el 

aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

� Peligro

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.

� Peligro

Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.

Nota

El aceite usado sólo se puede eliminar en 
los punto de recogida previstos para ello. 
Entregue el aceite usado allí. Ensuciar el 
medio ambiente con aceite usado es ilegal.

Acuerde una inspección regular de seguri-
dad con su distribuidor o cierre un contrato 
de mantenimiento. Solicite el asesoramien-
to oportuno.

 Comprobar si el cable de conexión está 
dañado (peligro por descarga eléctri-
ca), encargar al servicio técnico/electri-
cista que cambie inmediatamente el 
cable de conexión dañado.

 Compruebe que no haya daños en la 
manguera de alta presión (riesgo de es-
tallido).
Si la manguera de alta presión presenta 
daños, debe sustituirla inmediatamente.

Desconexión del aparato

Protección antiheladas

Si no es posible el almacenamiento libre 
de heladas:

Transporte

Almacenamiento

Cuidados y mantenimiento

Inspección de seguridad/contrato 
de mantenimiento

Antes de cada servicio
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 Comprobar si el aparato (bomba) es es-
tanco.
Está permitido perder 3 gotas de agua 
por minuto y pueden salir por la parte 
inferior del aparato. En caso de fuga de 
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atención al cliente.

 Comprobar el nivel de aceite. Si el acei-
te tiene aspecto lechoso (señal de pre-
sencia de agua en el aceite) consultar 
inmediatamente al servicio técnico.

 Limpiar el filtro de depuración fina.
Despresurizar el sistema de alta pre-
sión.
Desenroscar la tapa con el filtro.
Limpiar el filtro con agua limpia o aire 
comprimido.
Montar siguiendo los pasos a la inver-
sa.

 Limpie el filtro en la manguera de aspi-
ración de detergente. 

 ha de cambiar el aceite.

Nota

Caudal y tipo de aceite, vea "Datos técni-
cos". 
 Desenrosque el tornillo purgador de 

aceite de la parte delantera de la carca-
sa del motor.

 Suelte el aceite en el recipiente colec-
tor.

 Enrosque el tornillo purgador de aceite.
 Introducir lentamente aceite nuevo; de-

jar que salgan las burbujas de aire. 
 Colocar la tapa del depósito de aceite.
 Fijar el capó del aparato.

� Peligro

Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.
En caso de avería, la reparación de las pie-
zas eléctricas sólo debe efectuarla el servi-
cio técnico autorizado.
En caso de averías que no se mencionen 
en este capítulo, consulte al servicio técni-
co oficial en caso de duda y si se indica ex-
plícitamente.

 Comprobar los daños del cable de co-
nexión.

 En caso de un defecto eléctrico consul-
tar al servicio de atención al cliente.

 Monte la boquilla de alta presión.
 Limpie la boquilla o cámbiela
 Limpiar el filtro de depuración fina, si es 

necesario cambiar.
 Purgar el aparato (véase "Puesta en 

marcha").
 Verifique la cantidad de abastecimiento 

de agua (ver datos técnicos). 
 Compruebe todos los tubos de abaste-

cimiento hacia la bomba.
 Si es necesario, consultar al servicio de 

atención al cliente.

Está permitido perder 3 gotas de agua por 
minuto y pueden salir por la parte inferior 
del aparato. En caso de fuga de mayor en-
vergadura consultar al servicio de atención 
al cliente.
 En caso de fuga de mayor envergadura 

deje que el servicio técnico revise el 
aparato.

Todas las semanas

Anualmente o tras 500 lavados

Cambio de aceite

Ayuda en caso de avería

El aparato no funciona

El aparato no alcanza la presión 
necesaria

La bomba no es estanca
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 Comprobar la estanqueidad de las tu-
berías de absorción de agua y deter-
gente.

 Purgar el aparato (véase "Puesta en 
marcha").

 Limpiar el filtro de depuración fina.
 Si es necesario, consultar al servicio de 

atención al cliente.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documentación:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2014/01/01

La bomba da golpes

Piezas de repuesto

Garantía

Declaración de conformidad 
CE

Producto: Limpiadora a alta presión
Modelo: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
2000/14/CE
Normas armonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Procedimiento de evaluación de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia acústica dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Medido: 89
Garantizado: 92

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos

Conexión de red

Tensión V 380...400

Tipo de corriente Hz 3~ 50

Potencia conectada kW 8,0

Fusible de red (inerte, caro. C) A 16

Impedancia de red máxima permitida Ohm 0.416

Categoria de protección IPX5

Cable alargador de 10 m mm2 2,5

Alargador 30 m mm2 4

Conexión de agua

Temperatura de entrada (máx.) °C 60

Velocidad de alimentación (mín.) l/h (l/min) 1200 (20)

Altura de aspiración desde el depósito abierto (20 ºC) m 0,5

Presión de entrada (máx.) MPa (bar) 1 (10)

Potencia y rendimiento

Presión de trabajo MPa (bar) 21 (210)

Sobrepresión de servicio máxima MPa (bar) 23,1 (231)

Caudal l/h (l/min) 1000 (16,67)

Tamaño de la boquilla 052

Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora manual 
(máx.) 

N 62

Valores calculados conforme a la norma EN 60355-2-79

Emisión sonora

Nivel de presión acústica LpA dB(A) 76

Inseguridad KpA dB(A) 3

Nivel de potencia acústica LWA + inseguridad KWA dB(A) 92

Valor de vibración mano-brazo

Pistola pulverizadora manual m/s2 3,5

Lanza dosificadora m/s2 3,9

Inseguridad K m/s2 0,3

Combustibles

Cantidad de aceite l 1,2

Tipo de aceite SAE 90

Medidas y pesos

Longitud mm 443

Anchura mm 345

Altura mm 829

Peso kg 57
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.

ver lado desdobrável
1 Tampa da máquina
2 Parafuso de fixação da tampa do apa-

relho
3 Interruptor da máquina
4 Indicador do nível de óleo
5 Recipiente do óleo
6 Filtro fino
7 Ligação de água
8 Ligação de alta pressão
9 União roscada do bocal
10 Injector de alta pressão.
11 Mangueira de alta pressão
12 Lança
13 Alavanca da pistola pulverizadora manual
14 Alavanca de segurança
15 Pistola pulverizadora manual
16 Regulação de pressão/débito (opção)
17 Manómetro

– Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza são amarelos.

– Os elementos de comando para a ma-
nutenção e o serviço são cinza claros.

– Antes de colocar em funcionamento 
pela primeira vez é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.951-949.0!

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes a 
projectores de jactos líquidos.

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes à 
prevenção de acidentes. Os projecto-
res de jactos líquidos têm que ser con-
trolados regularmente e o resultado do 
controlo registado por escrito.

� Perigo

Para um perigo eminente que pode condu-
zir a graves ferimentos ou à morte.

� Advertência

Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.

Atenção

Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a ferimentos leves ou danos 
materiais.

Índice

Elementos do aparelho  . . . PT  . . 1
Avisos de segurança . . . . . PT  . . 1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . PT  . . 2
Proteção do meio-ambiente PT  . . 2
Antes de colocar em funciona-
mento . . . . . . . . . . . . . . . . . PT  . . 2
Colocação em funcionamento PT  . . 3
Manuseamento  . . . . . . . . . PT  . . 4
Transporte  . . . . . . . . . . . . . PT  . . 5
Armazenamento. . . . . . . . . PT  . . 5
Conservação e manutenção PT  . . 5
Ajuda em caso de avarias . PT  . . 6
Peças sobressalentes  . . . . PT  . . 6
Garantia . . . . . . . . . . . . . . . PT  . . 7
Declaração de conformidade CE PT  . . 7
Dados técnicos. . . . . . . . . . PT  . . 8

Elementos do aparelho

Identificação da cor

Avisos de segurança

Símbolos no Manual de Instruções
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Os jactos de alta pressão podem 
ser perigosos em caso de uso in-
correcto. O jacto não deve ser di-

rigido contra pessoas, animais, 
equipamento eléctrico activo ou contra o 
próprio aparelho.

De acordo com as prescrições em 
vigor o aparelho nunca pode ser 
ligado à rede de água potável sem 
separador de sistema. 

Deve-se utilizar um separador de sistema 
adequado da firma Kärcher ou, alternativa-
mente, um separador de sistema segundo 
EN 12729 tipo BA.
O aparelho dispõe de superfícies 
quentes que podem originar quei-
maduras.

Se soltar a alavanca da pistola de injecção 
manual, a bomba de alta pressão é desli-
gada por um interruptor manométrico. Se a 
alavanca for puxada, a bomba volta a ligar.
A válvula de descarga evita a ultrapassa-
gem da pressão de serviço permitida.
A válvula de descarga e o interruptor de 
pressão foram ajustados e selados de fá-
brica. A regulação só pode ser efectuada 
pelo serviço de assistência técnica.
Afinações só podem ser efectuadas pelos 
Serviços Técnicos autorizados.
Em caso de consumo de corrente demasia-
do elevado, o aparelho é desligado por 
meio do interruptor de protecção do motor.

Utilizar exclusivamente esta lavadora de 
alta pressão
– limpeza com jacto de alta pressão sem 

detergente (p. ex. limpeza  de facha-
das, terraços, aparelhos de jardim).

No caso de sujidade de difícil remoção, re-
comendamos a utilização da fresadora de 
sujidade, como acessório especial.

Os materiais de embalagem são reci-
cláveis. Não coloque as embalagens 
no lixo doméstico, envie-as para uma 
unidade de reciclagem.

Os aparelhos velhos contêm mate-
riais preciosos e recicláveis e deve-
rão ser reutilizados. Pilhas e 
baterias acumuladoras contêm ma-
teriais que não devem entrar em 
contacto com o meio-ambiente. Por 
isso, elimine os aparelhos velhos, 
as pilhas e baterias acumuladoras 
(recarregáveis) através de sistemas 
de recolha de lixo adequados.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

– Verificar o conteúdo da embalagem ao 
desembalar o aparelho.

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

 Indicador do nível do óleo com o apare-
lho em posição horizontal. O nível do 
óleo tem que situar-se entre as duas 
marcas no recipiente do óleo.

 Cortar o bico da tampa do depósito do 
óleo.

Símbolos no aparelho

Equipamento de segurança

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Proteção do meio-ambiente

Antes de colocar em 
funcionamento

Desembalar

Verificar o nível do óleo

Activar ventilação do depósito do 
óleo
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 Montar o bocal, juntamente com a união 
roscada do bocal, no tubo de jacto.

 Ligar a lança à pistola manual.

 Aparafusar a ligação de alta pressão 
adequadamente.

 Remover o grampo de segurança da 
pistola de injecção manual com uma 
chave de fendas (figura A).

 Virar a pistola de injecção manual ao 
contrário e encaixar o final da manguei-
ra de alta pressão até ao batente. Ter 
em atenção que a anilha solta tem que 
cair completamente até baixo na extre-
midade da mangueira (figura B).

 Premir novamente o grampo de segu-
rança da pistola de injecção manual. Se 
estiver correctamente montada, a man-
gueira pode ser extraída até 1 mm no 
máximo. Caso contrário, a anilha está 
mal montada (figura C).

� Advertência

Ligar o aparelho só à corrente alternada.
O aparelho só deve ser ligado a uma cone-
xão eléctrica executada por um electricista, 
de acordo com IEC 60364.
A tensão indicada na placa de característi-
cas deve corresponder à tensão da fonte 
eléctrica.
Protecção mínima da tomada (ver dados 
técnicos).
A impedância de rede máx. permitida, no 
ponto de conexão eléctrico (ver dados téc-
nicos), não pode ser excedida. Em caso de 
dúvidas sobre a impedância de rede exis-
tente no seu ponto de conexão, deve entrar 
em contacto com a empresa de forneci-
mento de energia.

O aparelho tem de ser ligado obrigatoria-
mente com uma ficha na rede eléctrica. É 
proibida uma ligação inseparável da cor-
rente eléctrica. A ficha serve para a sepa-
ração da rede.
Antes de qualquer utilização do aparelho, 
verificar se o cabo de ligação e a ficha de 
rede não apresentam quaisquer danos. O 
cabo de ligação danificado tem que ser 
imediatamente substituído pela assistência 
técnica ou por um electricista autorizado.
As fichas e os acoplamentos do cabo de 
extensão utilizado têm que ser impermeá-
veis.
Utilizar cabos de extensão com corte trans-
versal suficiente (veja "Dados técnicos“) e 
desenrolar totalmente do tambor de cabo.
Os cabos de extensão eléctricos inapro-
priados podem ser perigosos. Utilize ao ar 
livre unicamente cabos de extensão eléctri-
cos com uma secção transversal suficiente 
e devidamente homologados e marcados:

Para os valores de ligação veja a placa de 
características / dados técnicos.

� Advertência

Respeite as normas da companhia de 
abastecimento de água. 
De acordo com as prescrições em 
vigor o aparelho nunca pode ser li-
gado à rede de água potável sem 
separador de sistema. Deve-se 
utilizar um separador de sistema adequado 
da firma KÄRCHER ou, alternativamente, 
um separador de sistema segundo EN 
12729 tipo BA. A água que tenha entrado 
no separador de sistema é considerada im-
própria para consumo.

Atenção

Ligar o separador de sistema sempre à ali-
mentação da água e nunca directamente 
ao aparelho!

Valores de conexão, vide dados técnicos.

Montar os acessórios

No caso de pistolas de injecção manual 
com ligação roscada:

No caso de pistolas de injecção manual 
sem ligação roscada:

Colocação em funcionamento

Ligação eléctrica

Ligação de água

Ligação à tubagem de água
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 Ligar a mangueira de admissão da 
água (comprimento mínimo 7,5m, diâ-
metro mínimo 3/4“) na ligação da água 
do aparelho no ponto de admissão da 
água (por exemplo, torneira de água).

Aviso

A mangueira de alimentação não está in-
cluída no volume de fornecimento.
 Abrir a admissão de água.

 Ligar a mangueira de aspiração com fil-
tro (n.º de encomenda 4.440-238.0) à li-
gação de água.

 Ventilar o aparelho:
Desenroscar o bocal.
Deixar o motor em funcionamento até 
que a água saia sem de bolhas de ar.
Se necessário, deixar o aparelho a tra-
balhar durante 10 segundos – desligar. 
Repetir o processo várias vezes.

 Desligar o aparelho e voltar a apertar o 
bocal.

� Perigo

Uma utilização mais prolongada do apare-
lho pode causar problemas de circulação 
do sangue nas mãos.
Não é possível determinar, de um modo 
geral, um limite de tempo para a utilização 
da máquina porque depende de vários fac-
tores:
– Predisposição para perturbações circu-

latórias (frequentemente dedos frios, 
dedos formigando).

– Temperatura ambiente baixa. Usar lu-
vas quentes para proteger as mãos.

– Apertando com força inibe-se o fluxo 
sanguíneo.

– Recomenda-se fazer pausas de vez em 
quando.

Se o aparelho for utilizado regularmente e 
por muito tempo e se os sintomas ocorre-
rem frequentemente (por exemplo dedos 
formigando ou dedos frios), recomenda-
mos que consulte o seu médico a respeito.

� Perigo

Na utilização do aparelho em zonas de pe-
rigo (p. ex. bombas de gasolina), deverão 
ser observadas as respectivas normas de 
segurança.

� Advertência

Limpar motores somente em locais onde 
existam colectores de óleo (protecção do 
ambiente).

Aviso

O aparelho está equipado com um inter-
ruptor de pressão. O motor só arranca se a 
alavanca da pistola for puxada.
 Colocar o selector na posição "I".
 Desbloquear a pistola pulverizadora 

manual e puxar a alavanca da pistola.
 Regular a pressão de serviço e o débito 

de água através da rotação (sem esca-
lonamento) na regulação de pressão e 
de débito (opção) (+/-) 

 Libertando a alavanca da pistola de in-
jecção manual, o aparelho desliga.

 Voltar a accionar a alavanca da pistola 
de injecção manual, o aparelho volta a 
funcionar.

 Colocar o selector na posição "0".
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Fechar a alimentação de água.
 Accionar a pistola manual até a máqui-

na ficar sem pressão.
 Accionar a alavanca de segurança da 

pistola de injecção manual para prote-
ger a alavanca da pistola contra um ac-
cionamento indevido.

� Advertência

Perigo de queimadura por água quente. A 
água que resta no aparelho desligado pode 
aquecer. Durante a remoção da mangueira 
da admissão de água, a água aquecida 
pode salpicar e causar queimaduras. Só 
remover a mangueira quando aparelho ti-
ver arrefecido.

Aspirar a água de recipientes abertos

Manuseamento

Funcionamento a alta pressão

Interromper o funcionamento

Desligar o aparelho
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Atenção

O gelo danificará a máquina se a água não 
for completamente retirada.
Guardar a máquina num local ao abrigo do 
gelo.

 Esvaziar a água.
 Bombear um líquido anticongelante co-

mum pelo aparelho.
Aviso

Utilizar líquido anticongelante comum para 
automóveis à base de glicol.
Respeitar as instruções de utilização do fa-
bricante do anticongelante.
 Deixar funcionar a máquina durante, no 

máx., 1 minuto até que toda a água te-
nha saído da bomba e das mangueiras.

� Perigo

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
 Durante o transporte em veículos, pro-

teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

� Perigo

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.

� Perigo

Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
Aviso

O óleo velho só pode ser eliminado pelos 
postos de recolha previstos na lei. P. f. en-
tregue os óleos usados nesses locais. Po-
luir o meio-ambiente com óleo é punível 
por lei.

Pode acordar com o seu Agente vendedor, 
uma inspecção regular de segurança ou 
assinar um contrato de manutenção. Por 
favor, peça informações sobre este tema.

 Controlar a existência de possíveis da-
nos no cabo de ligação e no cabo de te-
lecomando (perigo devido a choque 
eléctrico). Cabos danificados devem 
ser substituídos, de imediato, pelos 
Serviços Técnicos autorizados ou por 
um electricista credenciado.

 Controlar a mangueira de alta pressão 
quanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento).
Substituir imediatamente uma man-
gueira de alta pressão danificada.

 Verificar a estanquidade do aparelho 
(bomba).
É permitida uma fuga de 3 gotas de 
água por minuto que podem aparecer 
na parte de baixo do aparelho. Se a 
fuga for maior, deverá pedir a interven-
ção dos Serviços Técnicos.

 Controlar o nível do óleo. Se o óleo 
apresentar um aspecto leitoso (água 
misturada com o óleo), peça a imediata 
intervenção dos Serviços Técnicos.

 Limpar filtro fino.
Colocar aparelho isento de tensão.
Desaparafusar a tampa com o filtro.
Limpar o filtro com água limpa ou ar 
comprimido.
Montar em ordem inversa.

 Limpar o filtro na mangueira de aspira-
ção do detergente.

Protecção contra o congelamento

Se não for possível, deve depositá-la 
num local protegido do gelo:

Transporte

Armazenamento

Conservação e manutenção

Inspecção de Segurança /Contrato 
de Manutenção

Antes de cada serviço

Semanalmente
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 Mudar o óleo.

Aviso

Consulte o capítulo "Dados Técnicos" so-
bre a quantidade e tipo de óleo.
 Desaparafusar o parafuso de descarga 

do óleo à frente na caixa do motor.
 Recolher o óleo num recipiente colector.
 Enroscar o parafuso de descarga da 

água.
 Deitar, lentamente, o óleo novo; as bo-

lhas de ar têm que escapar.
 Colocar a tampa do depósito do óleo.
 Fixar a tampa do aparelho.

� Perigo

Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
Os componentes eléctricos só podem ser 
testados e reparados pelos Serviços Técni-
cos autorizados.
No caso de anomalias não referidas neste 
capítulo, em caso de dúvidas e por indica-
ção expressa, pedir a intervenção dos Ser-
viços Técnicos autorizados.

 Verificar se o cabo de ligação apresen-
ta danos.

 Se houver uma anomalia na parte eléc-
trica, pedir a intervenção dos Serviços 
Técnicos.

 Montar o bocal de alta pressão.
 Limpar / substituir o bocal.
 Limpar o filtro fino e substituí-lo sempre 

que necessário.
 Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-

ção em funcionamento")

 Controlar quantidade de água de ali-
mentação (veja Dados Técnicos).

 Controlar todas as linhas de admissão 
(adutoras) da bomba.

 Se for necessário, pedir a intervenção 
dos Serviços Técnicos.

É permitida uma fuga de 3 gotas de água 
por minuto que podem aparecer na parte 
de baixo do aparelho. Se a fuga for maior, 
deverá pedir a intervenção dos Serviços 
Técnicos.
 Se a fuga for maior, mande o serviço de 

assistência técnica verificar a máquina.

 Controlar as tubagens de aspiração da 
água e do detergente quanto a fugas.

 Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-
ção em funcionamento")

 Limpar filtro fino.
 Se for necessário, pedir a intervenção 

dos Serviços Técnicos.

– Só devem ser utilizados acessórios e 
peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

– No final das instruções de Serviço en-
contra uma lista das peças de substitui-
ção mais necessárias.

– Para mais informações sobre peças so-
bressalentes, consulte na página 
www.kaercher.com o ponto dos servi-
ços.

Anualmente ou após 500 horas de 
serviço

Mudança do óleo

Ajuda em caso de avarias

A máquina não funciona

A máquina não atinge a pressão de 
serviço

A bomba tem fugas

A bomba provoca ruídos

Peças sobressalentes
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Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. 
Eventuais avarias no aparelho durante o 
período de garantia serão reparadas, sem 
encargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas CE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Garantia Declaração de conformidade CE

Produto: Lavadora de alta pressão
Tipo: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
2000/14/CE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Processo aplicado de avaliação de con-
formidade
2000/14/CE: Anexo V
Nível de potência acústica dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Medido: 89
Garantido: 92

CEO Head of Approbation
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Dados técnicos

Ligação à rede

Tensão V 380...400

Tipo de corrente Hz 3~ 50

Potência da ligação kW 8,0

Protecção por fusível (fusível de acção lenta, carga C) A 16

Impedância da rede máx. permitida Ohm 0.416

Tipo de protecção IPX5

Cabo de extensão 10 m mm2 2,5

Cabo de extensão 30 m mm2 4

Ligação de água

Temperatura de admissão (máx.) °C 60

Quantidade de admissão (mín.) l/h (l/min) 1200 (20)

Altura de aspiração dum recipiente aberto (20 ºC). m 0,5

Pressão de admissão (máx.) MPa (bar) 1 (10)

Dados relativos à potência

Pressão de serviço MPa (bar) 21 (210)

Máx. pressão de serviço MPa (bar) 23,1 (231)

Débito l/h (l/min) 1000 (16,67)

Tamanho do bocal 052

Força de recuo (máx.) da pistola manual N 62

Valores obtidos segundo EN 60355-2-79

Emissão de ruído

Nível de pressão acústica LpA dB(A) 76

Insegurança KpA dB(A) 3

Nível de potência acústica LWA + Insegurança KWA dB(A) 92

Valor de vibração mão/braço

Pistola pulverizadora manual m/s2 3,5

Lança m/s2 3,9

Insegurança K m/s2 0,3

Produtos de consumo

Quantidade de óleo l 1,2

Tipo de óleo SAE 90

Medidas e pesos

Comprimento mm 443

Largura mm 345

Altura mm 829

Peso kg 57
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.

se bindet
1 Skærm
2 Fastspændingsskrue maskinskærm
3 Afbryder
4 Oliestandsmåler
5 Oliebeholder
6 Finfilter
7 Vandtilslutning
8 Højtrykstilslutning
9 Dyseforskruning
10 Højtryksdyse
11 Højtryksslange
12 Strålerør
13 Håndsprøjtepistolens håndtag
14 Sikringshåndtag
15 Håndsprøjtepistol
16 Tryk-/mængderegulering (option)
17 Manometer

– Betjeningselementer til rengøringspro-
cessen er bul.

– Betjeningselementer til vedligeholdelse 
og service er lysegrå.

– Inden første ibrugtagelse skal betje-
ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 læses!

– De pågældende nationale love til væ-
skestrålere skal overholdes.

– De pågældende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfælde skal 
overholdes. Væskestrålere skal kon-
trolleres regelmæssigt og resultaterne 
fra kontrollen skal skiftligt dokumente-
res.

� Risiko

En umiddelbar truende fare, som kan føre 
til alvorlige personskader eller død.

� Advarsel

En muligvis farlig situation, som kan føre til 
alvorlige personskader eller til død.

Forsigtig

En muligvis farlig situation, som kan føre til 
personskader eller til materialeskader.

Højtryksstråler kan være farlige, 
hvis de ikke anvendes korrekt. 
Strålen må ikke rettes mod per-

soner, dyr, tændt elektrisk udstyr eller mod 
højtryksrenseren.

Ifølge de gældende love, må ma-
skinen aldrig anvendes på drikke-
vandsnettet uden en 
systemseparator. Der skal anven-

des en velegnet systemseparator fra Kär-
cher eller en alternativ systemseparator 
ifølge EN 12729 type BA.
Maskinen har varme overflader 
som kan forårsage skoldninger.

Indholdsfortegnelse

Maskinelementer . . . . . . . . DA . . .1
Sikkerhedsanvisninger . . . . DA . . .1
Bestemmelsesmæssig anven-
delse. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .2
Miljøbeskyttelse . . . . . . . . . DA . . .2
Inden ibrugtagning . . . . . . . DA . . .2
Ibrugtagning . . . . . . . . . . . . DA . . .3
Betjening  . . . . . . . . . . . . . . DA . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . DA . . .4
Opbevaring. . . . . . . . . . . . . DA . . .5
Pleje og vedligeholdelse  . . DA . . .5
Hjælp ved fejl . . . . . . . . . . . DA . . .5
Reservedele . . . . . . . . . . . . DA . . .6
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .6
EU-overensstemmelseserklæ-
ring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .6
Tekniske data . . . . . . . . . . . DA . . .7

Maskinelementer

Farvekodning

Sikkerhedsanvisninger

Symbolerne i driftsvejledningen

Symboler på apparatet
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Hvis pistolgrebet slippes, frakobles høj-
trykspumpen af en trykafbryder, og høj-
tryksstrålen stopper. Hvis der trækkes i 
grebet, kobler trykafbryderen pumpen til 
igen.
Overstrømsventilen forhindrer, at det mak-
simalt tilladte tryk overskrides.
Overtrømningsventilen og trykomstilleren 
er af fabrik indstillet og plomberet. Indstil-
ling foretages udelukkende fra kundeser-
vice.
Indstilling foretages udelukkende fra kun-
deservice.
Ved for højt strømforbrug slukker motor-
værnet for højtryksrenseren.

Denne højtryksrenser må kun anvendes
– til rengøring med højtryksstråle uden 

rengøringsmiddel (f.eks. rengøring af 
facader, terrasser, haveredskaber).

Til hårdnakket tilsmudsning anbefaler vi 
snavsfræseren som ekstra tilbehør.

Emballagen kan genbruges. Smid 
ikke emballagen ud sammen med det 
almindelige husholdningsaffald, men 
aflever den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder vær-
difulde materialer, der kan og bør af-
leveres til genbrug. Akku'er og 
batterier indeholder stoffer, der ikke 
må komme ud i naturen. Aflever der-
for udtjente apparater, batterier og 
akkuer på en genbrugsstation eller 
lignende.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

– Kontroller emballagens indhold.
– Ved transportskader skal forhandleren 

informeres omgående.

 Aflæse oliestandsmåleren ved stående 
maskine. Oliestanden skal ligge mellem 
begge markeringen på oliebeholderen.

 Spidsen på oliebeholderens dæksel 
skæres af.

 Monter dysen med dyseforskruningen 
på strålerøret.

 Forbind sprøjtepistolen med strålerøret.

 Skru højtryksslangen fast.

 Håndsprøjtepistolens sikringsklemme 
løftes ud med en skruetrækker (fig. A).

 Sæt håndsprøjtepistolen på hovedet og 
sæt højtryksslangens endestykke ind til  
den støder på. Sørg for, at den løse ski-
ve for enden af slangen falder helt ned 
(fig. B).

 Tryk sikringsklemmen igen ind i hånd-
sprøjtepistolen. Hvis monteringen er 
korrekt, kan slangen maksimalt trækkes 
1 mm ud. Ellers er skiven ikke monteret 
korrekt (fig. C).

Sikkerhedsanordninger

Bestemmelsesmæssig an-
vendelse

Miljøbeskyttelse

Inden ibrugtagning

Udpakning

Kontroller oliestanden

Aktivere udluftningen af 
oliebeholderen

Montering af tilbehør

Ved håndsprøjtepistoler med gevindtil-
slutning:

Ved håndsprøjtepistoler uden gevindtil-
slutning:
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� Advarsel

Maskinen må kun sluttes til vekselstrøm.
Højtryksrenseren skal altid tilsluttes et elek-
trisk stik, der er installeret af en elektriker 
iht. IEC 603064.
Den angivne spænding på typeskiltet skal 
stemme overens med strømforsyningens 
spænding.
Stikkontaktens minimumssikring (se tekni-
ske data).
Den maksimal tilladelige netimpedans ved 
el-tilslutningspunktet (se tekniske data) må 
ikke overskrides. Hvis der er tvivl om netim-
pedansen af tilslutningspunktet, kontakt 
venligst energiforsyningsvirksomheden.
Maskinen skal tvindende opkobles til el-
nettet med et stik. En forbindelse med 
strømforsyningen via en forbindelse som 
ikke kan adskilles, er forbudt. Stikket tjener 
til udkobling af nettet.
Kontroller altid tilslutningsledningen og net-
stikket for skader, før højtryksrenseren ta-
ges i brug. En beskadiget 
tilslutningsledning skal udskiftes af en auto-
riseret kundeserviceafdeling/elektriker med 
det samme.
Den anvendte forlængerlednings stik og til-
kobling skal være vandtæt.
Anvend et forlængerkabel med tilstrække-
lig diameter (se „Tekniske data“) og kablet 
rulles helt fra kabeltromlen.
Uegnede el-forlængerledninger kan være 
farlige. Benyt udelukkende hertil godkendte 
og mærkede el-forlængerledninger med et 
tilstrækkeligt stort ledningstværsnit ved 
udendørs brug:

Se typeskilt/tekniske data for tilslutnings-
værdier

� Advarsel

Læg mærke til vandforsyningsselskabets 
reglementer. 
Ifølge de gældende love, må ma-
skinen aldrig anvendes på drikke-
vandsnettet uden en 
tilbageløbsventil. Der skal anven-
des en velegnet tilbageløbsventil fra KÄR-
CHER eller en alternativ tilbageløbsventil 
ifølge EN 12729 type BA. Vand, som 
strømmer igennem en systemseparator, 
kan ikke drikkes.

Forsigtig

Systemadskiller skal altid kobles til vand-
forsyningen, ikke direkte til apparatet!

Tilslutningsværdier, se venligst tekniske 
data.
 Tilslut tilløbsslangen (min. længde 7,5 

m, min. diameter 3/4 ") på maskinens 
vandtilslutning og på vandtilløbet (f.eks. 
vandhanen).

OBS

Tilførselsslangen leveres ikke med.
 Åbn for vandtilløbet.

 Skru sugeslangen med filter (best.-nr. 
4.440-238.0) på vandtilslutningen.

 Aflufte maskinen:
Skru dysen af.
Lad maskinen køre så længe, indtil van-
det træder blæsefrit ud.
Lad maskinen kære evt. 10 sekunder  - 
sluk den. Gentag denne procedure flere 
gange.

 Sluk for maskinen og skru dysen på 
igen.

Ibrugtagning

El-tilslutning

Vandtilslutning

Tilslutning til vandledningen

Opsugning af vand fra åbne beholdere
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� Risiko

Hvis maskinen bruges over et længere tids-
rum, kan det kompromittere hændernes 
blodtilførsel på grund af vribrationerne.
En generel gyldig varighed for brugen kan 
ikke fastlægges fordi det er afhængig af fle-
re faktorer:
– Personligt anlæg for en dårlig blodtilfør-

sel (ofte kolde finger, kriblen i fingerne).
– Lave temperaturer. Du bør bære hand-

sker til beskyttelse.
– Et hårdt greb har en dårlig indflydelse 

på blodtilførslen.
– Et uafbrudt drift er dårligere end et drift 

som afbrydes ind imellem med pauser.
Ved regelmæssigt og lanvarig brug af ap-
paratet og ved gentagende fremkaldelse af 
de tilsvarende symptomer (f.eks. kriblen i 
fingerne, kolde finger), anbefaler vi at kon-
sultere en læge.

� Risiko

Overhold de gældende sikkerhedsforskrif-
ter ved anvendelse af højtryksrenseren i fa-
reområder (f.eks. tankstationer).

� Advarsel

Rengør motoren kun på steder med tilsva-
rende olieudskiller (miljøbeskyttelse).

OBS

Maskinen er udstyret med en trykafbryder. 
Motoren starter først, hvis pistolens hånd-
tag er trukket.
 Sæt hovedafbryderen på "I".
 Åbn håndsprøjtepistolen og træk pisto-

lens håndtag. 
 Arbejdstryk og vandmængde indstilles 

(+/-) ved at dreje (trinløs) på tryk- og 
mængdereguleringen (option). 

 Giv slip for håndsprøjtepistolen, maski-
nen afbrydes.

 Træk igen i håndsprøjtepistolen, maski-
nen tændes igen.

 Hovedafbryderen sættes på "0".
 Træk netstikket ud af stikkontakten.
 Luk vandtilførslen.
 Betjen sprøjtepistolen indtil maskinen 

er fri for tryk.
 Betjen håndsprøjtepistolens sikrings-

arm for at sikre pistolens håndtag imod 
utilsigtet frigivelse.

� Advarsel

Skoldningsrisiko på grund af varmt vand! 
Restvand, der bliver tilbage i højtryksrense-
ren, efter at der er slukket for den, kan blive 
varmet op. Når slangen fjernes fra vandtil-
førslen kan det opvarmede vand sprøjte ud 
og forårsage skoldninger. Fjern først slan-
gen, når højtryksrenseren er kølet af.

Forsigtig

Frost ødelægger maskinen hvis den ikke 
fuldstændig tømmes for vand.
Maskinen opbevares et frostfrit sted.

 Vand afledes.
 Pump almindeligt frostbeskyttelsesmid-

del igennem maskinen.

OBS

Brug et almindeligt frostbeskyttelsesmiddel 
til biler på glykolbasis.
Tag hensyn til frostvæskefabrikantens in-
struktioner.
 Maskinen skal køre max. 1 minut indtil 

pumpen og ledningerne er tom.

� Risiko

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Ved transport i biler skal renseren fast-

spændes i.h.t. gældende love.

Betjening

Drift med højtryk

Afbrydelse af driften

Sluk for maskinen

Frostbeskyttelse

Hvis det ikke er muligt at opbevare ma-
skinen et frostfrit sted:

Transport
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� Risiko

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.

� Risiko

Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 

OBS

Spildolie må kun bortskaffes ved de på-
tænkte samlingssteder. Afgiv venligst spild-
olie der. Forureninger af miljøet med 
spildolie er strafbar.

De kan aftale en regelmæssig sikkerhedsin-
spektion med deres forhandler eller aftale en 
vedligeholdelseskontrakt. Søg rådgivning.

 Kontroller tilslutningskablet for skader 
(fare for elektrisk stød), tilslutningskab-
ler med skader skal omgående udskif-
tes af en godkendt kundeservice/el-
installatør.

 Højtryksslangen skal kontrolleres med 
hensyn til skader (bristefare).
Udskift beskadigede højtryksslanger 
med det samme.

 Kontroller maskinen (pumpen) med 
hensyn på tæthed.
3 vanddråber per minut er tilladt og kan 
udtræde på maskinens bund. Ved stær-
kere utæthed kontakt kundeservice.

 Kontroller oliestanden Kontakt kunde-
service omgående ved mælkeagtig olie 
(vand i olien).

 Rense finfilteren.
Maskinen skal være uden tryk.
Skru låget med filteret af.
Rens filteret med rent vand eller trykluft.
Monter i omvendt rækkefølge.

 Rens filteret på rensemiddelsugeslangen.

 Udskift olien.

OBS

Oliemængde- og type, se "Tekniske data".
 Skru olieaftapningsskruen ud foran på 

motorhuset.
 Tøm olien i opsamlingsbeholderen.
 Skru oliebortledningsskruen fast.
 Påfyld langsomt ny olie; luftblærer skal 

slippe ud.
 Sæt dækslet på beholderen.
 Fastgøre skærmen.

� Risiko

Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 
El-komponenter må kun kontrolleres og re-
pareres af en godkendt kundeservice.
I tvivlstilfælde eller ved udtrykkelige henvis-
ninger skal De kontakte en godkendt kun-
deservice ved fejl, som ikke nævnes i dette 
kapitel. 

 Kontroller tilslutningskablet for skader.
 Kontakt kundeservice i fald af en elek-

trisk defekt.

 Monter højtryksdyse.
 Rens/udskift dysen.
 Rens finfilteret, udskift efter behov.
 Afluft maskinen (se " Ibrugtagning").
 Kontroller tilførselsmængden (se tekni-

ske data).
 Kontroller alle tilførselsledninger til 

pumpen.
 Kontakt kundeservice efter behov.

Opbevaring

Pleje og vedligeholdelse

Sikkerhedsinspektion/
servicekontrakt

Før hver brug

En gang om ugen

En gang om året eller efter 500 
driftstimer

Olieskift

Hjælp ved fejl

Maskinen kører ikke

Maskinen kommer ikke op på det 
nødvendige tryk
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3 vanddråber per minut er tilladt og kan ud-
træde på maskinens bund. Ved stærkere 
utæthed kontakt kundeservice.
 Ved stærkere lækage skal maskinen 

kontrolleres af kunde-service.

 Kontroller sugeledningen til vand og 
rensemiddel for utæthed.

 Afluft maskinen (se " Ibrugtagning").
 Rense finfilteren.
 Kontakt kundeservice efter behov.

– Der må kun anvendes tilbehør og reser-
vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbehør og -reservedele er 
en garanti for, at maskinen kan fungere 
sikkert og uden fejl.

– Et udvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af 
betjeningsvejledningen

– Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.

Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Pumpen utæt

Pumpen banker

Reservedele

Garanti

EU-overensstemmelseserklæ-
ring

Produkt: Højtryksrenser
Type: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Gældende EF-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
2000/14/EF
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer
2000/14/EF: Bilag V
Lydeffektniveau dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Målt: 89
Garanteret: 92

CEO Head of Approbation
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Tekniske data

Nettilslutning

Spænding V 380...400

Strømtype Hz 3~ 50

Tilslutningseffekt kW 8,0

Sikring (forsinket, char. C) A 16

Maksimalt tilladelig netimpedans Ohm 0.416

Kapslingsklasse IPX5

Forlængerkabel 10 m mm2 2,5

Forlængerkabel 30 m mm2 4

Vandtilslutning

Forsyningstemperatur, maks. °C 60

Forsyningsmængde, min. l/h (l/min) 1200 (20)

Sugehøjde ud fra åbn beholder (20 °C) m 0,5

Tilførselstryk, maks. MPa (bar) 1 (10)

Ydelsesdata

Arbejdstryk MPa (bar) 21 (210)

Max. driftsovertryk MPa (bar) 23,1 (231)

Kapacitet l/h (l/min) 1000 (16,67)

Mundstykkestørrelse 052

Sprøjtepistolens tilbagestødskraft max. N 62

Oplyste værdier ifølge EN 60355-2-79

Støjemission

Lydtryksniveau LpA dB(A) 76

Usikkerhed KpA dB(A) 3

Lydeffektniveau LWA + usikkerhed KWA dB(A) 92

Hånd-arm vibrationsværdi

Håndsprøjtepistol m/s2 3,5

Strålerør m/s2 3,9

Usikkerhed K m/s2 0,3

Driftsstoffer

Oliemængde l 1,2

Olietype: SAE 90

Mål og vægt

Længde mm 443

Bredde mm 345

Højde mm 829

Vægt kg 57

65DA



– 1

Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.

se omslagsside
1 Maskinhette
2 Festeskrue maskindeksel 
3 Apparatbryter
4 Oljenivåindikator
5 Oljebeholder
6 Finfilter
7 Vanntilkobling
8 Høytrykksforsyning
9 Dysetilkobling
10 Høytrykksdyse.
11 Høytrykksslange
12 Strålerør
13 Hendel på høytrykkpistol
14 Sikringshendel
15 Høytrykkspistol
16 Trykk- / mengderegulering (ekstraut-

styr)
17 Manometer

– Betjeningselementer for rengjørings-
prosessen er gule.

– Betjeningselementer for vedlikehold og 
service er lysegråe.

– Det er tvingende nødvendig å lese sik-
kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 før 
maskinen settes i drift!

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter for væskestrålemaskiner. 

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter om ulykkesforhindring. Væs-
kestrålemaskinen må kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen 
skal protokollføres.

� Fare

For en umiddelbar truende fare som kan 
føre til store personskader eller til død.

� Advarsel

For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
store personskader eller til død.

Forsiktig!

For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
mindre personskader eller til materielle 
skader.

Høytrykkstråler kan være farlige 
ved feil bruk. Strålen må ikke ret-
tes mot personer, dyr, elektrisk 

utstyr som er på, eller høytrykksvaskeren 
selv.

I henhold til gjeldende forskrifter 
skal apparatet aldri kobles til drik-
kevannsnettet uten systemskiller. 
Det skal brukes en egnet system-

skiller fra Kärcher eller alternativt en sys-
temskiller iht. EN 12729 type BA.
Apparatet har varme overflater 
som kan føre til forbrenninger.

Innholdsfortegnelse

Maskinorganer . . . . . . . . . . NO . . .1
Sikkerhetsanvisninger  . . . . NO . . .1
Forskriftsmessig bruk . . . . . NO . . .2
Miljøvern. . . . . . . . . . . . . . . NO . . .2
Før den tas i bruk . . . . . . . . NO . . .2
Ta i bruk . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .3
Betjening  . . . . . . . . . . . . . . NO . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . NO . . .4
Lagring . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .5
Pleie og vedlikehold . . . . . . NO . . .5
Feilretting . . . . . . . . . . . . . . NO . . .5
Reservedeler . . . . . . . . . . . NO . . .6
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .6
EU-samsvarserklæring. . . . NO . . .6
Tekniske data . . . . . . . . . . . NO . . .7

Maskinorganer

Fargemerking

Sikkerhetsanvisninger

Symboler i bruksanvisningen

Symboler på maskinen
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Hvis spaken på håndsprøytespistolen slip-
pes, slår en trykkbryter av pumpen, og høy-
trykksstrålen stopper. Når spaken betjenes 
igjen, kobles pumpen inn igjen.
Overstrømsventilen forhindrer at maski-
nens tillatte arbeidstrykk overskrides.
Overstrømsventil og trykkbryter er innstilt 
fra fabrikk og plombert. Justering må kun 
foretas av kundeservice.
Justering må kun foretas av en service-
montør fra Kärcher.
Ved for høyt strømopptak kobler moter-
vernbryteren maskinen ut.

Denne høytrykksvaskeren skal utelukken-
de anvendes
– til rengjøring med høytrykk uten rengjø-

rings-middel (f.eks. rengjøring av fasa-
der, terrasser, hagemaskiner).

For hårdnakket smuss anbefales Roto-jet-
dyse, som er tilleggsutstyr.

Materialet i emballasjen kan resirku-
leres. Ikke kast emballasjen i hus-
holdningsavfallet, men lever den inn 
til resirkulering.

Gamle apparater inneholder verdifulle 
materialer som kan resirkuleres. Dis-
se bør leveres inn til gjenvinning. Ak-
kumulatorene inneholder stoffer som 
ikke må komme ut i miljøet. Gamle ap-
parater, batterier og akkumulatorer 
skal derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

– Kontroller ved utpakking at ingen ting 
mangler.

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

 Oljenivåindikatoren leses av med appa-
ratet stanset. Oljenivået skal ligge mel-
lom de to merkene på oljebeholderen.

 Skjær av tuppen på lokket på oljebehol-
deren.

 Monter dysen på strålerøret ved hjelp 
av dysetilkoblingen.

 Koble strålerør til høytrykkspistolen.

 Høytrykkstilkobling skrus fast tilsvaren-
de.

 Vipp ut sikringsklemmen på høytrykk-
spistole med en skruterekker (figur A).

 Sett høytrykkspistolen på hodet og stikk 
inn høytrykkslangen til anslag. Pass på 
at den løse skiven på slangeenden fal-
ler helt ned (fig. B).

 Trykk inn sikringsklemmen i høytrykk-
spistolen igjen. Ved korrekt montering 
kan slangen trekkes ut maks. 1 mm. El-
lers er skiven feil montert (fiog. C).

Sikkerhetsinnretninger

Forskriftsmessig bruk

Miljøvern

Før den tas i bruk

Utpakking

Kontroll av oljenivå

Aktivere ventilasjon av 
oljebeholderen

Montere tilbehør

Ved høytrykkspistol med gjengetilkob-
ling:

Ved høytrykkspistol uten gjengetilkob-
ling:
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� Advarsel

Maskinen må kun kobles til vekselstrøm.
Høytrykksvaskeren må kun tilkobles 
strømuttak som er installert av en elektro-
montør, i henhold til IEC 60364.
Den angitte spenningen på typeskiltet må 
stemme overens med spenningen i stikk-
kontakten.
Sikringstørrelse på stikkontakt må være 
minst (se Tekniske data).
Maksimalt tillatt nettimpedans på det elek-
triske tilkoblingspunktet (se tekniske data) 
skal ikke overskrides. Dersom det er uklar-
heter om nettimpedansen på tilkoblings-
punktet ditt, vennligst kontakt 
strømleverandøren for informasjon.
Maskinen skal kobles til strømnettet med 
støpselet. Det er forbudt å bruke en fast til-
kobling til strømnettet. Støpselet brukes for 
å koble fra strømnettet.
Kontroller strømledningen og støpselet for 
skader hver gang høytrykksvaskeren skal 
brukes. En skadet strømledning må skiftes 
ut umiddelbart hos autorisert kundeservice 
eller autorisert elektriker.
Hvis det brukes skjøteledning må støpsel 
og kobling for denne være vanntette.
Skjøteledning må ha tilstrekkelig tverrsnitt 
(se "Tekniske data") og vikles helt av ka-
beltrommelen. 
Uegnede elektriske skjøteledninger kan 
være farlige. Ved utendørs bruk må det an-
vendes elektriske skjøteledninger som er 
godkjent for dette og merket etter gjelden-
de regler, og som har tilstrekkelig lednings-
tverrsnitt:

Se typeskilt/tekniske data for tilkoblingsver-
dier.

� Advarsel

Følg vannverkets forskrifter. 
I henhold til gjeldende forskrifter 
skal apparatet aldri kobles til drik-
kevannsnettet uten systemskiller. 
Det skal brukes en egnet system-
skiller fra KÄRCHER eller alternativt en 
systemskiller iht. EN 12729 type BA. Vann 
som har passert gjennom en systemskiller 
regnes ikke som drikkbart vann.

Forsiktig!

Koble alltid systemskilleren til vannforsy-
ningen, aldri direkte til apparatet!

For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.
 Koble tilløpslangen (minimum lengde 

7,5 meter, minimum diameter 3/4") til 
vanntilkoblingen på apparatet og til 
vanntilførselen (f.eks. vannkran).

Bemerk

Tilførselsslange er ikke del av leveringsom-
fang.
 Åpne vannkranen.

 Monter sugeslange med filter (best.nr. 
4.440-238.0) på maskinens vanntilkob-
ling.

 Ventilere maskinen:
Skru av dyse.
La maskinen gå til vannet kommer uten 
bobler.
Eventuelt la maskinen gå i 10 sekunder 
– koble fra. Gjenta prosessen flere gan-
ger.

 Slå av maskinen og skru på dysen 
igjen.

Ta i bruk

Elektrisk tilkobling

Vanntilkobling

Tilkobling til vannledning

Suging av vann fra åpen beholder

68 NO



– 4

� Fare!

Lengre tids bruk av maskinen kan pga. vi-
brasjonene føre til blodomløpsforstyrrelser 
i hendene.
En generell brukstid kan ikke fastsettes, da 
denne er avhengig av flere faktorer:
– Personlig anlegg for dårlig blodomløp 

(ofte kalde fingre, kribling i fingrene).
– Lav omgivelsestemperatur. Bruk varme 

hansker for beskyttelse av hendene.
– For hardt grep hindrer blodomløpet.
– Uavbrutt arbeid er mer ugunstig enn ar-

beid med innlagte pauser.
Ved regelmessig, langvarig bruk av maski-
nen og ved gjentatte tilfeller av tegn på dår-
lig blodomløp (f.eks. kribling i fingrene, 
kalde fingre), vil vi anbefale undersøkelse 
av lege.

� Fare

Ved bruk av høytrykksvaskeren i risikoom-
råder (f.eks. bensinstasjoner) må gjelden-
de sikkerhetsforskrifter følges.

� Advarsel

Det må kun foretas motorvask på steder 
med oljeutskiller (miljøvern).

Bemerk

Maskinen er utstyrt med en trykkbryter. Mo-
toren starter kun når avtrekkeren er betjent.
 Sett maskinbryteren i stilling ”I”.
 Lås opp høytrykkpistolen og betjen av-

trekkeren på pistolen.
 Innstill arbeidstrykk og vannmengde 

ved å vri (trinnløs) på trykk- og meng-
de-reguleringen (+/-) (ekstrautstyr).

 Slipp høytrykkspistolens avtrekker og 
maskinen kobles ut.

 Trykkes avtrekkeren på nytt, vil maski-
nen starte igjen.

 Sett maskinbryteren i stilling ”0”.
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 Steng vanntilførselen.
 Trykk på sprøytepistolen til apparatet er 

trykkløst.
 Trykk på sikringsbryteren på høytrykk-

pistolen for å sikre avtrekkeren mot util-
siktet betjening.

� Advarsel

Forbrenningsfare fra varmt vann. Rest av  
vann i utkoblet apparat kan bli varmet opp. 
Ved å ta av slangen fra vanntilførselen kan 
det oppvarmede vannet sprute ut og forår-
sake skålding. Ta først av slangen når ap-
paratet er avkjølt.

Forsiktig!

Frost ødelegger apparatet dersom det ikke 
er helt tomt for vann.
Lagre apparatet på et frostfritt sted.

 Tapp ut vannet.
 Pump vanlig frostvæske gjennom appa-

ratet.

Bemerk

Bruk vanlig glykolbasert frostmiddel for bi-
ler.
Følg bruksanvisning for frostvæsken.
 La apparatet gå i maks. 1 minutt til pum-

pe og slanger er tomme.

� Fare

Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved trans-
port.
 Ved transport i kjøretøyer skal appara-

tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

Betjening

Drift med høytrykk

Opphold i arbeidet

Slå maskinen av

Frostbeskyttelse

Dersom frostfri lagring ikke er mulig:

Transport
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� Fare

Fare for personskader og materielle skader! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.

� Fare

Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.

Bemerk

Avhending av brukt olje og spillolje skal ute-
lukkende utføres av autoriserte oppsam-
lingssteder for spillolje. Lever brukt olje til 
autorisert oppsamlingssted. Forurensing 
av miljøet med spillolje er straffbart.

Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller inngå en servicekontrakt 
med din forhandler. Spør din forhandler om 
råd og veiledning.

 Kontroller den elektriske ledningen for 
evt. skader (fare for elektrisk støt). La 
en service-montør eller en autorisert 
elektriker skifte ledningen umiddelbart 
dersom den er skadet.

 Kontroller høytrykkslange for skader 
(fare for sprekk).
Høytrykkslanger med skader må skiftes 
ut umiddelbart.

 Kontroller pumpen for evt. lekkasjer.
3 drypp i minuttet under pumpen er til-
latt. Ved større lekkasjer må pumpen 
kontrolleres av en servicemontør.

 Kontroller oljenivå. Er oljen melkehvit 
(vann i oljen), ta umiddelbart kontakt 
med en kundeservice.

 Rengjøre finfilter.
Gjør apparatet trykkløst.
Skru av deksel med filter.
Gjør rent filter med rent vann eller trykkluft.
Settes sammen i motsatt rekkefølge.

 Rengjør filter på rengjøringsmiddelsu-
geslange.

 Skift olje.

Bemerk

For oljemengde og -type, se "Tekniske data".
 Skru ut oljeavtappingsskruen foran på 

motorhuset.
 La oljen renne ut i oppsamlingsbehol-

der.
 Skru inn oljeavtappingsskrue.
 Fyll langsomt på ny olje, slik at luftbo-

blene forsvinner.
 Sett på lokket på oljebeholderen.
 Fest maskindekselet.

� Fare

Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.
Elektriske komponenter må kun kontrolle-
res og repareres av en servicemontør eller 
en autorisert elektriker.
Ved feil som ikke er nevnt i dette kapittel, 
i tvilstilfeller og ved anvisninger om dette, 
må det tas kontakt med en servicemontør.

 Kontroller den elektriske ledningen for 
evt. skader.

 Ved elektriske feil, ta kontakt med en 
servicemontør.

 Monter høytrykksdysen.
 Rengjør evt. skift dyse.
 Rengjør finfiler, skiftes ved behov.
 Luft maskinen (se: "Betjening").
 Kontroller vanntilførselsmengden (se 

Tekniske data).
 Kontroller samtlige tilførselledninger til 

pumpen.
 Ta kontakt med en servicemontør ved 

behov.

Lagring

Pleie og vedlikehold

Sikkerhetsinspeksjon/
vedlikeholdskontrakt

Før hver igangsetting

Ukentlig

Årlig eller hver 500. driftstime

Oljeskift

Feilretting

Apparatet går ikke

Høytrykksvaskeren bygger ikke opp 
trykk
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3 drypp i minuttet under pumpen er tillatt. 
Ved større lekkasjer må pumpen kontrolle-
res av en servicemontør.
 Ved større utetthet skal apparatet kon-

trolleres av kundeservice.

 Kontroller at sugeslanger for vann og 
rengjøringsmiddel er tette.

 Luft maskinen (se: "Betjening").
 Rengjøre finfilter.
 Ta kontakt med en servicemontør ved 

behov.

– Det er kun tillatt å anvende tilbehør og 
reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehør og originale 
reservedeler garanterer for sikker og 
problemfri drift av apparatet.

– Et utvalg av de vanligste reservedelene 
finner du bak i denne bruksanvisningen.

– Mer informasjon om reservedeler finner 
du under www.kaercher.com i området 
Service.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-
direktivene, med hensyn til både design, 
konstruksjon og type markedsført av oss. 
Ved endringer på maskinen som er utført 
uten vårt samtykke, mister denne erklærin-
gen sin gyldighet.

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Lekkasje fra pumpe

Pumpen banker

Reservedeler

Garanti

EU-samsvarserklæring

Produkt: Høytrykksvasker
Type: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
2000/14/EF
Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V
Lydeffektnivå dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Målt: 89
Garantert: 92

CEO Head of Approbation
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Tekniske data

Nettilkobling

Spenning V 380...400

Strømtype Hz 3~ 50

Kapasitet kW 8,0

Sikringer (trege, type C) A 16

Maks. tillatt nettimpedanse Ohm 0.416

Beskyttelsestype IPX5

Skjøteledning 10 m mm2 2,5

Skjøteledning 30 m mm2 4

Vanntilkobling

Vanntilførsels-temperatur (max) °C 60

Tilførselsmengde (min) l/time (l/min) 1200 (20)

Sugehøyde fra åpen beholder 20 ºC m 0,5

Tilførselstrykk (max) MPa (bar) 1 (10)

Effektspesifikasjoner

Arbeidstrykk MPa (bar) 21 (210)

Maks. driftsovertrykk MPa (bar) 23,1 (231)

Transportmengde l/time (l/min) 1000 (16,67)

Dysestørrelse 052

Rekylkraft høytrykkspistol (maks.) N 62

Registrerte verdier etter EN 60355-2-79

Støy

Støytrykksnivå LpA dB(A) 76

Usikkerhet KpA dB(A) 3

Støyeffektnivå LWA + usikkerhet KWA dB(A) 92

Hånd-arm vibrasjonsverdi

Høytrykkspistol m/s2 3,5

Strålerør m/s2 3,9

Usikkerhet K m/s2 0,3

Driftsmidler

Oljemengde l 1,2

Oljetyper SAE 90

Mål og vekt

Lengde mm 443

Bredde mm 345

Høyde mm 829

Vekt kg 57
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.

se omslagssida
1 Motorhuv
2 Fästskruv maskinhuv
3 Huvudreglage
4 Oljemätare
5 Oljebehållare
6 Finfilter
7 Vattenanslutning
8 Högtrycksanslutning
9 Munstyckesfäste
10 Högtrycksmunstycke
11 Högtrycksslang
12 Spolrör
13 Handsprutans handtag
14 Säkerhetsspak
15 Handspruta
16 Tryck-/Mängdreglering (tillval)
17 Manometer

– Manöverelement för rengöringsproces-
sen är gula.

– Manöverelement för underhåll och ser-
vice är ljusgrå.

– Före första ibruktagning måste Säker-
hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 läsas!

– Beakta lagstadgade, nationella före-
skrifter för högtryckstvättar.

– Beakta gällande, nationella regelverk 
för olycksfallsskydd. Högtryckstvättar 
måste kontrolleras regelbundet och 
kontrollresultatet måste noteras skrift-
ligt. 

� Fara

För en omedelbart överhängande fara som 
kan leda till svåra skador eller döden.

� Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda 
till svåra skador eller döden.

Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda 
till lätta skador eller materiella skador.

Högtrycksstrålar kan vid felaktig 
användning vara farliga. Strålen 
får inte riktas mot människor, 

djur, aktiv elektrisk utrustning eller mot själ-
va aggregatet.

Enligt gällande föreskrifter får ag-
gregatet aldrig användas på 
dricksvattennätet utan systemav-
skiljare. Passande systemavskil-

jare från Kärcher, eller alternativt annan 
systemavskiljare enligt EN 12729 typ BA, 
skall användas.
Maskinen innehåller mycket var-
ma ytor vilka kan förorsaka 
brännskador.

Innehållsförteckning

Aggregatelement . . . . . . . . SV . . .1
Säkerhetsanvisningar. . . . . SV . . .1
Ändamålsenlig användning  SV . . .2
Miljöskydd  . . . . . . . . . . . . . SV . . .2
Före ibruktagande  . . . . . . . SV . . .2
Idrifttagning  . . . . . . . . . . . . SV . . .3
Handhavande. . . . . . . . . . . SV . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .5
Förvaring  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .5
Skötsel och underhåll . . . . . SV . . .5
Åtgärder vid störningar. . . . SV . . .5
Reservdelar . . . . . . . . . . . . SV . . .6
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . SV . . .6
Försäkran om EU-överens-
stämmelse . . . . . . . . . . . . . SV . . .6
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Aggregatelement

Färgmärkning

Säkerhetsanvisningar

Symboler i bruksanvisningen

Symboler på apparaten
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När avtryckaren på spolröret släpps från-
kopplas högtryckspumpen av en tryckbry-
tare som stoppar högtrycksstrålen. Trycker 
man in avtryckaren kopplar tryckbrytaren in 
pumpen igen.
Överströmningsventieln förhindrar över-
skridning av tillåtet arbetstryck.
Överfyllnadsventil och tryckställare har 
ställts in av tillverkaren och är plomberade. 
Inställning endast av kundservice.
Inställning endast av kundservice.
Vid för hög strömförbrukning stänger mo-
torskyddsbrytaren av aggregatet.

Använd endast denna högtryckstvätt
– rengöring med lågtrycksstråle utan ren-

göringsmedel (t.ex. rengöring av fasa-
der, terasser, trädgårdsutrustning).

Vid kraftig nedsmutsning rekommenderar 
vi rotojet som specialtillbehör.

Emballagematerialen kan återvinnas. 
Kasta inte emballaget i hushållsso-
porna utan för dem till återvinning.

Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som bör 
gå till återvinning. Batterier, en-
gångs och uppladdningsbara, inne-
håller ämnen, som inte får komma ut 
i miljön. Överlämna därför kassera-
de apparater och batterier till lämp-
ligt återvinningssystem.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns på: 
www.kaercher.com/REACH

– Kontrollera innehållet i leveransen vid 
uppackning.

– Informera inköpsstället omgående vid 
transportskador.

 Läs av oljemätaren när aggregatet står 
still. Oljenivån måste ligga mellan de 
två markeringarna på oljebehållaren.

 Klipp av spetsen på oljebehållarens 
lock.

 Montera munstycke med munstyckes-
fäste på strålröret.

 Anslut strålrör till handsprutan.

 Skruva fast högtrycksanslutning på 
motsvarande sätt. 

 Peta bort säkerhetsklämma på hand-
sprutan med en skruvmejsel (bild A).

 Placera handsprutan upp och ner och 
stick in högtryckslangen, till anslag. Se 
till att den lösa brickan i änden på slang-
en faller ner helt (bild B). 

 Tryck åter in säkerhetsklämman i hand-
sprutan. Vid rätt montering kan slangen 
inte dras ut mer än 1 mm. I annat fall är 
brickan felaktigt monterad (bild C). 

Säkerhetsanordningar

Ändamålsenlig användning

Miljöskydd

Före ibruktagande

Uppackning

Kontrollera oljenivån

Aktivera avluftning oljebehållare

Montera tillbehör

På handsprutor med gängfäste:

På handsprutor utan gängfäste:
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� Varning

Aggregatet får endast anslutas till växel-
ström.
Aggregatet får endast anslutas till ett nätut-
tag som installerats av en elektriker enligt 
IEC 60364.
På typskylten angiven spänning måste 
överensstämma med vägguttagets spän-
ning.
Nätuttagets min. säkring (se Tekniska Data).
Maximalt tillåten nätimpedans på den elek-
triska anslutningspunkten (se Tekniska da-
ta) får inte överskridas. Vid oklarheter 
gällande den aktuella nätimpedansen som 
gäller för din anslutningspunkt, ta kontakt 
med ditt energiförsörjningsföretag.
Aggregatet måste anslutas till strömnätet 
med kontakt. Fast direktinkoppling på 
strömnätet är förbjuden. Kontakten funge-
rar som nätfrånskiljare.
Kontrollera före drift att nätkabeln och nät-
kontakten inte är skadade. Skadade nätka-
blar ska genast bytas ut av auktoriserad 
kundservice eller en utbildad elektriker.
Kontakter och kopplingar på använda för-
längningskablar måste vara vattentäta.
Använd förlängningssladd med tillräckligt 
tvärsnitt (se "Tekniska data") och rulla av 
kabeln komplett från trumman. 
Olämpliga elektriska förlängningskablar 
kan vara farliga. Använd endast tillåtna 
elektriska förlängningskablar utomhus, 
med motsvarande märkning och med till-
räckligt tvärsnitt:

Anslutningsvärde, se typskylt/Tekniska Data.

� Varning

Beakta vattenleverantörens föreskrifter. 
Enligt gällande föreskrifter får ag-
gregatet aldrig användas på 
dricksvattennätet utan backventil. 
Passande backventil från KÄR-
CHER, eller alternativt annan backventil 
enligt EN 12729 typ BA, skall använ-
das.Vatten som runnit genom en backventil 
anses inte vara drickbart.

Varning

Anslut alltid systemavskiljare på vattenför-
sörjningen, aldrig direkt på apparaten!

Se Tekniska Data för anslutningsvärden.
 Anslut inmatningsslang (minsta längd 

7,5 m, minsta diameter 3/4“) till aggre-
gatets vattenanslutning samt till vatten-
flöde (exempelvis en vattenkran). 

Observera

Vattenslangen ingår ej i leveransen.
 Öppna vattenförsörjning.

 Skruva fast sugslang med filter 
(bestellnr. 4.440-238.0) på vattenans-
lutningen.

 Lufta aggregatet:
Skruva bort munstycke.
Låt aggregatet arbeta tills vattnet är fritt 
från blåsor när det kommer ut.
Låt eventuellt aggregatet arbeta under 
10 sekunder – stäng av. Upprepa detta 
flera gånger.

 Stäng av aggregatet och skruva på 
munstycket igen.

Idrifttagning

Elanslutning

Vattenanslutning

Anslutning till vattenledningen

Suga upp vatten ur öppna behållare
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� Fara

Längre användning av apparaten kan leda 
till cirkulationsstörningar i händerna.
En allmängiltig tidslängd för användningen 
kan inte fastläggas eftersom denna påver-
kas av många faktorer:
– Personlig fallenhet för dålig cirkulation 

(ofta kalla fingrar, kliande fingrar).
– Låg omgivande temperatur Bär varma 

handskar för att skydda händerna.
– Ett fast grepp hindrar cirkulationen.
– Drift utan pauser är sämre än drift med 

inlagda pauser.
Vid regelbunden, långvarig användning av 
apparaten och återkommande symptom 
(t.ex. kliande fingrar, kalla fingrar), rekom-
menderar vi läkarbesök.

� Fara

Vid användning av aggregatet i riskområ-
den (t.ex. bensinmackar) ska motsvarande 
säkerhetsföreskrifter beaktas.

� Varning

Motorrengöring utföres endast på platser 
med passande oljeavskiljare (miljöskydd). 

Observera

Aggregatet är utrustat med tryckvakt. Mo-
torn startar endast när man drar i sprut-
handtaget.
 Ställ huvudreglaget på "I".
 Släpp arretering på handspruta och 

drag i sprutspaken. 
 Ställ in arbetstryck och vattenmängd 

genom att vrida (steglöst) på tryck- och 
mängdregulatorn (+/-) (tillval). 

 Släpp spruthandtaget; aggregatet 
stängs av. 

 Drag åter i spruthandtaget; aggregatet 
startar igen. 

 Ställ huvudreglaget på "0".
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Stäng vattentillförseln.
 Använd handsprutan tills apparaten är 

trycklös.
 Tryck på säkerhetsspaken till hand-

sprutan för att säkra sprutan mot oav-
siktlig igångsättning. 

� Varning

Risk för skållning på grund av varmt vatten. 
Restvatten i det avstängda aggregatet kan 
värmas upp. När slangen tas bort från vat-
tenanslutningen kan det uppvärmda vattnet 
spruta ut och förorsaka brännskador. Tag 
inte bort slangen förrän aggregatet är av-
kylt.

Varning

Frost förstör aggregatet om det inte är full-
ständigt tömt på vatten.
Förvara pumpen på frostfri plats.

 Töm ut vatten
 Pumpa i handeln förekommande frost-

skyddsmedel genom aggregatet.

Observera

Använd glykolbaserat frostskyddsmedel för 
bilar som kan köpas i handeln. 
Beakta föreskrifter från tillverkaren av frost-
skyddsmedlet.
 Kör aggregatet under max. 1 minut tills 

pump och ledningar är tomma.

Handhavande

Drift med högtryck

Avbryta drift

Koppla från aggregatet

Frostskydd

Om frostfri förvaring inte är möjlig:
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� Fara

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
 Vid transport i fordon ska maskinen säk-

ras enligt respektive gällande bestämmel-
ser så den inte kan tippa eller glida.

� Fara

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.

� Fara

Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.

Observera

Använd olja måste lämnas till insamlings-
depåer, avsedda för detta . Lämna all an-
vänd olja där. Att smutsa ner miljön med 
använd olja är straffbart.

Kom överrens med försäljningsstället om 
att regelbundna säkerhetskontroller ska 
genomföras eller välj ett servicekontrakt. 
Be om råd.

 Kontrollera om anslutningssladden är 
skadad (risk för elektrisk stöt) och låt 
auktoriserad kundservice/elektriker om-
gående byta ut sladden om skador upp-
täcks. 

 Kontrollera högtrycksslangen så att den 
inte är skadad (risk för brott).
Byt omedelbart ut skadad högtrycks-
slang.

 Kontrollera om apparaten (pumpen) är 
tät
3 droppar vatten per minut är tillåtna 
och de kan droppa på apparatens un-
dersida. Ring kundservice vid kraftigare 
otäthet.

 Kontrollera oljenivån Kontakta kundser-
vice omgående vid mjölkaktig olja (vat-
ten i oljan).

 Rengöra finfilter.
Gör aggregatet trycklöst.
Skruva av filtret med lock.
Rengör filter med rent vatten eller tryck-
luft.
Hopsättning i omvänd ordningsföljd.

 Rengör filtret på sugslangen för rengö-
ringsmedel.

 Byt olja.

Observera

För oljemängd samt typ av olja, se "Teknis-
ka Data".
 Skruva ur oljetappningsskruv fram på 

motorkåpan.
 Släpp ut oljan i uppsamlingstråg.
 Skruva i skruv för oljeutsläpp.
 Fyll långsamt på ny olja; luftblåsor mås-

te försvinna. 
 Sätt tillbaka locket på oljebehållaren.
 Sätt fast aggregathuven.

� Fara

Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.
Låt endast auktoriserad kundservice kon-
trollera och reparera elektriska komponen-
ter.
Vid störningar som inte behandlas i detta 
kapitel kontaktas auktoriserad kundservice 
vid tvivel eller vid uttrycklig hänvisning. 

 Kontrollera om anslutningssladden är 
skadad.

 Kontakta kundservice vid elektrisk de-
fekt. 

Transport

Förvaring

Skötsel och underhåll

Säkerhetsinspektion/Serviceavtal

Före all drift

Varje vecka

Varje år eller efter 500 driftstimmar

Oljebyte

Åtgärder vid störningar

Apparaten arbetar inte
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 Montera högtrycksmunstycke.
 Rengör/byt ut munstycke.
 Rengör finfiltret, byt ut vid behov.
 Lufta aggregatet (se "Ibruktagning"). 
 Kontrollera vattenflödet till pumpen 

(Tekniska Data).
 Kontrollera alla matarledningar till pum-

pen.
 Uppsök kundservice vid behov.

3 droppar vatten per minut är tillåtna och de 
kan droppa på apparatens undersida. Ring 
kundservice vid kraftigare otäthet.
 Låt kundservice kontrollera aggregatet 

vid större otäthet.

 Kontrollera att sugledningar för vatten 
och rengöringsmedel är täta. 

 Lufta aggregatet (se "Ibruktagning"). 
 Rengöra finfilter.
 Uppsök kundservice vid behov.

– Endast av tillverkaren godkända tillbe-
hör och reservdelar får användas. Origi-
nal-tillbehör och original-reservdelar 
garanterar att apparaten kan användas 
säkert och utan störning.

– I slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hövs.

– Ytterligare information om reservdelar 
hittas under service på www.kaer-
cher.com.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Aggregatet ger inget tryck

Pump ej tät

Pumpen knackar

Reservdelar

Garanti

Försäkran om 
EU-överensstämmelse

Produkt: Högtryckstvätt
Typ: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
2000/14/EG
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Tillämpad metod för överensstämmelse-
värdering
2000/14/EG: Bilaga V
Ljudeffektsnivå dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Upmätt: 89
Garanterad: 92

CEO Head of Approbation
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Tekniska data

Nätförsörjning

Spänning V 380...400

Strömart Hz 3~ 50

Anslutningseffekt kW 8,0

Säkring (trög, typ C) A 16

Maximalt tillåten nätimpedans Ohm 0.416

Skydd IPX5

Förlängningssladd 10 m mm2 2,5

Förlängningssladd 30 m mm2 4

Vattenanslutning

Inmatningstemperatur (max.) °C 60

Inmatningsmängd (min.) l/t (l/min) 1200 (20)

Sughöjd ur öppen behållare (20 °C) m 0,5

Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1 (10)

Prestanda

Arbetstryck MPa (bar) 21 (210)

Max. driftövertryck MPa (bar) 23,1 (231)

Matningsmängd l/t (l/min) 1000 (16,67)

Storlek munstycke 052

Handsprutans rekylkraft (max.) N 62

Beräknade värden enligt EN 60355-2-79

Brusnivå

Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 76

Osäkerhet KpA dB(A) 3

Ljudteffektsnivå LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 92

Hand-Arm Vibrationsvärde

Handspruta m/s2 3,5

Spolrör m/s2 3,9

Osäkerhet K m/s2 0,3

Drivmedel

Oljemängd l 1,2

Oljesorter SAE 90

Mått och vikt

Längd mm 443

Bredd mm 345

Höjd mm 829

Vikt kg 57
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.

katso kansisivua
1 Pölysuoja
2 Suojakuomun kiinnitysruuvi
3 Laitekytkin
4 Öljymäärän ilmaisin
5 Öljysäiliö
6 Hienosuodatin
7 Vesiliitäntä
8 Korkeapaineliitäntä
9 Suuttimen ruuviliitos
10 Korkeapainesuutin
11 Korkeapaineletku
12 Suihkuputki
13 Käsiruiskupistoolin vipu
14 Turvavipu
15 Käsiruiskupistooli
16 Paineen-/määränsäädin (optio)
17 Painemittari

– Puhdistusprosessin käyttöelimet ovat 
keltaisia.

– Huollon ja servicen käyttöelimet ovat 
vaaleanharmaat.

– Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-
masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia määräyksiä on noudatettava.

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, työ-
turvallisuutta koskevia kansallisia mää-
räyksiä on noudatettava. 
Korkeapainepesulaitteet on tarkastetta-
va säännöllisin väliajoin ja tarkastuksen 
tulokset on tallennettava kirjallisesti.

� Vaara

Välittömästi uhkaava vaara, joka aiheuttaa va-
kavan ruumiinvamman tai johtaa kuolemaan.

� Varoitus

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi 
johtaa kuolemaan.

Varo

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa lievän ruumiinvamman tai aineel-
lisia vahinkoja.

Epäasianmukaisesti käytettyinä 
suurpainesuihkut voivat olla vaa-
rallisia. Suihkua ei saa suunnata 

ihmisiin, eläimiin, aktiivisiin sähkövarustei-
siin tai itse laitteeseen.

Voimassa olevien määräysten 
mukaan laitetta ei saa käyttää mil-
loinkaan juomavesiverkossa il-
man järjestelmäerotintinta. Tällöin 

on käytettävä Kärcherin soveltuvaa järjes-
telmäerotinta tai vaihtoehtoisesti normin 
EN 12729 tyyppi BA mukaista järjestelmä-
erotinta.

Sisällysluettelo

Laitteen osat. . . . . . . . . . . . FI . . .1
Turvaohjeet  . . . . . . . . . . . . FI . . .1
Käyttötarkoitus . . . . . . . . . . FI . . .2
Ympäristönsuojelu . . . . . . . FI . . .2
Ennen käyttöönottoa  . . . . . FI . . .2
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . FI . . .3
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .4
Kuljetus  . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .5
Säilytys. . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .5
Hoito ja huolto  . . . . . . . . . . FI . . .5
Häiriöapu . . . . . . . . . . . . . . FI . . .5
Varaosat . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .6
Takuu . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .6
EU-standardinmukaisuustodis-
tus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .6
Tekniset tiedot  . . . . . . . . . . FI . . .7

Laitteen osat

Väritunnukset

Turvaohjeet

Käyttöohjeessa esiintyvät symbolit

Laitteessa olevat symbolit
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Laitteessa on kuumia pintoja, jot-
ka voivat aiheuttaa palovammoja.

Kun suihkupistoolin liipaisin päästetään irti, 
kytkee painekytkin pumpun pois päältä, 
korkeapainesuihku pysähtyy. Kun liipaisi-
mesta vedetään, kytkee painekytkin taas 
pumpun päälle.
Ylivuotoventtiili estää sallitun käyttöpai-
neen ylittymisen.
Ylivirtausventtiili ja painekytkin on tehtaalla 
säädetty ja varmistettu lyijysinetillä. Aino-
astaan asiakaspalvelu voi suorittaa sää-
dön.
Ainoastaan asiakaspalvelu voi suorittaa 
säädön.
Jos virranotto on liian korkea, moottorin 
suojakytkin kytkee laitteen pois päältä.

Käytä tätä painepesuria ainoastaan
– puhdistamiseen korkeapainesuihkulla 

ilman pesuainetta (esim. julkisivut, te-
rassit, puutarhalaitteet).

Pinttyneen lian puhdistamiseen suositte-
lemme erikoisvarusteena saatavaa lianjyr-
sintä.

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettä-
viä. Älä käsittelee pakkauksia kotita-
lousjätteenä, vaan toimita ne 
jätteiden kierrätykseen.

Käytetyt laitteet sisältävät arvokkai-
ta kierrätettäviä materiaaleja, jotka 
tulisi toimittaa kierrätykseen. Paris-
tot ja akut sisältävät aineita, joita ei 
saa päästää ympäristöön. Toimita 
tästä syystä vanhat laitteet, paristot 
ja akut vastaaviin keräilylaitoksiin.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

– Tarkasta pakkauksen sisältö sitä puret-
taessa.

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

 Lue öljymäärämittari laitteen ollessa py-
säytettynä. Öljyn pinnan tulee olla mo-
lempien merkintöjen välissä.

 Katkaise öljysäiliön kannessa oleva 
kärki.

 Kiinnitä suutin ruuviliitoksella ruiskuput-
keen.

 Yhdistä suihkuputki käsiruiskupistoo-
liin.

 Kierrä korkeapaineliitin asianmukaisen 
tiukkaan.

 Väännä ruuvimeisselillä käsiruiskupis-
toolin varmistusklemmari ulos (kuva A).

 Laita käsiruiskupistooli pystyasentoon 
ja korkeapaineletkun pää sisään vas-
teeseen asti. Huomioi, että letkun pään 
irtonainen aluslevy putoaa alas asti (ku-
va B).

 Paina varmistusklemmari takaisin käsi-
ruiskupistooliin. Kun asennus on tehty 
oikein, letkua voi vetää ulos korkeintaan 
1 mm. Muuten aluslevy on väärin asen-
nettu (kuva C).

Turvalaitteet

Käyttötarkoitus

Ympäristönsuojelu

Ennen käyttöönottoa

Purkaminen pakkauksesta

Öljymäärän tarkistaminen

Öljysäiliön ilmausaukon avaaminen

Varusteiden asennus

Käsiruiskupistoolit, joissa on kierrelii-
täntä:

Käsiruiskupistoolit, ilman kierreliitän-
tää:
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� Varoitus

Liitä laite ainoastaan verkkovirtaan.
Laitteen liittäminen on sallittu ainoastaan 
sähköliitäntään, joka on sähköasentajan 
asentama standardin IEC 60364 mukaan.
Tyyppikilvessä ilmoitetun jännitteen on ol-
tava sama kuin jännitelähteen jännite.
Pistorasian sulakkeen vähimmäisarvo (kat-
so Tekniset tiedot).
Sähköliitännän suurinta sallittua verkko-
vastusta ei saa ylittää (katso tekniset tie-
dot). Jos ilmenee epäselvyyksiä koskien 
verkkoliitäntäsi käytettävissä olevaa verk-
kovastusta, ota yhteys energiansyöttöyhti-
öösi.
Laitteen tulee ehdottomasti olla liitettynä 
sähköverkkoon sähköpistokkeella. Kiinteä 
sähköverkkoon liittäminen on kielletty. Pis-
toke toimii verkostaerottimena.
Tarkasta aina ennen käyttöä, että liitosjoh-
to ja virtapistoke ovat ehjät. Anna valtuute-
tun asiakaspalvelun/sähköalan 
ammattilaisen välittömästi vaihtaa vaurioi-
tunut liitosjohto.
Käytetyn jatkojohdon pistokkeen ja kytki-
men on oltava vesitiivis.
Käytä riittävän suuren poikkileikkauksen 
omaavaa jatkokaapelia (katso "Tekniset 
tiedot") ja vedä se kokonaan ulos kelalta.
Sopimattomat jatkojohdot voivat olla vaa-
rallisia. Käytä ulkona vain tarkoitukseen hy-
väksyttyjä ja vastaavasti merkittyjä 
jatkojohtoja, joissa on riittävä johdon poikki-
leikkaus:

Liitäntäarvot katso tyyppikilpi/tekniset tie-
dot.

� Varoitus

Noudata vesilaitoksen ohjeita. 
Voimassa olevien määräysten mu-
kaan laitetta ei saa käyttää milloin-
kaan juomavesiverkossa ilman 
takaisinimusuojaa. Tällöin on käy-
tettävä KÄRCHERin soveltuvaa takaisini-
musuojaa tai vaihtoehtoisesti normin EN 
12729 tyyppi BA mukaista takaisinimusuo-
jaa. Vesi, joka on valunut takaisinimusuo-
jan lävitse, ei ole juomakelpoista.

Varo

Asenna järjestelmäerotin aine vedensyöt-
töön, ei koskaan suoraan laitteeseen!

Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista.
 Liitä tuloletku (vähimmäispituus 7,5 m, 

vähimmäisläpimitta 3/4“) laitteen vesilii-
täntään ja tulovesiliitäntään (esim. vesi-
hanaan).

Ohje

Tuloletku ei sisälly tuotteen toimitukseen.
 Avaa veden syöttöputki.

 Kiinnitä suodattimella varustettu imulet-
ku (tilausnomero 4.440-238.0) vesiliitti-
meen. 

 Laitteen ilmaaminen:
Kierrä suutin irti.
Anna laitteen käydä niin kauan, kunnes 
vedessä ei enää ole ilmakuplia.
Anna laitteen käydä n. 10 sekuntia - 
sammuta sitten. Toista toimenpide use-
aan kertaan.

 Kytke laite pois päältä ja kierrä suutin 
kiinni.

Käyttöönotto

Sähköliitäntä

Vesiliitäntä

Liitäntä vesijohtoon

Veden ottaminen avoimista säiliöistä
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� Vaara

Käytettäessä laitetta pidempään yhtäjak-
soisesti saattaa sen tärinä aiheuttaa käsis-
sä verenkiertohäiriöitä.
Yleispätevää käyttöaikaa ei voida ilmoittaa, 
sillä käyttöaika riippuu monista eri tekijöis-
tä:
– Jos käyttäjällä on verenkierto-ongelmia 

(usein kylmät sormet, tunnottomuutta 
tai kutinaa sormissa).

– Alhainen lämpötila laitteen käyttöpai-
kalla. Suojaa kätesi lämpimillä hansik-
kailla.

– Liian tiukka ote haittaa verenkiertoa.
– Laitetta on parempi käyttää pitäen tau-

koja välillä.
Mikäli laitteen säännöllisen, pitkäaikaisen 
käytön yhteydessä ilmenee oireita, kuten 
esimerkiksi sormien kylmyys, tunnotto-
muus tai kutina, suosittelemme lääkärintar-
kastusta.

� Vaara

Käytettäessä laitetta vaara-alueilla (esim. 
huoltoasemilla) on noudatettava vastaavia 
turvallisuusmääräyksiä.

� Varoitus

Moottorien pesu on sallittu vain paikoissa, 
joissa on asianmukainen öljynerotin (ympä-
ristönsuojelu)

Ohje

Laite on varustettu painekytkimellä. Moot-
tori käynnistyy vain, kun pistoolin liipaisinta 
painetaan.
 Aseta laitekytkin asentoon "l".
 Poista käsipistooli lukituksesta ja paina 

liipaisimesta.
 Säädä käyttöpaine ja vesimäärä kiertä-

mällä (portaaton) paineen- ja määrän-
säädintä (+/-)

 Vapauta liipaisin, tällöin laite kytkeytyy 
pois päältä.

 Painamalla liipaisinta laite käynnistyy 
uudelleen.

 Aseta valintakytkin asentoon "0".
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Sulje veden syöttöputki.
 Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 

laitteessa ei enää ole painetta.
 Laita käsiruiskupistoolin varmistin pääl-

le, pistoolin liipaisimen tahattoman pai-
namisen estämiseksi.

� Varoitus

Palovammavaara kuuman veden vuoksi. 
Pois päältä kytketyssä laitteessa oleva 
jäännösvesi voi kuumentua. Irrotettaessa 
veden tuloletkua laitteesta, kuumentunutta 
vettä voi ruiskuta ulos ja aiheuttaa palo-
vammoja. Poista tuloletku vasta, kun laite 
on jäähtynyt.

Varo

Pakkanen rikkoo huolimattomasti vedestä 
tyhjennetyn laitteen.
Säilytä laitetta paikassa, jonka lämpötila ei 
laske nollan alapuolelle.

 Poista vesi.
 Pumppaa laitteen läpi tavallista jäänes-

toainetta.

Ohje

Käytä kaupasta saatavaa autojen glykoli-
pohjaista jäätymisenestoainetta.
Noudata jäätymisenestoaineen valmistajan 
ilmoittamia käyttöohjeita.
 Anna laitteen käydä enintään 1 min, 

kunnes pumppu ja johdot ovat tyhjät.

Käyttö

Käyttö suurpaineella

Käytön keskeytys

Laitteen kytkeminen pois päältä

Suojaaminen pakkaselta

Jos laitetta ei voi säilyttää pakkasva-
paassa paikassa:
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� Vaara

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.
 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien 
ohjesääntöjen mukaisesti.

� Vaara

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Huomioi säilytettäessä laitteen pai-
no.

� Vaara

Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 

Ohje

Jäteöljyn hävittämisen saa suorittaa vain 
paikallinen jäteöljyn keräilypiste. Luovuta 
öljy keräyspisteeseen. Ympäristön likaami-
nen jäteöljyllä on rangaistavaa.

Voit solmia säännöllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyjäliik-
keesi kanssa. Kysy meiltä neuvoa.

 Tarkasta sähköliitoskaapeli vaurioiden 
varalta (sähköiskun vaara), jos kaapeli 
on vaurioitunut, anna välittömästi val-
tuutetun asiakaspalvelun / sähköam-
mattilaisen vaihtaa kaapeli.

 Tarkasta, onko korkeapaineletkussa 
vaurioita (murtumisvaara).
Vaihda vaurioitunut korkeapaineletku 
välittömästi.

 Tarkasta laitteen (pumppu) tiiviys.
3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisa-
raa minuutissa on sallittua. Jos vettä 
vuotaa enemmän, ota yhteys asiakas-
palveluun.

 Tarkasta öljymäärä. Jos öljy on maito-
maista (vettä öljyssä), ota heti yhteys 
asiakaspalveluun

 Puhdista hienosuodatin.
Poista laitteesta paine.
Kierrä kansi suodattimineen irti.
Puhdista suodatin puhtaalla vedellä tai 
paineilmalla.
Kokoa yhteen päinvastaisessa järjes-
tyksessä.

 Puhdista puhdistusaineen imuletkun 
suodatin.

 Vaihda öljy.

Ohje

Öljymäärä ja -laji, katso kohtaa "Tekniset 
tiedot".
 Irrota moottorin rungon etuosassa ole-

va öljynpoistotulppa.
 Laske öljy kokoamissäiliöön.
 Ruuvaa öljynlaskutulppa kiinni.
 Täytä hitaasti uudella öljyllä; ilmakupli-

en pitää päästä poistumaan.
 Laita öljysäiliön kansi paikalleen.
 Kiinnitä kuomu.

� Vaara

Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 
Anna valtuutetun asiakaspalvelun tarkas-
taa ja korjata sähkölaitteet.
Ota yhteys valtuutettuun asiakaspalveluun 
häiriötapauksissa, joita ei ole lueteltu tässä 
luvussa, jos olet epävarma tai, jos tässä oh-
jeessa niin neuvotaan. 

 Tarkasta sähköliitosjohto
 Jos kyseessä on sähkövika, ota yhteys 

asiakaspalveluun.

Kuljetus

Säilytys

Hoito ja huolto

Turvatarkastussopimus/
huoltosopimus

Jokaisen käyttökerran jälkeen

Viikoittain

Vuosittain tai 500 käyttötunnin 
jälkeen

Öljynvaihto

Häiriöapu

Laite ei toimi
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 Kiinnitä suurpainesuutin.
 Puhdista/vaihda suutin
 Puhdista hienosuodatin, uusi tarvittaessa.
 Ilmaa laite (katso kohtaa "Käyttöönotto").
 Tarkista vedentulomäärä (katso Tekni-

set tiedot).
 Tarkista kaikki pumpun tulojohdot.
 Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalve-

luun.

3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisaraa 
minuutissa on sallittua. Jos vettä vuotaa 
enemmän, ota yhteys asiakaspalveluun.
 Jos laite on hyvin epätiivis, tarkastuta 

se asiakaspalvelussa.

 Tarkasta veden ja puhdistusaineen 
imuletkujen tiiviys.

 Ilmaa laite (katso kohtaa "Käyttöönotto").
 Puhdista hienosuodatin.
 Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalveluun.

– Vain sellaisten lisävarusteiden ja vara-
osien käyttö on sallittua, jotka valmista-
ja on hyväksynyt. Alkuperäiset 
lisävarusteet ja varaosat takaavat, että 
laitetta voidaan käyttää turvallisesti ja 
häiriöttömästi.

– Tärkeimpien osien varaosaluettelo löy-
tyy tämän käyttöohjeen lopusta.

– Saat lisätietoja varaosista osoitteesta 
www.karcher.fi, osiosta Huolto.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet vas-
taavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekä 
valmistustavaltaan EU-direktiivien asian-
omaisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. 
Jos tuotteeseen/tuotteisiin tehdään muutok-
sia, joista ei ole sovittu kanssamme, tämä va-
kuutus ei ole enää voimassa.

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Laitteeseen ei tule painetta

Pumppu ei ole tiivis

Pumppu nakuttaa

Varaosat

Takuu

EU-standardinmukaisuusto-
distus

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2004/108/EY
2000/14/EY
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelmä
2000/14/EY: Liite V
Äänen tehotaso dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Mitattu: 89
Taattu: 92

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot

Verkkoliitäntä

Jännite V 380...400

Virtatyyppi Hz 3~ 50

Liitosjohto kW 8,0

Sulake (hidas, tyyppi C) A 16

Suurin sallittu verkkovastus Ohmia 0.416

Suojatyyppi IPX5

Jatkokaapeli 10 m mm2 2,5

Jatkokaapeli 30 m mm2 4

Vesiliitäntä

Tulolämpötila (maks.) °C 60

Tulomäärä (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Imukorkeus otettaessa vettä avosäiliöstä (veden lämpö-
tila 20°C)

m 0,5

Tulopaine (maks.) MPa (baaria) 1 (10)

Suoritustiedot

Käyttöpaine MPa (baaria) 21 (210)

Maks. käyttöylipaine MPa (baaria) 23,1 (231)

Syöttömäärä l/h (l/min) 1000 (16,67)

Suutinkoot 052

Maks. käsiruiskupistoolin takaiskuvoima N 62

Mitatut arvot EN 60355-2-79 mukaisesti

Melupäästö

Äänenpainetaso LpA dB(A) 76

Epävarmuus KpA dB(A) 3

Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 92

Käsi-käsivarsi tärinäarvo

Käsiruiskupistooli m/s2 3,5

Suihkuputki m/s2 3,9

Epävarmuus K m/s2 0,3

Käyttöaineet

Öljyn määrä l 1,2

Öljyn laatu SAE 90

Mitat ja painot

Pituus mm 443

Leveys mm 345

Korkeus mm 829

Paino kg 57
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Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ 
ξλάŃβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ 
ελαńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.

ȕȜ. ŁȚπȜȦȝȑȞȘ ŃłȜȓŁα
1 ΚΪζυηηα ηβξαθάμ
2 Κκξζέαμ ŃńłλΫπŃβμ εαπσ ŃυŃεłυάμ
3 ȍδαεσπńβμ ŃυŃεłυάμ
4 ΈθŁłδιβ ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ
5 ȍκξłέκ ζαŁδκτ
6 Λłπńσ φέζńλκ
7 ΤŁλαυζδεά ŃτθŁłŃβ
8 ΢τθŁłŃβ υοβζάμ πέłŃβμ
9 ΢πłέλπηα αελκφυŃέκυ
10 ȋελκφτŃδκ υοβζάμ πέłŃβμ
11 ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ υοβζάμ πέłŃβμ
12 Ńπζάθαμ łεńσιłυŃβμ
13 ΢εαθŁΪζβ πδŃńκζΫńκυ łεńσιłυŃβμ
14 Μκξζσμ αŃφαζłέαμ
15 ΠδŃńκζΫńκ ξłδλσμ
16 ΡτγηδŃβ πέłŃβμ/πκŃσńβńαμ (πλκαδλłńδ-

εσ)
17 Μαθσηłńλκ

– Σα ξłδλδŃńάλδα ΰδα ńβ ŁδαŁδεαŃέα εαγα-
λδŃηκτ łέθαδ εέńλδθα.

– Σα ξłδλδŃńάλδα ΰδα ńβ ŃυθńάλβŃβ εαδ ńκ 
ŃΫλίδμ łέθαδ αθκδεńΪ ΰελέαα.

– Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ŁδαίΪŃńł 
κππŃŁάπκńł ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ 
αλ. 5.951-949.0!

– ȍυŃńł πλκŃκξά Ńńδμ łεΪŃńκńł πλκŁδα-
ΰλαφΫμ ńβμ łγθδεάμ θκηκγłŃέαμ ŃξłńδεΪ 
ηł ńδμ łεπκηπΫμ υΰλυθ.

– ȍυŃńł πλκŃκξά Ńńδμ łεΪŃńκńł ŁδαńΪ-
ιłδμ ńβμ łγθδεάμ θκηκγłŃέαμ ŃξłńδεΪ ηł 
ńβθ απκńλκπά αńυξβηΪńπθ Οδ ŃυŃεłυ-
Ϋμ łεπκηπάμ υΰλυθ γα πλΫπłδ θα υπκ-
ίΪζζκθńαδ Ńł Ϋζłΰξκ Ńł ńαεńδεΪ 
ŁδαŃńάηαńα εαδ ńα απκńłζΫŃηαńα ńκυ 
łζΫΰξκυ γα πλΫπłδ θα εαńαΰλΪφκθńαδ 
εαδ θα φυζΪŃŃκθńαδ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΓȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυȞȠ, Ƞ ȠπȠȓ-
ȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυȝα-
ńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυ-
ȝαńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

ΠȡȠσȠχȒ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł łȜαφȡȩ ńȡαυ-
ȝαńȚŃȝȩ Ȓ υȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ.

ȅ ȥłțαŃȝȩȢ ȝł υȥȘȜȒ πȓłŃȘ 
ȝπȠȡłȓ Ȟα απȠŁłȚȤńłȓ łπȚțȓȞŁυ-
ȞȠȢ Ńł πłȡȓπńȦŃȘ ȝȘ πȡȠŃȒțȠυ-

ŃαȢ ȤȡȒŃȘȢ. Η ŁȑŃȝȘ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα 
țαńłυșȪȞłńαȚ πȐȞȦ Ńł ȐńȠȝα, ȗȫα, łȞłȡȖȠ-
πȠȚȘȝȑȞȠ ȘȜłțńȡȚțȩ łȟȠπȜȚŃȝȩ Ȓ ŃńȘȞ ȓŁȚα 
ńȘ ŃυŃțłυȒ.

ΠȓȞαțαȢ πłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ

΢ńκδξłέα ŃυŃεłυάμ  . . . . . . . EL . . .1
ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ. . . . . EL . . .1
ΧλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ εαθκ-
θδŃηκτμ. . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .2
ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ . EL . . .2
Πλδθ ńβ γΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα. EL . . .2
Έθαλιβ ζłδńκυλΰέαμ  . . . . . . EL . . .3
ΧłδλδŃησμ . . . . . . . . . . . . . . EL . . .4
ΜłńαφκλΪ. . . . . . . . . . . . . . EL . . .5
ȋπκγάεłυŃβ . . . . . . . . . . . . EL . . .5
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ  . . EL . . .5
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ  . . . . EL . . .6
ȋθńαζζαεńδεΪ  . . . . . . . . . . . EL . . .7
ȎΰΰτβŃβ . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .7
ȍάζπŃβ ΢υηησλφπŃβμ ńπθ 
Ȏ.Κ.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .8
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ  . . . EL . . .9

ȈńȠȚȤłȓα ŃυŃțłυȒȢ

ΑȞαȖȞȦȡȚŃńȚțȩ ȤȡȫȝαńȠȢ

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȠ łȖȤłȚȡȓŁȚȠ ȠŁȘȖȚȫȞ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘȞ ŃυŃțłυȒ
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ȈȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ ȚŃȤȪȠȞńłȢ țαȞȠ-
ȞȚŃȝȠȪȢ, ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ŁłȞ πȡȑπłȚ 
Ȟα ȜłȚńȠυȡȖłȓ ŃńȠ ŁȓțńυȠ πȩŃȚȝȠυ 
ȞłȡȠȪ ȤȦȡȓȢ ŁȚαȤȦȡȚŃńȒ ŃυŃńȒ-

ȝαńȠȢ. Να ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ ȑȞαȢ țαńȐȜȜȘȜȠȢ 
ŁȚαȤȦȡȚŃńȒȢ ŃυŃńȒȝαńȠȢ ńȘȢ łńαȚȡłȓαȢ 
Kärcher Ȓ łȞαȜȜαțńȚțȐ ȑȞαȢ ŁȚαȤȦȡȚŃńȒȢ 
ŃυŃńȒȝαńȠȢ țαńȐ ńȠ EN 12729 ńȪπȠȢ BA.
Η ŃυŃțłυȒ ŁȚαșȑńłȚ ȠȡȚŃȝȑȞłȢ 
țαυńȑȢ łπȚφȐȞłȚłȢ πȠυ ȝπȠȡȠȪȞ 
Ȟα πȡȠțαȜȑŃȠυȞ łȖțαȪȝαńα.

Όńαθ αφάŃłńł łζłτγłλκ ńκθ ηκξζσ ńκυ πδ-
ŃńκζΫńκυ ξłδλσμ, απłθłλΰκπκδłέńαδ κ Łδαεσ-
πńβμ πέłŃβμ ńβμ αθńζέα εαδ Łδαεσπńłńαδ β 
ŁΫŃηβ υοβζάμ πέłŃβμ. Σλαίυθńαμ ńκθ ηκ-
ξζσ κ Łδαεσπńβμ πέłŃβμ γΫńłδ πΪζδ ńβθ 
αθńζέα Ńł ζłδńκυλΰέα.
Η ίαζίέŁα υπłλξłέζδŃβμ łηπκŁέαłδ ńβθ 
υπΫλίαŃβ ńβμ łπδńλłπńάμ πέłŃβμ łλΰαŃέ-
αμ.
Η ίαζίέŁα υπłλξłέζδŃβμ εαδ κ Łδαεσπńβμ 
πέłŃβμ Ϋξκυθ λυγηδŃńłέ εαδ ŃφλαΰδŃńłέ απσ 
ńκ łλΰκŃńΪŃδκ. ΡτγηδŃβ απκεζłδŃńδεΪ απσ 
ńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.
ΡυγηέŃłδμ łπδńλΫπłńαδ θα łεńłζκτθńαδ ησ-
θκθ απσ ńβθ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβ-
Ńβμ πłζαńυθ.
ȎΪθ υπΪλιłδ υπΫλίαŃβ ńβμ εαńαθΪζπŃβμ 
λłτηαńκμ, κ Łδαεσπńβμ πλκŃńαŃέαμ ńκυ εδ-
θβńάλα απłθłλΰκπκδłέ ńκ ηβξΪθβηα.

Η παλκτŃα ŃυŃεłυά εαγαλδŃηκτ υοβζάμ 
πέłŃβμ θα ξλβŃδηκπκδłέńαδ απκεζłδŃńδεΪ 
ΰδα
– εαγαλδŃησ ηł ŁΫŃηβ υοβζάμ πέłŃβμ 

ξπλέμ απκλλυπαθńδεσ (π.ξ. εαγαλδ-
Ńησμ πλκŃσοłπθ εńδλέπθ, ńαλαńŃυθ, 
ŃυŃεłυυθ εβπκυλδεάμ).

Γδα ńβθ αφαέλłŃβ ŁτŃεκζπθ λτππθ, Ńυθδ-
Ńńκτηł πμ πλσŃγłńκ łιΪλńβηα ńβ φλΫαα 
λτππθ.

Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθαευ-
εζυŃδηα. Μβθ πłńΪńł ńβ ŃυŃεłυαŃέα 
Ńńα κδεδαεΪ απκλλέηηαńα, αζζΪ πα-
λαŁυŃńł ńβθ πλκμ αθαετεζπŃβ.

Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ αθα-
ευεζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα γα πλΫ-
πłδ θα ηłńαφΫλκθńαδ Ńł ŃτŃńβηα 
łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβμ. Οδ ηπαńαλέ-
łμ εαδ κδ ŃυŃŃπλłυńΫμ πłλδΫξκυθ 
υζδεΪ, ńα κπκέα Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα 
εαńαζάικυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ Γδα ńκθ 
ζσΰκ αυńσθ, ŁδαγΫŃńł ńδμ ΪξλβŃńłμ 
ŃυŃεłυΫμ, ńδμ ηπαńαλέłμ εαδ ńκυμ 
ŃυŃŃπλłυńΫμ ηΫŃπ ńκυ εαńΪζζβζκυ 
ŃυŃńάηαńκμ ŁδαξłέλδŃβμ απκλλδη-
ηΪńπθ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńα-
ńδεΪ ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

– ΚαńΪ ńβθ απκŃυŃεłυαŃέα łζΫΰιńł ńκ 
πłλδłξσηłθκ ńκυ παεΫńκυ.

– ΢ł πłλέπńπŃβ ίζαίυθ εαńΪ ńβ ηłńαφκ-
λΪ łδŁκπκδάŃńł αηΫŃπμ ńκθ αθńδπλσ-
Ńππσ Ńαμ.

 ȍδαίΪŃńł ńβθ ΫθŁłδιβ ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ 
σńαθ β ŃυŃεłυά łέθαδ ŃńΪŃδηβ. Η ŃńΪγ-
ηβ ńκυ ζαŁδκτ πλΫπłδ θα ίλέŃεłńαδ ηł-
ńαιτ ńπθ Łτκ ŃβηΪθŃłπθ Ńńκ Łκξłέκ 
ζαŁδκτ.

 Κσοńł ńβ ητńβ ńκυ εαπαεδκτ ńκυ Łκξłέ-
κυ ζαŁδκτ.

ȍȚαńȐȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

ΠȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ

ΠȡȚȞ ńȘ șȑŃȘ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα

ΑπȠŃυŃțłυαŃȓα

ΈȜłȖȤȠȢ ńȘȢ ŃńȐșȝȘȢ ȜαŁȚȠȪ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ łȟαłȡȚŃȝȠȪ ńȘȢ 
ŁłȟαȝłȞȒȢ ȜαŁȚȠȪ
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 ΢υθαληκζκΰάŃńł ńκ αελκφτŃδκ Ńńκ 
Ńπζάθα ŁΫŃηβμ ηł ńκ Ńπłέλπηα.

 ΢υθŁΫŃńł ńκ Ńπζάθα οłεαŃηκτ Ńńκ πδ-
ŃńκζΫńκ ξłδλσμ.

 ȌδŁυŃńł ŃφδεńΪ ńβ ŃτθŁłŃβ υοβζάμ πέ-
łŃβμ.

 ΞłίδŁυŃńł ńκθ Ńφδεńάλα αŃφαζłέαμ ńκυ 
πδŃńκζΫńκυ ξłδλσμ ηł Ϋθα εαńŃαίέŁδ (łδ-
εσθα ȋ).

 ȋθαπκŁκΰυλέŃńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ 
εαδ łδŃΪΰłńł ηΫŃα ńκ Ϊελκ ńκυ łζαŃńδ-
εκτ Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ πμ ńκ ńΫλ-
ηα. ΦλκθńέŃńł υŃńł β ξαζαλά λκŁΫζα 
Ńńβθ Ϊελβ ńκυ łζαŃńδεκτ Ńπζάθα θα 
ίλέŃεłńαδ ńΫληα εΪńπ (łδεσθα Ȍ).

 ΠδΫŃńł ńκυμ Ńφδεńάλłμ αŃφαζłέαμ πΪζδ 
Ńńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ. ȎΪθ β Ńυθαληκ-
ζσΰβŃβ łεńłζłŃńłέ ŃπŃńΪ, κ łζαŃńδεσμ 
Ńπζάθαμ γα ηπκλłέ θα ńλαίβξγłέ πλκμ 
ńα Ϋιπ ησθκθ εαńΪ 1 mm. ȍδαφκλłńδεΪ 
Ϋξłńł ńκπκγłńάŃłδ ζαθγαŃηΫθα ńβ λκ-
ŁΫζα (łδεσθα Γ).

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ȈυȞŁȑłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȠțȜłȚŃńȚțȐ Ńł ȝȚα 
πȘȖȒ łȞαȜȜαŃŃȩȝłȞȠυ ȡłȪȝαńȠȢ.
Η ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα ȜłȚńȠυȡȖłȓ ȝȩȞȠ ȝł 
ȘȜłțńȡȚțȒ ŃȪȞŁłŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȑȤłȚ ȖȓȞłȚ απȩ 
ȘȜłțńȡȠȜȩȖȠ ȕȐŃłȚ ńȠυ IEC 60364.
Η αȞαȖȡαφȩȝłȞȘ ńȐŃȘ ŃńȘȞ πȚȞαțȓŁα ńȪ-
πȠυ πȡȑπłȚ Ȟα łȓȞαȚ ȓŁȚα ȝł ńȘȞ ńȐŃȘ ńȘȢ πȘ-
ȖȒȢ ȡłȪȝαńȠȢ.
ȎȜȐȤȚŃńȘ αŃφȐȜłȚα ńȘȢ πȡȓȗαȢ (ȕȜȑπł ȉł-
ȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ).
ȍłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ș υπȑȡȕαŃȘ ńȘȢ ȝȑȖȚŃńȘȢ 
łπȚńȡłπȩȝłȞȘȢ αȞńȓŃńαŃȘȢ ŁȚțńȪȠυ ŃńȠ ŃȘ-
ȝłȓȠ ȘȜłțńȡȚțȒȢ ŃȪȞŁłŃȘȢ (ȕȜ. ńłȤȞȚțȐ Ȥα-
ȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ). ȎȐȞ ŁłȞ łȓŃńł ȕȑȕαȚȠȚ ȖȚα ńȘȞ 
αȞńȓŃńαŃȘ ŁȚțńȪȠυ ŃńȠ ŃȘȝłȓȠ ŃȪȞŁłŃȘȢ, 

łπȚțȠȚȞȦȞȒŃńł ȝł ńȘȞ łńαȚȡłȓα ȘȜłțńȡȠŁȩńȘ-
ŃȘȢ.
Η ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα ŃυȞŁłșłȓ ŃńȠ ŁȓțńυȠ 
ȘȜłțńȡȚțȠȪ ȡłȪȝαńȠȢ ȝȩȞȠȞ ȝł φȚȢ. ΑπαȖȠ-
ȡłȪłńαȚ Ș ȤȡȒŃȘ ȝȩȞȚȝȘȢ ŃȪȞŁłŃȘȢ ŃńȠ Łȓ-
țńυȠ ȘȜłțńȡȚțȠȪ ȡłȪȝαńȠȢ. ȉȠ φȚȢ 
απȠŃțȠπłȓ ŃńȘȞ απȠŃȪȞŁłŃȘ απȩ ńȠ Łȓ-
țńυȠ.
ȆȡȚȞ απȩ țȐșł ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ 
łȜȑȖȤłńł ńȠ țαȜȫŁȚȠ ȡłȪȝαńȠȢ țαȚ ńȠ φȚȢ ȖȚα 
ńυȤȩȞ ȗȘȝȚȑȢ. ΑȞαșȑńłńł αȝȑŃȦȢ Ńł łȟȠυŃȚ-
ȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα ńłȤȞȚțȒȢ łȟυπȘȡȑńȘ-
ŃȘȢ πłȜαńȫȞ/łȟłȚŁȚțłυȝȑȞȠ ȘȜłțńȡȠȜȩȖȠ 
ńȘȞ αȜȜαȖȒ ńȠυ ȤαȜαŃȝȑȞȠυ țαȜȦŁȓȠυ ŃȪȞ-
ŁłŃȘȢ ŃńȠ ŁȓțńυȠ.
ȉȠ φȚȢ țαȚ Ș ŃȪȞŁłŃȘ ńȠυ țαȜȦŁȓȠυ πȡȠȑ-
țńαŃȘȢ πȠυ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł πȡȑπłȚ Ȟα łȓȞαȚ 
ŃńłȖαȞȠπȠȚȘȝȑȞα.
ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł țαȜȫŁȚȠ πȡȠȑțńαŃȘȢ ȝł 
łπαȡțȒ ŁȚαńȠȝȒ (ȕȜ. "ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚ-
ŃńȚțȐ") țαȚ ȟłńυȜȓȖłńȑ ńȠ łȞńłȜȫȢ απȩ ńȠ ńȪ-
ȝπαȞȠ.
ȉα αțαńȐȜȜȘȜα ȘȜłțńȡȚțȐ țαȜȫŁȚα πȡȠȑ-
țńαŃȘȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα łȓȞαȚ łπȚțȓȞŁυȞα. Ȉł υπαȓ-
șȡȚȠυȢ ȤȫȡȠυȢ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠ 
łȖțłțȡȚȝȑȞȠυȢ țαȚ αȞńȚŃńȠȓȤȦȢ łπȚŃȘȝα-
ŃȝȑȞȠυȢ ȘȜłțńȡȚțȠȪȢ αȖȦȖȠȪȢ πȡȠȑțńαŃȘȢ 
ȝł łπαȡțȒ ŁȚαńȠȝȒ:

ΣδηΫμ ŃτθŁłŃβμ, ίζ. ΠδθαεέŁα ńτπκυ/Σłξθδ-
εΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ȉȘȡłȓńł ńȠυȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ ńȘȢ łπȚȤłȓȡȘŃȘȢ 
υŁȡȠŁȩńȘŃȘȢ. 
ȈȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ ȚŃȤȪȠȞńłȢ țαȞȠ-
ȞȚŃȝȠȪȢ, ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ŁłȞ πȡȑπłȚ 
Ȟα ȜłȚńȠυȡȖłȓ ŃńȠ ŁȓțńυȠ πȩŃȚȝȠυ 
ȞłȡȠȪ ȤȦȡȓȢ ŁȚαȤȦȡȚŃńȒ ŃυŃńȒȝα-
ńȠȢ. Να ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ ȑȞαȢ țαńȐȜȜȘȜȠȢ 
ŁȚαȤȦȡȚŃńȒȢ ŃυŃńȒȝαńȠȢ ńȘȢ łńαȚȡłȓαȢ 
KARCHER Ȓ łȞαȜȜαțńȚțȐ ȑȞαȢ ŁȚαȤȦȡȚ-
ŃńȒȢ ŃυŃńȒȝαńȠȢ țαńȐ ńȠ EN 12729 ńȪπȠȢ 
BA. ȉȠ Ȟłȡȩ πȠυ ȡȑłȚ ȝȑŃα απȩ ȑȞα ŁȚαȤȦ-
ȡȚŃńȒ ŃυŃńȒȝαńȠȢ șłȦȡłȓńαȚ ȝȘ πȩŃȚȝȠ.

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

Ȉł πȚŃńȠȜȑńα ȤłȚȡȩȢ ȝł ȕȚŁȦńȒ ŃȪȞŁłŃȘ:

Ȉł πȚŃńȠȜȑńα ȤłȚȡȩȢ ȤȦȡȓȢ ȕȚŁȦńȒ ŃȪȞ-
ŁłŃȘ:

ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ΗȜłțńȡȚțȒ ŃȪȞŁłŃȘ ȈȪȞŁłŃȘ ȞłȡȠȪ

ȈȪȞŁłŃȘ Ńł αȖȦȖȩ ȞłȡȠȪ
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ΠȡȠσȠχȒ
ȈυȞŁȑłńł πȐȞńα ńȠ ŁȚαȤȦȡȚŃńȒ ŃυŃńȒȝαńȠȢ 
ŃńȠ ŁȓțńυȠ παȡȠȤȒȢ ȞłȡȠȪ țαȚ πȠńȑ απłυ-
șłȓαȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ!

΢ξłńδεΪ ηł ńδμ ńδηΫμ ŃτθŁłŃβμ, ίζΫπł Tłξθδ-
εΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ.
 ΢υθŁΫŃńł Ϋθαθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα πλκ-

Ńαΰπΰάμ (łζΪξδŃńκ ηάεκμ 7,5 ηΫńλα, 
łζΪξδŃńβ ŁδΪηłńλκμ 3/4") Ńńβ ŃτθŁłŃβ 
θłλκτ ńκυ ηβξαθάηαńκμ εαδ Ńńβθ πλκ-
Ńαΰπΰά θłλκτ (π.ξ. Ńńβθ εΪθκυζα ńβμ 
ίλτŃβμ).

Υπόįİιȟη
ȅ łȪțαȝπńȠȢ ŃȦȜȒȞαȢ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ ŁłȞ 
ŃυȝπłȡȚȜαȝȕȐȞłńαȚ ŃńȠ υȜȚțȩ πȠυ παȡαŁȓ-
ŁłńαȚ ȝαȗȓ ȝł ńȘ ŃυŃțłυȒ.
 ȋθκέιńł ńβθ πλκŃαΰπΰά θłλκτ.

 ΢υθŁΫŃńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα αθαλ-
λσφβŃβμ ηł φέζńλκ (ΚπŁ. παλαΰΰłζέαμ  
4.440-238.0) Ńńβθ παλκξά θłλκτ.

 ȎιαΫλπŃβ ŃυŃεłυάμ:
ΞłίδŁυŃńł ńκ αελκφτŃδκ.
ȋφάŃńł ńκ ηβξΪθβηα θα ζłδńκυλΰάŃłδ, 
ηΫξλδ θα ίΰłδ θłλσ ξπλέμ φυŃαζέŁłμ.
ȎΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ, αφάŃńł ńκ ηβξΪ-
θβηα θα ζłδńκυλΰάŃłδ łπέ 10 Łłυńłλσζł-
πńα - απłθłλΰκπκδάŃńł ńκ. 
ȎπαθαζΪίłńł πκζζΫμ φκλΫμ ńβ ŁδαŁδεα-
Ńέα.

 ΘΫŃńł ńκ ηβξΪθβηα łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ 
εαδ ιαθαίδŁυŃńł ńκ αελκŃńσηδκ (ηπłε).

� ΚȓȞįυȞȠȢ
Η ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ ȖȚα ȝłȖȐȜȠ ȤȡȠȞȚțȩ 
ŁȚȐŃńȘȝα łȞŁȑȤłńαȚ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ŁȚαńαȡα-
ȤȑȢ țυțȜȠφȠȡȓαȢ αȓȝαńȠȢ Ńńα ȤȑȡȚα, πȠυ 
ȠφłȓȜȠȞńαȚ Ńł țȡαŁαŃȝȠȪȢ.
Η ΰłθδεά ŁδΪλεłδα ξλάŃβμ Łłθ ηπκλłέ θα 
πλκŁδκλδŃńłέ, Łδσńδ αυńά łιαλńΪńαδ απσ 
πκζζκτμ παλΪΰκθńłμ:
– ȋńκηδεά πλκŁδΪγłŃβ ΰδα Łδαńαλαξά ευ-

εζκφκλέαμ αέηαńκμ (ŃυξθΪ ελτα ξΫλδα, 
ηκτŁδαŃηα Łαεńτζπθ).

– Χαηβζά γłληκελαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ. 
ΧλβŃδηκπκδłέńł αłŃńΪ ΰΪθńδα ΰδα ńβθ 
πλκŃńαŃέα ńπθ ξłλδυθ.

– Σκ Łυθαńσ Ńφέιδηκ ńβμ ζαίάμ łηπκŁέαłδ 
ńβθ εαζά ευεζκφκλέα ńκυ αέηαńκμ.

– Η αŁδΪεκπβ ζłδńκυλΰέα Ϋξłδ αλθβńδεσńł-
λα απκńłζΫŃηαńα απ' σńδ β ζłδńκυλΰέα 
ηł ŁδαεκπΫμ.

ΚαńΪ ńβθ ńαεńδεά, ηαελσξλκθβ ξλάŃβ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ εαδ łφσŃκθ łεŁβζυθκθńαδ łπα-
θłδζβηηΫθα ńα Ńυηπńυηαńα (ΰδα παλΪŁłδΰ-
ηα ηκτŁδαŃηα Łαεńτζπθ, ελτα ξΫλδα) 
ŃυθδŃńΪńαδ θα υπκίζβγłέńł Ńł δαńλδεά łιΫ-
ńαŃβ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀαńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ Ńł łπȚțȓȞŁυȞα 
ŃȘȝłȓα (π.Ȥ. Ńł πȡαńȒȡȚα țαυŃȓȝȦȞ), πȡȑ-
πłȚ Ȟα ńȘȡȠȪȞńαȚ ȠȚ αȞȐȜȠȖłȢ πȡȠŁȚαȖȡα-
φȑȢ αŃφαȜłȓαȢ.
� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
Ȁαșαȡȓȗłńł țȚȞȘńȒȡłȢ ȝȩȞȠ Ńł ȤȫȡȠυȢ ȝł 
țαńȐȜȜȘȜȠ ŃȪŃńȘȝα ŁȚαȤȦȡȚŃȝȠȪ ȜαŁȚȫȞ 
(πȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ).

Υπόįİιȟη
ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ŁȚαșȑńłȚ ŁȚαțȩπńȘ πȓłŃȘȢ. ȅ 
țȚȞȘńȒȡαȢ łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ ȝȩȞȠȞ łȐȞ łȓȞαȚ 
ńȡαȕȘȖȝȑȞȠȢ Ƞ ȝȠȤȜȩȢ ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ.
 ΡυγηέŃńł ńκθ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

Ńńκ ”Ι”.
 ȋπαŃφαζέŃńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ εαδ 

παńάŃńł ńβ ŃεαθŁΪζβ.
 ΡυγηέŃńł ńβθ πέłŃβ łλΰαŃέαμ εαδ ńβθ 

πκŃσńβńα θłλκτ ηł (ξπλέμ Łδαίαγηέ-
Ńłδμ) πłλδŃńλκφά ńβμ λτγηδŃβμ πέłŃβμ 
εαδ πκŃσńβńαμ (+/–) 

 ȋθ αφάŃłńł łζłτγłλκ ńκ ηκξζσ (ńβ 
ŃεαθŁΪζβ) ńκυ πδŃńκζΫńκυ, ńκ ηβξΪθβ-
ηα ŃńαηαńΪ θα ζłδńκυλΰłέ.

 Παńυθńαμ ιαθΪ ńκ ηκξζσ (ńβ ŃεαθŁΪζβ) 
ńέγłńαδ ńκ ηβξΪθβηα εαδ πΪζδ Ńł ζłδ-
ńκυλΰέα.

ΑȞαȡȡȩφȘŃȘ ȞłȡȠȪ απȩ αȞȠȚțńȐ ŁȠȤłȓα

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ

ȁłȚńȠυȡȖȓα ȝł υȥȘȜȒ πȓłŃȘ

ȍȚαțȠπȒ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
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 ΡυγηέŃńł ńκθ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 
Ńńκ ”0”.

 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ απσ 
ńβθ πλέαα.

 ΚζłέŃńł ńβθ πλκŃαΰπΰά θłλκτ.
 ȎθłλΰκπκδάŃńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ, 

Ϋπμ σńκυ ŁδαπδŃńυŃłńł σńδ β ŃυŃεłυά 
Łłθ ίλέŃεłńαδ υπσ πέłŃβ.

 ΠαńάŃńł ńκθ ηκξζσ αŃφΪζδŃβμ, ΰδα θα 
αŃφαζδŃńłέ κ ηκξζσμ ńκυ πδŃńκζΫńκυ 
εαńΪ ńβμ αεκτŃδαμ łθłλΰκπκέβŃβμ.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ȀȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ ȜȩȖȦ ńȠυ țαυńȠȪ Ȟł-
ȡȠȪ. ȉȠ υπȩȜȠȚπȠ Ȟłȡȩ πȠυ απȠȝȑȞłȚ ŃńȠ 
απłȞłȡȖȠπȠȚȘȝȑȞȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȝπȠȡłȓ Ȟα 
șłȡȝαȞșłȓ. ȀαńȐ ńȘȞ αφαȓȡłŃȘ ńȠυ łȜαŃńȚ-
țȠȪ ŃȦȜȒȞα απȩ ńȘȞ πȡȠŃαȖȦȖȒ ȞłȡȠȪ, ńȠ 
țαυńȩ Ȟłȡȩ ȝπȠȡłȓ Ȟα łțńȠȟłυșłȓ țαȚ Ȟα 
πȡȠțαȜȑŃłȚ łȖțαȪȝαńα. ΑφαȚȡȑŃńł ńȠȞ łȜα-
ŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα, αφȠȪ țȡυȫŃłȚ ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα.

ΠȡȠσȠχȒ
ȅ παȖłńȩȢ țαńαŃńȡȑφłȚ ńȘ ŃυŃțłυȒ łȐȞ ŁłȞ 
απȠŃńȡαȖȖȚŃșłȓ łȞńłȜȫȢ ńȠ Ȟłȡȩ απȩ αυ-
ńȒȞ.
ȋπκγβεłτłńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł ξυλκ Ńńκθ 
κπκέκ Łłθ łπδελαńłέ παΰłńσμ.

 ȋŁłδΪαłńł ńκ θłλσ.
 ȎδŃΪΰłńł Ϋθα πλκδσθ αθńδπαΰłńδεάμ 

πλκŃńαŃέαμ Ńńβ ŃυŃεłυά.

Υπόįİιȟη
ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃńł ȑȞα αȞńȚȥυțńȚțȩ ȠȤȘȝȐńȦȞ 
ńȠυ łȝπȠȡȓȠυ ȝł ȕȐŃȘ ńȘ ȖȜυțȩȜȘ.
ȁȐȕłńł υπȩȥȘ ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ȤȡȒŃȘȢ ńȠυ țαńα-
ŃțłυαŃńȒ ńȠυ αȞńȚȥυțńȚțȠȪ.
 ȋφάŃńł ńβ ŃυŃεłυά θα ζłδńκυλΰάŃłδ ńκ 

πκζτ ΰδα 1 ζłπńσ ηΫξλδ θα αŁłδΪŃκυθ β 
αθńζέα εαδ κδ ŃπζβθυŃłδμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
 ΚαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ ηł κξάηαńα, αŃφαζέ-

Ńńł ńβ ŃυŃεłυά Ϋθαθńδ łθŁłξσηłθβμ κζέ-
ŃγβŃβμ εαδ αθαńλκπάμ, Ńτηφπθα ηł ńδμ 
łεΪŃńκńł δŃξτκυŃłμ εαńłυγυθńάλδłμ 
κŁβΰέłμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȆȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.

Υπόįİιȟη
ȉȠ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘȝȑȞȠ ȜȐŁȚ πȡȑπłȚ Ȟα ŁȚαńȓ-
șłńαȚ Ńł łȚŁȚțȐ πȡȠȕȜłπȩȝłȞłȢ łȖțαńαŃńȐ-
ŃłȚȢ ŃυȜȜȠȖȒȢ. ȆαȡαŁȫŃńł ńȠ 
ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘȝȑȞȠ ȜȐŁȚ łțłȓ. Η ȡȪπαȞŃȘ ńȠυ 
πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ απȩ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘȝȑȞα ȜȐ-
ŁȚα łπȚφȑȡłȚ țυȡȫŃłȚȢ.

Μł ńκ εαńΪŃńβηα, απσ ńκ κπκέκ αΰκλΪŃαńł 
ńκ ηβξΪθβηα, ηπκλłέńł θα ŃυηφπθάŃłńł 
ńαεńδεά łπδγłυλβŃβ αŃφαζłέαμ ά θα ŃυθΪ-
οłńł Ńυηίσζαδκ ŃυθńάλβŃβμ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ. ȍłξγłέńł Ńξłńδεά łθβηΫλπŃβ.

ΑπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ΑȞńȚπαȖłńȚțȒ πȡȠŃńαŃȓα

ΑȞ łȓȞαȚ αŁȪȞαńȠ Ȟα ȖȓȞłȚ απȠșȒțłυŃȘ 
ȝł πȡȠŃńαŃȓα απȩ παȖłńȠȪȢ:

ȂłńαφȠȡȐ

ΑπȠșȒțłυŃȘ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ

ȎπȚșłȫȡȘŃȘ αŃφαȜłȓαȢ/ȈυȝȕȩȜαȚȠ 
ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ
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 ȎζΫΰξłńł ńκ ńλκφκŁκńδεσ εαζυŁδκ Ńξł-
ńδεΪ ηł ίζΪίłμ (εέθŁυθκμ βζłεńλκπζβιέ-
αμ). Σκ ńλκφκŁκńδεσ εαζυŁδκ πκυ 
παλκυŃδΪαłδ ίζΪίłμ, θα αθńδεαńαŃńαγłέ 
ξπλέμ εαγυŃńΫλβŃβ απσ ńβθ υπβλłŃέα 
ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ/απσ 
łδŁδεσ βζłεńλκζσΰκ.

 ȎζΫΰιńł ńκ Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ ΰδα 
łθŁłξσηłθłμ ίζΪίłμ (εέθŁυθκμ Ϋελβ-
ιβμ).
ȋθńδεαńαŃńάŃńł ΪηłŃα ńκθ łτεαηπńκ 
Ńπζάθα υοβζάμ πέłŃβμ πκυ παλκυŃδΪ-
αłδ ίζΪίłμ.

 ȎζΫΰξłńł ńβ Ńńłΰαθσńβńα ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ (αθńζέαμ).
3 Ńńαΰσθłμ αθΪ ζłπńσ łέθαδ łπδńλłπńΫμ 
εαδ ηπκλłέ θα ŃńΪακυθ απσ ńβθ εΪńπ 
πζłυλΪ ńκυ ηβξαθάηαńκμ. ΢ł πłλέπńπ-
Ńβ ηłΰαζτńłλβμ Łδαλλκάμ απłυγυθγłέ-
ńł Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ 
πłζαńυθ.

 ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ńκυ ζαŁδκτ. ȋθ ńκ 
ζΪŁδ Ϋξłδ ΰαζαεńυŁβ υφά (θłλσ Ńńκ ζΪ-
Łδ), εαζΫŃńł αηΫŃπμ ńβθ υπβλłŃέα łιυ-
πβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

 ΚαγαλέŃńł ńκ ζłπńσ φέζńλκ.
ȎεńκθυŃńł łθńłζυμ ńβθ πέłŃβ Ńńβ Ńυ-
Ńεłυά.
ΞłίδŁυŃńł ńκ εαπΪεδ ηł ńκ φέζńλκ.
ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ ηł εαγαλσ θłλσ ά 
πłπδłŃηΫθκ αΫλα.
΢υθαληκζκΰάŃńł ńκ φέζńλκ ηł ńβθ αθńέ-
Ńńλκφβ ŃłδλΪ.

 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ Ńńκθ łτεαηπńκ 
Ńπζάθα απκλλυπαθńδεκτ.

 ȋζζΪιńł ζΪŁδα.

Υπόįİιȟη
ȆȠŃȩńȘńα țαȚ țαńȘȖȠȡȓα ȜαŁȚȠȪ ȕȜ. ”ȉłȤȞȚ-
țȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ”.
 ΞłίδŁυŃńł ńκθ εκξζέα łελκάμ ζαŁδκτ, 

πκυ ίλέŃεłńαδ Ńńκ πλσŃγδκ ńηάηα ńκυ 
πłλδίζάηαńκμ ńκυ εδθβńάλα.

 ȋŁłδΪŃńł ńκ ζΪŁδ Ńńκ Łκξłέκ Ńυζζκΰάμ 
ζαŁδκτ.

 ȌδŁυŃńł ńβ ίέŁα łελκάμ ζαŁδκτ.
 Γłηέαłńł ŃδΰΪ-ŃδΰΪ ηł εαγαλσ ζΪŁδ. Οδ 

φυŃαζέŁłμ αΫλα πλΫπłδ θα Łδαφłτΰκυθ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ εαπΪεδ ńκυ Łκξłέκυ ζα-

Łδκτ.
 ΢ńłλłυŃńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȆȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.
ΗȜłțńȡȚțȐ ȝȑȡȘ Ȟα łȜȑȖȤȠȞńαȚ țαȚ Ȟα łπȚ-
ŃțłυȐȗȠȞńαȚ ȝȩȞȠȞ απȩ αȞαȖȞȦȡȚŃȝȑȞȘ 
υπȘȡłŃȓα ńłȤȞȚțȒȢ łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.
Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȕȜαȕȫȞ πȠυ ŁłȞ αȞαφȑȡȠ-
ȞńαȚ Ń΄ αυńȩ ńȠ țłφȐȜαȚȠ, Ńł πłȡȓπńȦŃȘ αȝ-
φȚȕȠȜȚȫȞ țαȚ ȩńαȞ Ș υπȩŁłȚȟȘ łȓȞαȚ ȡȘńȒ, 
απłυșυȞșłȓńł Ńł αȞαȖȞȦȡȚŃȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα 
ńłȤȞȚțȒȢ łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

 ȎζΫΰιńł ńκ ńλκφκŁκńδεσ εαζυŁδκ Ńξłńδ-
εΪ ηł ίζΪίłμ.

 ΢ł πłλέπńπŃβ βζłεńλδεάμ ίζΪίβμ 
απłυγυθγłέńł Ńńβθ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ 
łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

ΠȡȚȞ απȩ țȐșł ȜłȚńȠυȡȖȓα

ȎȕŁȠȝαŁȚαȓȦȢ

ȎńȘŃȓȦȢ Ȓ ȝłńȐ απȩ 500 
ȫȡłȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ΑȜȜαȖȒ ȜαŁȚȠȪ

ΑȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ ȜłȚńȠυȡȖłȓ
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 ΢υθαληκζκΰάŃńł ńκ αελκφτŃδκ υοβζάμ 
πέłŃβμ.

 ΚαγαλέŃńł/αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ αελκŃńσ-
ηδκ (ηπłε).

 ΚαγαλέŃńł ńκ ζłπńσ φέζńλκ εαδ αθńδεα-
ńαŃńάŃńł ńκ łΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ.

 ΚΪθłńł łιαΫλπŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ (ίζ. 
"ȎθłλΰκπκέβŃβ")

 ȎζΫΰιńł ńβθ παλκξά ńκυ θłλκτ 
(ίζ. ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ).

 ȎζΫΰιńł ńκυμ αΰπΰκτμ πλκŃαΰπΰάμ ΰδα 
ŁδαλλκΫμ.

 ȋθ ξλłδαŃńłέ, απłυγυθγłέńł Ńńβθ υπβ-
λłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

3 Ńńαΰσθłμ αθΪ ζłπńσ łέθαδ łπδńλłπńΫμ εαδ 
ηπκλłέ θα ŃńΪακυθ απσ ńβθ εΪńπ πζłυλΪ 
ńκυ ηβξαθάηαńκμ. ΢ł πłλέπńπŃβ ηłΰαζτńł-
λβμ Łδαλλκάμ απłυγυθγłέńł Ńńβθ υπβλłŃέα 
łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.
 ȎΪθ β ŃυŃεłυά παλκυŃδΪαłδ Ńβηαθńδεά 

Łδαλλκά πλΫπłδ θα łζłΰξγłέ απσ ńβθ 
υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

 ȎζΫΰιńł ńκυμ αΰπΰκτμ αθαλλσφβŃβμ 
θłλκτ εαδ απκλλυπαθńδεκτ ΰδα Łδαλλκ-
Ϋμ.

 ΚΪθłńł łιαΫλπŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ (ίζ. 
"ȎθłλΰκπκέβŃβ")

 ΚαγαλέŃńł ńκ ζłπńσ φέζńλκ.
 ȋθ ξλłδαŃńłέ, απłυγυθγłέńł Ńńβθ υπβ-

λłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

– ȎπδńλΫπłńαδ θα ξλβŃδηκπκδκτθńαδ ησθκ 
łιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ, ńα κπκέα 
Ϋξκυθ ńβθ ΫΰελδŃβ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά 
Σα ΰθάŃδα αιłŃκυΪλ εαδ αθńαζζαεńδεΪ 
παλΫξκυθ ńβθ łΰΰτβŃβ ńβμ αŃφαζκτμ 
εαδ Ϊοκΰβμ ζłδńκυλΰέαμ ńβμ ηβξαθάμ

– Μέα łπδζκΰά ńπθ αθńαζζαεńδευθ πκυ 
ξλłδΪακθńαδ Ńυξθσńłλα γα ίλłέńł Ńńκ ńΫ-
ζκμ ńπθ κŁβΰδυθ ξλάŃβμ.

– ΠłλδŃŃσńłλłμ πζβλκφκλέłμ ŃξłńδεΪ ηł 
ńα αθńαζζαεńδεΪ ηπκλłέńł θα ζΪίłńł Ńńβ 
ŁδłτγυθŃβ www.kaercher.com, ńκηΫαμ 
ȎιυπβλΫńβŃβμ.

΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα 
ηαμ πλκυγβŃβμ ππζάŃłπθ. ȋθαζαηίΪ-
θκυηł ńβ ŁπλłΪθ απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃ-
Łάπκńł ίζΪίβμ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ, łφσŃκθ 
κφłέζłńαδ Ńł αŃńκξέα υζδεκτ ά εαńαŃεłυα-
Ńńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ πλκγłŃηέαμ πκυ 
κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ 
łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, 
παλαεαζκτηł απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδ-
ιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪŃńβηα απσ ńκ κπκέκ 
πλκηβγłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδ-
ΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδ-
εάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.

Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ αȞαπńȪŃŃłȚ πȓłŃȘ

ΑȞńȜȓα ȝȘ ŃńłȖαȞȒ

Η αȞńȜȓα ȤńυπȐ

ΑȞńαȜȜαțńȚțȐ

ȎȖȖȪȘŃȘ
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ȍδα ńβμ παλκτŃβμ Łβζυθκυηł σńδ ńκ ηβξΪ-
θβηα πκυ ξαλαεńβλέαłńαδ παλαεΪńπ, ηł 
ίΪŃβ ńβ ŃξłŁέαŃβ εαδ ńβθ εαńαŃεłυά ńκυ, 
υπσ ńβ ηκλφά πκυ Łδαńέγłńαδ Ńńβθ αΰκλΪ, 
πζβλκέ Ńńδμ ŃξłńδεΫμ ίαŃδεΫμ απαδńάŃłδμ 
αŃφαζłέαμ εαδ υΰδłδθάμ ńπθ κŁβΰδυθ ńβμ 
ȎΚ. Η παλκτŃα ŁάζπŃβ πατłδ θα δŃξτłδ Ńł 
πłλέπńπŃβ ńλκπκπκδάŃłπθ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ ξπλέμ πλκβΰκτηłθβ ŃυθłθθσβŃβ 
ηααέ ηαμ.

Οδ υπκΰλΪφκθńłμ łθłλΰκτθ εαń' łθńκζά ńκυ 
εαδ ηł łικυŃδκŁσńβŃβ ńβμ ŁδłτγυθŃβμ ńβμ 
łπδξłέλβŃβμ.

Τπłτγυθκμ ńłεηβλέπŃβμ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Σβζ.: +49 7195 14-0
Φαι: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2014/01/01

ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ 
Ȏ.Ȁ.

ΠȡȠȧȩȞ: ΢τŃńβηα εαγαλδŃηκτ 
υοβζάμ πέłŃβμ

ȉȪπȠȢ: 1.286-131.0, 1.286-314.0
ȈȤłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ Ȏ.Ȁ.
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EΚ
2000/14/EΚ
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα πȡȩńυπα
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
ȎφαȡȝȠŃșłȓŃα ŁȚαŁȚțαŃȓα ŃυȝȝȩȡφȦŃȘȢ
2000/14/EΚ: ΠαλΪλńβηα V
ŃńȐșȝȘ ȘȤȘńȚțȒȢ πȓłŃȘȢ dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
ΜłńλβηΫθβ: 89
ȎΰΰυβηΫθβ: 92

CEO Head of Approbation
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ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ

ΗȜłțńȡȚțȩ ŁȓțńυȠ
ΣΪŃβ V 380...400

Ρłτηα Hz 3~ 50

ΙŃξτμ ŃτθŁłŃβμ kW 8,0

ȋŃφΪζłδα (αŁλαθάμ, C) A 16

ΜΫΰδŃńβ łπδńλłπσηłθβ αθńέŃńαŃβ Łδεńτκυ Ohm 0.416

ȎέŁκμ πλκŃńαŃέαμ IPX5

ΚαζυŁδκ πλκΫεńαŃβμ 10 m mm2 2,5

ΚαζυŁδκ πλκΫεńαŃβμ 30 m mm2 4

ȈȪȞŁłŃȘ ȞłȡȠȪ
ΘłληκελαŃέα πλκŃαΰπΰάμ (ηΫΰ.) °C 60

ΠκŃσńβńα πλκŃαΰπΰάμ (łζΪξ.) ζέńλα/υλα 
(ζέńλα/ζłπńσ)

1200 (20)

Μαθκηłńλδεσ τοκμ απσ αθκδξńσ Łκξłέκ, 20 °C m 0,5

ΠέłŃβ πλκŃαΰπΰάμ (ηΫΰ.) MPa (bar) 1 (10)

ȎπȚŁȩŃłȚȢ
ΠέłŃβ łλΰαŃέαμ MPa (bar) 21 (210)

ΜΫΰ. υπłλπέłŃβ ζłδńκυλΰέαμ MPa (bar) 23,1 (231)

Παλłξσηłθβ πκŃσńβńα ζέńλα/υλα 
(ζέńλα/ζłπńσ)

1000 (16,67)

ΜΫΰłγκμ αελκφυŃέκυ 052

ΙŃξτμ κπδŃγκŁλσηβŃβμ πδŃńκζΫńκυ ξłδλσμ (ηΫΰ.) N 62

ȂłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60355-2-79

Ȏεπłηπσηłθκμ γσλυίκμ
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ LpA dB(A) 76

ȋίłίαδσńβńα KpA dB(A) 3

Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ LWA + ȋίłίαδσńβńα KWA dB(A) 92

ΚλαŁαŃηκέ Ńńκ ξΫλδ/Ńńκ ίλαξέκθα
ΠδŃńκζΫńκ ξłδλσμ m/s2 3,5

Ńπζάθαμ łεńσιłυŃβμ m/s2 3,9

ȋίłίαδσńβńα K m/s2 0,3

ȊȜȚțȐ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
ΠκŃσńβńα ζαŁδκτ l 1,2

Στπκμ ζαŁδκτ SAE 90

ȍȚαŃńȐŃłȚȢ țαȚ ȕȐȡȘ
Μάεκμ mm 443

ΠζΪńκμ mm 345

Ύοκμ mm 829

ȌΪλκμ kg 57
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.

Bkz. Zarftaki sayfa
1 Cihaz kapağı
2 Cihaz kapağının sabitleme cıvatası
3 Cihaz şalteri
4 Yağ seviyesi göstergesi
5 Yap deposu
6 Mikro filtre
7 Su bağlantısı
8 Yüksek basınç bağlantısı
9 Vidalı meme bağlantısı
10 Yüksek basınç memesi
11 Yüksek basınç hortumu
12 Püskürtme borusu
13 El püskürtme tabancasının kolu
14 Emniyet kolu
15 El püskürtme tabancası
16 Basınç/miktar ayarı (opsiyon)
17 Manometre

– Temizlik prosesinin kullanım elemanları 
sarıdır.

– Bakım ve servis kullanım elemanları 
açık gridir.

– İlk kullanımdan önce, 5.951-949.0 nu-
maralı güvenlik uyarılarını mutlaka oku-
yun!

– Sıvı püskürtücülere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

– Kaza önlemeye dair kanunlardaki ilgili 
ulusal talimatlara dikkat edin. Sıvı püs-
kürtücüler düzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazılı olarak 
belgelenmelidir.

� Tehlike

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlike için.

� Uyarı

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir durum 
için.

Dikkat

Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi 
hasarlara neden olabilecek olası tehlikeli 
bir durum için.

Yüksek basınçlı tazyik, düzgün 
kullanılmadığı zaman tehlikeli 
olabilir. Tazyik kişilere, hayvan-

lara, etkin elektrik donanıma veya cihazın 
kendisine doğru tutulmalıdır.

Geçerli talimatlar uyarınca, içme 
suyu şebekesinde sistem ayırıcısı 
olmadan cihaz kesinlikle çalıştırıl-
mamalıdır. EN 12729 Tip BA uya-

rınca Kärcher firmasına ait ya da alternartif 
uygun bir sistem ayırıcısı kullanılmalıdır.
Cihaz, yanmalara neden olabilen 
sıcak yüzeyler içerir.

İçindekiler

Cihaz elemanları  . . . . . . . . TR . . .1
Güvenlik uyarıları . . . . . . . . TR . . .1
Kurallara uygun kullanım . . TR . . .2
Çevre koruma. . . . . . . . . . . TR . . .2
Cihazı çalıştırmaya başlama-
dan önce  . . . . . . . . . . . . . . TR . . .2
İşletime alma  . . . . . . . . . . . TR . . .3
Kullanımı  . . . . . . . . . . . . . . TR . . .4
Taşıma . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .5
Depolama. . . . . . . . . . . . . . TR . . .5
Koruma ve Bakım. . . . . . . . TR . . .5
Arızalarda yardım. . . . . . . . TR . . .5
Yedek parçalar . . . . . . . . . . TR . . .6
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .6
AB uygunluk bildirisi . . . . . . TR . . .7
Teknik Bilgiler . . . . . . . . . . . TR . . .8

Cihaz elemanları

Renk kodu

Güvenlik uyarıları

Kullanım kılavuzundaki semboller

Cihazdaki semboller
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El tabancasının kolu bırakılırsa bir basınç 
şalteri pompayı kapatır, yüksek basınçlı 
tazyik durdurulur. Kol çekilirse, pompa tek-
rar açılır.
Taşma valfı, izin verilen çalışma basıncının 
aşılmasını önler.
Taşma valfı ve basınç şalteri, fabrikada 
ayarlanmış ve mühürlenmiştir. Ayarlama 
sadece müşteri hizmetleri tarafından yapı-
labilir.
Ayarlamalar sadece müşteri hizmetleri ta-
rafından yapılabilir.
Akım çekişinin çok yüksek olması duru-
munda motor koruma şalteri cihazı kapatır.

Bu yüksek basınçlı temizleyiciyi tek başına 
kullanın
– Yüksek basınçla ve temizlik maddesi ol-

madan temizleme için (Örn; cepheler, 
teraslar, bahçe cihazlarının temizlen-
mesi için).

İnatçı kirler için, özel aksesuar olarak kir 
frezesini öneriyoruz.

Ambalaj malzemeleri geri dönüş-tü-
rülebilir. Ambalaj malzemelerini evini-
zin çöpüne atmak yerine lütfen tekrar 
kullan labilecekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değerlen-
dirme işlemine tabi tutulması gere-
ken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. Piller 
ve aküler çevreye yayılmaması ge-
reken, zararlı maddeler içerir. Bu 
nedenle eski cihazlar, piller ve akü-
leri lütfen uygun toplama sistemleri 
aracılığıyla imha edin.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

– Çıkartırken ambalajın içindekileri kon-
trol edin.

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

 Yağ seviyesi göstergesini cihaz durur-
ken okuyun. Yağ seviyesi, yağ depo-
sundaki her iki işaretin arasında 
olmalıdır.

 Yağ deposu kapağının ucunu kesin.

 Vidalı meme bağlantısı ile birlikte me-
mesi püskürtme borusuna takın.

 Püskürtme borusunu el püskürtme ta-
bancasına bağlayın.

 Yüksek basınç bağlantısını gerekli şe-
kilde vidalayın.

 El püskürtme tabancasının emniyet kıs-
kacını bir tornavidayla kanırtın (resim 
A).

 El püskürtme tabancasını kafa konumu-
na getirin ve yüksek basınç bağlantısı-
nın ucunu tahdide kadar içeri sokun. 
Hortumun ucundaki gevşek pulun tü-
müyle aşağıya düşmesine dikkat edin 
(resim b).

 Emniyet kıskacını tekrar el püskürtme 
tabancasının içine bastırın. Montajın 
doğru yapılması durumunda, hortum 
maksimum 1 mm dışarı çekilebilir. Aksi 
takdirde pul yanlış takılmıştır (resim C).

Güvenlik tertibatları

Kurallara uygun kullanım

Çevre koruma

Cihazı çalıştırmaya 
başlamadan önce

Ambalajdan çıkarma

Yağ seviyesinin kontrol edilmesi

Yağ deposu hava boşaltımının 
etkinleştirilmesi

Aksesuarların monte edilmesi

Dişli bağlantılı el püskürtme tabancala-
rında:

Dişli bağlantısız el püskürtme tabancala-
rında:
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� Uyarı

Cihazı sadece alternatif akıma bağlayın.
Cihaz, ancak IEC 60364 talimatı uyarıcan 
elektronik bir kurulumcu tarafından yapıl-
ması zorunlu olab bir elektrikli bağlantıyla 
bağlanmalıdır.
Tip etiketinde belirtilen voltaj ile akım kay-
nağının voltajı aynı olmalıdır.
Prizin minimum sigorta (Bkz. Teknik Bilgiler.
Elektrik bağlantı noktasında izin verilen 
maksimum nominal empedans (Bkz. Tek-
nik Bilgiler) aşılmamalıdır. Bağlantı nokta-
nızdaki mevcut şebeke empedansıyla ilgili 
belirsizlikler olması durumunda lütfen enerji 
tedarik kurumunuzla bağlantı kurun.
Cihaz, zorunlu olarak bir soketle elektrik şe-
bekesine bağlanmalıdır. Ayrılamayan bir 
bağlantıyla elektrik şebekesine bağlantı ya-
saktır. Soket, şebeke ayırması için kullanı-
lır.
Bağlantı kablosuna, elektrik fişiyle birlikte 
her kullanımdan önce hasar kontrol yapın. 
Hasar görmüş bağlantı kablosunu derhal 
yetkili müşteri hizmetleri/elektronik teknis-
teni tarafından değiştirilmesini sağlayın.
Kullanılan bir uzatma kablosunun soketi ve 
kavraması suya dayanıklı olmalıdır.
Yeterli kesite sahip uzatma kabloları kulla-
nın (Bkz. "Teknik bilgiler") ve kabloyu kablo 
tamburundan tamamen açın.
Uygun olmayan elektrikli uzatma kabloları 
tehlikeli olabilir. Serbest zamanlarda, sade-
ce bunun için müsaade edilmiş ve buna 
göre işaretlenmiş yeterli düzeyde kablo ke-
sitine sahip elektrikli uzatma kablolarını kul-
lanın.

Bağlantı değerleri için Bkz. Tip levhası/Tek-
nik bilgiler.

� Uyarı

Su tedarik kurumunun talimatlarını dikkate 
alın. 
Geçerli talimatlar uyarınca, içme 
suyu şebekesinde sistem ayırıcısı 
olmadan cihaz kesinlikle çalıştırıl-
mamalıdır. EN 12729 Tip BA uya-
rınca KÄRCHER firmasına ait ya da 
alternartif uygun bir sistem ayırıcısı kullanıl-
malıdır. Bir sistem ayırıcısından akan su, 
içilemez olarak sınıflandırılmıştır.

Dikkat

Sistem ayırıcısını her zaman su beslemesi-
ne bağlayın, kesinlikle doğrudan cihaza 
bağlamayın!

Bağlantı değerleri için teknik bilgiler bölü-
müne bakın.
 Besleme hortumunu (minimum uzunluk 

7,5 m, minimum çap 3/4"), cihazın su 
bağlantısı ve su beslemesine (Örneğin: 
su musluğu) bağlayın.

Not

Besleme hortumu, teslimat kapsamında 
bulunmamaktadır. 
 Su beslemesini açın.

 Filtreli emme hortumunu (Sipariş No. 
4.440-238.0) su bağlantısına vidalayın.

 Cihaz havasının alınması:
Memeyi sökün.
Su kabarcıksız bir şekilde çıkana kadar 
cihazı çalıştırın.
Gerekirse cihazı 10 saniye çalıştırın - 
kapatın. İşlemi birkaç kez tekrarlayın.

 Cihazı kapatın ve memeyi tekrar vidala-
yın.

İşletime alma

Elektrik bağlantısı

Su bağlantısı

Su tesisatına bağlantı

Açık kaplardan su emilmesi
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� Tehlike

Cihazın uzun süre çalışması, titreşim nede-
niyle ellerdeki kan dolaşım sisteminde so-
runlara neden olabilir.
Bir çok etki faktörüne bağlı olduğu için ge-
nel geçerli kullanım verileri belirleneme-
mektedir.
– Kötü kan dolaşımı olan kişisel mizaç 

(parmakların sık aralıklarla soğuması, 
uyuşması).

– Düşük çevre sıcaklığı. Ellerinizi koru-
mak için sıcak tutan eldivenler kullanın.

– Sıkıca tutmak kan akışına zarar verir.
– Kesintisiz bir çalışma, molalarla ara ve-

rilmiş çalışmadan daha kötüdür.
Cihazın düzenli, uzun süreli kullanılması ve 
söz konusu belirtilerin (Örn; parmakların 
uyuşması, soğuk parmaklar) tekrarlanarak 
ortaya çıkması durumunda, bir doktora mu-
ayene olmanızı öneriyoruz.

� Tehlike

Tehlikeli alanlarda (örneğin benzin istasyo-
nu) cihazın kullanılması durumunda gerekli 
emniyet tedbirlerinin dikkate alınması gere-
kir.

� Uyarı

Motorları sadece uygun yağ ayırıcısı bulu-
nan yerlerde temizleyin (çevre koruması).

Not

Cihaz, bir basınç şalteriyle donatılmıştır. 
Motor, sadece tabancanın kolu çekilmişse 
çalışır.
 Cihaz anahtarını "I" konumuna getirin.
 El püskürtme tabancasının kilidini açın 

ve tabancanın kolunu çekin.
 Çalışma basıncı ve miktar ayarını döndü-

rerek (kademesiz) çalışma basıncı ve 
miktar ayarını (opsiyon) ayarlayın (+/-). 

 El püskürtme tabancasının kolunu bıra-
kın, cihaz kapanır.

 El püskürtme tabancasının kolunu tek-
rar çekin, cihaz tekrar çalışır.

 Cihaz anahtarını "0" konumuna getirin.
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Su beslemesini kapatın.
 Cihaz basınçsız duruma gelene kadar 

el püskürtme tabancasına basın.
 Tabancanın kolunu farkında olmadan 

devreye sokmaya karşı emniyete almak 
için el püskürtme tabancasının emniyet 
koluna basın.

� Uyarı

Sıcak su nedeniyle yanma tehlikesi. Artık 
su, cihaz kapalıyken ısınabilir. Hortumu su 
beslemesinden çıkartıken, ısınmış olan su 
dışarı fışkırabilir ve yanmalara neden olabi-
lir. Hortumu ancak cihaz soğukken çıkartın.

Dikkat

Don, suyu tam boşaltılmamış cihaza zarar 
verir.
Cihazı donma tehlikesi bulunmayan bir yer-
de saklayın.

 Suyu boşaltın.
 Piyasada bulunan bir antifrizi cihaza 

pompalayın.

Not

Piyasada bulunan glikol bazlı bir araç antif-
rizi kullanın.
Antifriz üreticisinin kullanım talimatlarına 
uyun.
 Pompa ve hatlar boşalana kadar cihazı 

maksimum 1 dakika çalıştırın.

Kullanımı

Yüksek basınçla çalışma

Çalışmayı yarıda kesme

Cihazın kapatılması

Antifriz koruma

Donma olmayan bir depolama mümkün 
değilse:
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� Tehlike

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-

çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

� Tehlike

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.

� Tehlike

Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.

Not

Eski yağ sadece öngörülen toplama nokta-
larında tasfiye edilmelidir. Ortaya çıkan 
eski yağı lütfen bu noktalara teslim edin. 
Çevrenin eski yağla kirletilmesi durumunda 
ceza uygulanır.

Yetkili satıcınızla düzenli bir güvenlik kon-
trolü mutabakatı sağlayabilir ya da bir ba-
kım sözleşmesi yapabilirsiniz. Lütfen bu 
konuyla ilgili öneriler alın.

 Bağlantı kablosuna hasar kontrolü ya-
pın (elektrik çarpma tehlikesi), hasarlı 
bağlantı kablosunu zaman kaybetme-
den yetkili müşteri hizmetleri/elektrik 
teknisyenine değiştirtin.

 Yüksek basınç hortumuna hasar kon-
trolü yapın (kırılma tehlikesi).
Zarar görmüş yüksek basınç hortumu-
nu hemen değiştirin.

 Cihaza (pompa) sızdırmazlık kontrolü 
yapın.
Dakikada 3 damla suya izin verilmiştir 
ve cihazın alt tarafından çıkabilir. Daha 
fazla sızdırma olması durumunda müş-
teri hizmetlerini arayın.

 Yağ seviyesini kontrol edin. Yağın süt 
gibi olması durumunda (yağda su olma-
sı) hemen müşteri hizmetlerini arayın.

 Mikro filtreyi temizleyin.
Cihazı basınçsız duruma getirin.
Filtreyle birlikte kapağı sökün.
Filtreyi temiz su ya da basınçlı havayla 
temizleyin.
Ters sırada toplayın.

 Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizleyin.

 Yağ değiştirin.

Not

Yağ miktarı ve türü için Bkz. "Teknik bilgi-
ler".
 Ön yağ boşaltma cıvatasını motor mu-

hafazasından sökün.
 Yağı toplama kabına boşaltın.
 Yağ tapasını vidalayın.
 Yeni yağı yavaşça doldurun; hava ka-

barcıkları çıkmalıdır.
 Yağ deposunun kapağını yerleştirin.
 Cihaz kapağını sabitleyin.

� Tehlike

Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
Elektrikli yapı parçalarını sadece yetkili 
müşteri hizmetlerine kontrol ettirin ve onar-
tın. 
Bu bölümde belirtilmeyen arızalarda, şüp-
he etmeniz durumunda ve açık bir uyarı ol-
ması durumunda yetkili bir müşteri 
hizmetleri merkezini arayın.

 Bağlantı kablosuna hasar kontrolü ya-
pın.

 Elektrik arızasında müşteri hizmetlerini 
arayın.

Taşıma

Depolama

Koruma ve Bakım

Güvenlik kontrolü/Bakım 
sözleşmesi

Her çalışmadan önce

Her hafta

Her yıl ya da 500 çalışma saatinden 
sonra

Yağ değişimi

Arızalarda yardım

Cihaz çalışmıyor
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 Yüksek basınç memesini takın.
 Memeyi temizleyin/yenileyin.
 Mikro filtreyi temizleyin, ihtiyaç anında 

çıkartın.
 Cihazın havasını alın (Bkz. "İşletime al-

ma").
 Su besleme miktarını kontrol edin (Bkz. 

Teknik Özellikler)
 Pompaya giden tüm besleme hatlarını 

kontrol edin.
 İhtiyaç anında müşteri hizmetlerini ara-

yın.

Dakikada 3 damla suya izin verilmiştir ve ci-
hazın alt tarafından çıkabilir. Daha fazla 
sızdırma olması durumunda müşteri hiz-
metlerini arayın.
 Daha güçlü bir sızdırmada, cihazı müş-

teri hizmetlerine kontrol ettirin.

 Su ve temizlik maddesi emme hatlarına 
sızdırmazlık kontrolü yapın.

 Cihazın havasını alın (Bkz. "İşletime al-
ma").

 Mikro filtreyi temizleyin.
 İhtiyaç anında müşteri hizmetlerini ara-

yın.

– Sadece üretici tarafından onaylanmış 
aksesuar ve yedek parçalar kullanılma-
lıdır. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek 
parçalar, cihazın güvenli ve arızasız bir 
biçimde çalışmasının güvencesidir.

– En sık kullanılan yedek parça çeşitlerini 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

– Yedek parçalar hakkında diğer bilgileri, 
www.kaercher.com adresindeki Servis 
bölümünden alabilirsiniz.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan 
muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece üc-
retsiz olarak karşılıyoruz. Garanti 
hakkınızdan yararlanmanızı gerektiren bir 
durum olduğu zaman, ilgili faturanız ile bir-
likte satıcınıza veya size en yakın yetkili 
servisimize başvurunuz.

Cihaz basınca gelmiyor

Pompa sızdırıyor

Pompada vuruntu

Yedek parçalar

Garanti
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB 
yönetmeliklerinin temel teşkil eden ilgili gü-
venlik ve sağlık yükümlülüklerine uygun ol-
duğunu bildiririz. Onayımız olmadan 
cihazda herhangi bir değişiklik yapılması 
durumunda bu beyan geçerliliğini yitirir.

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Yüksek basınç temizleyicisi
Tip: 1.286-131.0, 1.286-314.0
İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
2000/14/EG
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Kullanılan uyumluluk değerlendirme 
yöntemleri
2000/14/EG: Ek V
Ses şiddeti dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Ölçülen: 89
Garanti edilen: 92

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler

Elektrik bağlantısı

Gerilim V 380...400

Elektrik türü Hz 3~ 50

Bağlantı gücü kW 8,0

Sigorta (gecikmeli, Char. C) A 16

İzin verilen maksimum şebeke empedansı Ohm 0.416

Koruma şekli IPX5

Uzatma kablosu 10 m mm2 2,5

Uzatma kablosu 30 m mm2 4

Su bağlantısı

Besleme sıcaklığı (maks.) °C 60

Besleme miktar l/saat (l/dakika) 1200 (20)

Açık depodan emme yüksekliği (20 °C) m 0,5

Besleme bas MPa (bar) 1 (10)

Performans değerleri

Çalışma basıncı MPa (bar) 21 (210)

Maksimum çalışma üst basıncı MPa (bar) 23,1 (231)

Besleme miktarı l/saat (l/dakika) 1000 (16,67)

Meme ebadı 052

El püskürtme tabancasının geri tepme kuvveti (maks.) N 62

60355-2-79'a göre belirlenen değerler

Ses emisyonu

Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 76

Güvensizlik KpA dB(A) 3

Ses basıncı seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 92

El-kol titreşim değeri

El püskürtme tabancası m/s2 3,5

Püskürtme borusu m/s2 3,9

Güvensizlik K m/s2 0,3

İşletme maddeleri

Yağ miktarı l 1,2

Yağ türü SAE 90

Ölçüler ve ağırlıklar

Uzunluk mm 443

Genişlik mm 345

Yükseklik mm 829

Ağırlık kg 57
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ 
ϸϴϿьЁϹϽЌϹϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹ-
ϸЇВЍϹϷЂ ϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.

ɫɦ. ɨɛɨɪɨɬɧɭɸ ɫɬɨɪɨɧɭ
1 КЄЏЌϾϴ ЃЄϼϵЂЄϴ
2 КЄϹЃϹϺЁЏϹ ϶ϼЁІЏ ϾЄЏЌϾϼ ЃЄϼϵЂЄϴ
3 ϖϾϿВЋϴІϹϿь ϴЃЃϴЄϴІϴ
4 ϧϾϴϻϴІϹϿь ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ
5 ϠϴЅϿГЁЏϽ ϵϴϾ
6 ϨϼϿьІЄ ЀϹϿϾЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ
7 ϣЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ
8 ϥЂϹϸϼЁϹЁϼϹ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 
9 ϤϹϻьϵЂ϶ЂϹ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼϹ ϸϿГ ЁϴЅϴϸЂϾ
10 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ
11 ШϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ
12 ϥІЄЇϽЁϴГ ІЄЇϵϾϴ
13 ϤЏЋϴϷ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ
14 ϤЏЋϴϷ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿГ
15 ϤЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь
16 ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ/ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ 

(ЂЃЊϼГ)
17 ϠϴЁЂЀϹІЄ

– ϢЄϷϴЁЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸϿГ ЃЄЂЊϹЅЅϴ 
ЂЋϼЅІϾϼ ϺϹϿІЂϷЂ Њ϶ϹІϴ.

– ϢЄϷϴЁЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂ-
ϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ϼ ЅϹЄ϶ϼЅϴ Ѕ϶ϹІϿЂ-
ЅϹЄЂϷЂ Њ϶ϹІϴ.

– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϶϶ЂϸЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊϼВ ЂϵГϻϴІϹϿьЁЂ ЃЄЂЋІϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ № 5.951-
949.0!

– ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅЂϵϿВϸϴІь ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶Ї-
ВЍϼϹ ЁϴЊϼЂЁϴϿьЁЏϹ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿь-
ЁЏϹ ЁЂЄЀЏ ЃЂ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ϺϼϸϾЂЅІЁЏЀϼ 
ЅІЄЇϽЁЏЀϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϾϴЀϼ.

– ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅЂϵϿВϸϴІь ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶Ї-
ВЍϼϹ ЁϴЊϼЂЁϴϿьЁЏϹ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿь-
ЁЏϹ ЁЂЄЀЏ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. 
ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГІь 
ЄϴϵЂІЇ ϺϼϸϾЂЅІЁЏЉ ЅІЄЇϽЁЏЉ ЇЅІϴЁЂ-
϶ЂϾ ϼ ЄϹϻЇϿьІϴІ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ ЂЈЂЄЀϿГІь 
϶ ЃϼЅьЀϹЁЁЂЀ ϶ϼϸϹ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Дɥɹ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ 
ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Дɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!
Дɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɥɟɝɤɢɦ ɬɪɚɜɦɚɦ ɢɥɢ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ

ЭϿϹЀϹЁІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ . . . . . . RU . . .1
ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .1
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹ-
ЁϼВ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .2
ЗϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ RU . . .2
ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ ЄϴϵЂІЏ  . . RU . . .3
ϖ϶Ђϸ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ . . . . RU . . .3
ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . RU . . .4
ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ  . . . . . . . RU . . .5
ϩЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . RU . . .5
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .6
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ RU . . .6
ЗϴЃϴЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ  . . . . . . . . RU . . .7
ϗϴЄϴЁІϼГ  . . . . . . . . . . . . . . RU . . .8
ЗϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ϙϥ RU . . .8
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ. . . . . RU . . .9

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

Цɜɟɬɧɚɹ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ
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ɇɚɯɨɞɹɳɚɹɫɹ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɫɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ 
ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦ ɢɫɩɨɥьɡɨ-

ɜɚɧɢɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬь ɨɩɚɫɧɨɫɬь. Зɚ-
ɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬь ɫɬɪɭɸ ɜɨɞɵ ɧɚ 
ɥɸɞɟɣ, ɠɢɜɨɬɧɵɯ, ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦ ɜɵ-
ɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ.

ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚɩɪɟ-
ɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɛɟɡ 
ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɜ 

ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɟ ɫ ɩɢɬьɟɜɨɣ ɜɨɞɨɣ. ɋɥɟ-
ɞɭɟɬ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɮɢɪɦɵ 
Kärcher ɢɥɢ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜɧɵɣ ɫɢɫɬɟɦ-
ɧɵɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ, ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɣ EN 
12729 ɬɢɩ BA.
Пɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚɝɪɟ-
ɜɚɸɬɫɹ ɢ ɦɨɝɭɬ ɫɥɭɠɢɬь 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɚɦɢ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ.

ϙЅϿϼ ЄЏЋϴϷ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿГ ЂІЃЇЅϾϴϹІЅГ, ЀϴЁЂЀϹІЄϼЋϹЅϾϼϽ ϶Џ-
ϾϿВЋϴІϹϿь ЂІϾϿВЋϴϹІ ЁϴЅЂЅ, ЃЂϸϴЋϴ 
ЅІЄЇϼ ϶ЂϸЏ ЃЂϸ ϶ЏЅЂϾϼЀ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹЀ ЃЄϹ-
ϾЄϴЍϴϹІЅГ. ϣЄϼ ЁϴϺϴІϼϼ Ёϴ ЄЏЋϴϷ ЁϴЅЂЅ 
ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϴϹІЅГ.
ϣϹЄϹЃЇЅϾЁЂϽ ϾϿϴЃϴЁ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϴϹІ 
ЃЄϹ϶ЏЌϹЁϼϹ ϸЂЃЇЅІϼЀЂϷЂ ЄϴϵЂЋϹϷЂ ϸϴ϶-
ϿϹЁϼГ. 
ϣϹЄϹЃЇЅϾЁЂϽ ϾϿϴЃϴЁ ϼ ЀϴЁЂЀϹІЄϼЋϹЅϾϼϽ 
϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЁϴЅІЄЂϹЁЏ ϼ ЂЃϿЂЀϵϼЄЂ-
϶ϴЁЏ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸϹ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГ-
ϹІЅГ ІЂϿьϾЂ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ.
ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ ІЂϿьϾЂ ЅϹЄ-
϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ.
ϣЄϼ ЋЄϹϻЀϹЄЁЂЀ ЁϴЃЄГϺϹЁϼϼ ϶ ЅϹІϼ, ϶Џ-
ϾϿВЋϴІϹϿь ϻϴЍϼІЏ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ЂІϾϿВЋϴϹІ 
ЃЄϼϵЂЄ.

ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ϼЅϾϿВЋϼІϹϿьЁЂ ϸϴЁЁЏϽ 
ϴЃЃϴЄϴІ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ
– ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ЅІЄЇϹϽ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹ-

ЁϼГ ϼ ϵϹϻ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ЀЂВЍϹϷЂ 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЋϼЅІϾϴ ЈϴЅϴ-
ϸЂ϶, ІϹЄЄϴЅ, ЅϴϸЂ϶ЂϷЂ ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴ-
ЁϼГ).

ϘϿГ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЏЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ ЀЏ ЄϹϾЂ-
ЀϹЁϸЇϹЀ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿьЁЂϷЂ 
ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴЁϼГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЈЄϹϻЇ ϸϿГ 
ϷЄГϻϼ. 

ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼϷЂϸЁЏ 
ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ. ϣЂБІЂЀЇ 
ЁϹ ϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ 
Ѕ ϸЂЀϴЌЁϼЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ ЅϸϴϽІϹ 
ϹϹ ϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.

ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ ЊϹЁ-
ЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ ЀϴІϹЄϼϴ-
ϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹЄϹϸϴЋϹ ϶ 
ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏ-
ЄьГ. ϕϴІϴЄϹϼ ϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ ЅЂ-
ϸϹЄϺϴІ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ, ϾЂІЂЄЏϹ ЁϹ 
ϸЂϿϺЁЏ ЃЂЃϴЅІь ϶ ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ 
ЅЄϹϸЇ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ 
ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ 
ЋϹЄϹϻ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹЀЏ 
ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ 
ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɚɩɩɚɪɚɬɟ

Зɚщɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Зɚщɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸщɟɣ ɫɪɟɞɵ
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– ϣЄϼ ЄϴЅЃϴϾЂ϶ϾϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ЃϹЄϹЋϹЁь 
ЅЂϸϹЄϺϼЀЂϷЂ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ. 

– ϣЄϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГЉ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ 
Ѕ϶ГϺϼІϹЅь Ѕ ЃЄЂϸϴ϶ЊЂЀ.

 ϥЋϼІϴІь ϸϴЁЁЏϹ ЇϾϴϻϴІϹϿГ ЇЄЂ϶ЁГ 
ЀϴЅϿϴ ЃЄϼ ЁϹЄϴϵЂІϴВЍϹЀ ЃЄϼϵЂЄϹ. 
ϧЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϸЂϿϺϹЁ ЁϴЉЂϸϼІьЅГ 
ЀϹϺϸЇ ϸ϶ЇЀГ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ЂЋЁЏЀϼ ЂІ-
ЀϹІϾϴЀϼ Ёϴ ЀϴЅϿГЁЂЀ ϵϴϾϹ.

 ϢІЄϹϺьІϹ ϾЂЁЋϼϾ ϾЄЏЌϾϼ ϹЀϾЂЅІϼ 
ϸϿГ ЀϴЅϿϴ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЁϴЅϴϸϾЇ Ёϴ ЅІЄЇϽЁЇВ 
ІЄЇϵϾЇ ЃЄϼ ЃЂЀЂЍϼ ЄϹϻьϵЂ϶ЂϷЂ ЅЂϹ-
ϸϼЁϹЁϼГ.

 ϥЂϹϸϼЁϼІь ЅІЄЇϽЁЇВ ІЄЇϵϾЇ Ѕ ЄЇЋЁЏЀ 
ЃϼЅІЂϿϹІЂЀ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹЀ.

 ϣЄЂЋЁЂ ϻϴϺϴІь ЅЂϹϸϼЁϹЁϼϹ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϥ ЃЂЀЂЍьВ ЂІ϶ϹЄІϾϼ ϶Џϸϴ϶ϼІь ЃЄϹ-
ϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϻϴϺϼЀ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹ-
ІϹ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ (ЄϼЅ. ϔ).

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь 
Ёϴ ϷЂϿЂ϶ϾϹ ϼ ϻϴϾЄϹЃϼІь ϸЂ ЇЃЂЄϴ ϾЂ-
ЁϹЊ ЌϿϴЁϷϴ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ. ϣЄϼ 
БІЂЀ ЃЄЂϾЂЁІЄЂϿϼЄЂ϶ϴІь, ЋІЂϵЏ Ѕ϶Ђ-
ϵЂϸЁϴГ ЌϴϽϵϴ Ёϴ ϾЂЁЊϹ ЌϿϴЁϷϴ ЃЂϿ-
ЁЂЅІьВ ЅЃЇЅϾϴϿϴЅь ϶Ёϼϻ (ЄϼЅ. ϖ).

 ϥЁЂ϶ϴ ЁϴϺϴІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ 
ϻϴϺϼЀ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϹ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ. 
ϣЄϼ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЀ ϾЄϹЃϿϹЁϼϼ ЌϿϴЁϷ 
ЀЂϺϹІ ϶ЏІГϷϼ϶ϴІьЅГ ЁϹ ϵЂϿϹϹ ЋϹЀ Ёϴ 
1 ЀЀ. ϙЅϿϼ БІЂ ЁϹ ІϴϾ, ЌϴϽϵϴ ЇЅІϴ-
ЁЂ϶ϿϹЁϴ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ (ЄϼЅ.ϥ).

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Пɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɤɥɸɱɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɜ 
ɫɟɬь ɩɟɪɟɦɟɧɧɨɝɨ ɬɨɤɚ.
Пɪɢɛɨɪ ɦɨɠɧɨ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɤ 
ɷɥɟɦɟɧɬɭ ɷɥɟɤɬɪɨɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ, ɢɫɩɨɥ-
ɧɟɧɧɨɦɭ ɷɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɟɪɨɦ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɢ ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɨɦ Ɇɟɠɞɭɧɚɪɨɞɧɨɣ 
ɷɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɣ ɤɨɦɢɫɫɢɢ (ɆЭК) 
IEC 60364.
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ, ɭɤɚɡɚɧɧɵɟ ɜ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚ-
ɛɥɢɱɤɟ, ɞɨɥɠɧɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬь ɧɚ-
ɩɪɹɠɟɧɢɸ ɜ ɪɨɡɟɬɤɟ.
Ɇɢɧɢɦɚɥьɧɚɹ ɡɚɳɢɬɚ ɪɨɡɟɬɤɢ - (ɫɦ. 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ).
Пɪɟɜɵɲɟɧɢɟ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ-
ɝɨ ɩɨɥɧɨɝɨ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɹ ɫɟɬɢ ɜ ɬɨɱ-
ɤɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ (ɫɦ. 
ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ") ɧɟ ɞɨɩɭ-
ɫɤɚɟɬɫɹ. В ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɜɚɦ ɧɟ ɢɡ-
ɜɟɫɬɧɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɩɨɥɧɨɝɨ 
ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɹ ɫɟɬɢ ɜ ɬɨɱɤɟ ɷɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ, ɨɛɪɚɬɢɬɟɫь ɜ 
ɷɧɟɪɝɨɫɧɚɛɠɚɸɳɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ.
Пɪɢɛɨɪ ɨɛɹɡɚɬɟɥьɧɨ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬь ɩɨɞ-
ɤɥɸɱɟɧ ɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɫɟɬɢ ɩɪɢ ɩɨɦɨ-
ɳɢ ɲɬɟɤɟɪɚ. Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɧɟɪɚɡɴɟɦɧɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫ ɫɟɬьɸ ɩɢ-
ɬɚɧɢɹ. ɒɬɟɤɟɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɨɬ-
ɤɥɸɱɟɧɢɹ ɨɬ ɫɟɬɢ.
Пɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɬь ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ 
ɜɢɥɤɭ ɧɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ. Пɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ 
ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬь ɧɟɡɚɦɚɞɥɢ-
ɬɟɥьɧɨ ɡɚɦɟɧɟɧ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɥɭɠ-
ɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ/
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ-ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.
ɒɬɟɤɟɪ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɷɥɟɦɟɧɬ 
ɩɪɢɦɟɧɹɟɦɨɝɨ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɹ ɞɨɥɠɧɵ 
ɛɵɬь ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɵɦɢ.
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɭɞɥɢɧɢɬɟɥь ɞɨɫɬɚɬɨɱ-
ɧɨɝɨ ɞɢɚɦɟɬɪɚ (ɫɦ. ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ") ɢ ɩɨɥɧɨɫɬьɸ 
ɪɚɡɦɚɬɵɜɚɬь ɫ ɤɚɬɭɲɤɢ.

ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ

Ɋɚɫɩɚɤɨɜɵɜɚɧɢɟ

ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɭɪɨɜɟɧь ɦɚɫɥɚ

Аɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬь ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɸ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ȼ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚɯ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹɯ ɫ ɜɢɧɬɨ-
ɜɨɣ ɪɟɡьɛɨɣ:

ȼ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚɯ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹɯ ɛɟɡ ɜɢɧ-
ɬɨɜɨɣ ɪɟɡьɛɵ:

ȼɜɨɞ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ

Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ
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ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɭɞɥɢɧɢ-
ɬɟɥɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬь ɨɩɚɫɧɨɫɬь. 
Вɧɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ 
ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚ-
ɬɨɱɧɵɦ ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɦ ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ:

ϣϴЄϴЀϹІЄЏ ϸϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ЇϾϴϻϴЁЏ 
Ёϴ ϻϴ϶ЂϸЅϾЂϽ ІϴϵϿϼЋϾϹ ϼ ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ "ϦϹЉ-
ЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ".

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɪɟɞɩɪɢɹ-
ɬɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ. 
ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚɩɪɟ-
ɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɛɟɡ 
ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɜ 
ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɟ ɫ ɩɢɬьɟɜɨɣ ɜɨɞɨɣ. ɋɥɟ-
ɞɭɟɬ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɮɢɪɦɵ 
KARCHER ɢɥɢ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜɧɵɣ ɫɢ-
ɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ, ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɢɣ EN 12729 ɬɢɩ BA. Вɨɞɚ, 
ɩɪɨɲɟɞɲɚɹ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟɩɚɪɚ-
ɬɨɪ, ɫɱɢɬɚɟɬɫɹ ɧɟɩɪɢɝɨɞɧɨɣ ɞɥɹ ɩɢ-
ɬьɹ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!
ɋɢɫɬɟɦɧɵɣ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥь ɜɫɟɝɞɚ ɩɨɞ-
ɤɥɸɱɚɬь ɤ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ, ɢ 
ɧɢɤɨɝɞɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɤ ɩɪɢɛɨɪɭ!

ϣϴЄϴЀϹІЄЏ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ЇϾϴϻϴЁЏ ϶ Єϴϻ-
ϸϹϿϹ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ".
 ϣЂϸЅЂϹϸϼЁϼІь ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ 

(ЀϼЁϼЀϴϿьЁϴГ ϸϿϼЁϴ 7,5 Ѐ, ЀϼЁϼ-
ЀϴϿьЁЏϽ ϸϼϴЀϹІЄ 3/4") Ͼ ЃЂϸϾϿВЋϹ-
ЁϼВ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ 
(ЁϴЃЄϼЀϹЄ, Ͼ ϾЄϴЁЇ).

Укаɡаɧɢɟ
Пɢɬɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɟ ɜɯɨɞɢɬ ɜ ɨɛɴɟɦ 
ɩɨɫɬɚɜɤɢ.
 ϢІϾЄЂϽІϹ ЃЂϸϴЋЇ ϶ЂϸЏ.

 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ Ѕ ЈϼϿьІЄЂЀ (№ 
ϸϿГ ϻϴϾϴϻϴ 4.440-238.0) ЃЄϼ϶ϼЁІϼІь Ͼ 
ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼВ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ.

 ϧϸϴϿϼІь ϶ЂϻϸЇЉ ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ:
ϢІ϶ϼЁІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
ϘϴІь ЃЄϼϵЂЄЇ ЃЂЄϴϵЂІϴІь, ЃЂϾϴ ϶Ђϸϴ ЁϹ 
ЁϴЋЁϹІ ІϹЋь ϵϹϻ ЃЇϻЏЄьϾЂ϶ ϶ЂϻϸЇЉϴ.
ϘϴІь ЃЄϼϵЂЄЇ ЃЂЄϴϵЂІϴІь 10 Ѕ - ϻϴІϹЀ 
϶ЏϾϿВЋϼІь. ϣЂ϶ІЂЄϼІь ЃЄЂЊϹЅЅ ЁϹ-
ЅϾЂϿьϾЂ Єϴϻ.

 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϼ ЅЁЂ϶ϴ ЃЄϼ϶ϼЁ-
ІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ȼɨɥɟɟ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥьɧɨɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚ-
ɧɢɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɧɚɪɭ-
ɲɟɧɢɸ ɤɪɨɜɨɨɛɪɚɳɟɧɢɹ ɜ ɪɭɤɚɯ, 
ɜɵɡɜɚɧɧɨɦɭ ɜɢɛɪɚɰɢɟɣ.
ϡϹ϶ЂϻЀЂϺЁЂ ЇϾϴϻϴІь ϾЂЁϾЄϹІЁЂϹ ϶ЄϹЀГ 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ϴЃЃϴЄϴІϴ, ІϴϾ ϾϴϾ БІЂ ϻϴ-
϶ϼЅϼІ ЂІ ЁϹЅϾЂϿьϾϼЉ ЈϴϾІЂЄЂ϶:
– ϟϼЋЁϴГ ЃЄϹϸЄϴЅЃЂϿЂϺϹЁЁЂЅІь Ͼ ЃϿЂ-

ЉЂЀЇ ϾЄЂ϶ЂЂϵЄϴЍϹЁϼВ (ЋϴЅІЂ ϻГϵЁЇ-
ЍϼϹ ЃϴϿьЊЏ, ЈЂЄЀϼϾϴЊϼГ ЃϴϿьЊϹ϶).

– ϡϼϻϾϴГ ϶ЁϹЌЁГГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ. ϘϿГ 
ϻϴЍϼІЏ ЄЇϾ ЁЂЅϼІϹ ІϹЃϿЏϹ ЃϹЄЋϴІϾϼ.

– ϣЄЂЋЁϴГ Љ϶ϴІϾϴ ЃЄϹЃГІЅІ϶ЇϹІ ϾЄЂ϶Ђ-
ЂϵЄϴЍϹЁϼВ.

– ϡϹЃЄϹЄЏ϶ЁϴГ ЄϴϵЂІϴ ЉЇϺϹ, ЋϹЀ ЄϴϵЂ-
Іϴ Ѕ ЃϴЇϻϴЀϼ.

ϣЄϼ ЄϹϷЇϿГЄЁЂЀ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϼ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂЀ ЃЂГ϶ϿϹЁϼϼ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЉ 
ЃЄϼϻЁϴϾЂ϶ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЈЂЄЀϼϾϴЊϼϼ ЃϴϿь-
ЊϹ϶, ϻГϵЁЇЍϼϹ ЃϴϿьЊЏ) ЀЏ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹЀ 
ЃЄЂϽІϼ ϶ЄϴЋϹϵЁЂϹ ЂϵЅϿϹϸЂ϶ϴЁϼϹ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Пɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɨɩɚɫɧɵɯ 
ɡɨɧɚɯ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɨɱɧɵɯ 
ɫɬɚɧɰɢɹɯ) ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɑɢɫɬɢɬь ɞɜɢɝɚɬɟɥɢ ɧɚ ɦɟɫɬɚɯ ɫɨ ɫɨ-
ɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɢɬɟɥɟɦ 
(ɡɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ).

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ

ɉɨɞɜɨɞ ɤ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɭ

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɵ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɵɯ ɜɨɞɨɟɦɨɜ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ
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Укаɡаɧɢɟ
Ⱥɩɩɚɪɚɬ ɨɫɧɚɳɟɧ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ. Дɜɢɝɚɬɟɥь ɩɪɢɯɨɞɢɬ ɜ ɞɟɣ-
ɫɬɜɢɟ, ɤɨɝɞɚ ɧɚɠɚɬ ɪɵɱɚɝ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ „I“.
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-

ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь ϼ ϶ЏІГЁЇІь ЄЏЋϴϷ Ѓϼ-
ЅІЂϿϹІϴ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϼ ϾЂ-
ϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϸЏ ϶ЄϴЍϹЁϼϹЀ (ϵϹЅЅІЇ-
ЃϹЁЋϴІЂ) ЄϹϷЇϿГІЂЄϴ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϼ 
ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ (ЂЃЊϼГ) (+/-).

 ϢІЃЇЅІϼІь ЄЏЋϴϷ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-
ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ, ЃЄϼϵЂЄ ϶ЏϾϿВЋϼІЅГ.

 ϥЁЂ϶ϴ ЃЂІГЁЇІь ϻϴ ЄЏЋϴϷ ЄЇЋЁЂϷЂ Ѓϼ-
ЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ, ЃЄϼϵЂЄ ЅЁЂ϶ϴ 
϶ϾϿВЋϼІЅГ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "0".

 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂ-
ϻϹІϾϼ.

 ЗϴϾЄЏІь ЃЂϸϴЋЇ ϶ЂϸЏ.
 ϡϴϺϴІь ЄЏЋϴϷ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹ-

ϿГ, ЃЂϾϴ ϴЃЃϴЄϴІ ЁϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼІЅГ ЂІ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϣЄϼ϶ϹЅІϼ ϶ ϸϹϽЅІ϶ϼϹ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼ-
ІϹϿьЁЏϽ ЄЏЋϴϷ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-
ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ, ЋІЂϵЏ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІь 
ЄЏЋϴϷ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ЂІ ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁ-
ЁЂϷЂ ЅЄϴϵϴІЏ϶ϴЁϼГ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ ɤɢɩɹɳɟɣ ɜɨ-
ɞɨɣ! Ɉɫɬɚɬɤɢ ɜɨɞɵ ɜɧɭɬɪɢ ɜɵɤɥɸɱɟɧ-
ɧɨɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɦɨɝɭɬ ɧɚɝɪɟɜɚɬьɫɹ. Пɪɢ 
ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧɢɢ ɲɥɚɧɝɚ ɨɬ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ 
ɜɨɞɵ ɜɨɡɦɨɠɧɨ ɪɚɡɛɪɵɡɝɢɜɚɧɢɟ ɧɚɝɪɟ-
ɬɨɣ ɜɨɞɵ, ɱɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɨɠɨ-
ɝɚɦ. ɒɥɚɧɝ ɨɬɫɨɟɞɢɧɹɬь ɬɨɥьɤɨ ɩɨɫɥɟ 
ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!
Ɇɨɪɨɡ ɪɚɡɪɭɲɚɟɬ ɚɩɩɚɪɚɬ, ɟɫɥɢ ɢɡ 
ɧɟɝɨ ɩɨɥɧɨɫɬьɸ ɧɟ ɭɞɚɥɟɧɚ ɜɨɞɚ.
ϣЄϼϵЂЄ ЅϿϹϸЇϹІ ЉЄϴЁϼІь ϶ ϻϴЍϼЍϹЁЁЂЀ 
ЂІ ЀЂЄЂϻϴ ЃЂЀϹЍϹЁϼϼ.

 ϥϿϼІь ϶ЂϸЇ.
 ϣЄЂϾϴЋϴІь ЋϹЄϹϻ ϴЃЃϴЄϴІ ϼЀϹВЍϼϽ-

ЅГ ϶ ІЂЄϷЂ϶ϿϹ ϴЁІϼЈЄϼϻ.
Укаɡаɧɢɟ
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɵɟ ɚɧɬɢɮɪɢ-
ɡɵ ɞɥɹ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ ɧɚ ɝɥɢɤɨɥɟɜɨɣ ɨɫ-
ɧɨɜɟ.
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɢɫɩɨɥьɡɨ-
ɜɚɧɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.
 ϢЅІϴ϶ьІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϶ϾϿВЋϹЁЁЏЀ ϶ ІϹ-

ЋϹЁϼϼ ЁϹ ϵЂϿϹϹ 1 ЀϼЁЇІЏ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, 
ЃЂϾϴ ЁϴЅЂЅ ϼ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЏ ЁϹ ЂЃЂ-
ЄЂϺЁГІЅГ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ЂϻϾϹ ϴЃЃϴЄϴІϴ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-

ІЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶ϴЉ ЅϿϹϸЇϹІ ЇЋϼІЏ϶ϴІь 
ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼϹ ЀϹЅІЁЏϹ ϷЂЅЇϸϴЄЅІ-
϶ϹЁЁЏϹ ЁЂЄЀЏ, ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЏϹ Ёϴ ϻϴ-
ЍϼІЇ ЂІ ЅϾЂϿьϺϹЁϼГ ϼ 
ЂЃЄЂϾϼϸЏ϶ϴЁϼГ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! Пɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ

ɉɟɪɟɪɵɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Зɚщɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

ȿɫɥɢ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɦɟɫɬɟ, ɡɚщɢщɟɧɧɨɦ 
ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ, ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ:

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ
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� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Пɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɉɬɪɚɛɨɬɚɧɧɨɟ ɦɚɫɥɨ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɜ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚ-
ɱɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɩɭɧɤɬɚɯ ɫɛɨɪɚ. Пɨɠɚ-
ɥɭɣɫɬɚ, ɫɞɚɜɚɣɬɟ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɨɟ 
ɦɚɫɥɨ ɢɦɟɧɧɨ ɬɚɦ. Зɚɝɪɹɡɧɟɧɢɟ ɨɤɪɭ-
ɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɦ ɦɚɫɥɨɦ 
ɧɚɤɚɡɭɟɦɨ.

ϖЏ ϶ЅϹϷϸϴ ЀЂϺϹІϹ ϸЂϷЂ϶ЂЄϼІьЅГ Ѕ ϶ϴЌϼЀ 
ІЂЄϷЂ϶ЏЀ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹϿϹЀ Ђ ЄϹϷЇϿГЄЁЂЀ 
ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂЅЀЂІЄϴ ϼϿϼ 
ϻϴϾϿВЋϼІь ϸЂϷЂ϶ЂЄ ІϹЉЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.  
ϢϵЄϴЍϴϽІϹЅь Ͼ ЁϴЀ ϻϴ ϾЂЁЅЇϿьІϴЊϼϹϽ!

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЏϽ ϾϴϵϹϿь 
Ёϴ ЃЄϹϸЀϹІ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ (ЂЃϴЅЁЂЅІь 
ЃЂЄϴϺϹЁϼГ ІЂϾЂЀ), ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϽ Ͼϴ-
ϵϹϿь ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІь ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ϻϴЀϹ-
ЁϹЁ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ 
ЅϿЇϺϵЂϽ/БϿϹϾІЄϼϾЂЀ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 
Ёϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ (ЂЃϴЅЁЂЅІь ЄϴϻЄЏ-
϶ϴ).
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϽ ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶-
ϿϹЁϼГ ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ϻϴЀϹЁϼІь. 

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϴЃЃϴЄϴІ (ЁϴЅЂЅ) Ёϴ ϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЂЅІь.
3 ϾϴЃϿϼ ϶ЂϸЏ ϶ ЀϼЁЇІЇ ϸЂЃЇЅІϼЀЏ ϼ 
ЀЂϷЇІ ЃЄЂЅІЇЃϴІь Ѕ ЁϼϺЁϹϽ ЋϴЅІϼ ϴЃ-
ЃϴЄϴІϴ. ϣЄϼ ϵЂϿϹϹ ЅϼϿьЁЂϽ ЁϹϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЂЅІϼ ЂϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЊϹЁІЄ ЃЂ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ. ϣЄϼ ЀЂϿЂ-
ϾЂЂϵЄϴϻЁЂϽ ϾЂЁЅϼЅІϹЁЊϼϼ ЀϴЅϿϴ (϶Ђ-
ϸϴ ϶ ЀϴЅϿϹ) ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ЂϵЄϴІϼІьЅГ 
϶ ЅϹЄ϶ϼЅ ЃЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ ϾϿϼϹЁІЂ϶.

 ϢЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ІЂЁϾЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ.
ϢЅ϶ЂϵЂϸϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ЂІ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ. 
ϢІ϶ϼЁІϼІь ϾЄЏЌϾЇ Ѕ ЈϼϿьІЄЂЀ.
ϢЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЂϽ ϼϿϼ 
ЅϺϴІЏЀ ϶ЂϻϸЇЉЂЀ.
ϥЁЂ϶ϴ ЅЂϵЄϴІь ϶ ЂϵЄϴІЁЂϽ ЃЂЅϿϹϸЂ-
϶ϴІϹϿьЁЂЅІϼ.

 ϢЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ϶Ђ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹЀ 
ЌϿϴЁϷϹ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.

 ЗϴЀϹЁϴ ЀϴЅϿϴ.

Укаɡаɧɢɟ
Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɢ ɜɢɞ ɦɚɫɥɚ ɫɦ. ɪɚɡɞɟɥ 
"Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ".
 ϖЏϾЄЇІϼІь ЄϹϻьϵЂ϶ЇВ ЃЄЂϵϾЇ ЅЃϹЄϹ-

ϸϼ ϾЂϺЇЉϴ ЀЂІЂЄϴ.
 ϥЃЇЅІϼІь ЀϴЅϿЂ ϶ ЀϴЅϿЂЅϵЂЄЁϼϾ.
 ϖϾЄЇІϼІь ϶ϼЁІ ЅЃЇЅϾϴ ЀϴЅϿϴ.
 ϠϹϸϿϹЁЁЂ ϻϴϿϼІь ЁЂ϶ЂϹ ЀϴЅϿЂ; ЃЇ-

ϻЏЄьϾϼ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϸЂϿϺЁЏ ϶ЏϽІϼ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϾЄЏЌϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ 

ЀϴЅϿϴ.
 ЗϴϾЄϹЃϼІь ϾЄЏЌϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Пɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.
Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɵɟ ɷɥɟ-
ɦɟɧɬɵ ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɜɟɪɹɬьɫɹ ɬɨɥьɤɨ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ.
Пɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɧɟ ɭɤɚɡɚɧɧɵɯ ɜ ɷɬɨɦ 
ɪɚɡɞɟɥɟ, ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɫɨɦɧɟɧɢɹ ɢɥɢ ɩɪɢ 
ɱɟɬɤɨɦ ɭɤɚɡɚɧɢɢ ɨɛɪɚɳɚɬьɫɹ ɜ ɭɩɨɥɧɨ-
ɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ/ɞɨɝɨɜɨɪ ɨ 

ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ

ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɟɣ

ɟɠɟɧɟɞɟɥьɧɨ

ȿɠɟɝɨɞɧɨ ɢɥɢ ɤɚɠɞɵɟ 500 ɱɚɫɨɜ 
ɪɚɛɨɬɵ

Зɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ

ɉɨɦɨщь ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ
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 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЏϽ ϾϴϵϹϿь 
Ёϴ ЃЄϹϸЀϹІ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ.

 ϣЄϼ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЉ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІГЉ 
ЂϵЄϴІϼІϹЅь ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЁϴЅϴϸϾЇ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹ-
ЁϼГ.

 ϢЋϼЅІϼІь/ϻϴЀϹЁϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
 ϣЄЂЋϼЅІϼІь ЅϾϿϴϸЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ, ЃЄϼ 

ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІь.
 ϧϸϴϿϼІь ϶ЂϻϸЇЉ ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ (ЅЀ. 

"ϖ϶Ђϸ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ").
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЂϵЎϹЀ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ (ЅЀ. 

ЄϴϻϸϹϿ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ").
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЅϹ ЃЂϸϾϿВЋϹЁЁЏϹ Ͼ ЁϴЅЂ-

ЅЇ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ.
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЂϵЄϴІϼІϹЅь ϶ 

ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ.

3 ϾϴЃϿϼ ϶ЂϸЏ ϶ ЀϼЁЇІЇ ϸЂЃЇЅІϼЀЏ ϼ ЀЂ-
ϷЇІ ЃЄЂЅІЇЃϴІь Ѕ ЁϼϺЁϹϽ ЋϴЅІϼ ϴЃЃϴЄϴІϴ. 
ϣЄϼ ϵЂϿϹϹ ЅϼϿьЁЂϽ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІϼ 
ЂϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЊϹЁІЄ ЃЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ.
 ϣЄϼ ЅϼϿьЁЂϽ ЃЄЂІϹЋϾϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ϴЃ-

ЃϴЄϴІ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅϹ ЃЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ 
ϾϿϼϹЁІЂ϶.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь Ёϴ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ϶ЅϴЅЏ-
϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ϼ ЀЂВЍϹϷЂ 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴ

 ϧϸϴϿϼІь ϶ЂϻϸЇЉ ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ (ЅЀ. 
"ϖ϶Ђϸ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ").

 ϢЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ІЂЁϾЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ.
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЂϵЄϴІϼІϹЅь ϶ 

ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ.

– ϤϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ІЂϿьϾЂ ІϹ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ, 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ϾЂІЂЄЏЉ ϵЏϿЂ ЂϸЂ-
ϵЄϹЁЂ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿϹЀ. ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴ-
ЁϼϹ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ 
ϼ ϻϴЃЋϴЅІϹϽ ϷϴЄϴЁІϼЄЇϹІ ϖϴЀ ЁϴϸϹϺ-
ЁЇВ ϼ ϵϹЅЃϹЄϹϵЂϽЁЇВ ЄϴϵЂІЇ ЃЄϼϵЂ-
Єϴ. 

– ϖЏϵЂЄ ЁϴϼϵЂϿϹϹ ЋϴЅІЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏЉ 
ϻϴЃЋϴЅІϹϽ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ ϶ ϾЂЁЊϹ ϼЁ-
ЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. 

– ϘϴϿьЁϹϽЌЇВ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ϻϴЃЋϴ-
ЅІГЉ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ Ёϴ ЅϴϽІϹ 
www.kaercher.com ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ Service. 

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ

Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɜ ɩɪɢɛɨɪɟ ɧɟ 
ɭɜɟɥɢɱɢɜɚɟɬɫɹ

ɇɚɫɨɫ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɟɧ

ɇɚɫɨɫ ɫɬɭɱɢɬ

Зɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ

110 RU
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ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ 
ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻ-
ЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹ-
ЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ 
ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ 
ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ 
ЃЄЂЅьϵϴ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ 
Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂ-
ϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

ϡϴЅІЂГЍϼЀ ЀЏ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ ЁϼϺϹЇϾϴϻϴЁ-
ЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ Ѕ϶ЂϹϽ ϾЂЁЊϹЃЊϼϼ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾ-
Њϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿϹЁЁЂЀ ϼ 
ϸЂЃЇЍϹЁЁЂЀ ЁϴЀϼ Ͼ ЃЄЂϸϴϺϹ ϼЅЃЂϿЁϹЁϼϼ 
ЂІ϶ϹЋϴϹІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂЅЁЂ϶ЁЏЀ ІЄϹ-
ϵЂ϶ϴЁϼГЀ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ ϻϸЂЄЂ϶ьВ ЅЂ-
ϷϿϴЅЁЂ ϸϼЄϹϾІϼ϶ϴЀ ϙϥ. ϣЄϼ ϶ЁϹЅϹЁϼϼ 
ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ, ЁϹ ЅЂϷϿϴЅЂ϶ϴЁЁЏЉ Ѕ ЁϴЀϼ, ϸϴЁ-
ЁЂϹ ϻϴГ϶ϿϹЁϼϹ ІϹЄГϹІ Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

ϡϼϺϹЃЂϸЃϼЅϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϼЊϴ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЃЂ 
ЃЂЄЇЋϹЁϼВ ϼ ЃЂ ϸЂ϶ϹЄϹЁЁЂЅІϼ ЄЇϾЂ϶Ђϸ-
ЅІ϶ϴ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГ.

ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЏϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼϼ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2014/01/01

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

Дата выпуска отображается на

заводской табличке в

закодированном виде.
При этом отдельные цифры имеют
следующее значение:

Пример
год выпуска
столетие выпуска
десятилетие выпуска
вторая цифра месяца выпуска
первая цифра месяца выпуска

:

: 30190
3
0
1
9
0

Таким образом, в данном примере
код 30190 означает дату выпуска
09 /(2)013.

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿɋ

ɉɪɨɞɭɤɬ ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЏϽ ЀЂВ-
ЍϼϽ ЃЄϼϵЂЄ

Ɍɢɩ: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿɋ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
2000/14/ϙϥ
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɹ
2000/14/ϙϥ: ϣЄϼϿЂϺϹЁϼϹ V
ɍɪɨɜɟɧь ɦɨщɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 89
ϗϴЄϴЁІϼЄЂ϶ϴЁЂ: 92

CEO Head of Approbation

111RU
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ

Эɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ
ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ ϖ 380...400

ϖϼϸ ІЂϾϴ ϗЊ 3~ 50

ϣЂІЄϹϵϿГϹЀϴГ ЀЂЍЁЂЅІь ϾϖІ 8,0

ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь (ϼЁϹЄІЁЏϽ, Char. C) ϔ 16

ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂϹ ЅЂЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ ЅϹІϼ ϢЀ 0.416

ϦϼЃ ϻϴЍϼІЏ IPX5

ϧϸϿϼЁϼІϹϿь 10 Ѐ ЀЀ2 2,5

ϧϸϿϼЁϼІϹϿь 30 Ѐ ЀЀ2 4

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ЃЂϸϴ϶ϴϹЀЂϽ ϶ЂϸЏ (ЀϴϾЅ.) °C 60

КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃЂϸϴ϶ϴϹЀЂϽ ϶ЂϸЏ (ЀϼЁ.) Ͽ/Ћ (Ͽ/ЀϼЁ) 1200 (20)

ϖЏЅЂІϴ ϶ЅЂЅϴ ϼϻ ЂІϾЄЏІЂϷЂ ϵϴϾϴ (20 °C) Ѐ 0,5

Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ЁϴЃЂЄϴ (ЀϴϾЅ.) Ϡϣϴ (ϵϴЄ) 1 (10)

Ⱦɚɧɧɵɟ ɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬɢ
ϤϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ Ϡϣϴ (ϵϴЄ) 21 (210)

ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ Ϡϣϴ (ϵϴЄ) 23,1 (231)

ϣЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁЂЅІь Ͽ/Ћ (Ͽ/ЀϼЁ) 1000 (16,67)

ϤϴϻЀϹЄ ЈЂЄЅЇЁϾϼ 052

ϥϼϿϴ ЂІϸϴЋϼ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ (ЀϴϾЅ.) ϡ 62

Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60355-2-79

ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ
ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ ϸϵϴ ϸϕ(ϔ) 76

ϢЃϴЅЁЂЅІь KpA ϸϕ(ϔ) 3

ϧЄЂ϶ϹЁь ЀЂЍЁЂЅІϼ ЌЇЀϴ LWA + ЂЃϴЅЁЂЅІь KWA ϸϕ(ϔ) 92

ЗЁϴЋϹЁϼϹ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋЂ
ϤЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь Ѐ/Ѕ2 3,5

ϥІЄЇϽЁϴГ ІЄЇϵϾϴ Ѐ/Ѕ2 3,9

ϢЃϴЅЁЂЅІь K Ѐ/Ѕ2 0,3

Ɋɚɛɨɱɢɟ ɜɟщɟɫɬɜɚ
ϢϵЎϹЀ ЀϴЅϿϴ Ͽ 1,2

ϖϼϸ ЀϴЅϿϴ SAE 90

Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
ϘϿϼЁϴ ЀЀ 443

ШϼЄϼЁϴ ЀЀ 345

϶ЏЅЂІϴ ЀЀ 829

ϖϹЅ ϾϷ 57

112 RU
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a 
következő tulajdonos számára.

lásd a borító oldalon
1 Készülék fedél
2 Rögzítő csavar készülékfedél
3 Készülékkapcsoló
4 Oljaszint kijelzés
5 Olajtartály
6 Finomszűrő
7 Vízcsatlakozás
8 Magasnyomású csatlakozás
9 Fúvóka csavarozása
10 Magasnyomású szórófej
11 Magasnyomású tömlő
12 Sugárcső
13 Kézi szórópisztoly karja
14 Biztosítókar
15 Kézi szórópisztoly
16 Nyomás-/mennyiségszabályozás (opci-

onális)
17 Manométer

– A tisztítási folyamat kezelő elemei sárgák.
– A karbantartás és szerviz kezelő elemei 

világos szürkék.

– Az első üzembevétel előtt mindenkép-
pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsági utasításokat!

– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó folyadék sugárszóró beren-
dezésekre vonatkozó előírásait.

– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó balesetmegelőzésre vonat-
kozó előírásait. A folyadék sugárszóró 
berendezéseket rendszeresen ellen-
őrizni kell, és az ellenőrzés eredményét 
írásban rögzíteni kell.

� Balesetveszély

Azonnal fenyegető veszély, amely súlyos 
testi sérüléshez vagy halálhoz vezet.

� Figyelem!

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely súlyos 
testi sérüléshez vagy halálhoz vezethet.

Vigyázat

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely kön-
nyű sérüléshez vagy kárhoz vezethet.

A magasnyomású vízsugár nem 
rendeltetésszerű használat ese-
tén veszélyes lehet. A vízsugarat 

soha ne irányítsa személyek, állatok, aktív 
elektromos szerelvények vagy maga a ké-
szülék felé.

Az érvényes előírások alapján a 
készüléket soha nem szabad 
rendszer-elválasztó nélkül az ivó-
víz-hálózatban üzemeltetni. Hasz-

nálja a Kärcher vállalat megfelelő rendszer-
elválasztóját vagy alternatívaként egy EN 
12729 BA típusnak megfelelő rendszer-el-
választót.

Tartalomjegyzék

Készülék elemek  . . . . . . . . HU . . .1
Biztonsági tanácsok . . . . . . HU . . .1
Rendeltetésszerű használat HU . . .2
Környezetvédelem . . . . . . . HU . . .2
Üzembevétel előtt  . . . . . . . HU . . .2
Üzembevétel  . . . . . . . . . . . HU . . .3
Használat . . . . . . . . . . . . . . HU . . .4
Szállítás . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .5
Tárolás . . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .5
Ápolás és karbantartás  . . . HU . . .5
Segítség üzemzavar esetén HU . . .5
Alkatrészek. . . . . . . . . . . . . HU . . .6
Garancia. . . . . . . . . . . . . . . HU . . .6
EK konformitási nyilatkozat  HU . . .7
Műszaki adatok  . . . . . . . . . HU . . .8

Készülék elemek

Szín megjelölés

Biztonsági tanácsok

Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban

Szimbólumok a készüléken

113HU
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A készüléken forró alkatrészek 
vannak, amelyek égési sérülése-
ket okozhatnak.

Ha a kézi szórópisztoly karját elengedi, akkor 
a nyomáskapcsoló a szivattyút lekapcsolja, a 
magasnyomású sugár leáll. Ha a kart meg-
húzza, a szivattyú ismét bekapcsol.
A túlfolyószelep megakadályozza az enge-
délyezett munkanyomás túllépését.
A túfolyószelep és a nyomás kapcsoló gyá-
rilag van beállítva és leplombálva. Beállí-
tást csak a szerviz végezheti.
Beállításokat csak a szerviz végezhet.
Túl nagy áramfelvétel esetén a motorvédő 
kapcsoló kikapcsolja a készüléket.

Ezt a magasnyomású tisztítót csak a követ-
kezőkre szabad használni
– magasnyomású sugárral tisztítószer 

nélkül történő tisztításra (pl. homlokza-
tok, teraszok, kerti gépek tisztítására).

Makacs szennyeződés esetén különleges 
tartozékként ajánljuk a szennymarót.

A csomagolóanyagok újrahasznosítha-
tók. Ne dobja a csomagolóanyagokat a 
háztartási szemétbe, hanem gondos-
kodjék azok újrahasznosításról.

A használt készülékek értékes újra-
hasznosítható anyagokat tartalmaz-
nak, amelyeket újrahasznosító 
helyen kell elhelyezni. Az elemek és 
az akkuk olyan anyagokat tartal-
maznak, amelyeknek nem szabad a 
környezetbe kerülni. Ezért kérjük, a 
használt készülékeket, elemeket és 
akkukat megfelelő gyűjtőrendsze-
ren keresztül távolítsa el.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

– A csomagolás tartalmát kicsomagolás-
kor ellenőrizni kell.

– Szállítási sérülések esetén azonnal tá-
jékoztassa a kereskedőt.

 Az olajszint kijelzőt álló készüléknél ol-
vassa le. Az olajszintnek az olajtartály 
két jelölése között kell lenni.

 Vágja le az olajtartály fedelének hegyét.

 A fúvókát fel kell szerelni a sugárcsö-
vön található fúvókacsavarral.

 Kösse össze a kézi szórópisztolyt a su-
gárcsővel.

 Magasnyomású csatlakozást megfele-
lően meghúzni.

 A kézi szórópisztoly biztosítókapcsát 
egy csavarhúzóval kiemelni (A ábra).

 A kézi szórópisztolyt fejre állítani és a 
magasnyomású tömlő végét ütközésig 
benyomni. Figyeljen arra, hogy a sza-
badon álló alátét a tömlő végén egé-
szen alul legyen (B ábra).

 Biztosítókapcsot ismét a kézi szóró-
pisztolyba nyomni. Helyes szerelésnél 
a tömlőt legfeljebb 1 mm-re lehet kihúz-
ni. Különben az alátét rosszul van fel-
szerelve (C ábra).

Biztonsági berendezések

Rendeltetésszerű használat

Környezetvédelem

Üzembevétel előtt

Kicsomagolás

Ellenőrizze a olajszintet

Olajtartály szellőzésének aktiválása

Tartozékok felszerelése

Menetes csatlakozású kézi szórópisz-
toly esetén:

Menetes csatlakozású kézi szórópisz-
toly nélkül:
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� Figyelem!

A készüléket csak váltóáramra kösse be.
A készülék IEC 60364-nek megfelelő elekt-
romos csatlakoztatását villanyszerelővel 
kell elvégeztetni.
A típustáblán megadott feszültségnek meg 
kell egyezni az áramforrás feszültségével.
A hálózati dugalj minimális biztosítéka 
(lásd Műszaki adatok). 
A megengedett maximális hálózati impe-
denciát az elektromos csatlakozási pontnál 
(lásd Műszaki adatok) nem szabad túllépni. 
Amennyiben valami nem világos a csatla-
kozási pontnál lévő hálózati impedanciával 
kapcsolatban, akkor kérem, lépjen kapcso-
latba az energiaellátó vállalattal.
A készüléket feltétlenül dugós kapcsolóval 
kell az áramhálózatra kapcsolni. Nem elvá-
lasztható összeköttetés az áramhálózattal 
tilos. A dugós kapcsoló a hálózati leválasz-
tásra szolgál.
A hálózati kábel és a hálózati dugasz épsé-
gét minden használat előtt ellenőrizze. A 
sérült hálózati kábelt haladéktalanul ki kell 
cseréltetni egy jogosult ügyfélszolgálattal 
vagy elektromos szakemberrel.
Az alkalmazott hosszabbító kábel duga-
szának és csatlakozójának vízszigetelt kivi-
telűnek kell lennie.
Megfelelő átmérőjű hosszabbító kábelt 
használjon (lásd „Műszaki adatok“) és telje-
sen tekerje le a tömlődobról.
Az alkalmatlan elektromos hosszabbító ve-
zetékek veszélyt okozhatnak. A szabadban 
kizárólag az adott célra engedélyezett és 
megfelelő jelöléssel ellátott, megfelelő ke-
resztmetszetű elektromos hosszabbító ve-
zetékeket használjon:

A csatlakozási értékeket lásd a típus táb-
lán/Műszaki adatoknál.

� Figyelem!

Vegye figyelembe víz-szolgáltató vállalat 
előírásait. 
Az érvényes előírások alapján a 
készüléket soha nem szabad 
rendszer-elválasztó nélkül az ivó-
víz-hálózatban üzemeltetni. Hasz-
nálja a KÄRCHER vállalat megfelelő 
rendszer-elválasztóját vagy alternatívaként 
egy EN 12729 BA típusnak megfelelő rend-
szer-elválasztót. Az olyan víz, amely rend-
szer elválasztón átfolyt, nem minősül 
ihatónak.

Vigyázat

A rendszer elválasztót mindig a vízellátás-
hoz csatlakoztassa, soha ne közvetlenül a 
készülékhez!

A csatlakozási értékeket lásd a Műszaki 
adatoknál.
 Az összekötő tömlőt (legalább 7,5 m, 

legalább 3/4“ átmérő) a készülék víz-
csatlakozásába és a vízvezetékbe (pél-
dául vízcsap) kösse be.

Megjegyzés

Az táplálótömlő nem része a szállítási tétel-
nek.
 Nyissa ki a vízvezetéket.

 Szívócsövet a szűrővel (megrend. 
szám 4.440-238.0) a vízcsatlakozásra 
csavarja rá.

 Készülék szellőztetése:
Csavarja le a szórófejet.
A készüléket addig hagyja menni, amíg 
a víz buborékmentesen jön ki.
Esetleg hagyja 10 másodpercig járni a 
készüléket – kapcsolja ki. Az eljárást 
többször ismételje meg.

 Kapcsolja ki a készüléket és csavarja 
vissza a szórófejet.

Üzembevétel

Elektromos csatlakozás

Víz csatlakozás

Csatlakozás a vízvezetékhez

Víz kiszívása nyitott tartályokból
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� Veszély

A készülék hosszabb használati ideje ese-
tén a kezekben vibráció okozta vérkeringé-
si zavar léphet fel.
Általánosan érvényes használati időt nem 
lehet meghatározni, mert ez több befolyá-
soló tényezőtől függ:
– Személyes hajlam a rossz vérkeringés-

re (gyakran hideg ujjak, ujjak bizsergé-
se).

– Alacsony környezeti hőmérséklet. Vi-
seljen meleg kesztyűt a kéz védelmére.

– Az erős markolás gátolja a vérkerin-
gést.

– A folyamatos üzem rosszabb, mint a 
szünetekkel megszakított üzem.

A készülék rendszeres, hosszan tartó 
használatánál és a megfelelő jelek (például 
ujjak zsibbadása, hideg ujjak) ismételt elő-
fordulásánál orvosi vizsgálatot ajánlunk.

� Balesetveszély

A készülék veszélyes területen (pl.: benzin-
kúton) történő alkalmazása esetén figye-
lembe kell venni a megfelelő biztonsági 
előírásokat.

� Figyelem!

A motorokat csak megfelelő olajleválasztó-
val ellátott helyen tisztítsa (környezetvéde-
lem).

Tudnivaló

A készülék nyomáskapcsolóval van ellátva. 
A motor csak akkor indul be, ha a pisztoly 
karját meghúzzák.
 Állítsa a készülékkapcsolót  „I“-re.
 Oldja ki a kézi szórópisztolyt és húzza 

meg a pisztoly karját.
 A munkanyomást és a vízmennyiséget 

a nyomás-/mennyiség szabályozó (op-
cionális) elfordításával (fokozat nélküli) 
állítsa be (+/-). 

 Engedje el a kézi szórópisztoly karját, a 
készülék kikapcsol.

 Húzza meg ismét a kézi szórópisztoly 
karját, a készülék újra bekapcsol.

 Állítsa „0“-ra a készülékkapcsolót.
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az alj-

zatból.
 Zárja el a víztápláló-vezetéket.
 Nyomja meg a kézi szórópisztolyt, amíg 

a készülék nyomás mentes lesz.
 Működtesse a kézi szórópisztoly bizton-

sági karját, hogy a pisztoly karját vélet-
lenszerű kioldás ellen biztosítsa.

� Figyelem!

Forrázásveszély forró víz által. A kikapcsolt 
készülékben lévő maradék víz fel tud mele-
gedni. A tömlő vízellátástól való eltávolítá-
sakor a felmelegedett víz kifröccsenhet és 
forrázást okozhat. A tömlőt csak akkor ve-
gye le, ha a készülék lehűlt.

Vigyázat

A fagy tönkreteszi a készüléket, ha előtte 
nem ürítette le a vizet.
A készüléket fagytól védett helyiségben tá-
rolja.

 Víz leeresztése.
 Szivattyúzza át a készüléken a keres-

kedelemben szokványos fagyállószert.

Tudnivaló

Használjon kereskedelmi forgalomban au-
tókhoz kapható glikol alapú fagyállószert.
Vegye figyelembe a fagyállószer gyártójá-
nak az alkalmazásra vonatkozó előírásait.
 A készüléket max. 1 percig hagyja men-

ni, amíg a szivattyú és a vezetékek ki-
ürülnek.

Használat

Nagynyomású üzem

A használat megszakítása

A készülék kikapcsolása

Fagyás elleni védelem

Ha fagymentes tárolás nem lehetséges:
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� Balesetveszély

Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 Járművel történő szállítás esetén a ké-

szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen 
biztosítani.

� Balesetveszély

Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.

� Balesetveszély

A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.

Tudnivaló

A fáradt olajat csak az erre kijelölt gyűjtőhe-
lyen szabad elhelyezni. Kérjük, ott adja le a 
keletkező fáradt olajat. A környezet fáradt 
olajjal történő szennyezése büntetendő.

Kereskedőjével rendszeres biztonsági el-
lenőrzést tud megbeszélni vagy karbantar-
tási szerződést köthet. Kérje tanácsunkat.

 Ellenőrizze a csatlakozókábelt károso-
dásra (veszély áramütés által), a sérült 
csatlakozókábelt azonnal cseréltesse ki 
jóváhagyott szerviz szolgálattal/elektro-
mos szakemberrel.

 Ellenőrizze a magasnyomású tömlőt eset-
leges sérülésekre (pukkadásveszély).
A sérült magasnyomású tömlőt azonnal 
cserélje ki.

 Ellenőrizze a készüléket (szivattyú) víz-
záróságra.
3 csepp/perc a megengedett és ennyi 
távozhat a készülék alsó oldalából. A 
készülék erős szivárgásánál keresse fel 
a szervizt.

 Olajszint ellenőrzése. Tejes olaj esetén 
(víz az olajban) azonnal keresse fel a 
szerviz szolgálatot.

 Finomszűrő tisztítása.
Tegye nyomásmentessé a készüléket.
Csavarja le a szűrős fedelet.
Tisztítsa ki tiszta vízzel vagy sűrített le-
vegővel a szűrőt.
Fordított sorrendben rakja össze.

 Tisztítsa ki a tisztítószer-szívócső szű-
rőjét.

 Cserélje az olajat.

Tudnivaló

Az olaj mennyiségét és fajtáját lásd a „Mű-
szaki adatok“-nál.
 Olajleeresztő csavart elől a motorbur-

kolaton kicsavarni.
 Engedje le az olajat a felfogóedénybe.
 Csavarja vissza az olaj leengedési csa-

vart.
 Az új olajat lassan töltse be; a légbubo-

rékoknak el kell illanni.
 Tegye vissza az olajtartály fedelét.
 Rögzítse a készülék fedelét.

� Balesetveszély

A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.
Az elektromos alkatrészeket csak jóváha-
gyott szerviz szolgálattal ellenőriztesse és 
javítassa.
Üzemzavarok esetén, melyek jelen fejezet-
ben nem szerepelnek, kérdéses esetben 
és kifejezett utasítás esetén keresse fel a 
szerviz szolgálatot.

Szállítás

Tárolás

Ápolás és karbantartás

Biztonsági ellenőrzés/Karbantartási 
szerződés

Minden üzem előtt

Hetente

Évente vagy 500 üzemóra után

Olajcsere

Segítség üzemzavar esetén
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 A csatlakozókábelt ellenőrizze károso-
dásokra.

 Elektromos hibánál keresse fel a szer-
viz szolgálatot.

 A magasnyomású fúvókát felszerelni.
 A szórófejet tisztítsa/cserélje ki
 Tisztítsa ki a finomszűrőt, szükség sze-

rint cserélje ki.
 Légtelenítse a készüléket (lásd „Üzem-

bevétel“).
 Ellenőrizze a víz hozzáfolyó mennyisé-

get (lásd Műszaki adatok).
 Ellenőrizze a szivattyú minden tápláló-

vezetékét.
 Szükség esetén keresse fel a szerviz 

szolgálatot.

3 csepp/perc a megengedett és ennyi tá-
vozhat a készülék alsó oldalából. A készü-
lék erős szivárgásánál keresse fel a 
szervizt.
 A készülék erős szivárgásánál a szer-

vizzel ellenőriztesse.

 Ellenőrizze a víz- és tisztítószer szívó-
vezetékeinek szivárgását.

 Légtelenítse a készüléket (lásd „Üzem-
bevétel“).

 Finomszűrő tisztítása.
 Szükség esetén keresse fel a szerviz 

szolgálatot.

– Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-
ket szabad használni, amelyeket a 
gyártó jóváhagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek, biztosít-
ják azt, hogy a készüléket 
biztonságosan és zavartalanul lehes-
sen üzemeltetni.

– Az üzemeltetési útmutató végén talál 
egy válogatást a legtöbbször szüksé-
ges alkatrészekről.

– További információkat az alkatrészek-
ről a www.kaercher.com címen talál a 
'Service' oldalakon.

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a 
legközelebbi hivatalos szakszervizhez.

A készülék nem megy

A készülék nem termel nyomást

A szivattyú szivárog

A szivattyú kopog

Alkatrészek

Garancia
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Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EK irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

EK konformitási nyilatkozat 

Termék: Nagynyomású tisztító
Típus: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Vonatkozó európai közösségi irányel-
vek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
2000/14/EK
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Követett megfelelés megállapítási eljá-
rás:
2000/14/EK: V. függelék
Hangteljesítményszint dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Mért: 89
Garantált: 92

CEO Head of Approbation
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Műszaki adatok

Hálózati csatlakozókábel

Feszültség V 380...400

Áramfajta Hz 3~ 50

Csatlakozási teljesítmény kW 8,0

Biztosíték (lomha, Char. C) A 16

Maximális megengedett hálózati impedancia Ohm 0.416

Védelmi fokozat IPX5

Hosszabbító kábel 10 m mm2 2,5

Hosszabbító kábel 30 m mm2 4

Vízcsatlakozás

Hozzáfolyási hőmérséklet (max.) °C 60

Hozzáfolyási mennyiség (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Szívásmagasság nyitott tartályból (20 °C) m 0,5

Hozzáfolyási nyomás (max.) MPa (bar) 1 (10)

Teljesítményre vonatkozó adatok

Munkanyomás MPa (bar) 21 (210)

Max. üzemi túlnyomás MPa (bar) 23,1 (231)

Szállított mennyiség l/h (l/min) 1000 (16,67)

Szórófej nagyság 052

A kézi szórópisztoly visszalökőereje (max.) N 62

Az EN 60355-2-79 szerint megállapított értékek

Zaj kibocsátás

Hangnyomás szint LpA dB(A) 76

Bizonytalanság KpA dB(A) 3

Hangnyomás szint LWA + bizonytalanság KWA dB(A) 92

Kéz-kar vibrációs kibocsátási érték

Kézi szórópisztoly m/s2 3,5

Sugárcső m/s2 3,9

Bizonytalanság K m/s2 0,3

Üzemanyagok

Olaj mennyiség l 1,2

Olaj fajta SAE 90

Méretek és súly

Hossz mm 443

szélesség mm 345

magasság mm 829

Tömeg kg 57
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Před prvním použitím svého za-
řízení si přečtěte tento původní 

návod k používání, řiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.

viz na překladu
1 Kryt přístroje
2 Upevňovací šroub krytu přístroje
3 Spínač přístroje
4 Kontrola stavu oleje
5 Olejová nádržka
6 Jemný filtr
7 Přívod vody
8 Přípojka vysokého tlaku
9 Šroubení trysky
10 vysokotlaká tryska
11 Vysokotlaká hadice
12 Proudová trubice
13 Páčka ruční stříkací pistole
14 Bezpečnostní páka
15 Ruční stříkací pistole
16 Ovládání tlaku/množství (volitelně)
17 Manometr

– Obslužné prvky čisticího procesu jsou 
žluté.

– Obslužné prvky údržby a servisních 
oprav jsou světle šedé.

– Před prvním uvedením do provozu bez-
podmínečně čtěte bezpečnostní poky-
ny č. 5.951-949.0!

– Dodržujte aktuálně platné místní právní 
předpisy pro proudové kapalinové čer-
padlo.

– Dodržujte aktuálně platné místní právní 
předpisy pro prevenci nehodovosti. 
Proudová kapalinová čerpadla je třeba 
pravidelně testovat a výsledky testů za-
znamenávat písemně.

� Nebezpečí!
Pro bezprostĮedně hrozící nebezpečí, které 
vede k těžkým fyzickým zraněním nebo k smrti.

� Upozornění
Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která by mohla vést k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k smrti.

Pozor

Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která může vést k lehkým fyzickým zraně-
ním nebo k věcným škodám.

Vysokotlaké vodní paprsky mo-
hou být pĮi neodborném použí-
vání nebezpečné. Vysokotlakým 

vodním paprskem se nesmí míĮit na osoby, 
elektrickou výstroj pod napětím, ani na za-
Įízení samotné.

Podle platných pĮedpisů nesmí 
být zaĮízení nikdy provozováno na 
vodovodní síti bez systémového 
oddělovače. Jedná se o vhodný 

systémový oddělovač firmy Kärcher nebo 
alternativně systémový oddělovač odpoví-
dající normě EN 12729 typ BA.
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Prvky přístroje

Barevné označení

Bezpečnostní pokyny

Symboly použité v návodu k 
obsluze

Symboly na zařízení
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PĮístroj obsahuje horké plochy, 
které mohou vést k popáleninám.

Uvolněním páčky na ruční stříkací pistoli 
vypne tlakový spínač čerpadlo a vysokotla-
ký vodní paprsek se přeruší. Přitažením 
páčky se čerpadlo opět zapne.
Přepadový ventil brání překročení přípust-
ného pracovního tlaku.
Nadproudový ventil a tlakový spínač jsou 
nastaveny a zaplombovány od výrobce. 
Nastavení pouze zákaznickou službou.
Nastavení provádí pouze zákaznická služ-
ba.
V případě přílišné spotřeby proudu ochran-
ný spínač motoru vypne zařízení.

Používejte výhradně toto vysokotlaké čisti-
cí zařízení
– k čištění vysokotlakým vodním pa-

prskem bez použití čisticích prostředků 
(např. čištění fasád, teras, zahradní ná-
řadí).

Na vytrvalou špínu doporučujeme frézu na 
nečistoty jako zvláštní příslušenství.

Obalové materiály jsou recyklovatel-
né. Obal nezahazujte do domácího 
odpadu, nýbrž jej odevzdejte k opě-
tovnému zužitkování.

Přístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, které se 
dají dobře znovu využít. Baterie a 
akumulátory obsahují látky, které se 
nesmí dostat do životního prostředí. 
Likvidujte proto staré přístroje, bate-
rie a akumulátory ve sběrnách k to-
muto účelu určených.

Informace o obsažených látkách (RE-
ACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

– Obsah balení zkontrolujte při vybalení.
– Při přepravních škodách ihned infor-

mujte obchodníka.

 Hladinu oleje odečítejte na ukazateli, 
když zařízení stojí. Hladina oleje musí 
ležet mezi oběma značkami na olejové 
nádrži.

 Odřízněte špičku víka olejové nádržky.

 Připojte trysku šroubením k postřikova-
cí trubce.

 Spojte stříkací trubku s ruční stříkací 
pistolí.

 vysokotlakou přípojku utáhněte odpoví-
dajícím způsobem.

 bezpečnostní svorku ruční stříkací pistole 
vytáhněte šroubovákem (obrázek A).

 Postavte ruční stříkací pistoli na hlavu a 
konec vysokotlaké hadice nasuňte na 
doraz. Dbejte na to, aby volný kotouč 
na konci hadice sjel až úplně dolů (ob-
rázek B).

 Bezpečnostní svorku zatlačte znovu do 
ruční stříkací pistole. Je-li montáž prove-
dena správně, lze hadici vytáhnout maxi-
málně o 1 mm. Není-li tomu tak, je kotouč 
namontován chybně (obrázek C).

Bezpečnostní zařízení

Používání v souladu s 
určením

Ochrana životního prostředí

Před uvedením do provozu

Vybalení

Kontrola množství oleje

Zapojte odvzdušňování olejové 
nádržky 

Montáž příslušenství

U ručních stříkacích pistolí se závitovým 
připojením:

U ručních stříkacích pistolí bez závitové-
ho připojení:
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� Upozornění
ZaĮízení zapojujte pouze na stĮídavý proud.
PĮístroj smí být zapojen jen do takového el. 
pĮívodu, který byl instalován kvalifikovaným 
elektrikáĮem v souladu s mezinárodní nor-
mou IEC 60364 o elektrické instalaci bu-
dov.
Údaje o napětí uvedené na typovém štítku 
pĮístroje musejí souhlasit s napětím zdrojo-
vého proudu.
Minimální pojistka zásuvky (viz technické 
údaje).
Maximální pĮípustná impedance sítě v 
bodě pĮipojení elektĮiny (viz Technická da-
ta) nesmí být pĮekročena. Nebudete-li jisti 
impedancí sítě ve Vašem bodě pĮipojení, 
kontaktujte prosím Vašeho dodavatele 
elektĮiny.
ZaĮízení musí být nutně pĮipojováno k elek-
trické síti prostĮednictvím zástrčky. Neroz-
bíratelné pĮipojení k síťovému proudu je 
zakázáno. Zástrčka slouží k oddělení od sí-
tě.
PĮed každým použitím pĮístroje zkontroluj-
te, zda napájecí vedení a zástrčka nejsou 
poškozeny. Poškozené napájecí vedení je 
nutné nechat neprodleně vyměnit autorizo-
vanou servisní službou, resp. odborníkem 
na elektrické pĮístroje.
Zástrčka a spojení používaného prodlužo-
vacího vedení musí být vodotěsné.
Použijte prodlužovací kabel s dostatečným 
průĮezem (vize „technická data“) a odviňte 
jej z kabelového bubnu celý.
Nevhodná elektrická prodlužovací vedení 
mohou být nebezpečná. V otevĮených pro-
storách používejte jen taková elektrická 
prodlužovací vedení, která jsou k tomuto 
účelu schválena a odpovídajícím způso-
bem označena a mají dostatečný průĮez:

Hodnoty připojení viz typový štítek, resp. 
Technické údaje.

� Upozornění
Dbejte pokynů pĮíslušného dodavatele vody. 
Podle platných pĮedpisů nesmí být 
zaĮízení nikdy provozováno na vo-
dovodní síti bez systémového od-
dělovače. Je nezbytné používat 
systémový oddělovač firmy KÄRCHER 
nebo alternativně systémový oddělovač 
odpovídající normě EN 12729 typu BA. Vo-
da, která protekla systémovým děličem, je 
hodnocena jako nikoliv pitná.

Pozor

Systémový oddělovač pĮipojujte vždy k pĮí-
vodu vody nikoliv k pĮístroji!

Hodnoty přípojky viz Technické údaje.
 Připojte přívodní hadici (min. délka 7,5 

m, min. průměr 3/4“) k vodní přípojce 
zařízení a k přívodu vody (například vo-
dovodnímu kohoutku).

Upozornění
PĮívodní hadice není pĮibalena.
 Otevřete přívod vody.

 Na vodní přípojku našroubujte sací kar-
táč s filtrem (obj. č. 4.440-238.0).

 Přístroj odvzdušněte:
Odšroubujte trysku.
Zařízení nechte běžet tak dlouho, do-
kud voda nevytéká bez bublin.
Případně nechte zařízení běžet 10 vte-
řin - vypněte. Postup opakujte víckrát.

 Přístroj vypněte a znovu našroubujte 
trysku.

Uvedení do provozu

Elektrické připojení

Přívod vody

Přípojka k rozvodu vody

Nasávání vody z otevřené nádrže
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� Pozor!

Delší zacházení s pĮístrojem může vést k 
vibrací podmíněným poruchám prokrvení 
rukou.
Obecně platná doba užívání nemůže být sta-
novena, protože závisí na více faktorech.
– Sklony ke špatnému průtoku krve (čas-

to studené prsty, brnění prstů).
– Nízká teplota okolí. Nostě teplé rukavi-

ce k ochraně rukou.
– Pevné uchopení zabraňuje průtoku krve.
– Nepřerušovaný provoz je horší než pro-

voz přerušovaný pauzami.
Při pravidelném, dlouhodobém používání 
přístroje a při opětovném objevení se odpo-
vídajících příznaků (například brnění prstů, 
studené prsty) doporučujeme lékařské vy-
šetření.

� Nebezpečí!
Používáte-li pĮístroj v nebezpečných pro-
storách (napĮ. benzinová pumpa), dodržuj-
te bezpodmínečně pĮíslušné bezpečnostní 
pĮedpisy.

� Upozornění
Motory čistěte jen na místech vybavených 
odpovídajícím odlučovačem oleje (ochrana 
životního prostĮedí).

Informace

ZaĮízení je vybaveno tlakovým spínačem. 
Motor naskočí pouze tehdy, když je páčka 
pistole vytažena.
 Hlavní spínač nastavte na „I“.
 Ruční stříkací pistoli odjistěte a přitáh-

něte páčku pistole.
 Nastavte pracovní tlak a průtok vody 

otáčením (plynulým) regulátoru tlaku a 
průtoku (volitelně) /(+/-). 

 Uvolněte páčku na ruční stříkací pistoli, 
zařízení se vypne.

 Znovu přitáhněte páčku na ruční stříka-
cí pistoli, zařízení se opět zapne.

 Hlavní spínač nastavte na „0“.
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
 Zavřete vodovodní přívod.
 Aktivujte ruční stříkací pistoli, dokud pří-

stroj není bez tlaku.
 Presuňte bezpečnostní páku ruční stří-

kací pistole do blokační polohy, abyste 
zajistili páčku pistole proti neúmyslné-
mu spuštění.

� Upozornění
Nebezpečí opaĮení horkou vodou. Zbytko-
vá voda obsažená ve vypnutém zaĮízení se 
může zahĮát. V pĮípadě vytažení hadice z 
pĮívodu vody může zahĮátá voda vystĮík-
nout a způsobit opaĮení. Hadici odpojte te-
prve poté, co se zaĮízení ochladilo.

Pozor

Mráz zničí zaĮízení, ze kterého nebyla zce-
la odstraněna voda.
Zařízení ukládejte na místě, kde nemrzne.

 Vypusťte vodu.
 Načerpejte do přístroje běžnou nemrz-

noucí směs.

Informace

použijte běžnou nemrznoucí směs pro au-
tomobily na bázi glykolu.
ĭiďte se návodem k zacházení od výrobce 
nemrznoucí směsi.
 Přístroj nechte běžet maximálně 1 mi-

nutu, dokud se čerpadlo a vedení nevy-
prázdní.

� Nebezpečí!
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĮístroje pĮi pĮepravě.
 Při přepravě v dopravních prostředcích 

zajistěte zařízení proti skluzu a překlo-
pení podle platných předpisů.

Obsluha

Provoz s vysokým tlakem

Přerušení provozu

Vypnutí zařízení

Ochrana proti zamrznutí

Pokud nelze uložit na místo, kde nemrz-
ne:

Přeprava
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� Nebezpečí!
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĮístroje pĮi jeho 
uskladnění.

� Nebezpečí!
PĮed každou prací na zaĮízení vždy zaĮíze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.

Informace

Použitý olej smí být likvidován jen na pĮí-
slušných sběrných místech. Použitý olej 
odevzdejte na těchto místech. Znečišťová-
ní životního prostĮedí použitým olejem je 
trestné.

Se svým obchodníkem se můžete dohod-
nout na pravidelných bezpečnostních pro-
hlídkách nebo uzavřít smlouvu o údržbě. 
Jsme Vám k dispozici s termíny konzultací.

 Zkontrolujte připojovací kabel, zda není 
poškozen (nebezpečí zasažení elek-
trickým výbojem), poškozený připojova-
cí kabel dejte neprodleně vyměnit 
autorizovaným zákaznickým servisem 
nebo odborníkem na elektroinstalace.

 Zkontrolujte případná poškození vyso-
kotlaké hadice (nebezpečí prasknutí).
Poškozenou hadici ihned vyměňte.

 Zkontrolujte, zda přístroj (čerpadlo) těsní.
3 kapky vody za minutu jsou přípustné, 
mohou vystupovat na spodni straně pří-
stroje. Při výraznější netěsnosti vyhle-
dejte zákaznickou službu.

 Zkontrolujte stav oleje. Při mléčném za-
barvení oleje (voda v oleji) se okamžitě 
obraťte na oddělení služeb zákazní-
kům.

 Jemný filtr vyčistěte.
Vypněte tlak v přístroji.
Odšroubujte víčko filtru.
Filtr čistěte čistou vodou nebo tlakovým 
vzduchem.
V opačném pořadí opět smontujte.

 Filtr očistěte na sací hadici čisticího pro-
středku.

 Vyměňte olej.

Informace

Množství a druh oleje viz „Technické údaje“.
 Vpředu na skříni motoru vyšroubujte 

olejový výpustný šroub .
 Vypusťte olej v záchytné nádobě.
 Našroubujte olejový výpustní šroub.
 Pomalu plňte novým olejem; vzduchové 

bubliny musejí unikat.
 Nasaďte zpět víko olejové nádrže.
 Upevněte kryt zařízení.

� Nebezpečí!
PĮed každou prací na zaĮízení vždy zaĮíze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.
Elektrické díky dávejte kontrolovat a opra-
vovat pouze do autorizovaného zákaznic-
kého servisu.
U poruch, které nejsou vyjmenovány v této 
kapitole, vyhledejte v pochybnostech a v 
pĮípadě výslovného odkazu autorizovaný 
zákaznický servis.

 Zkontrolujte, zda není poškozen připo-
jovací kabel.

 Při elektrické závodě vyhledejte zákaz-
nickou službu.

Ukládání

Ošetřování a údržba

Bezpečnostní inspekce/smlouva o 
údržbě

Před každým provozováním

Týdenní

Ročně nebo po 500 provozních 
hodinách

Výměna oleje

Pomoc při poruchách

Přístroj neběží
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 Namontujte vysokotlakou trysku.
 Trysku vyčistěte/vyměňte.
 Vyčistěte jemný filtr, v případě potřeby 

vyměňte.
 Zařízení odvzdušněte (viz "Uvedení do 

provozu").
 Zkontrolujte množství přívodní vody (viz 

Technické údaje).
 Zkontrolujte všechny přívody k čerpa-

dlu.
 V případě potřeby vyhledejte zákaznic-

kou službu.

3 kapky vody za minutu jsou přípustné, mo-
hou vystupovat na spodni straně přístroje. 
Při výraznější netěsnosti vyhledejte zákaz-
nickou službu.
 Při větší netěsnosti nechte přístroj 

zkontrolovat zákaznickou službou.

 Zkontrolujte těsnost vedení, která nasá-
vají vodu a čisticí prostředky.

 Zařízení odvzdušněte (viz "Uvedení do 
provozu").

 Jemný filtr vyčistěte.
 V případě potřeby vyhledejte zákaznic-

kou službu.

– Smí se používat pouze příslušenství a 
náhradní díly schválené výrobcem. Ori-
ginální příslušenství a originální ná-
hradní díly skýtají záruku bezpečného a 
bezporuchového provozu přístroje.

– Výběr nejčastěji vyžadovaných náhrad-
ních díků najdete na konci návodu k ob-
sluze.

– Další informace o náhradních dílech 
najdete na www.kaercher.com v části 
Service.

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né příslušnou distribuční společností. Pří-
padné poruchy zařízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
příčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V případě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.

Zařízení nelze natlakovat

Čerpadlo netěsné

Čerpadlo klepe

Náhradní díly

Záruka
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Tímto prohlašujeme, že níže označené stroje 
odpovídají jejich základní koncepcí a kon-
strukčním provedením, stejně jako námi do 
provozu uvedenými konkrétními provedení-
mi, příslušným zásadním požadavkům o bez-
pečnosti a ochraně zdraví směrnic ES. Při 
jakýchkoli na stroji provedených změnách, 
které nebyly námi odsouhlaseny, pozbývá 
toto prohlášení svou platnost.

Podepsaní jednají v pověření a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Prohlášení o shodě pro ES

Výrobek: Vysokotlaký čistič
Typ: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Příslušné směrnice ES:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
2000/14/ES
Použité harmonizační normy
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Použitý postup posuzování shody:
2000/14/ES: Příloha V
Hladinu akustického dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Namerenou: 89
Garantovanou: 92

CEO Head of Approbation
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Technické údaje

Síťové vedení

Napětí V 380...400

Druh proudu Hz 3~ 50

Příkon kW 8,0

Pojistka (pomalá, char. C) A 16

Maximálně přípustná impedance sítě ohmů 0.416

Ochrana IPX5

Prodlužovací kabel 10 m mm2 2,5

Prodlužovací kabel 30 m mm2 4

Přívod vody

Teplota přívodu (max.) °C 60

Přiváděné množství (min.) l/hod. (l/min.) 1200 (20)

Sací výška z otevřené nádoby (20 °C) m 0,5

Přívodní tlak (max.) MPa (baru) 1 (10)

Výkonnostní parametry

Pracovní tlak MPa (baru) 21 (210)

Maximální provozní přetlak MPa (baru) 23,1 (231)

Čerpané množství l/hod. (l/min.) 1000 (16,67)

Velikost trysky 052

Síla zpětného nárazu vysokotlaké pistole (max.) N 62

Zjištěné hodnoty dle EN 60355-2-79

Emise hluku

Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 76

Kolísavost KpA dB(A) 3

Hladina akustického výkonu LWA + Kolísavost KWA dB(A) 92

Hodnota vibrace ruka-paže

Ruční stříkací pistole m/s2 3,5

Proudová trubice m/s2 3,9

Kolísavost K m/s2 0,3

Provozní látky

Množství l 1,2

Druh SAE 90

Rozměry a hmotnost

Délka mm 443

Šířka mm 345

Výška mm 829

Hmotnost kg 57
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.

Glejte stran ovitka
1 Pokrov naprave
2 Pritrditveni vijak pokrova naprave
3 Stikalo naprave
4 Prikaz nivoja olja
5 Posoda za olje
6 Fini filter
7 Vodni priključek
8 Visokotlačni priključek
9 Vijačni spoj šobe
10 Visokotlačna šoba
11 Visokotlačna gibka cev
12 Brizgalna cev
13 Ročica ročne brizgalne pištole
14 Varovalo
15 Ročna brizgalna pištola
16 Regulacija tlaka/količine (opcija)
17 Manometer

– Upravljalni elementi za proces čiščenja 
so rumeni.

– Upravljalni elementi za vzdrževanje in 
servisiranje so svetlo sivi.

– Pred prvim zagonom obvezno preberite 
varnostna navodila št. 5.951-949.0!

– Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za škropilnike teko-
čin.

– Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za preprečevanje 
nesreč. Škropilnik tekočin je potrebno 
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

� Nevarnost

Za neposredno grozečo nevarnost, ki vodi 
do težkih telesnih poškodb ali smrti.

� Opozorilo

Za možno nevarno situacijo, ki bi lahko vo-
dila do težkih telesnih poškodb ali smrti.

Pozor

Za možno nevarno situacijo, ki lahko vodi 
do lahkih poškodb ali materialne škode.

Visokotlačni curki so lahko pri 
nestrokovni uporabi nevarni. 
Curka ne smete usmerjati na 

osebe, živali, aktivno električno opremo ali 
na samo napravo.

V skladu z veljavnimi predpisi 
aparat ne sme nikoli delovati brez 
ločilnika sistemov na omrežju za 
pitno vodo. Uporabiti je potrebno 

ustrezen ločilnik sistemov podjetja Kärcher 
ali alternativni ločilnik sistemov v skladu z 
EN 12729 Tip BA.
Naprava vsebuje vroče površine, 
ki lahko vodijo do opeklin.

Vsebinsko kazalo

Elementi naprave . . . . . . . . SL . . .1
Varnostna navodila. . . . . . . SL . . .1
Namenska uporaba . . . . . . SL . . .2
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . SL . . .2
Pred zagonom . . . . . . . . . . SL . . .2
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . SL . . .3
Uporaba . . . . . . . . . . . . . . . SL . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SL . . .4
Skladiščenje . . . . . . . . . . . . SL . . .5
Nega in vzdrževanje. . . . . . SL . . .5
Pomoč pri motnjah . . . . . . . SL . . .5
Nadomestni deli . . . . . . . . . SL . . .6
Garancija . . . . . . . . . . . . . . SL . . .6
ES-izjava o skladnosti  . . . . SL . . .6
Tehnični podatki . . . . . . . . . SL . . .7

Elementi naprave

Barvan oznaka

Varnostna navodila

Simboli v navodilu za uporabo

Simboli na napravi
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Če ročico na ročni brizgalni pištoli spustite, 
tlačno stikalo izklopi črpalko, visokotlačni 
curek se ustavi. Če ročico povlečete, se čr-
palka ponovno vklopi.
Prelivni ventil preprečuje prekoračitev do-
voljenega delovnega tlaka.
Prelivni ventil in tlačno stikalo sta tovarni-
ško nastavljena in plombirana. Nastavitev 
sme izvesti le uporabniški servis.
Nastavitve sme izvesti le uporabniški servis.
V primeru previsoke porabe električne 
energije izklopi motorno zaščitno stikalo 
stroj.

Ta visokotlačni čistilnik uporabljajte izključno
– za čiščenje z visokotlačnim curkom 

brez čistila (npr. čiščenje fasad, teras, 
vrtnih naprav).

Za trdovratno umazanijo priporočamo kot 
poseben pribor frezalo za umazanijo.

Embalažo je mogoče reciklirati. Pro-
simo, da embalaže ne odlagate med 
gospodinjski odpad, pač pa jo oddajte 
v ponovno predelavo.

Stare naprave vsebujejo dragocene 
reciklirne materiale, ki jih je treba 
odvajati za ponovno uporabo. Bate-
rije in akumulatorske baterije vsebu-
jejo snovi, ki ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave, baterije in aku-
mulatorske baterije zavrzite v ustre-
zne zbiralne sisteme.
Opozorila k sestavinam (REACH)

Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

– Pri razpakiranju preverite vsebino em-
balaže.

– V primeru transportnih poškodb takoj 
obvestite trgovca.

 Odčitajte prikaz nivoja olja ob stoječi 
napravi. Nivo olja mora ležati nad obe-
mi oznakami na posodi za olje.

 Odrežite konico pokrova posode za 
olje.

 Šobo z vijačnim spojem šobe montirajte 
na brizgalno cev.

 Brizgalno cev povežite z ročno brizgal-
no pištolo.

 Visokotlačni priključek ustrezno privijte.

 Varnostno sponko ročne brizgalne pi-
štole iz dvignite z izvijačem (slika A).

 Ročno brizgalno pištolo postavite na 
glavo in konec visokotlačne cevi vtakni-
te do konca. Pazite na to, da gibljiva 
podložka na koncu cevi pade povsem 
navzdol (slika B).

 Varnostno sponko ponovno pritisnite v 
ročno brizgalno pištolo. Ob pravilni 
montaži se lahko cev izvleče največ 1 
mm. V nasprotnem primeru je podložka 
narobe montirana (slika C).

Varnostne priprave

Namenska uporaba

Varstvo okolja

Pred zagonom

Razpakiranje

Preverjanje nivoja olja

Aktivirajte prezračevanje posode z 
oljem

Montaža pribora

Pri ročnih brizgalnih pištolah z navojnim 
priključkom:

Pri ročnih brizgalnih pištolah brez navoj-
nega priključka:
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� Opozorilo

Napravo priključite samo na izmenični tok.
Stroj se sme priključevati samo na električ-
ni priključek, ki ga je elektroinštalater izve-
del v skladu z IEC 60364.
Napetost, navedena na tipski tablici, se 
mora ujemati z napetostjo vira električne 
energije.
Minimalna zaščita vtičnice (glejte Tehnične 
podatke).
Maksimalno dopustna omrežna impedanca 
na električnem priključku (glejte tehnične 
podatke) ne sme biti presežena. V primeru 
nejasnosti glede omrežne impendance, ki 
obstaja na Vašem priključku, stopite v stik z 
Vašim elektro podjetjem.
Naprava mora biti nujno z vtičem priključe-
na na električno omrežje. Ločljiva poveza-
va z električnim omrežjem je prepovedana. 
Vtič služi za ločevanje od omrežja.
Pred vsako uporabo preverite ali na pri-
ključnem kablu z omrežnim vitčem obstaja-
jo poškodbe. Poškodovani priključni kabel 
takoj dajte na zamenjavo pooblaščeni ser-
visni službi/električarju.
Vtič in vezava uporabljenega podaljševal-
nega kabla morata biti vodotesni.
Uporabljajte podaljševalni kabel z zado-
stnim prečnim prerezom (glejte „Tehnične 
podatke“) in popolnoma odvit z bobna za 
navijanje kabla.
Neustrezni električni podaljševalni kabli so 
lahko nevarni. Na prostem uporabljajte le 
atestirane in ustrezno označene električne 
podaljševalne kable z zadostnim presekom 
kabla:

Priključne vrednosti glejte na tipski tablici / 
v tehničnih podatkih.

� Opozorilo

Upoštevajte predpise vodovodnega podje-
tja. 
V skladu z veljavnimi predpisi apa-
rat ne sme nikoli delovati brez lo-
čilnika sistemov na omrežju za 
pitno vodo. Uporabiti je potrebno 
ustrezen ločilnik sistemov podjetja KÄR-
CHER ali alternativni ločilnik sistemov v 
skladu z EN 12729 Tip BA. Voda, ki je tekla 
skozi sistemski ločevalnik, je klasificirana 
kot nepitna.

Pozor

Sistemski ločevalnik vedno priključite na 
oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napra-
vo!
Priključne vrednosti glejte v Tehničnih po-
datkih.
 Dovodno cev (minimalna dolžina 7,5 m, 

minimalni premer 3/4“) priključite na pri-
ključek za vodo na napravi in na dovod 
vode (na primer pipo). 

Opozorilo

Dovodna cev ni del dobavnega obsega.
 Odprite dovod vode.

 Gibko sesalno cev s filtrom (kat. št. 
4.440-238.0) privijte na priključek za vo-
do.

 Prezračevanje naprave:
Odvijte šobo.
Napravo pustite teči tako dolgo, da 
voda izstopa brez mehurčkov.
Po možnosti pustite napravo, da 10 se-
kund teče - izklopite. Postopek večkrat 
ponovite.

 Napravo izklopite in šobo ponovno pri-
vijte.

Zagon

Električni priključek

Vodni priključek

Priključek na vodovod

Sesanje vode iz odprtih posod
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� Nevarnost

Daljša uporaba naprave lahko privede do 
vibracijsko pogojenih motenj prekrvavitve 
rok.
Splošno veljavnega časa uporabe ni mo-
žno določiti, saj je ta odvisen od številnih 
dejavnikov:
– osebno nagnjenje k slabi prekrvavitvi (po-

gosto hladni prsti, mravljinčasti prsti).
– nizka temperatura okolice. Za zaščito 

rok nosite tople rokavice.
– Trdno prijemanje ovira prekrvavitev.
– Neprekinjeno obratovanje je slabše kot 

delo s premori.
Pri redni daljši uporabi naprave in pri pona-
vljajočem pojavu določenih simptomov (na 
primer mravljinci ali hladni prsti) svetujemo 
zdravniški pregled.

� Nevarnost

Pri uporabi naprave v nevarnih področjih 
(npr. bencinske črpalke) je treba upoštevati 
ustrezne varnostne predpise.

� Opozorilo

Motorje očistite le na mestih z ustreznim lo-
vilnikom olja (varstvo okolja).

Napotek

Naprava je opremljena s tlačnim stikalom. 
Motor steče le, če je ročica pištole pote-
gnjena.
 Stikalo naprave postavite na "I".
 Ročno brizgalno pištolo odblokirajte in 

povlecite ročico pištole.
 Z vrtenjem (brezstopenjsko) regulatorja 

tlaka in količine (opcija) nastavite (+/-) 
delovni tlak in količino vode. 

 Spustite ročico ročne brizgalne pištole, 
naprava se izklopi.

 Ročico ročne brizgalne pištole ponovno 
potegnite, naprava se ponovno vklopi.

 Stikalo naprave obrnite na "0".
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Zaprite dovod vode.
 Pritiskajte ročno brizgalno pištolo, do-

kler naprava ni več pod pritiskom.
 Aktivirajte varnostno ročico ročne bri-

zgalne pištole, da zavarujete ročico roč-
ne brizgalne pištole proti nenamernemu 
sproženju.

� Opozorilo

Nevarnost oparin zaradi vroče vode. V iz-
klopljenem stroju vsebovani ostanek vode 
se lahko segreje. Pri odstranjevanju cevi z 
dovoda vode lahko segreta voda brizgne 
ven in povzroči oparine. Cev snemite šele, 
ko se je stroj ohladil.

Pozor

Zmrzal lahko uniči napravo, pri kateri voda 
ni bila popolnoma izpraznjena.
Napravo shranite na mesto, kjer ni zmrzali.

 Izpustite vodo.
 Skozi napravo črpajte standardno sred-

stvo proti zamrznitvi.

Napotek

Uporabite običajno sredstvo proti zmrzova-
nju za avtomobile na osnovi glikola.
Upoštevajte navodila za uporabo proizva-
jalca sredstva proti zmrzovanju.
 Napravo pustite teči maks. 1 minuto, da 

se črpalka in cevi izpraznejo.

� Nevarnost

Nevarnost poškodbe in škode! Pri transpor-
tu upoštevajte težo naprave.
 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-

te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

Uporaba

Delo z visokom tlakom

Prekinitev obratovanja

Izklop stroja

Zaščita pred zamrznitvijo

Če shranjevanje naprave brez zmrzali ni 
možno:

Transport
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� Nevarnost

Nevarnost poškodbe in škode! Pri shranje-
vanju upoštevajte težo naprave.

� Nevarnost

Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.

Napotek

Odpadno olje se sme odvreči le na za to 
predvidenih zbirnih mestih. Prosimo, da 
eventualno odpadno olje oddate tja. One-
snaževanje okolja z odpadnim oljem je ka-
znivo.

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem 
varnostnem pregledu ali sklenete vzdrže-
valno pogodbo. Prosimo, da se z nami po-
svetujete.

 Priključni kabel preglejte glede poškodb 
(nevarnost zaradi električnega udara), 
poškodovani priključni kabel naj poo-
blaščena servisna služba/elektro stro-
kovnjak nemudoma zamenja.

 Visokotlačno cev preverite glede po-
škodb (nevarnost razpok).
Poškodovano visokotlačno cev takoj 
zamenjajte.

 Preverite tesnost naprave (črpalke).
3 kapljice vode na minuto so dopustne 
in lahko kapljajo na spodnji strani na-
prave. Pri večji netesnosti se obrnite na 
uporabniški servis.

 Preverite gladino olja. Pri mlečnem olju 
(voda v olju) se nemudoma obrnite na 
servisno službo.

 Očistite fini filter.
Napravo postavite v breztlačno stanje.
Odvijte pokrov s filtrom.
Filter očistite s čisto vodo ali komprimi-
ranim zrakom.
Sestavite v nasprotnem zaporedju.

 Očistite filter na sesalni cevi za čistilo.

 Zamenjajte olje.

Napotek

Za količino in vrsto olja glejte „Tehnične po-
datke“.
 Izvijte izpustni vijak za olje spredaj na 

ohišju motorja.
 Olje izpustite v lovilno posodo.
 Uvijte izpustni vijak za olje.
 Počasi nalijte novo olje; zračni mehurč-

ki morajo uhajati.
 Namestite pokrov posode za olje.
 Pritrdite pokrov naprave.

� Nevarnost

Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
Električne sestavne dele sme pregledovati 
in popravljati samo pooblaščena servisna 
služba.
Pri motnjah, ki v tem poglavju niso navede-
ne, je potrebno v primeru dvoma in pri iz-
recnem navodilu poiskati pooblaščeno 
servisno službo.

 Preverite priključni kabel glede po-
škodb.

 Pri električni napaki poiščite servisno 
službo.

Skladiščenje

Nega in vzdrževanje

Varnostni pregled/vzdrževalna 
pogodba

Pred vsakim obratovanjem

Tedensko

Letno ali po 500 obratovalnih urah

Zamenjava olja

Pomoč pri motnjah

Naprava ne deluje
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 Montirajte visokotlačno šobo.
 Očistite/zamenjajte šobo.
 Fini filter očistite, po potrebi ga zame-

njajte.
 Napravo prezračite (glejte „Zagon“).
 Preverite dovodno količino vode (glejte 

Tehnične podatke).
 Preverite vse dovode k črpalki.
 Po potrebi poiščite servisno službo.

3 kapljice vode na minuto so dopustne in 
lahko kapljajo na spodnji strani naprave. Pri 
večji netesnosti se obrnite na uporabniški 
servis.
 Pri večji netesnosti mora napravo pre-

gledati uporabniški servis.

 Preverite sesalno napeljavo za vodo in 
čistilna sredstva glede netesnosti.

 Napravo prezračite (glejte „Zagon“).
 Očistite fini filter.
 Po potrebi poiščite servisno službo.

– Uporabljati se smejo le pribor in nado-
mestni deli, ki jih dopušča proizvajalec. 
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno 
obratovanje naprave.

– Izbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila 
za obratovanje.

– Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com 
v območju "Service".

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta 
izjava izgubi svojo veljavnost, če kdo na-
pravo spremeni brez našega soglasja.

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Naprava ne dosega zadostnega 
tlaka

Črpalka ne tesni

Črpalka ropota

Nadomestni deli

Garancija

ES-izjava o skladnosti

Proizvod: visokotlačni čistilec
Tip: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Zadevne ES-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
2000/14/ES
Uporabljene usklajene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V
Raven zvočne moči dB(A) 
HD 10/21-4 CAGE
Izmerjeno: 89
Zajamčeno: 92

CEO Head of Approbation
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Tehnični podatki

Omrežni priključek

Napetost V 380...400

Vrsta toka Hz 3~ 50

Priključna moč kW 8,0

Zaščita (inertna, kar. C) A 16

Maksimalno dopustna omrežna impedanca Ohm 0.416

Vrsta zaščite IPX5

Podaljševalni kabel 10 m mm2 2,5

Podaljševalni kabel 30 m mm2 4

Vodni priključek

Temperatura dotoka (maks.) °C 60

Količina dotoka (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Sesalna višina iz odprte posode (20 °C) m 0,5

Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1 (10)

Podatki o zmogljivosti

Delovni tlak MPa (bar) 21 (210)

Max. obratovalni nadtlak MPa (bar) 23,1 (231)

Pretok l/h (l/min) 1000 (16,67)

Velikost šobe 052

Povratna udarna sila ročne brizgalne pištole (maks.) N 62

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60355-2-79

Emisija hrupa

Nivo hrupa LpA dB(A) 76

Negotovost KpA dB(A) 3

Nivo hrupa ob obremenitviLWA + negotovost KWA dB(A) 92

Vrednost vibracij dlan-roka

Ročna brizgalna pištola m/s2 3,5

Brizgalna cev m/s2 3,9

Negotovost K m/s2 0,3

Goriva

Količina olja l 1,2

Vrsta olja SAE 90

Mere in teža

Dolžina mm 443

Širina mm 345

Višina mm 829

Teža kg 57
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Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować 
według jej wskazań i zachować ją do póź-
niejszego wykorzystania lub dla następne-
go użytkownika.

patrz Strona okładki
1 Pokrywa urządzenia
2 įruba mocująca pokrywy urządzenia
3 Wyłącznik główny
4 wskaźnik poziomu oleju
5 Zbiornik oleju
6 Filtr dokładny
7 Przyłącze wody
8 Przyłącze wysokiego ciİnienia
9 Złącze İrubowe dyszy
10 Dysza wysokociİnieniowa
11 Wąż wysokociİnieniowy
12 Lanca
13 Dźwignia pistoletu natryskowego
14 Dźwignia bezpieczeństwa
15 Ręczny pistolet natryskowy
16 Regulacja ciİnienia/przepływu (opcja)
17 Manometr

– Elementy obsługi procesu czyszczenia 
są żółte.

– Elementy obsługi konserwacji i serwisu 
są jasnoszare.

– Przed pierwszym uruchomieniem nale-
ży koniecznie przeczytać zasady bez-
pieczeństwa nr 5.951-949.0!

– Należy przestrzegać krajowych przepi-
sów dotyczących strumienic cieczowych.

– Należy przestrzegać krajowych przepi-
sów dotyczących zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszą być 
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi być dokumentowany w formie 
pisemnej.

� Niebezpieczeństwo
Przy bezpośrednim niebezpieczeństwie, 
prowadzącym do ciężkich obrażeń ciała lub 
do śmierci.

� Ostrzeżenie
Przy możliwości zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub śmierci.

Uwaga

Przy możliwości zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do lekkich 
obrażeń ciała lub szkód materialnych.

W przypadku niewłaściwego uży-
cia strumień wody pod ciśnieniem 
może być niebezpieczny. Nie wol-
no kierować strumienia na ludzi, 

zwierzęta, czynny osprzęt elektryczny ani na 
samo urządzenie.

Zgodnie z obowiązującymi przepi-
sami urządzenie nigdy nie może 
być używane bez odłącznika sy-
stemowego przy sieci wodociągo-

wej. Należy używać odpowiedniego 
odłącznika systemowego firmy Kärcher 
albo odłącznika systemowego zgodnego z 
EN 12729, typ BA.
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Elementy urządzenia 

Kolor oznaczenia

Wskazówki bezpieczeństwa

Symbole w instrukcji obsługi

Symbole na urządzeniu
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Urządzenie posiada gorące po-
wierzchnie, których dotknięcie 
może spowodować poparzenia.

Po zwolnieniu dźwigni pistoletu natrysko-
wego wyłącznik ciİnieniowy wyłącza pom-
pę i strumień wody ustaje. Po pociągnięciu 
za dźwignię pompa ponownie się włącza.
Zawór przelewowy zapobiega przekrocze-
niu dopuszczalnego ciİnienia roboczego.
Zawór przelewowy z przełącznikiem ciİnie-
niowym są ustawiane fabrycznie i zaplom-
bowane. Może być ustawiany tylko przez 
serwis.
Ustawień dokonuje tylko serwis.
Przy zbyt wysokim poborze mocy stycznik 
silnikowy wyłącza urządzenie.

Używać wyłącznie tę myjkę wysokociİnie-
niową.
– do czyszczenia strumieniem wysoko-

ciİnieniowym bez İrodka czyszczące-
go (np. czyszczenie fasad, tarasów, 
urządzeń ogrodowych).

W przypadku silnych zabrudzeń zalecamy 
użycie frezu do zanieczyszczeń jako wypo-
sażenia specjalnego.

Materiały użyte do opakowania nada-
ją się do recyklingu. Opakowania nie 
należy wrzucać do zwykłych pojemni-
ków na İmieci, lecz do pojemników 
na surowce wtórne.

Zużyte urządzenia zawierają cenne 
surowce wtórne, które powinny być 
oddawane do utylizacji. Baterie i 
akumulatory zawierają substancje, 
które nie powinny przedostać się do 
İrodowiska naturalnego. Z tego po-
wodu należy usuwać zużyte urzą-
dzenia, baterie i akumulatory za 
poİrednictwem odpowiednich sy-

stemów utylizacji.

Wskazówki dotyczące składników 
(REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

– Skontrolować zawartoİć opakowania 
przy rozpakowaniu.

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
należy niezwłocznie zgłosić sprzedawcy.

 Odczytać poziom wskaźnika poziomu 
oleju przy stojącym urządzeniu. Poziom 
oleju musi znajdować się między oby-
dwoma znacznikami zbiornika oleju.

 Obciąć czubek pokrywki zbiornika oleju.

 Zamontować dyszę przy użyciu złącza 
İrubowego do strumienicy.

 Połączyć rurę stalową z ręcznym pisto-
letem natryskowym.

 Odpowiednio przykręcić przyłącze wy-
sokociİnieniowe.

 Wycisnąć klamrę zabezpieczającą z pi-
stoletu natryskowego, np. za pomocą 
İrubokrętu (rys. A).

 Ustawić pistolet natryskowy na głowicy i 
włożyć końcówkę węża wysokociİnienio-
wego aż do oporu. Zwrócić uwagę na to, 
by luźna tarcza przy końcówce węża opa-
dała całkowicie do dołu (rys. B).

Zabezpieczenia

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Ochrona środowiska

Przed pierwszym 
uruchomieniem

Rozpakowanie

Sprawdzić poziom oleju

Włączyć odpowietrzanie zbiornika 
oleju

Montaż akcesoriów

W przypadku pistoletu natryskowego z 
przyłączem gwintowanym:

W przypadku pistoletu natryskowego 
bez przyłącza gwintowanego:
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 Wcisnąć klamrę zabezpieczającą po-
nownie do pistoletu natryskowego. Przy 
właİciwym montażu wąż może wysta-
wać najwyżej 1 mm. W przeciwnym wy-
padku tarcza jest niewłaİciwie 
zamontowana (rys. C).

� Ostrzeżenie
Urządzenie podłączać jedynie do prądu 
zmiennego.
Urządzenie można podłączyć jedynie do 
przyłącza elektrycznego wykonanego 
przez elektryka zgodnie z normą IEC 
60364.
Napięcie podane na tabliczce znamionowej 
musi się zgadzać z napięciem źródła prądu.
Bezpiecznik gniazdka minimum (patrz 
Dane techniczne).
Nie można przekroczyć maksymalnej do-
puszczalnej impedancji sieci na przyłączu 
elektrycznym (patrz Dane techniczne). W 
przypadku niejasności dotyczących impe-
dancji sieci na przyłączu elektrycznym na-
leży się skontaktować z dostawcą energii 
elektrycznej.
Urządzenie należy koniecznie podłączyć 
wtyczką do sieci elektrycznej. Nierozłączne 
połączenie z siecią elektryczną jest zabro-
nione. Wtyczka służy do odłączania od sie-
ci elektrycznej.
Przed każdym zastosowaniem sprawdzać, 
czy przewód zasilający lub wtyczka nie są 
uszkodzone. W przypadku uszkodzenia 
przewodu zasilającego niezwłocznie zlecić 
jego wymianę przez autoryzowany serwis 
lub elektryka.
Wtyk i gniazdo stosowanego przedłużacza 
muszą być wodoszczelne.
Stosować przedłużacz o dostatecznym 
przekroju (patrz „Dane techniczne“) i rozwi-
nąć go w całości z bębna.
Nieodpowiednie przedłużacze elektryczne 
mogą być niebezpieczne. Na wolnym po-
wietrzu należy stosować tylko dopuszczo-
ne do tego celu i odpowiednio oznaczone 

przedłużacze elektryczne o wystarczają-
cym przekroju:

Wartoİci przyłączenia patrz tabliczka zna-
mionowa/dane techniczne.

� Ostrzeżenie
Przestrzegać przepisów lokalnego przed-
siębiorstwa wodociągowego. 
Zgodnie z obowiązującymi przepi-
sami urządzenie nigdy nie może 
być używane bez zaworu zwrotne-
go przy sieci wodociągowej. Nale-
ży używać odpowiedniego odłącznika 
systemowego firmy KÄRCHER albo od-
łącznika systemowego zgodnego z EN 
12729, typ BA. Woda, która przepłynęła 
przez odłącznik systemowy, katalogowana 
jest jako nie nadająca się do picia.

Uwaga

Odłącznik systemowy podłączać zawsze 
do dopływu wody, a nigdy bezpośrednio do 
urządzenia!

Parametry przyłącza - patrz Dane techniczne.
 Wąż zasilający (o długoİci minimalnej 

7,5 m, İrednicy minimalnej 3/4“) podłą-
czyć do przyłącza wody urządzenia i 
dopływu wody (np. do kranu).

Wskazówka

Wąż zasilający nie jest objęty zakresem do-
stawy.
 Otworzyć dopływ wody.

 Przykręcić wąż ssący z filtrem (nr kat. 
4.440-238.0) do przyłącza wody.

 Odpowietrzyć urządzenie:
Odkręcić dyszę.
Urządzenie włączyć na tak długo, aż 
woda zacznie wydostawać się bez pę-
cherzyków.
Urządzenie włączyć ewentualnie na 10 
sekund – wyłączyć. Procedurę kilka 
razy powtórzyć.

 Wyłączyć urządzenie i ponownie przy-
kręcić dyszę.

Uruchamianie

Podłączenie do sieci

Przyłącze wody

Podłączenie do instalacji wodnej

Zasysanie wody z otwartych zbiorników
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� Niebezpieczeństwo
Dłuższe używanie urządzenia może pro-
wadzić do zaburzeń ukrwienia w dłoniach 
na skutek wibracji.
Nie jest możliwe ogólne ustalenie czasu 
użytkowania, ponieważ zależy on od szere-
gu czynników:
– Indywidualna sklonnoİć do złego 

ukrwienia (często zimne palce, mrowie-
nie w palcach).

– Niska temperatura otoczenia. Dla 
ochrony dłoni należy nosić cierpłe ręka-
wice.

– Mocne İciskanie pogarsza ukrwienie.
– Ciągła praca działa gorzej niż praca z 

przerwami.
Jeżeli przy regularnym, długotrwałym uży-
waniu urządzenia wielokrotnie powtarzają 
się okreİlone objawy (np. mrowienie w pal-
cach, zimne palce), radzimy zasięgnąć po-
rady lekarza.

� Niebezpieczeństwo
Podczas użytkowania w obszarach zagro-
żonych (np. na stacjach benzynowych) na-
leży przestrzegać stosownych przepisów 
bezpieczeństwa.

� Ostrzeżenie
Silniki czyścić tylko w miejscach z odpo-
wiednim separatorem oleju (ochrona śro-
dowiska).

Wskazówka

Urządzenie jest wyposażone w wyłącznik 
ciśnieniowy. Silnik włącza się tylko wtedy, 
gdy dźwignia pistoletu jest zaciągnięta.
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji 

„I”.
 Odblokować pistolet natryskowy i po-

ciągnąć dźwignię pistoletu.
 Ustawić ciİnienie robocze i przepływ 

obracając (płynnie) regulator ciİnienia i 
przepływu (+/-) (opcja). 

 Zwolnić dźwignię pistoletu, urządzenie 
wyłączy się.

 Ponownie pociągnąć za dźwignię pisto-
letu, urządzenie ponownie się włączy.

 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji „0”.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Zamknąć dopływ wody.
 Włączyć ręczny pistolet natryskowy i 

poczekać aż w urządzeniu nie będzie 
ciİnienia.

 Uruchomić dźwignię bezpieczeństwa 
pistoletu, aby zabezpieczyć dźwignię 
pistoletu przed niezamierzonym zwol-
nieniem.

� Ostrzeżenie
Niebezpieczeństwo oparzenia gorącą wo-
dą. Pozostająca w wyłączonym urządzeniu 
woda resztkowa może się podgrzać. Przy 
usunięciu węża z dopływu wody podgrzana 
woda może wyprysnąć i spowodować opa-
rzenia. Zdjąć węża dopiero po ochłodzeniu 
urządzenia.

Uwaga

Mróz może zniszczyć urządzenie nie 
opróżnione całkowicie z wody.
Urządzenie należy przechowywać w miej-
scu zabezpieczonym przed mrozem.

 Spuİcić wodę.
 Przepompować przez urządzenie do-

stępny w handlu İrodek przeciwdziała-
jący zamarzaniu.

Wskazówka

Stosować dostępne w handlu środki prze-
ciwdziałające zamarzaniu do pojazdów na 
bazie glikolu.
Przy użyciu stosować się do wskazówek 
producenta środka przeciwdziałającego 
zamarzaniu.

Obsługa

Praca z wysokim ciśnieniem

Przerwanie pracy

Wyłączanie urządzenia

Ochrona przeciwmrozowa

Jeżeli nie można zapewnić przechowy-
wania w miejscu zabezpieczonym przed 
mrozem:
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 Włączyć urządzenie na maks. 1 minutę, 
aby pompa i przewody zostały opróż-
nione z wody.

� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
 W trakcie transportu w pojazdach nale-

ży urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z 
obowiązującymi przepisami.

� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.

� Niebezpieczeństwo
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia należy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.

Wskazówka

Zużyty olej może zostać poddany utylizacji 
jedynie przez przewidziane do tego miej-
sca zbiorcze. Prosimy o zdanie w tym miej-
scach zużytego oleju. Zanieczyszczanie 
środowiska zużytym olejem jest karalne.

Po konsultacji ze sprzedawcą mogą Państwo 
ustalić regularne inspekcje bezpieczeństwa lub 
zawrzeć umowę o konserwacji. Prosimy za-
sięgnąć tam porady.

 Kabel przyłączeniowy sprawdzić pod ką-
tem uszkodzeń (niebezpieczeństwo pora-
żenia prądem elektrycznym), wymianę 
uszkodzonego kabla przyłączeniowego na-
tychmiast zlecić autoryzowanemu serwiso-
wi/elektrykowi.

 Sprawdzić wąż wysokociİnieniowy pod 
kątem uszkodzeń (niebezpieczeństwo 
pęknięcia).
Uszkodzony wąż ciİnieniowy należy 
niezwłocznie wymienić.

 Sprawdzić szczelnoİć urządzenia 
(pompy).
3 krople wody ma minutę są dopusz-
czalne i mogą wyciec na spodzie urzą-
dzenia. W przypadku większej 
nieszczelnoİci poinformować serwis.

 Sprawdzenie poziomu oleju. W przy-
padku mlecznego oleju (woda w oleju) 
natychmiast odwiedzić serwis.

 Oczyİcić filtr dokładny.
Zwolnić ciİnienie urządzenia.
Odkręcić pokrywę z filtrem.
Oczyİcić filtr czystą wodą lub powie-
trzem sprężonym.
Montaż wykonać w odwrotnej kolejno-
İci.

 Oczyİcić filtr na wężu ssącym do İrod-
ka czyszczącego.

 Wymienić olej.

Wskazówka

Ilość i rodzaj oleju, patrz „Dane technicz-
ne“.
 Wykręcić İrubę spustową oleju z przo-

du przy obudowie silnika.
 Spuİcić olej do zbiornika odbierające-

go.
 Wkręcić İrubę spustową oleju.
 Nowy olej wlewać powoli; pęcherze po-

wietrza powinny ujİć.
 Zamontować pokrywę zbiornika oleju.
 Zamocować pokrywę urządzenia.

Transport

Przechowywanie

Czyszczenie i konserwacja

Przegląd bezpieczeństwa/umowa 
serwisowa

Przed każdą eksploatacją

Raz na tydzień

Raz na rok lub po upływie 500 
roboczogodzin

Wymiana oleju
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� Niebezpieczeństwo
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia należy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.
Tylko autoryzowanemu serwisowi zlecić 
przegląd i naprawę części elektrycznych.
W przypadku usterek, które nie zostały wy-
mienione w tym rozdziale, w razie wątpli-
wości oraz wyraźnej wskazówki zwrócić się 
do autoryzowanego serwisu.

 Sprawdzić kabel przyłączeniowy pod 
kątem uszkodzeń.

 W przypadku usterki elektrycznej zgło-
sić się do serwisu.

 Zamontować dyszę wysokociİnienio-
wą.

 Dyszę wyczyİcić/wymienić.
 Oczyİcić filtr dokładny, w razie koniecz-

noİci wymienić.
 Odpowietrzyć urządzenie (patrz „Uru-

chomienie").
 Sprawdzić przepływ wody na dopływie 

(patrz Dane techniczne).
 Sprawdzić wszystkie przewody dopły-

wowe do pompy.
 W razie potrzeby zgłosić się do serwisu.

3 krople wody ma minutę są dopuszczalne 
i mogą wyciec na spodzie urządzenia. W 
przypadku większej nieszczelnoİci poinfor-
mować serwis.
 W razie stwierdzenia większej nie-

szczelnoİci, należy oddać urządzenie 
do sprawdzenia do serwisu.

 Sprawdzić szczelnoİć przewody ssące 
do wody i İrodka czyszczącego.

 Odpowietrzyć urządzenie (patrz „Uru-
chomienie").

 Oczyİcić filtr dokładny.
 W razie potrzeby zgłosić się do serwisu.

– Stosować wyłącznie wyposażenie do-
datkowe i częİci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne 
wyposażenie i oryginalne częİci za-
mienne gwarantują bezpieczną i bez-
usterkową pracę urządzenia.

– Wybór najczęİciej potrzebnych czeİci 
zamiennych znajduje się na końcu in-
strukcji obsługi.

– Dalsze informacje o częİciach zamien-
nych dostępne na stronie internetowej 
www.kaercher.com w dziale Serwis.

W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

Usuwanie usterek

Urządzenie nie działa

Urządzenie nie wytwarza ciśnienia

Nieszczelna pompa

Pompa powoduje stukanie

Części zamienne

Gwarancja
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Niniejszym oİwiadczamy, że okreİlone po-
niżej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami 
modyfikacje urządzenia powodują utratę 
ważnoİci tego oİwiadczenia.

Z upoważnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Deklaracja zgodności UE

Produkt: Myjka wysokociİnieniowa
Typ: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Obowiązujące dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE
2000/14/WE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Zastosowana metoda oceny zgodności
2000/14/WE: Załącznik V
Poziom mocy akustycznej dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Zmierzony: 89
Gwarantowany: 92

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne

Przyłącze sieciowe

Napięcie V 380...400

Rodzaj prądu Hz 3~ 50

Pobór mocy kW 8,0

Zabezpieczenie (zwłoczne, char. C) A 16

Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Ohm 0.416

Stopień ochrony IPX5

Przedłużacz 10 m mm2 2,5

Przedłużacz 30 m mm2 4

Przyłącze wody

Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 60

Iloİć doprowadzenia (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Wysokoİć ssania z otwartego zbiornika (20°C) m 0,5

Ciİnienie dopływowe (maks.) MPa (bar) 1 (10)

Parametry robocze

Ciİnienie robocze MPa (bar) 21 (210)

Maks. ciİnienie robocze MPa (bar) 23,1 (231)

Przepływ l/h (l/min) 1000 (16,67)

Rozmiar dyszy 052

Siła odrzutu pistoletu natryskowego (maks.) N 62

Wartości określone zgodnie z EN 60355-2-79

Emisja hałasu

Poziom ciİnienie akustycznego LpA dB(A) 76

Niepewnoİć pomiaru KpA dB(A) 3

Poziom mocy akustycznej LWA + Niepewnoİć pomiaru KWA dB(A) 92

Drgania przenoszone przez kończyny górne

Ręczny pistolet natryskowy m/s2 3,5

Lanca m/s2 3,9

Niepewnoİć pomiaru K m/s2 0,3

Materiały eksploatacyjne

Iloİć oleju l 1,2

Gatunek oleju SAE 90

Wymiary i ciężar

Długoİć mm 443

szerokoİć mm 345

wysokoİć mm 829

Masa kg 57
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile 
cuprinse în acesta şi păstraţi-l pentru între-
buinţarea ulterioară sau pentru următorii 
posesori.

vezi coperta
1 Capacul aparatului
2 Şurub de fixare a capacului aparatului
3 Întrerupătorul principal
4 Indicator pentru nivelul de ulei
5 Rezervor de ulei
6 Filtru fin
7 Racordul de apă
8 Racord de presiune înaltă
9 Şuruburile de fixare ale duzei
10 Duză de înaltă presiune
11 Furtun de înaltă presiune
12 Lance
13 Maneta pistolului de stropit
14 Manetă de siguranţă
15 pistol manual de stropit
16 Reglaj pentru presiune/cantitate (opţio-

nal)
17 Manometru

– Elementele de comandă pentru proce-
sul de curăţare sunt de culoare galbe-
nă.

– Elementele de comandă pentru întreţi-
nere şi service sunt de culoare gri des-
chis.

– Înainte de prima utilizare citiţi neapărat 
măsurile de siguranţă nr. 5.951-949.0!

– Respectaţi prevederile legale naţionale, 
privind dispozitivele cu jet de lichid.

– Respectaţi prevederile legale naţionale, 
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate 
în mod regulat şi rezultatul verificării tre-
buie consemnat în scris.

� Pericol

Pericol iminet, care duce la vătămări corpo-
rale grave sau moarte.

� Avertisment

Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea duce 
la vătămări corporale grave sau moarte.

Atenţie
Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale uşoare sau pa-
gube materiale.

Jeturile sub presiune pot fi peri-
culoase în cazul utilizării necon-
forme. Jetul nu trebuie îndreptat 

spre persoane, animale, echipamente elec-
trice active sau asupra aparatului însuşi.

Conform normelor în vigoare, 
aparatul nu trebuie exploatat nici-
odată fără un separator de sistem 
la reţeaua de apă potabilă. Se va 

utiliza un separator de sistem adecvat, de 
la firma Kärcher, sau un separator de sis-
tem alternativ, conform EN 12729 tip BA.
Unele suprafeţe ale aparatului se 
pot încălzi şi pot cauza arsuri.

Cuprins

Elementele aparatului  . . . . RO . . .1
Măsuri de siguranţă . . . . . . RO . . .1
Utilizarea corectă . . . . . . . . RO . . .2
Protecţia mediului înconjurător RO . . .2
Înainte de punerea în funcţiune RO . . .2
Punerea în funcţiune  . . . . . RO . . .3
Utilizarea  . . . . . . . . . . . . . . RO . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . RO . . .5
Depozitarea . . . . . . . . . . . . RO . . .5
Îngrijirea şi întreţinerea. . . . RO . . .5
Remedierea defecţiunilor . . RO . . .5
Piese de schimb. . . . . . . . . RO . . .6
Garanţie . . . . . . . . . . . . . . . RO . . .6
Declaraţie de conformitate CE RO . . .7
Date tehnice . . . . . . . . . . . . RO . . .8

Elementele aparatului

Cod de culori

Măsuri de siguranţă

Simboluri din manualul de utilizare

Simboluri pe aparat
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Dacă mânerul pistolului manual de stropit 
este eliberat, întrerupătorul manometric de-
cuplează pompa, iar jetul sub presiune se 
opreşte. Dacă se trage de mâner, pompa 
porneşte din nou.
Supapa de preaplin previne depăşirea pre-
siunii de lucru admise.
Supapa de preaplin şi întrerupătorul mano-
metric sunt reglate şi sigilate din fabrică. 
Reglarea se face doar la service.
Reglarea lor se face doar la service.
În cazul unui consum de curent prea mare, 
comutatorul de protecţie al motorului între-
rupe funcţionarea aparatului.

Folosiţi acest aparat de curăţat sub presiu-
ne exclusiv pentru
– curăţarea cu jet de presiune înaltă fără 

soluţie de curăţat (ex. curăţarea faţade-
lor, teraselor, uneltelor de grădină).

Pentru murdărie persistentă recomandăm 
folosirea frezelor de mizerie care sunt dis-
ponibile ca accesorii opţionale.

Materialele de ambalare sunt reci-
clabile. Ambalajele nu trebuie arun-
cate în gunoiul menajer, ci trebuie 
duse la un centru de colectare şi re-
valorificare a deşeurilor.

Aparatele vechi conţin materiale re-
ciclabile valoroase, care pot fi supu-
se unui proces de revalorificare. 
Bateriile şi acumulatorii conţin sub-
stanţe care nu au voie să ajungă în 
mediul înconjurător. Din acest mo-
tiv, vă rugăm să apelaţi la centrele 
de colectare abilitate pentru elimina-
rea aparatelor vechi, a bateriilor şi a 
acumulatorilor.
Observaţii referitoare la materia-

lele conţinute (REACH)
Informaţii actuale referitoare la materialele 
conţinute puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

– Verificaţi conţinutul ambalajului la des-
pachetare.

– În cazul în care aparatul a fost deterio-
rat în timpul transportului, informaţi ime-
diat comerciantul.

 Citiţi nivelul de ulei când aparatul este 
oprit. Nivelul de ulei trebuie să fie între 
cele două marcaje de pe rezervorul de 
ulei.

 Tăiaţi vârful capacului recipientului de 
ulei.

 Montaţi duza cu şuruburile de fixare pe 
conducta din oţel.

 Conectaţi lancea de pistolul manual de 
stropit.

 strângeţi bine racordul de înaltă presiu-
ne.

 Scoateţi afară clema de siguranţă a pis-
tolului manual de stropit cu o şurubelni-
ţă (figura A).

 Aşezaţi pistolul manual de stropit cu ca-
pul în jos şi introduceţi capătul furtunu-
lui de înaltă presiune până la maximum. 
Aveţi grijă ca şaiba de la capătul furtu-
nului să cadă de tot jos (figura B).

 Apăsaţi clema de siguranţă înapoi în 
pistolul manual de stropit. În cazul mon-
tării corecte, furtunul poate fi tras afară 
cel mult 1 mm. În caz contrar, înseamnă 
că şaiba nu este corect montată (figura 
C).

Dispozitive de siguranţă

Utilizarea corectă

Protecţia mediului 
înconjurător

Înainte de punerea în 
funcţiune

Despachetarea

Controlarea nivelului de ulei

Activarea aerisirii rezervorului de 
ulei

Montarea accesoriilor

La pistoalele manuale de stropit cu ra-
cord filetat:

La pistoalele manuale de stropit fără ra-
cord filetat:
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� Avertisment

Aparatul se conectează numai la curent al-
ternativ.
Conectarea aparatului este permisă numai 
la o conexiune electrică realizată conform 
IEC 60364, de către un electrician de spe-
cialitate.
Tensiunea indicată pe plăcuţa de tip trebu-
ie să corespundă cu tensiunea sursei de 
curent.
Siguranţa pentru priză trebuie să fie de min 
(consultaţi datele tehnice).
Nu este permisă depăşirea impedanţei ma-
xime admise a reţelei la punctul de conexi-
une electrică (a se vedea datele tehnice). 
Dacă există nelămuriri referitor la impedan-
ţa reţelei la punctul de conexiune electrică, 
vă rugăm să contactaţi compania locală de 
furnizare a energiei.
Aparatul trebuie conectat la reţeaua de cu-
rent folosind neapărat un ştecher. Este in-
terzisă realizarea unei legături fixe cu 
reţeaua de curent. Ştecherul serveşte pen-
tru decuplarea de la reţea.
Înainte de fiecare utilizare verificaţi cablul 
de conectare să nu aibă defecţiuni. Cablul 
de reţea deteriorat trebuie înlocuit neîntâr-
ziat într-un atelier electric / service pentru 
clienţi autorizat.
Ştecherul şi cuplajul unui prelungitor trebu-
ie să fie etanşe la apă.
Folosiţi prelungitoare cu secţiune suficientă 
(vezi „Date tehnice”) şi desfăşuraţi acestea 
complet de pe tamburul de cablu.
Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi pe-
riculoase. Pentru aer liber se vor utiliza nu-
mai prelungitoare admise şi marcate 
corespunzător, cu secţiune suficientă:

Pentru valorile de racordare se vor consulta 
datele tehnice/plăcuţa de tip.

� Avertisment

Respectaţi prevederile companiei de furni-
zare a apei. 
Conform normelor în vigoare, apa-
ratul nu trebuie exploatat niciodată 
fără un separator de sistem la re-
ţeaua de apă potabilă. Se va utili-
za un separator de sistem adecvat, de la 
firma KÄRCHER, sau un separator de sis-
tem alternativ, conform EN 12729 tip 
BA.Apa, care curge printr-un separator de 
sistem este clasificată ca fiind nepotabilă.

Atenţie
Racordaţi separatorul de sistem întotdeau-
na la sursa de alimentare cu apă şi nicioda-
tă direct la aparat!

Valorile racordului sunt specificate la datele 
tehnice.
 Racordaţi furtunul de alimentare (lungi-

me minimă 7,5 m, diametru minim 3/4”) 
la racordul de apă al aparatului şi la sur-
sa de apă (de exemplu robinet de apă).

Observaţie
Furtunul de alimentare nu se livrează îm-
preună cu aparatul.
 Deschideţi sursa de apă.

 Înşurubaţi furtunul de aspirare cu filtru 
(număr de comandă 4.440-238.0) pe 
racordul de apă.

 Aerisirea aparatului:
Deşurubaţi duza.
Lăsaţi aparatul să funcţioneze până 
când apa nu mai conţine bule de aer.
Eventual lăsaţi aparatul să funcţioneze 
10 secunde – opriţi-l. Repetaţi operaţiu-
nea de mai multe ori.

 Opriţi aparatul şi puneţi duza la loc.

Punerea în funcţiune

Racordul electric

Racordul de apă

Racordarea la reţeaua de apă

Aspirarea apei din rezervoare deschise
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� Pericol

Utilizarea aparatului pe o perioadă îndelunga-
tă poate duce la deteriorarea circulaţiei sân-
gelui în zona braţelor, datorită vibraţiilor.
Nu se poate stabili o durată de funcţionare 
general valabilă, deoarece ea este influen-
ţată de mai mulţi factori:
– Predispoziţie personală pentru o circu-

laţie deficitară (degete reci, amorţeală 
în degete).

– Temperatură ambiantă scăzută. Purtaţi 
mănuşi călduroase pentru protecţia 
mâinilor.

– Prinderea puternică împiedică circula-
ţia.

– Folosirea continuă este mai dăunătoare 
decât o utilizare întreruptă de pauze.

În cazul utilizării regulate a aparatului pe 
perioade mai lungi şi a apariţiei repetate a 
simptomelor respective (de ex. amorţeală 
în degete, degete reci), vă recomandăm să 
consultaţi un medic.

� Pericol

La utilizarea aparatului în zone periculoase 
(de ex. recipiente de combustibil) se vor 
respecta instrucţiunile de securitate cores-
punzătoare.

� Avertisment

Curăţaţi motoarele doar în locuri dotate cu 
un separator de ulei (protecţia mediului în-
conjurător).

Observaţie
Aparatul este dotat cu un întrerupător ma-
nometric. Motorul porneşte numai dacă 
maneta pistolului este trasă.
 Aduceţi întrerupătorul principal al apa-

ratului în poziţia „I”.
 Deblocaţi pistolul manual de stropit şi 

trageţi maneta pistolului.
 Reglaţi presiunea de lucru şi debitul de 

apă prin rotirea (fără trepte) a butonului 
de reglare a presiunii şi a debitului (+/-) 
(opţional). 

 Eliberaţi maneta pistolului, aparatul se 
opreşte.

 Trageţi din nou maneta pistolului, apa-
ratul porneşte din nou.

 Aduceţi întrerupătorul principal al apa-
ratului în poziţia „0”.

 Trageţi fişa din priză.
 Închideţi conducta de alimentare cu apă.
 Acţionaţi pistolul manual de stropit până 

când presiunea din aparat este elibera-
tă.

 Acţionaţi maneta de siguranţă a pistolu-
lui de stropit manual, pentru a vă asigu-
ra că maneta pistolului nu poate fi 
declanşată în mod accidental.

� Avertisment

Pericol de opărire din cauza apei fierbinţi. 
Apa rămasă în aparatul oprit se poate în-
călzi. La îndepărtarea furtunului de pe con-
ducta de alimentare cu apă, apa încălzită ar 
putea stropi afară şi ar putea cauza arsuri. 
Îndepărtaţi furtunul abia după ce aparatul 
s-a răcit.

Atenţie
Gerul distruge aparatul dacă apa nu este 
golită complet.
Depozitaţi aparatul într-un loc ferit de în-
gheţ.

 Goliţi apa.
 Pompaţi prin aparat antigel disponibil în 

comerţ.
Observaţie
folosiţi antigel pentru autoturisme pe bază 
de glicoli, disponibil în comerţ.
Respectaţi instrucţiunile de manipulare ale 
producătorului antigelului.
 Lăsaţi aparatul să funcţioneze max. 1 

minut până când pompa şi conductele 
sunt goale.

Utilizarea

Utilizarea cu presiune înaltă

Întreruperea utilizării

Oprirea aparatului

Protecţia împotriva îngheţului

Dacă nu se poate asigura o depozitare 
astfel încât aparatul să fie ferit de îngheţ:
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� Pericol

Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ţineţi cont de greutatea apara-
tului.
 În cazul transportării în vehicule asigu-

raţi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

� Pericol

Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ţineţi cont de greutatea apa-
ratului.

� Pericol

Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecherul din priză.

Observaţie
Uleiurile folosite trebuie eliminate prin inter-
mediul centrelor de colectare autorizate. 
Vă rugăm să predaţi uleiurile folosite la 
aceste centre. Poluarea mediului cu uleiuri 
folosite se amendează.

Puteţi încheia cu distribuitorul un contract 
de întreţinere sau puteţi stabli inspecţii de 
siguranţă periodice. Nu ezitaţi să cereţi sfa-
turi.

 Controlaţi cablul de alimentare, pentru 
a vedea dacă este deteriorat (pericol de 
electrocutare); dacă este deteriorat, ca-
blul trebuie să fie înlocuit imediat la un 
service autorizat sau de către un electri-
cian.

 Verificaţi dacă furtunul sub presiune 
prezintă deteriorări (pericol de explo-
zie).
Înlocuiţi imediat furtunul de înaltă presi-
une dacă prezintă deteriorări.

 Verificaţi etanşeitatea aparatului (pompei).
În partea de jos a aparatului ar putea 
apărea scurgeri, fiind admis un număr 
de 3 picături de apă pe minut. Dacă 
apare o neetanşeitate mai mare, luaţi 
legătura cu un service autorizat.

 Verificaţi nivelul de ulei. În cazul în care 
uleiul este lăptos (apă în ulei), luaţi legă-
tura imediat cu serviciul pentru clienţi.

 Curăţaţi filtrul fin.
Depresurizaţi aparatul.
Desfaceţi capacul cu filtrul.
Curăţaţi filtrul cu apă curată sau aer 
comprimat.
Efectuaţi montarea în ordine inversă.

 Curăţaţi filtrul furtunului de aspirare a 
soluţiei de curăţat.

 Schimbaţi uleiul.

Observaţie
Cantitatea şi tipul de ulei sunt specificate la 
datele tehnice.
 Desfaceţi şurubul de evacuare a uleiu-

lui situat în faţă, pe carcasa motorului.
 Goliţi uleiul în vasul colector.
 Strângeţi şurubul de golire a uleiului.
 Turnaţi uleiul nou încet; bulele de aer 

trebuie să iasă afară.
 Puneţi capacul recipientului cu ulei.
 Fixaţi capacul aparatului.

� Pericol

Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecherul din priză.
Componentele electrice vor fi verificate şi re-
parate numai de către un service autorizat.
În cazul unor defecţiuni care nu sunt speci-
ficate în acest capitol, dacă aveţi dubii sau 
când acest lucru este recomandat în mod 
expres, apelaţi la un service autorizat. 

Transport

Depozitarea

Îngrijirea şi întreţinerea

Inspecţia de siguranţă/contractul de 
întreţinere

Înainte de fiecare utilizare

Săptămânal

Anual sau după 500 de ore de 
funcţionare

Schimbul de ulei

Remedierea defecţiunilor
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 Verificaţi cablul de alimentare, pentru a 
vedea dacă este deteriorat.

 Dacă apar defecţiuni electrice, luaţi le-
gătura cu un service autorizat.

 Montaţi duza de înaltă presiune.
 Curăţaţi duza/înlocuiţi-o.
 Curăţaţi filtrul fin, dacă este nevoie, în-

locuiţi-l cu unul nou.
 Scoateţi aerul din aparat (vezi „Punerea 

în funcţiune”).
 Verificaţi cantitatea de apă alimentată 

(consultaţi datele tehnice).
 Verificaţi toate conductele de alimenta-

re care duc spre pompă.
 Dacă este nevoie, luaţi legătura cu un 

service autorizat.

În partea de jos a aparatului ar putea apă-
rea scurgeri, fiind admis un număr de 3 pi-
cături de apă pe minut. Dacă apare o 
neetanşeitate mai mare, luaţi legătura cu 
un service autorizat.
 Dacă neetanşeitatea este mai accentu-

ată, aparatul trebuie dus la service pen-
tru a fi verificat.

 Verificaţi dacă există neetanşeităţi la 
conductele de aspirare pentru apă şi 
soluţia de curăţat.

 Scoateţi aerul din aparat (vezi „Punerea 
în funcţiune”).

 Curăţaţi filtrul fin.
 Dacă este nevoie, luaţi legătura cu un 

service autorizat.

– Vor fi utilizate numai accesorii şi piese 
de schimb agreate de către producător. 
Accesoriile originale şi piesele de 
schimb originale constituie o garanţie a 
faptului că utilajul va putea fi exploatat 
în condiţii de siguranţă şi fără defecţi-
uni.

– O selecţie a pieselor de schimb utilizate 
cel mai de se găseşte la sfârşitul in-
strucţiunilor de utilizare.

– Informaţii suplimentare despre piesele 
de schimb găsiţi la www.kaercher.com, 
în secţiunea Service.

În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de ga-
ranţie publicate de distribuitorul nostru din 
ţara respectivă. Eventuale defecţiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanţie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaţie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranţie, prezentaţi-vă cu chitanţa de 
cumpărare la magazin sau la cea mai apro-
piată unitate de service autorizată.

Aparatul nu funcţionează

Aparatul nu ajunge la presiunea 
dorită

Pompa nu este etanşă

Pompa „bate”

Piese de schimb

Garanţie
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Prin prezenta declarăm că aparatul desemnat 
mai jos corespunde cerinţelor fundamentale 
privind siguranţa în exploatare şi sănătatea 
incluse în directivele CE aplicabile, datorită 
conceptului şi a modului de construcţie pe 
care se bazează, în varianta comercializată 
de noi. În cazul efectuării unei modificări a 
aparatului care nu a fost convenită cu noi, 
această declaraţie îşi pierde valabilitatea.

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Declaraţie de conformitate CE

Produs: Aparat de curăţare sub 
presiune

Tip: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Directive EG respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
2000/14/CE
Norme armonizate utilizate:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Procedura de evaluare a conformităţii:
2000/14/CE: Anexa V
Nivel de zgomot dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
măsurat: 89
garantat: 92

CEO Head of Approbation
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Date tehnice

Conexiunea la reţeaua de curent

Tensiune V 380...400

Tipul curentului Hz 3~ 50

Puterea absorbită kW 8,0

Siguranţă fuzibilă (lentă, car. C) A 16

Impedanţa maximă admisă a reţelei ohmi 0.416

Protecţie IPX5

Prelungitor 10 m mm2 2,5

Prelungitor 30 m mm2 4

Racordul de apă
Temperatura de circulare (max.) °C 60

Debitul de circulare (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Înălţime de aspirare din rezervor deschis (20 °C) m 0,5

Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1 (10)

Caracteristicile de performanţă
Presiunea de lucru MPa (bar) 21 (210)

Presiune de lucru max. MPa (bar) 23,1 (231)

Debit l/h (l/min) 1000 (16,67)

Dimensiunea duzei 052

Reculul max. al pistolului manual de stropit N 62

Valori stabilite conform EN 60355-2-79

Emisia de zgomote

Nivel de zgomot LpA dB(A) 76

Nesiguranţă KpA dB(A) 3

Nivelul puterii energiei LWA + nesiguranţă KWA dB(A) 92

Valoarea vibraţiei mână-braţ
Pistol manual de stropit m/s2 3,5

Lance m/s2 3,9

Nesiguranţă K m/s2 0,3

Substanţe tehnologice

Cantitatea de ulei l 1,2

Tipul de ulei SAE 90

Dimensiuni şi masa

Lungime mm 443

Lăţime mm 345

Înălţime mm 829

Masa kg 57
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.

viď obálku
1 Kryt prístroja
2 Upevňovacia skrutka krytu prístroja
3 Vypínač prístroja
4 Ukazovateľ stavu oleja
5 Nádrž na olej
6 Jemný filter
7 Vodovodná prípojka
8 Vysokotlaková prípojka
9 Skrutkový spoj dýzy
10 Vysokotlaká tryska
11 Vysokotlaková hadica
12 Rozstrekovacia rúrka
13 Páka ručnej striekacej pištole
14 Poistná páka
15 Ručná striekacia pištoľ
16 Regulácia tlaku a množstva (nadštan-

dardná výbava)
17 Tlakomer

– Ovládacie prvky pre čistiaci proces sú 
žlté.

– Ovládacie prvky pre údržbu a servis sú 
svetlosivé.

– Pred prvým uvedením do prevádzky si 
bezpodmienečne musíte prečítat' bez-
pečnostné pokyny č. 5.951-949.0!

– Dodržte príslušné národné predpisy zá-
konodarcu platné pre trysky na kvapalinu.

– Dodržte príslušné národné bezpečnost-
né predpisy zákonodarcu. Trysky na 
kvapalinu je nutné pravidelne skúšať a 
výsledok skúšky písomne zaznamenať.

� Nebezpečenstvo
Pri bezprostredne hroziacom nebezpečen-
stve, ktoré spôsobí vážne zranenia alebo 
smrť.
� Pozor

V prípade nebezpečnej situácie by mohla 
viesť k vážnemu zraneniu alebo smrti.

Pozor

V prípade možnej nebezpečnej situácie by 
mohla viesť k ľahkým zraneniam alebo vec-
ným škodám.

Vysokotlakový prúd môže byť pri 
neodbornom použití nebezpeč-
ný. Prúd sa nesmie nasmerovať 

na osoby, zvieratá, elektrické zariadenia 
pod napätím alebo na samotné zariadenie.

Podľa platných predpisov sa ne-
smie zariadenie prevádzkovať v 
sieti pitnej vody bez systémového 
oddeľovacieho zariadenia. Je nut-

né použiť systémové oddeľovacie zariade-
nie firmy Kärcher alebo alternatívne podľa 
EN 12729 typ BA.
Zariadenie má horúce povrchy, 
ktoré môžu spôsobiť popáleniny.

Obsah

Prvky prístroja  . . . . . . . . . . SK . . .1
Bezpečnostné pokyny  . . . . SK . . .1
Používanie výrobku v súlade s 
jeho určením  . . . . . . . . . . . SK . . .2
Ochrana životného prostredia SK . . .2
Pred uvedením do prevádzky SK . . .2
Uvedenie do prevádzky . . . SK . . .3
Obsluha . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SK . . .5
Uskladnenie . . . . . . . . . . . . SK . . .5
Starostlivosť a údržba  . . . . SK . . .5
Pomoc pri poruchách . . . . . SK . . .5
Náhradné diely . . . . . . . . . . SK . . .6
Záruka  . . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .6
Vyhlásenie o zhode s normami 
EÚ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .7
Technické údaje . . . . . . . . . SK . . .8

Prvky prístroja

Farebné označenie

Bezpečnostné pokyny

Symboly v návode na obsluhu

Symboly na prístroji
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Pri uvoľnení páčky ručnej striekacej pištole 
sa vypne tlakový spínač čerpadla, ktorý za-
staví vysokotlakový prúd vody. Po potia-
hnutí páčky sa znova zapne čerpadlo.
Prepúšťací ventil zabráni prekročeniu prí-
pustného pracovného tlaku.
Prepúšťací ventil a tlakový spínač sú už v 
závode nastavené a zaplombované. Na-
stavenie iba servisnou službou pre zákaz-
níkov.
Nastavenie smie vykonávať iba servisná 
služba.
Pri vysokom prúde sa vypne ochranný vy-
pínač motora zariadenia.

Toto vysokotlakové čistiace zariadenie po-
užívajte výhradne
– na čistenie vysokotlakovým prúdom 

bez čistiaceho prostriedku (napr. čiste-
nie fasád, terás, záhradných prístrojov).

Na pevne priľnuté nečistoty doporučujeme 
ako zvláštne príslušenstvo frézu na nečis-
toty.

Obalové materiály sú recyklovateľné. 
Obalové materiály láskavo nevyha-
dzujte do komunálneho odpadu, ale 
odovzdajte ich do zberne druhotných 
surovín.

Vyradené prístroje obsahujú hod-
notné recyklovateľné látky, ktoré by 
sa mali opäť zužitkovať. Batérie a 
akumulátory obsahujú látky, ktoré 
sa nesmú dostať do životného pro-
stredia. Staré zariadenia, batérie a 
akumulátory preto láskavo odo-
vzdajte do vhodnej zberne odpado-
vých surovín.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

– Pri vybaľovaní skontrolujte obsah do-
dávky.

– V prípade poškodenia pri preprave ih-
neď o tom informujte predajcu.

 Na ukazovateli odčítajte pri stojacom 
prístroji stav oleja. Stav oleja musí ležať 
medzi oboma značkami na nádobe s 
olejom.

 Odstrihnite špičku veka zásobníka oleja.

 Dýzu so skrutkovým spojom namontuj-
te na trysku.

 Trysku spojte s ručnou striekacou piš-
toľou.

 Vhodne priskrutkujte vysokotlakovú prí-
pojku.

 Poistnú svorku ručnej striekacej pištole vy-
berte pomocou skrutkovača (obrázok A).

 Ručnú striekaciu pištoľ postavte na hla-
vu a koniec vysokotlakovej hadice za-
suňte až po doraz. Dbajte na to, aby 
voľný kotúč na konci hadice spadol cel-
kom dole (obrázok B).

 Poistnú svorku opäť zatlačte do ručnej 
striekacej pištole. Pri správnej montáži 
sa môže hadica vytiahnuť najviac 1 
mm. Inak je kotúč nesprávne namonto-
vaný (obrázok C).

Bezpečnostné prvky

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením

Ochrana životného prostredia

Pred uvedením do prevádzky

Vybaľovanie

Kontrola stavu oleja

Odvzdušnenie Aktivovať nádrž 
oleja

Montáž príslušenstva

Pri ručnej striekacej pištoli so závitovou 
prípojkou:

U ručných striekacích pištolí bez závito-
vej prípojky:
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� Pozor

Zariadenie pripájajte iba na striedavý prúd.
Zariadenie môže byť pripojené iba k elek-
trickej prípojke, ktorá bola vyhotovená elek-
troinštalatérom podľa požiadaviek normy 
IEC 60364.
Napätie uvedené na výrobnom štítku musí 
súhlasiť s napätím zásuvky.
Minimálne zaistenie zásuvky (pozri Tech-
nické údaje).
Maximálna prípustná sieťová impedancia v 
elektrickom bode pripojenia (pozri technic-
ké údaje) sa nesmie prekročiť. Pri nejas-
nostiach s ohľadom na sieťovú 
impendanciu prichádzajúcu do vášho spo-
jovacieho bodu kontaktujte vášho dodáva-
teľa elektrickej energie.
Prístroj je nutné pripojiť zástrčkou na elek-
trickú sieť. Neoddeliteľné spojenie s elek-
trickou sieťou je zakázané. Zástrčka slúži 
na odpojenie siete.
Pred každým použitím skontrolujte, či nie je 
poškodený prívodný kábel alebo sieťová 
vidlica. Poškodený prívodný kábel dajte be-
zodkladne vymeniť autorizovanej servisnej 
službe alebo kvalifikovanému elektrotech-
nikovi.
Konektor a spojka použitého predlžovacie-
ho kábla musí byť vodotesné.
Použite predlžovací kábel s dostatočným 
prierezom (viď "Technické údaje") a cel-
kom odviňte z bubna kábla.
Nevhodné elektrické predlžovacie vedenia 
môžu byť nebezpečné. Vo vonkajšom pro-
stredí používajte výhradne schválené a 
patrične označené elektrické predlžovacie 
káble s dostatočným prierezom vodiča:

Pripojovacie parametre sa uvádzajú na ty-
povom štítku a v technických údajoch.

� Pozor

Rešpektujte platné predpisy vodárenského 
podniku. 
Podľa platných predpisov sa ne-
smie zariadenie prevádzkovať v 
sieti pitnej vody bez systémového 
oddeľovacieho zariadenia. Je nut-
né použiť systémové oddeľovacie zariade-
nie firmy KÄRCHER alebo alternatívne 
podľa EN 12729 typ BA. Voda, ktorá prete-
ká cez systémový odlučovač, nie je pitná.

Pozor

Systémový separátor pripojte vždy k záso-
bovaniu vodou, nikdy nie priamo na prí-
stroj!

Pripojovacie hodnoty nájdete v technických 
údajoch.
 Pripojte prívodnú hadicu na prípojku 

vody prístroja (minimálna dĺžka 7,5 m, 
minimálny priemer 3/4") a prítok vody 
(napríklad vodovodný kohút).

Upozornenie

Prívodná hadica nie je súčasťou dodávky.
 Otvorte prívod vody.

 Naskrutkujte nasávaciu hadicu s filtrom 
(objednávacie čís. 4.440-238.0) na vo-
dovodnú prípojku.

 Prístroj odvzdušniite:
Dýzu odskrutkujte.
Prístroj nechajte v chode tak dlho, kým 
vyteká voda bez vzduchových bublín.
Prípadne nechajte bežať prístroj 10 se-
kúnd - vypnite. Postup viackrát opakuj-
te.

 Prístroj vypnite a trysku opäť naskrut-
kujte.

Uvedenie do prevádzky

Elektrické pripojenie

Pripojenie vody

Pripojenie na vodovodné potrubie

Nasávanie vody z otvorených nádrží
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� Nebezpečenstvo
Dlhšie používanie zariadena môže viesť k 
zlému prekrveniu rúk, spôsobeného vibrá-
ciami.
Nie je možné určiť všeobecne platnú dobu 
používania, pretože tá je závislá na viace-
rých ovplyvňujúcich sa faktoroch:
– Osobné dispozície k zlému prekrveniu 

(často studené prsty, tŕpnutie v prs-
toch).

– Nízka teplota okolia. Na ochranu rúk 
noste teplé rukavice.

– Pevnejšie držanie bráni prekrveniu.
– Neprerušovaná prevádzka pôsobí 

škodlivejšie ako práca s prestávkami.
V prípade pravidelného, dlhodobejšieho 
používania prístoja a v prípade opakované-
ho výskytu daných príznakov (napr. tŕpnu-
tie v prstoch, studené prsty) doporučujeme 
lekársku prehliadku.

� Nebezpečenstvo
Pri používaní zariadenia v oblastiach so 
zvýšeným nebezpečím (napr. čerpacie sta-
nice pohonných hmôt) sa musia dodržiavať 
príslušné bezpečnostné predpisy.

� Pozor

Motory sa smú čistiť iba na miestach vyba-
vených zodpovedajúcim odlučovačom ole-
ja (ochrana životného prostredia).

Upozornenie

Prístroj je vybavený tlakovým spínačom. 
Motor sa rozbehne iba vtedy, ak sa potiah-
ne páka.
 Nastavte vypínač zariadenia na “I”.
 Odblokujte ručnú striekaciu pištoľ a po-

tiahnite páku.
 Otáčaním (plynulým) na regulácii tlaku 

a množstva (nadštandardná výbava) 
nastavte (+/-) pracovný tlak a množstvo 
vody. 

 Pustite páku ručnej striekacej pištole, 
prístroj sa vypne.

 Obnoveným ťahaním páky ručnej strie-
kacej pištole sa prístroj opäť zapne.

 Vypínač zariadenia nastavte na “0”.
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Uzatvorte prívod vody.
 Ručnú striekaciu pištoľ používajte tak 

dlho, až v prístroji nie je žiadny tlak.
 Stlačte poistnú páku ručnej striekacej 

pištole, tým sa páka pištole zaistí proti 
neúmyselnej činnosti.

� Pozor

Riziko oparenia horúcou vodou. Zvyšná 
voda vo vypnutom zariadení sa môže oh-
riať. Po odobratí hadice z prívodu vody 
môže zohriata voda vystreknúť a spôsobiť 
oparenie. Hadicu odoberte len vtedy, ak je 
zariadenie vychladené.

Pozor

Mráz môže zničiť prístroj, z ktorého nebola 
úplne vypustená voda.
Prístroj uložte na miesto zaistené proti mra-
zu.

 Vodu vypustite.
 Cez prístroj prečerpajte bežný v obcho-

doch dostupný prostriedok ochrany pro-
ti zamrznutiu.

Upozornenie

Použite nemrznúcu zmes pre automobily 
na báze glykolu bežne dostupnú v obcho-
doch.
Dodržiavajte predpisy výrobcu pre manipu-
láciu s nemrznúcou zmesou.
 Prístroj nechajte bežať max. 1 minútu, 

pokiaľ nebudú čerpadlo a potrubia 
prázdne.

Obsluha

Prevádzka s vysokým tlakom

Prerušenie prevádzky

Vypnutie prístroja

Ochrana proti zamrznutiu

Ak nie je možné skladovanie na mieste 
zaistenom proti mrazu:
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� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 

zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.

� Nebezpečenstvo
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.

Upozornenie

Starý olej sa môže vyhodiť len v na to urče-
ných zberných miestach. Tam sa zbavte 
starého oleja. Znečistenie životného pro-
stredia starým olejom je trestné.

S vašim obchodníkom môžete dohodnúť 
pravidelnú bezpečnostnú inšpekciu alebo 
zmluvu o údržbe. Nechajte si prosím pora-
diť.

 Prekontrolujte pripojovací kábel, či nie 
je poškodený (nebezpečenstvo úrazu 
elektrickým prúdom), poškodený pripo-
jovací kábel nechajte bezprostredne vy-
meniť autorizovanou servisnou službou 
/ elektrikárom.

 Skontrolujte vysokotlakovú hadicu, či 
nie je poškodená (nebezpečie prasknu-
tia).
Poškodenú vysokotlakovú hadicu ne-
odkladne vymeňte.

 Prekontrolujte tesnosť prístroja (čer-
padla).
Sú prípustné 3 kvapky za minútu, ktoré 
môžu vytekať na spodnej strane prístro-
ja. Pri väčšej netesnosti vyhľadajte ser-
visnú službu.

 Skontrolujte stav oleja. Ak je olej mlieč-
ne zafarbený (voda v oleji), okamžite 
vyhľadajte servisnú službu.

 Vyčistite jemný filter.
Spustite tlak z prístroja.
Odskrutkujte kryt s filtrom.
Filter vyčistite čistou vodou alebo stla-
čeným vzduchom.
Zmontujte v opačnom poradí.

 Vyčistite filter na nasávacej hadici čis-
tiaceho prostriedku.

 Olej vymeňte.

Upozornenie

Množstvo a druh oleja viď „Technické údaje“.
 Vyskrutkujte skrutku vypúšťania oleja 

vpredu na skrini motora.
 Olej vypustite do záchytnej nádoby.
 Zaskrutkujte skrutku vypúšťania oleja.
 Pomaly naplňte nový olej; vzduchové 

bubliny musia uniknúť.
 Nasaďte veko nádoby na olej.
 Upevnite kryt prístroja.

� Nebezpečenstvo
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.
Elektrické konštrukčné prvky nechajte pre-
kontrolovať a opravovať iba v autorizovanej 
servisnej službe.
Pri poruchách, ktoré nie sú uvedené v tejto 
kapitole, v prípade pochybností a pri vý-
slovnom upozornení vyhľadajte autorizova-
nú servisnú službu.

Transport

Uskladnenie

Starostlivosť a údržba

Bezpečnostná inšpekcia / zmluva o 
údržbe

Pred každým použitím

Týždenne

Ročne alebo po 500 prevádzkových 
hodinách

Výmena oleja

Pomoc pri poruchách

156 SK



– 6

 Prekontrolujte, či nie je poškodený pri-
pojovací kábel.

 Pri elektrickej poruche vyhľadajte ser-
visnú službu.

 Namontujte vysokotlakovú dýzu.
 Trysku vyčistite / vymeňte.
 Vyčistite jemný filter, v prípade potreby 

ho vymeňte.
 Prístroj odvzdušnite (pozri „Uvedenie 

do prevádzky“).
 Prekontrolujte prívodné množstvo vody 

(pozri technické údaje).
 Skontrolujte väčšinu prívodných vedení 

k čerpadlu.
 V prípade potreby vyhľadajte servisnú 

službu.

Sú prípustné 3 kvapky za minútu, ktoré 
môžu vytekať na spodnej strane prístroja. 
Pri väčšej netesnosti vyhľadajte servisnú 
službu.
 Pri väčšej netesnosti nechajte prístroj 

skontrolovať v servisnej službe.

 Skontrolujte nasávacie vedenia na 
vodu a tesnosť čistiaceho prostriedku.

 Prístroj odvzdušnite (pozri „Uvedenie 
do prevádzky“).

 Vyčistite jemný filter.
 V prípade potreby vyhľadajte servisnú 

službu.

– Používať možno iba príslušenstvo a ná-
hradné diely schválené výrobcom. Ori-
ginálne príslušenstvo a originálne 
náhradné diely zaručujú bezpečnú a 
bezporuchovú prevádzku stroja.

– Výber najčastejšie potrebných náhrad-
nych dielov nájdete na konci prevádz-
kového návodu.

– Ęalšie informácie o náhradných dieloch 
získate na stránke www.kaercher.com 
v oblasti Servis.

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.

Spotrebič sa nezapína

Zariadenie nedosahuje požadovaný 
tlak

Netesniace čerpadlo

Čerpadlo klepe

Náhradné diely

Záruka
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Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Vyhlásenie o zhode s normami EÚ

Výrobok: Vysokotlakový čistič
Typ: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
2000/14/ES
Uplatňované harmonizované normy:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Uplatňované postupy posudzovania 
zhody:
2000/14/ES: Príloha V
Úroveň akustického výkonu dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Nameraná: 89
Zaručovaná: 92

CEO Head of Approbation
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Technické údaje

Zapojenie siete

Napätie V 380...400

Druh prúdu Hz 3~ 50

Pripojovací výkon kW 8,0

Poistka (zotrvačná, char. C) A 16

Maximálne prípustná siet'ová impedancia Ohmov 0.416

Druh krytia IPX5

Predlžovací kábel 10 m mm2 2,5

Predlžovací kábel 30 m mm2 4

Pripojenie vody

Prívodná teplota (max.) °C 60

Prívodné množstvo (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Sacia výška z otvoreného zásobníka (20 °C) m 0,5

Prívodný tlak (max.) MPa (bar) 1 (10)

Výkonové parametre

Prevádzkový tlak MPa (bar) 21 (210)

Max. prevádzkový pretlak MPa (bar) 23,1 (231)

Dopravované množstvo l/h (l/min) 1000 (16,67)

Veľkosť dýzy 052

Reaktívna sila ručnej striekacej pištole (max.) N 62

Zistené hodnoty podľa EN 60355-2-79

Emisie hluku

Hlučnosť LpA dB(A) 76

Nebezpečnosť KpA dB(A) 3

Hlučnosť LWA + nebezpečnosť KWA dB(A) 92

Hodnota vibrácií v ruke/ramene

Ručná striekacia pištoľ m/s2 3,5

Rozstrekovacia rúrka m/s2 3,9

Nebezpečnosť K m/s2 0,3

Prevádzkové látky

Množstvo oleja l 1,2

Druh oleja SAE 90

Rozmery a hmotnost'

Dĺžka mm 443

Šírka mm 345

Výška mm 829

Hmotnost' kg 57
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.

vidi omot
1 Poklopac uređaja
2 Pričvrsni vijak poklopca uređaja
3 Sklopka uređaja
4 Prikaz razine ulja
5 Spremnik za ulje
6 Fini filtar
7 Priključak za vodu
8 Priključak visokog tlaka 
9 Navojni spoj mlaznice
10 Visokotlačna mlaznica
11 Visokotlačno crijevo
12 Cijev za prskanje
13 Poluga ručne prskalice
14 Sigurnosna poluga
15 Ručna prskalica
16 Regulacija tlaka/protoka (opcija)
17 Manometar

– Komandni elementi za proces čišćenja 
su žuti.

– Komandni elementi za održavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.

– Prije prvog stavljanja u pogon obave-
zno pročitajte sigurnosne naputke br. 
5.951-949.0!

– Treba se pridržavati odgovarajućih dr-
žavnih zakonskih propisa za raspršiva-
če tekućine.

– Treba se pridržavati odgovarajućih dr-
žavnih zakonskih propisa o sprječava-
nju nesreća na radu. Raspršivači 
tekućina se moraju redovito podvrgava-
ti ispitivanjima, o čijem ishodu se svaki 
put mora sastaviti pismeno izvješće.

� Opasnost

Za neposredno prijeteću opasnost koja za 
posljedicu ima teške tjelesne ozljede ili smrt.

� Upozorenje

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti teške tjelesne ozljede ili smrt.

Oprez

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti lake tjelesne ozljede ili materijal-
nu štetu.

Visokotlačni mlazovi mogu pri 
nestručnom rukovanju biti opa-
sni. Mlaz se ne smije usmjeravati 

na osobe, životinje, aktivnu električnu opre-
mu ili na sam uređaj.

Sukladno važećim propisima ure-
đaj nikada ne smije raditi na vodo-
vodnoj mreži bez odvajača. 
Potrebno je koristiti prikladni od-

vajač tvrtke Kärcher ili alternativno odvajač 
koji je u skladu s EN 12729 tip BA.
Uređaj posjeduje vrele površine 
koje mogu izazvati opekline.

Pregled sadržaja

Sastavni dijelovi uređaja  . . HR . . .1
Sigurnosni napuci. . . . . . . . HR . . .1
Namjensko korištenje. . . . . HR . . .2
Zaštita okoliša  . . . . . . . . . . HR . . .2
Prije prve uporabe . . . . . . . HR . . .2
Puštanje u pogon . . . . . . . . HR . . .3
Rukovanje  . . . . . . . . . . . . . HR . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . HR . . .4
Skladištenje . . . . . . . . . . . . HR . . .5
Njega i održavanje . . . . . . . HR . . .5
Otklanjanje smetnji . . . . . . . HR . . .5
Pričuvni dijelovi  . . . . . . . . . HR . . .6
Jamstvo . . . . . . . . . . . . . . . HR . . .6
EZ izjava o usklađenosti  . . HR . . .7
Tehnički podaci. . . . . . . . . . HR . . .8

Sastavni dijelovi uređaja

Oznaka u boji

Sigurnosni napuci

Simboli u uputama za rad

Simboli na aparatu
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Kada se pusti poluga ručne prskalice, tlač-
na sklopka isključuje pumpu i zaustavlja vi-
sokotlačni mlaz. Kada se poluga povuče, 
pumpa se ponovo uključuje.
Preljevni ventil sprječava prekoračenje do-
puštenog radnog tlaka.
Preljevni ventil i tlačna sklopka su tvornički 
namješteni i plombirani. Podešavanje vrši 
samo servisna služba.
Podešavanje vrši samo servisna služba.
Pri prevelikoj potrošnji struje zaštitna sklop-
ka motora isključuje uređaj.

Ovaj visokotlačni čistač koristite isključivo
– za čišćenje visokotlačnim mlazom bez 

sredstva za pranje (npr. čišćenje fasa-
da, terasa, vrtnih strojeva).

Za tvrdokorna zaprljanja preporučujemo 
strugalo za prljavštinu kao dio posebnog 
pribora.

Materijali ambalaže se mogu recikli-
rati. Molimo Vas da ambalažu ne od-
lažete u kućne otpatke, već ih 
predajte kao sekundarne sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne tvari 
koje se mogu reciklirati i zato ih tre-
ba sabirati i dostaviti za ponovnu 
preradu. Primarne i punjive baterije 
sadrže tvari koje ne smiju dospijeti u 
čovjekov okoliš. Stoga Vas molimo 
stare uređaje, primarne i punjive ba-
terije odstranjujete putem odgovara-
jućih sabirnih sustava.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

– Prilikom raspakiravanja provjerite sadr-
žaj ambalaže.

– U slučaju oštećenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavača.

 Razinu ulja očitajte dok uređaj stoji. Ra-
zina ulja se mora nalaziti između obiju 
oznaka na spremniku za ulje.

 Odsijecite vrh poklopca posude za ulje.

 Mlaznicu s navojnim spojem montirajte 
na cijev za prskanje.

 Cijev za prskanje spojite s ručnom pr-
skalicom.

 Zavijte visokotlačni priključak.

 Izvadite sigurnosnu kopču ručne prska-
lice koristeći se pritom odvijačem kao 
polugom (slika A).

 Ručnu prskalicu postavite naglavce pa 
u nju do kraja ugurajte kraj visokotlač-
nog crijeva. Vodite računa da nepričvr-
šćena pločica na kraju crijeva padne 
dolje do kraja (slika B).

 Sigurnosnu kopču ponovo utisnite u 
ručnu prskalicu. Pri ispravnoj montaži 
crijevo se može izvući najviše 1 mm. 
Ako to nije slučaj, onda je pločica po-
grešno montirana (slika C).

Sigurnosni uređaji

Namjensko korištenje

Zaštita okoliša

Prije prve uporabe

Raspakiravanje

Provjera razine ulja

Aktiviranje odzračivanja spremnika 
za ulje

Montaža pribora

Kod ručnih prskalica s navojnim pri-
ključkom:

Kod ručnih prskalica bez navojnog pri-
ključka:
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� Upozorenje

Uređaj se smije priključiti samo na izmjenič-
nu struju.
Uređaj se smije priključiti samo na električni 
priključak, koji je elektroinstalater izveo u 
skladu s IEC 60364.
Napon naveden na natpisnoj pločici mora 
se podudarati s naponom izvora struje.
Minimalno osiguranje utičnice (pogledajte 
tehničke podatke).
Ne smije se prekoračiti maksimalno dopu-
štena impedancija mreže na mjestu elek-
tričnog priključka (vidi tehničke podatke). U 
slučaju nejasnoća po pitanju impendancije 
mreže na mjestu priključka obratite se lo-
kalnom elektrodistribucijskom poduzeću.
Uređaj se obvezno mora priključiti na elek-
tričnu mrežu preko utikača. Neodvojivi spoj 
s električnom mrežom nije dopušten. Uti-
kač služi za odvajanje od električne mreže.
Prije svakog rada provjerite ima li na pri-
ključnom kabelu s utikačem oštećenja. 
Oštećeni priključni kabel odmah dajte na 
zamjenu ovlaštenoj servisnoj službi/elektri-
čaru.
Utikač i spojka upotrijebljenog produžnog 
kabela moraju biti nepropusni za vodu.
Koristite produžni kabel dovoljnog popreč-
nog presjeka (vidi tehničke podatke) i u pot-
punosti ga odmotajte s bubnja.
Neprikladni električni produžni kabeli mogu 
biti opasni. Na otvorenom koristite samo za 
tu namjenu odobrene i na odgovarajući na-
čin označene električne produžne kabele 
dovoljnog poprečnog presjeka:

Za priključne vrijednosti pogledajte natpi-
snu pločicu odnosno tehničke podatke.

� Upozorenje

Vodite računa o propisima vodoopskrbnog 
poduzeća. 
Sukladno važećim propisima ure-
đaj nikada ne smije raditi na vodo-
vodnoj mreži bez odvajača. 
Potrebno je koristiti prikladni odva-
jač tvrtke KÄRCHER ili alternativno odva-
jač koji je u skladu s EN 12729 tip BA. Voda 
koju izdvoji odvajač nije podesna za piće.

Oprez

Odvajač uvijek treba priključiti na dovod vo-
de, a ne izravno na uređaj!

Za priključne vrijednosti pogledajte tehnič-
ke podatke.
 Priključite dovodno crijevo (minimalne 

duljine 7,5 m, mininalnog presjeka 3/4") 
na priključak stroja za vodu i dovod 
vode (npr. na pipu).

Napomena

Dovodno crijevo nije sadržano u isporuci.
 Otvorite dovod vode.

 Navijte usisno crijevo s filtrom (kataloški 
br. 4.440-238.0) na priključak za vodu.

 Odzračite stroj:
Odvijte mlaznicu.
Pustite uređaj da radi sve dok voda ne 
počne izlaziti bez mjehurića.
Po potrebi ostavite uređaj da radi 10 s i 
isključite. Postupak ponovite više puta.

 Stroj nakon toga isključite te ponovo na-
vijte mlaznicu.

Puštanje u pogon

Električni priključak

Priključak za vodu

Priključivanje na dovod vode

Usisavanje vode iz otvorenih posuda
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� Opasnost

Dugotrajniji rad s uređajem može izazvati 
smetnje krvotoka u rukama uvjetovane vi-
bracijama.
Uobičajeno trajanje besprekidnog rukova-
nja nije moguće odrediti, budući da ovisi o 
više čimbenika:
– Loš krvotok rukovatelja (često hladni pr-

sti, utrnulost prstiju).
– Niska temperatura okoline. Radi zaštite 

ruku nosite tople rukavice.
– Čvrsto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.
– Besprekidan rad je nepovoljniji od rada 

sa stankama.
Pri redovitom, dugotrajnijem radu s uređa-
jem i učestalom nastupanju odgovarajućih 
simptoma (primjerice utrnulost prstiju, hlad-
ni prsti) preporučamo liječničke pretrage.

� Opasnost

Kod uporabe stroja u opasnim područjima 
(na pr. benzinske postaje) valja voditi raču-
na o odgovarajućim sigurnosnim propisi-
ma.

� Upozorenje

Motore čistite samo na mjestima s odgova-
rajućim separatorima ulja (zaštita okoliša).

Napomena

Ovaj je uređaj opremljen tlačnom sklop-
kom. Motor se pokreće samo kada se po-
vuče poluga prskalice.
 Sklopku uređaja prebacite na "I".
 Otkočite ručnu prskalicu i povucite pri-

padajuću polugu.
 Radni tlak i protok vode možete (nestup-

njevano) namještati okretanjem odgova-
rajućeg (opcionalnog) podešavača (+/-).

 Pustite polugu ručne prskalice - uređaj 
se isključuje.

 Ponovo povucite polugu ručne prskali-
ce - uređaj se iznova uključuje.

 Sklopku uređaja prebacite na "0".
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Zatvorite dovod vode.
 Pritiskajte ručnu prskalicu sve dok se 

stroj u potpunosti ne rastlači. 
 Sigurnosnom polugom na ručnoj prska-

lici možete zaštiti polugu prskalice od 
nehotičnog aktiviranja uređaja.

� Upozorenje

Opasnost od oparina vrelom vodom. Preo-
stala voda se u isključenom uređaju može 
zagrijati. Pri skidanju crijeva s dovoda vode 
zagrijana voda može štrcati van i izazvati 
oparine. Crijevo treba odvojiti tek kad je 
uređaj ohlađen.

Oprez

Mraz će uništiti uređaj iz kojeg nije u potpu-
nosti ispuštena voda.
Uređaj treba čuvati na mjestu zaštićenom 
od mraza.

 Ispuštanje vode.
 Kroz stroj upumpajte uobičajeno sred-

stvo protiv smrzavanja (antifriz).

Napomena

Koristite uobičajeni antifriz za automobile 
na bazi glikola.
Pridržavajte se propisa za rukovanje proi-
zvođaja antifriza.
 Pustite da stroj radi najviše 1 minutu 

dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

Rukovanje

Rad s visokim tlakom

Prekid rada

Isključivanje uređaja

Zaštita od smrzavanja

Ukoliko skladištenje na mjestu zaštiće-
nom od mraza nije moguće:

Transport
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� Opasnost

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.

� Opasnost

Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.

Napomena

Staro ulje se mora predati samo na za to 
predviđenim sabirnim mjestima. Molimo 
Vas da staro ulje zbrinjavate samo na na-
vedeni način. Zagađenje okoliša starim 
uljem je kažnjivo.

S Vašim prodavačem možete dogovoriti 
provođenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o održavanju. Molimo 
Vas da se o tome posavjetujete.

 Provjerite je li priključni kabel oštećen 
(opasnost od strujnog udara), a ako je-
ste odmah ga dajte na zamjenu ovlašte-
noj servisnoj službi/električaru.

 Provjerite je li visokotlačno crijevo ošte-
ćeno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamijenite oštećeno vi-
sokotlačno crijevo.

 Provjerite zabrtvljenost uređaja (pumpe).
Dopuštene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani uređaja. 
Ukoliko uređaj mnogo propušta, obrati-
te se servisnoj službi.

 Provjerite razinu ulja. Ukoliko je ulje bje-
ličasto (voda u ulju), odmah o tome 
obavijestite servisnu službu.

 Očistite fini filtar.
Rastlačite uređaj.
Odvijte poklopac s filtrom.
Filtar operite u čistoj vodi ili očistite 
komprimiranim zrakom.
Sklopite uređaj obrnutim redoslijedom.

 Očistite filtar na crijevu za usis sredstva 
za pranje.

 Zamijenite ulje.

Napomena

Za količinu i vrstu ulja vidi tehničke podat-
ke.
 Izvijte vijak za ispuštanje ulja na pred-

njoj strani kućišta motora.
 Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
 Uvijte vijak za ispuštanje ulja.
 Novo ulje polako napunite tako da se 

mjehurići zraka mogu neometano ispu-
štati.

 Postavite poklopac spremnika za ulje.
 Pričvrstite poklopac motora.

� Opasnost

Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.
Električne dijelove smije ispitivati i poprav-
ljati samo ovlaštena servisna služba.
U slučaju pojave smetnji koje nisu navede-
ne u ovom odlomku, kod dvojbi i izričitih in-
strukcija obratite se ovlaštenoj servisnoj 
službi.

 Provjerite oštećenost priključnog kabe-
la.

 U slučaju električnog kvara obratite se 
servisnoj službi.

Skladištenje

Njega i održavanje

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o 
servisiranju

Prije svake primjene

Tjedno

Jednom godišnje ili nakon 500 sati 
rada

Zamjena ulja

Otklanjanje smetnji

Stroj ne radi
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 Montirajte visokotlačnu mlaznicu.
 Očistite/zamijenite mlaznicu.
 Provjerite fini filtar, po potrebi ga zami-

jenite novim.
 Odzračite uređaj (vidi "Stavljanje u po-

gon").
 Provjerite dotočnu količinu vode (pogle-

dajte tehničke podatke).
 Provjerite zabrtvljenost svih dovoda do 

pumpe.
 Po potrebi se obratite servisnoj službi.

Dopuštene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani uređaja. Uko-
liko uređaj mnogo propušta, obratite se ser-
visnoj službi.
 Ukoliko stroj mnogo propušta, predajte 

ga servisnoj službi na ispitivanje.

 Provjerite propusnost usisnih vodova 
za vodu i sredstvo za pranje.

 Odzračite uređaj (vidi "Stavljanje u po-
gon").

 Očistite fini filtar.
 Po potrebi se obratite servisnoj službi.

– Smije se koristiti samo onaj pribor i oni 
pričuvni dijelovi koje dozvoljava proi-
zvođač. Originalan pribor i originalni pri-
čuvni dijelovi jamče za to da stroj može 
raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih pričuvnih 
dijelova naći ćete na kraju ovih radnih 
uputa.

– Dodatne informacije o pričuvnim dijelo-
vima dobit ćete pod www.kaercher.com 
u dijelu Servis (Servise).

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

U uređaju se ne uspostavlja tlak

Pumpa propušta

Pumpa lupa

Pričuvni dijelovi

Jamstvo
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Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

EZ izjava o usklađenosti

Proizvod: Visokotlačni čistač
Tip: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Odgovarajuće smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
2000/14/EZ
Primijenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:
2000/14/EZ: privitak V
Razina jačine zvuka dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Izmjerena: 89
Zajamčena: 92

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci

Priključak na električnu mrežu

Napon V 380...400

Vrsta struje Hz 3~ 50

Priključna snaga kW 8,0

Osigurač (inertni, karakt. C) A 16

Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.416

Zaštita IPX5

Produžni kabel 10 m mm2 2,5

Produžni kabel 30 m mm2 4

Priključak za vodu

Dovodna temperatura (maks.) °C 60

Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5

Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1 (10)

Podaci o snazi

Radni tlak MPa (bar) 21 (210)

Maks. radni pretlak MPa (bar) 23,1 (231)

Protočna količina l/h (l/min) 1000 (16,67)

Veličina mlaznice 052

Povratna udarna sila ručne prskalice (maks.) N 62

Utvrđene vrijednosti prema EN 60355-2-79

Emisija buke

Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 76

Nepouzdanost KpA dB(A) 3

Razina zvučne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 92

Vrijednost vibracije na ruci

Ručna prskalica m/s2 3,5

Cijev za prskanje m/s2 3,9

Nepouzdanost K m/s2 0,3

Radni mediji

Količina ulja l 1,2

Vrsta ulja SAE 90

Dimenzije i težine

Duljina mm 443

Širina mm 345

Visina mm 829

Težina kg 57
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.

vidi omot
1 Poklopac uređaja
2 Pričvrsni zavrtanj poklopca uređaja
3 Prekidač uređaja
4 Prikaz nivoa ulja
5 Rezervoar za ulje
6 Fini filter
7 Priključak za vodu
8 Priključak visokog pritiska
9 Navojni spoj mlaznice
10 Mlaznica visokog pritiska
11 Crevo visokog pritiska
12 Cev za prskanje
13 Poluga ručne prskalice
14 Sigurnosna poluga
15 Ručna prskalica
16 Regulacija pritiska/protoka (opcija)
17 Manometar

– Komandni elementi za proces čišćenja 
su žuti.

– Komandni elementi za održavanje i 
servis su svetlo sivi.

– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 
pročitajte sigurnosne napomene br. 
5.951-949.0!

– Treba se pridržavati odgovarajućih 
državnih zakonskih propisa za 
raspršivače tečnosti.

– Treba se pridržavati odgovarajućih 
državnih zakonskih propisa o zaštiti na 
radu. Raspršivači tečnosti moraju 
redovno da se proveravaju, a o 
rezultatima tih provera se svaki put 
mora sastaviti pismeni izveštaj.

� Opasnost

Ukazuje na neposredno preteću opasnost koja 
dovodi do teških telesnih povreda ili smrti.

� Upozorenje

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do teških telesnih 
povreda ili smrti.

Oprez

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do lakših telesnih 
povreda ili izazvati materijalnu štetu.

Mlazevi pod visokim pritiskom 
mogu pri nestručnom rukovanju 
biti opasni. Mlaz ne sme da se 

usmerava prema ljudima, životinjama, 
aktivnoj električnoj opremi ili samom 
uređaju.

Prema važećim propisima uređaj 
nikada ne sme da radi na 
vodovodnoj mreži bez separatora. 
Treba da se koristi podesan 

separator proizvođača Kärcher ili 
alternativno separator koji je u skladu sa 
EN 12729 tip BA.

Pregled sadržaja

Sastavni delovi uređaja  . . . SR . . .1
Sigurnosne napomene . . . . SR . . .1
Namensko korišćenje. . . . . SR . . .2
Zaštita životne sredine . . . . SR . . .2
Pre upotrebe  . . . . . . . . . . . SR . . .2
Puštanje u rad  . . . . . . . . . . SR . . .3
Rukovanje  . . . . . . . . . . . . . SR . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SR . . .4
Skladištenje . . . . . . . . . . . . SR . . .5
Nega i održavanje  . . . . . . . SR . . .5
Otklanjanje smetnji . . . . . . . SR . . .5
Rezervni delovi. . . . . . . . . . SR . . .6
Garancija . . . . . . . . . . . . . . SR . . .6
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ  . . . . . . . . . . . SR . . .7
Tehnički podaci. . . . . . . . . . SR . . .8

Sastavni delovi uređaja

Oznaka u boji

Sigurnosne napomene

Simboli u uputstvu za rad

Simboli na aparatu
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Uređaj ima vrele površine koje 
mogu izazvati opekotine.

Kada se poluga ručne prskalice pusti, 
prekidač za pritisak isključuje pumpu i 
zaustavlja mlaz visokog pritiska. Kada se 
poluga povuče, pumpa se ponovo 
uključuje.
Prelivni ventil sprečava prekoračenje 
dozvoljenog radnog pritiska.
Prelivni ventil i prekidač za pritisak su 
fabrički namešteni i plombirani. 
Podešavanje vrši samo servisna služba.
Podešavanje vrši samo servisna služba.
Kod prevelike potrošnje struje zaštitni 
prekidač motora isključuje uređaj.

Ovaj visokopritisni uređaj za čišćenje 
koristite isključivo
– za čišćenje mlazom visokog pritiska 

bez deterdženta (npr. čišćenje fasada, 
terasa, baštenskih mašina).

Za tvrdokorna zaprljanja preporučujemo 
glodalo za prljavštinu kao deo posebnog 
pribora.

Ambalaža se može ponovo preraditi. 
Molimo Vas da ambalažu ne bacate u 
kućne otpatke nego da je dostavite 
na odgovarajuća mesta za ponovnu 
preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale koji se mogu reciklirati i 
treba ih dostaviti za ponovnu 
preradu. Primarne i punjive baterije 
sadrže materije koje ne smeju 
dospeti u čovekovu okolinu. Stoga 
Vas molimo da stare uređaje, 
primarne i punjive baterije 
odstranjujete putem odgovarajućih 
sabirnih sistema.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

– Prilikom raspakovavanja proverite 
sadržaj pakovanja.

– U slučaju oštećenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

 Nivo ulja očitajte dok uređaj stoji. Nivo 
ulja mora da se nalazi između obe 
oznake na rezervoaru za ulje.

 Odsecite vrh poklopca rezervoara za 
ulje.

 Mlaznicu sa navojnim spojem 
montirajte na cev za prskanje.

 Cev za prskanje spojite sa ručnom 
prskalicom.

 Zavijte priključak visokog pritiska.

 Izvadite sigurnosnu kopču ručne 
prskalice koristeći se pritom odvijačem 
kao polugom (slika A).

 Ručnu prskalicu postavite naglavačke 
pa u nju do kraja ugurajte kraj creva 
visokog pritiska. Pazite da 
nepričvršćena pločica na kraju creva 
padne skroz dole (slika B).

 Sigurnosnu kopču ponovo utisnite u 
ručnu prskalicu. Pri ispravnoj montaži 
crevo može da se izvuče najviše 1 mm. 
Ako to nije slučaj, znači da je pločica 
pogrešno montirana (slika C).

Sigurnosni elementi

Namensko korišćenje

Zaštita životne sredine

Pre upotrebe

Raspakovavanje

Provera nivoa ulja

Aktiviranje ispuštanja vazduha 
rezervoara za ulje

Montaža pribora

Kod ručnih prskalica sa navojnim 
priključkom:

Kod ručnih prskalica bez navojnog 
priključka:
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� Upozorenje

Uređaj se sme priključiti samo na 
naizmeničnu struju.
Uređaj sme da se priključuje samo na 
električni priključak kojeg je izveo 
elektroinstalater u skladu sa IEC 60364.
Navedeni napon na natpisnoj pločici mora 
da odgovara naponu izvora struje.
Minimalno osiguranje utičnice (pogledajte 
tehničke podatke).
Ne sme se prekoračiti maksimalno 
dozvoljena impedancija mreže na mestu 
električnog priključka (vidi tehničke 
podatke). U slučaju nejasnoća po pitanju 
impendancije mreže na mestu priključka 
obratite se lokalnoj elektrodistribuciji.
Uređaj se obavezno mora priključiti na 
električnu mrežu preko utikača. Neodvojivi 
spoj sa električnom mrežom nije dozvoljen. 
Utikač služi za odvajanje od električne 
mreže.
Pre svake upotrebe proverite da li na 
priključnom vodu ima oštećenja. Oštećeni 
priključni vod odmah dajte na zamenu 
ovlašćenoj servisnoj službi/električaru.
Utikač i spojnica upotrebljenog produžnog 
voda moraju biti otporni na vodu.
Koristite produžni kabl dovoljnog 
poprečnog preseka (vidi tehničke podatke) 
i u potpunosti ga odmotajte sa doboša.
Neodgovarajući električni produžni kablovi 
mogu biti opasni. Na otvorenom koristite 
samo za tu namenu odobrene i na 
odgovarajući način označene električne 
produžne kablove dovoljno velikog 
poprečnog preseka:

Za priključne vrednosti pogledajte natpisnu 
pločicu odnosno tehničke podatke.

� Upozorenje

Pridržavajte se propisa vodovodnog 
preduzeća. 
Prema važećim propisima uređaj 
nikada ne sme da radi na 
vodovodnoj mreži bez separatora. 
Treba da se koristi podesan 
separator proizvođača KÄRCHER ili 
alternativno separator koji je u skladu sa 
EN 12729 tip BA. Voda koju izdvoji odvajač 
nije za piće.

Oprez

Separator uvek treba priključiti na dovod 
vode, a ni u kom slučaju direktno na uređaj!

Za priključne vrednosti pogledajte tehničke 
podatke.
 Priključite dovodno crevo (minimalne 

dužine 7,5 m, mininalnog preseka 3/4") 
na priključak uređaja za vodu i dovod 
vode (npr. na slavinu).

Napomena

Dovodno crevo nije sadržano u isporuci.
 Otvorite dovod vode.

 Navijte usisno crevo sa filterom 
(kataloški br. 4.440-238.0) na priključak 
za vodu.

 Ispustite vazduh iz uređaja:
Odvijte mlaznicu.
Pustite uređaj da radi sve dok voda ne 
počne da ističe bez mehurića.
Po potrebi ostavite uređaj da radi 10 s i 
isključite. Postupak ponovite više puta.

 Uređaj nakon toga isključite pa ponovo 
navijte mlaznicu.

Puštanje u rad

Električni priključak

Priključak za vodu

Priključivanje na dovod vode

Usisavanje vode iz otvorenih posuda
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� Opasnost

Dugotrajniji rad sa uređajem može izazvati 
smetnje krvotoka u rukama uslovljene 
vibracijama.
Uobičajeno trajanje neprekidnog rukovanja je 
nemoguće odrediti, pošto zavisi od više faktora:
– Loš krvotok rukovaoca (često hladni 

prsti, utrnulost prstiju).
– Niska temperatura okoline. Radi zaštite 

ruku nosite tople rukavice.
– Čvrsto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.
– Neprekidan rad je nepovoljniji od rada 

sa pauzama.
Pri redovnom, dugotrajnijem radu sa 
uređajem i učestalom nastupanju 
odgovarajućih simptoma (na primer 
utrnulost prstiju, hladni prsti) 
preporučujemo konsultaciju lekara.

� Opasnost

Kod upotrebe uređaja u opasnim 
područjima (npr. benzinskim pumpama) 
treba da se poštuju odgovarajući 
sigurnosni propisi.

� Upozorenje

Motore čistite samo na mestima sa 
odgovarajućim separatorima ulja (zaštita 
životne sredine).

Napomena

Ovaj uređaj je opremljen prekidačem za 
pritisak. Motor se pokreće samo kada se 
povuče poluga prskalice.
 Prekidač uređaja prebacite na "I".
 Otkočite ručnu prskalicu i povucite 

pripadajuću polugu.
 Radni pritisak i protok vode možete 

(kontinualno) podešavati okretanjem 
odgovarajućeg (opcionalnog) 
podešivača (+/-).

 Pustite polugu ručne prskalice - uređaj 
se isključuje.

 Ponovo povucite polugu ručne 
prskalice - uređaj se iznova uključuje.

 Prekidač uređaja prebacite na "0".
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Zatvorite dovod vode.
 Pritiskajte ručnu prskalicu sve dok se 

uređaja u potpunosti ne ispusti pritisak. 
 Sigurnosnom polugom na ručnoj 

prskalici možete zaštiti polugu prskalice 
od nehotičnog aktiviranja uređaja.

� Upozorenje

Opasnost od opekotina vrelom vodom. 
Preostala voda u isključenom uređaju se 
može zagrejati. Prilikom uklanjanja creva 
sa dovoda vode zagrejana voda može 
prskati okolo i izazvati opekotine. Crevo 
treba skinuti tek kad je uređaj ohlađen.

Oprez

Mraz će uništiti uređaj iz kojeg nije u 
potpunosti ispuštena voda.
Uređaj treba držati na mestu zaštićenom od 
mraza.

 Ispustite vodu.
 Kroz uređaj upumpajte uobičajeno 

sredstvo protiv smrzavanja (antifriz).

Napomena

Koristite uobičajeni antifriz za automobile 
na bazi glikola.
Pridržavajte se propisa za rukovanje 
proizvođača antifriza.
 Pustite da uređaj radi najviše 1 minut 

dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

� Opasnost

Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

Rukovanje

Rad sa visokim pritiskom

Prekid rada

Isključivanje uređaja

Zaštita od smrzavanja

Ukoliko skladištenje na mestu 
zaštićenom od mraza nije moguće:

Transport
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� Opasnost

Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.

� Opasnost

Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.

Napomena

Staro ulje se mora predati samo na za to 
predviđenim sabirnim mestima. Molimo 
Vas da staro ulje uklanjate samo na 
navedeni način. Zagađenje životne sredine 
starim uljem je kažnjivo.

Sa Vašim prodavcem možete dogovoriti 
obavljanje redovnog sigurnosnog 
ispitivanja ili sklopiti ugovor o održavanju. 
Molimo Vas da se o tome posavetujete.

 Proverite da li je priključni kabl oštećen 
(opasnost od strujnog udara), a ako 
jeste odmah ga dajte na zamenu 
ovlašćenoj servisnoj službi/električaru.

 Proverite da li je crevo visokog pritiska 
oštećeno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamenite oštećeno 
crevo visokog pritiska.

 Proverite zaptivenost uređaja (pumpe).
Dopuštene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani uređaja. 
Ukoliko uređaj mnogo propušta, 
obratite se servisnoj službi.

 Proverite nivo ulja. Ukoliko je ulje 
beličasto (voda u ulju), odmah o tome 
obavestite servisnu službu.

 Očistite fini filter.
Ispustite pritisak iz uređaja.
Odvijte poklopac sa filterom.

Filter operite u čistoj vodi ili očistite 
komprimovanim vazduhom.
Sastavite uređaj obrnutim redosledom.

 Očistite filter na crevu za usisavanje 
deterdženta.

 Zamenite ulje.

Napomena

Za količinu i vrstu ulja pogledajte tehničke 
podatke.
 Izvijte zavrtanj za ispuštanje ulja na 

prednjoj strani kućišta motora.
 Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
 Uvijte zavrtanj za ispuštanje ulja.
 Novo ulje polako napunite tako da se 

mehurići vazduha mogu neometano 
ispuštati.

 Postavite poklopac rezervoara za ulje.
 Pričvrstite poklopac motora.

� Opasnost

Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.
Električne komponente sme ispitivati i 
popravljati samo ovlašćena servisna 
služba.
U slučaju pojave smetnji koje nisu 
navedene u ovom odlomku, kod 
nedoumica i izričitih instrukcija obratite se 
ovlašćenoj servisnoj službi.

 Proverite oštećenost priključnog kabla.
 U slučaju električnog kvara obratite se 

servisnoj službi.

 Montirajte mlaznicu visokog pritiska.
 Očistite/zamenite mlaznicu.
 Proverite fini filter, po potrebi ga 

zamenite novim.
 Ispustite vazduh iz uređaja (vidi 

"Stavljanje u pogon").

Skladištenje

Nega i održavanje

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o 
servisiranju

Pre svake upotrebe

Sedmično

Jednom godišnje ili nakon 500 sati 
rada

Zamena ulja

Otklanjanje smetnji

Uređaj ne radi

U uređaju se ne uspostavlja pritisak
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 Proverite dotočnu količinu vode 
(pogledajte tehničke podatke).

 Proverite zaptivenost svih dovoda do 
pumpe.

 Po potrebi se obratite servisnoj službi.

Dopuštene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani uređaja. 
Ukoliko uređaj mnogo propušta, obratite se 
servisnoj službi.
 Ukoliko uređaj mnogo propušta, 

predajte ga servisnoj službi na 
ispitivanje.

 Proverite propusnost usisnih vodova za 
vodu i deterdžent.

 Ispustite vazduh iz uređaja (vidi 
"Stavljanje u pogon").

 Očistite fini filter.
 Po potrebi se obratite servisnoj službi.

– Sme se koristiti samo onaj pribor i oni 
rezervni delovi koje dozvoljava 
proizvođač. Originalan pribor i originalni 
rezervni delovi garantuju za to da 
uređaj može raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih rezervnih 
delova naći ćete na kraju ovog radnog 
uputstva.

– Dodatne informacije o rezervnim 
delovima dobićete pod 
www.kaercher.com u delu Servis 
(Service).

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina po 
svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše saglasnosti 
na mašini izvedu bilo kakve promene.

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Pumpa propušta

Pumpa lupa

Rezervni delovi

Garancija

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ

Proizvod: Uređaj za čišćenje pod 
visokim pritiskom

Tip: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Odgovarajuće EZ-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
2000/14/EZ
Primenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Primenjeni postupak ocenjivanja 
usklađenosti:
2000/14/EZ: Prilog V
Nivo jačine zvuka dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Izmerena: 89
Zagarantovana: 92

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci

Priključak na električnu mrežu

Napon V 380...400

Vrsta struje Hz 3~ 50

Priključna snaga kW 8,0

Osigurač (inertni, karakt. C) A 16

Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.416

Stepen zaštite IPX5

Produžni kabl 10 m mm2 2,5

Produžni kabl 30 m mm2 4

Priključak za vodu

Dovodna temperatura (maks.) °C 60

Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 1200 (20)

Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5

Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1 (10)

Podaci o snazi

Radni pritisak MPa (bar) 21 (210)

Maks. radni nadpritisak MPa (bar) 23,1 (231)

Protočna količina l/h (l/min) 1000 (16,67)

Veličina mlaznice 052

Povratna udarna sila ručne prskalice (maks.) N 62

Izračunate vrednosti prema EN 60355-2-79

Emisija buke

Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 76

Nepouzdanost KpA dB(A) 3

Nivo zvučne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 92

Vrednost vibracije na ruci

Ručna prskalica m/s2 3,5

Cev za prskanje m/s2 3,9

Nepouzdanost K m/s2 0,3

Radni mediji

Količina ulja l 1,2

Vrsta ulja SAE 90

Dimenzije i težine

Dužina mm 443

Širina mm 345

Visina mm 829

Težina kg 57
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ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ, 
ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴϻϹІϹ ϻϴ 
ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ 
ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.

ɜɢɠɬɟ ɫɬɪɚɧɢɰɚɬɚ ɧɚ ɤɨɪɢɰɚɬɚ
1 КϴЃϴϾ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
2 ЗϴϾЄϹЃ϶ϴЍ ϶ϼЁІ ϾϴЃϴϾ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
3 КϿВЋ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
4 ϣЂϾϴϻϴЁϼϹ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ
5 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ЀϴЅϿЂІЂ
6 ϨϼЁ ЈϼϿІЎЄ
7 ЗϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹ Ѕ ϶Ђϸϴ
8 Ϝϻ϶Ђϸ ϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ
9 ϖϼЁІЂ϶Ђ ЅЎϹϸϼЁϹЁϼϹ Ёϴ ϸВϻϴІϴ
10 ϘВϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ
11 ϠϴЄϾЇЋ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ
12 ϦЄЎϵϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ
13 ϟЂЅІ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ
14 ϣЄϹϸЃϴϻϹЁ ϿЂЅІ
15 ϣϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ
16 ϤϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ / ϾЂϿϼЋϹ-

ЅІ϶ЂІЂ (ЂЃЊϼГ)
17 ϠϴЁЂЀϹІЎЄ

– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϻϴ ЃЄЂЊϹЅϴ 
Ёϴ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ Ѕϴ ϺЎϿІϼ.

– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϻϴ ЃЂϸ-
ϸЄЎϺϾϴ ϼ ЅϹЄ϶ϼϻ Ѕϴ Ѕ϶ϹІϿЂЅϼ϶ϼ.

– ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-
ЊϼГ ЁϹЃЄϹЀϹЁЁЂ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ϧЃЎІ϶ϴ-
ЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ № 5.951-949.0!

– Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЁϴЊϼЂ-
ЁϴϿЁϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ Ёϴ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿГ 
ϻϴ ЅІЄЇϽЁϼ ϴЃϴЄϴІϼ.

– Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЁϴЊϼЂ-
ЁϴϿЁϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ Ёϴ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿГ 
ϻϴ ЃЄϹϸЃϴϻ϶ϴЁϹ ЂІ ϻϿЂЃЂϿЇϾϼ. ϥІЄЇϽ-
ЁϼІϹ ϴЃϴЄϴІϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГ-
϶ϴІ ЄϹϸЂ϶ЁЂ ϼ ЄϹϻЇϿІϴІϴ ЂІ 
ЃЄЂ϶ϹЄϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ϻϴЃϼЅ϶ϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Зɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ, 
ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ 
ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɫɦɴɪɬ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨ-
ɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ɋɢɥɧɢɬɟ ɫɬɪɭɢ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɦɨɝɚɬ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟ ɞɚ ɫɚ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɟ ɧɚɫɨɱ-

ɜɚɣɬɟ ɫɬɪɭɹɬɚ ɤɴɦ ɯɨɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ, 
ɚɤɬɢɜɧɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞɢ ɢɥɢ ɤɴɦ 
ɫɚɦɢɹ ɭɪɟɞ.

ɋɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞ-
ɛɢ ɧɟ ɫɟ ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ ɡɚ ɩɢɬɟɣ-
ɧɚ ɜɨɞɚ ɛɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫ-

ɬɟɦɚɬɚ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ 

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ

ϙϿϹЀϹЁІϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . BG . . .1
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ . BG . . .1
ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ BG . . .2
ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ BG . . .2
ϣЄϹϸϼ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-
ЊϼГ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . . .2
ϣЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ. . BG . . .3
ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ  . . . . . . . . . . . BG . . .4
TЄϴЁЅЃoЄІ . . . . . . . . . . . . . BG . . .5
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ. . . . . . . . . . . . BG . . .5
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ. . . . . . BG . . .5
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ BG . . .6
ϤϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ . . . . . . . . . BG . . .7
ϗϴЄϴЁЊϼГ . . . . . . . . . . . . . . BG . . .7
ϘϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ 
Ёϴ ϙϢ . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . . .7
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ . . . . . . . BG . . .8

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Цɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
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ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɧɚ ɮɢɪɦɚ 
Kärcher ɢɥɢ ɤɚɬɨ ɚɥɬɟɪɧɚɬɢɜɚ ɪɚɡɞɟ-
ɥɢɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɫɴɝɥ. EN 12729 
ɬɢɩ BA.
ɍɪɟɞɴɬ ɩɪɢɬɟɠɚɜɚ ɝɨɪɟɳɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ ɢɡɝɚɪɹɧɢɹ.

ϔϾЂ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ ϿЂЅІЎІ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ 
ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ, ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼГІ ϾЂЁ-
ІϴϾІ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ЃЂЀЃϴІϴ, ЅІЄЇГ ϶ϼЅЂϾЂ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴ. ϔϾЂ ϿЂЅІЎІ ЅϹ 
ЃЄϼϸЎЄЃϴ, ЂІЁЂ϶Ђ ϶ϾϿВЋ϶ϴ ЃЂЀЃϴІϴ.
ϣЄϹϿϼ϶ЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴ Ёϴϸ-
϶ϼЌϴ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϸЂЃЇЅІϼЀЂІЂ ЄϴϵЂІЁЂ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ.
ϣЄϹϿϼ϶ЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ ϼ ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼГІ 
ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ Ѕϴ ЁϴЅІЄЂϹЁϼ ЈϴϵЄϼЋЁЂ ϼ Ѕϴ 
ЃϿЂЀϵϼЄϴЁϼ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЅϴЀЂ ϶ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.
ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЅϴЀЂ ϶ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.
ϣЄϼ І϶ЎЄϸϹ ϶ϼЅЂϾЂ ЃЄϼϹЀϴЁϹ Ёϴ ІЂϾ ЃЄϹ-
ϾЎЅ϶ϴЋЎІ ϻϴ ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ 
ЇЄϹϸϴ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЁϹ Ѕ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ
– ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЅЎЅ ЅІЄЇГ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГ-

ϷϴЁϹ ϵϹϻ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ (ЁϴЃЄ. 
Ёϴ ЈϴЅϴϸϼ, ІϹЄϴЅϼ, ϷЄϴϸϼЁЅϾϼ ЇЄϹϸϼ).

Зϴ ЇЃЂЄϼІϹ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ ϖϼ ЃЄϹЃЂЄЎЋ-
϶ϴЀϹ ЈЄϹϻϴІϴ ϻϴ ЀЄЎЅЂІϼГ ϾϴІЂ ЅЃϹЊϼ-
ϴϿЁϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ.

ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ Љ϶ЎЄϿГϽІϹ 
ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴ-
ϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ 
ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁЁϼ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ ЄϹ-
ЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ 
ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϕϴІϹЄϼϼІϹ 
ϼ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϼІϹ ЅЎϸЎЄϺϴІ ϶ϹЍϹ-
ЅІ϶ϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ϶ 

ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ ЂІ-
ЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, ϵϴІϹЄϼϼІϹ ϼ 
ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϼІϹ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ 
ϻϴ ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

– ϥЎϸЎЄϺϴЁϼϹІЂ Ёϴ ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ 
ЃЄЂ϶ϹЄϼ ЃЄϼ ЄϴϻЂЃϴϾЂ϶ϴЁϹ.

– ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ϸϹЈϹϾІϼ ЁϹϻϴϵϴ϶ЁЂ 
ϼЁЈЂЄЀϼЄϴϽІϹ ІЎЄϷЂ϶ϹЊϴ.

 ϣЂϾϴϻϴЁϼϹІЂ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ 
ϸϴ ЅϹ ЂІЋϹІϹ ЃЄϼ ЇЄϹϸ ϶ ЃЂϾЂϽ. ϡϼ϶Ђ-
ІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ ЀϹϺϸЇ 
ϸ϶ϹІϹ ЀϴЄϾϼЄЂ϶Ͼϼ Ёϴ ЀϴЅϿϹЁϼГ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄ.

 Ϙϴ ЅϹ ЂІЄϹϺϹ ϶ЎЄЉϴ Ёϴ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀϴЅϿЂ.

 ϘВϻϴІϴ Ѕ ϶ϼЁІЂ϶Ђ ЅЎϹϸϼЁϹЁϼϹ ϸϴ ЅϹ 
ЀЂЁІϼЄϴ Ёϴ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ.

 ϦЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ЎЄ-
ϺϹ Ѕ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴ-
ЁϹ.

 Ϝϻ϶Ђϸϴ ϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴ-
϶ϼЁІϼ ЅЎЂІ϶ϹІЁЂ ϻϸЄϴ϶Ђ.

 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅϾЂϵϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ 
ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵЇІϴ Ѕ ЂІ-
϶ϹЄІϾϴ (ЈϼϷ. A).

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

ɉɪɟɞɢ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɋɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ

Аɤɬɢɜɢɪɚɧɟ ɜɟɧɬɢɥɚɰɢɹ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɦɚɫɥɨ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɉɪɢ ɩɢɫɬɨɥɟɬɢ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɫ 
ɪɟɡɛɨɜɨ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ:

ɉɪɢ ɩɢɫɬɨɥɟɬɢ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɛɟɡ 
ɪɟɡɛɨɜɨ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ:
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 ϣϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϸϴ ЅϹ 
ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ ϷϿϴ϶ϴІϴ ЀЇ ϼ ϾЄϴГ Ёϴ ЀϴЄ-
ϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϸϴ ЅϹ 
ЃЎЉЁϹ ϸЂ ϾЄϴϽ. ϖЁϼЀϴ϶ϴϽІϹ Ѕ϶ЂϵЂϸ-
ЁϴІϴ ЌϴϽϵϴ ϸϴ ЃϴϸЁϹ ЅЎ϶ЅϹЀ Ёϴϻϴϸ 
Ёϴ ϾЄϴГ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ (ЈϼϷ.B).

 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅϾЂϵϴ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ ЃЄϼ-
ІϼЅЁϹ ϶ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴ-
ЁϹ. ϣЄϼ ЃЄϴ϶ϼϿϹЁ ЀЂЁІϴϺ ЀϴЄϾЇЋϴ 
ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 1 ЀЀ. ϖ 
ЃЄЂІϼ϶ϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЌϴϽϵϴІϴ Ϲ ЀЂЁІϼЄϴ-
Ёϴ ЃЂϷЄϹЌЁЂ (ЈϼϷ.C).

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɋɜɪɴɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɤɴɦ ɩɪɨɦɟɧɥɢɜ 
ɬɨɤ.
ɍɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɫɚɦɨ ɤɴɦ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɤɨɧɬɚɤɬ, ɢɡɩɴɥɧɟɧ ɨɬ 
ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ ɫɴɝɥɚɫɧɨ IEC 60364.
Зɚɞɚɞɟɧɨɬɨ ɧɚ ɭɤɚɡɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɚɛɟɥɤɚ 
ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɴɜɩɚɞɚ ɫ ɧɚɩɪɟ-
ɠɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
Ɇɢɧɢɦɚɥɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ ɡɚ ɤɨɧɬɚɤɬɚ 
(ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ).
ɇɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ 
ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɬɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ 
ɦɪɟɠɚɬɚ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ 
ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ). Пɪɢ ɧɟɹɫɧɨɬɢ ɩɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɟ ɧɚ 
ɧɚɥɢɱɧɨɬɨ ɧɚ Вɚɲɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ ɩɪɢɫɴ-
ɟɞɢɧɹɜɚɧɟ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚ-
ɬɚ ɦɨɥɹ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ Вɚɲɟɬɨ 
ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɟ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ.
ɍɪɟɞɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɜɴɪɠɟ ɡɚɞɴɥ-
ɠɢɬɟɥɧɨ ɫ ɳɟɤɟɪ ɤɴɦ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ 
ɦɪɟɠɚ. Зɚɛɪɚɧɹɜɚ ɫɟ ɧɟ ɪɚɡɞɟɥɹɟɦɚ 
ɜɪɴɡɤɚ ɫ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɦɪɟɠɚ. Щɟɤɟ-
ɪɴɬ ɫɥɭɠɢ ɡɚ ɪɚɡɞɟɥɹɧɟ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ.
Пɪɟɞɢ ɜɫɹɤɨ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɧɚ ɤɚɛɟɥɚ ɫ ɤɨɧ-
ɬɚɤɬɚ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ, ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɤɚɛɟɥɚ ɡɚ ɩɨɜɪɟɞɢ. 
ɇɟɡɚɛɚɜɧɨ ɩɪɟɞɚɣɬɟ ɩɨɜɪɟɞɟɧɢɬɟ 
ɫɜɴɪɡɜɚɳɢ ɤɚɛɟɥɢ ɡɚ ɩɨɞɦɹɧɚ ɧɚ ɨɬɨ-
ɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ/ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ.

Щɟɩɫɟɥɴɬ, ɳɟɤɟɪɴɬ ɢ ɤɭɩɥɭɧɝɴɬ ɧɚ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɹ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɚ 
ɜɨɞɨɭɫɬɨɣɱɢɜɢ.
Дɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɟɧ ɤɚɛɟɥ ɫ 
ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɫɟɱɟɧɢɟ (ɜɢɠɬɟ "Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢ ɞɚɧɧɢ") ɢ ɝɨ ɪɚɡɜɢɣɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɨɬ 
ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ ɤɚɛɟɥɚ.
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞɴɥɠɢ-
ɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɨɩɚɫɧɢ. 
ɇɚ ɨɬɤɪɢɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɪɚɡɪɟ-
ɲɟɧɢɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ ɢ ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚ-
ɱɟɧɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ 
ɤɚɛɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɫɟɱɟɧɢɟ ɧɚ ɩɪɨ-
ɜɨɞɧɢɰɢɬɟ:

Зϴ ЃϴЄϴЀϹІЄϼІϹ ϻϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ ϶ϼϺ Іϴ-
ϵϹϿϾϴІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ/ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼІϹ ЃϴЄϴЀϹ-
ІЄϼ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɧɚ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɞɢɬɟɥɧɚɬɚ ɤɨɦɩɚɧɢɹ. 
ɋɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞ-
ɛɢ ɧɟ ɫɟ ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ ɡɚ ɩɢɬɟɣɧɚ 
ɜɨɞɚ ɛɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟ-
ɦɚɬɚ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɪɚɡɞɟɥɢ-
ɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɧɚ ɮɢɪɦɚ KARCHER 
ɢɥɢ ɤɚɬɨ ɚɥɬɟɪɧɚɬɢɜɚ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɫɴɝɥ. EN 12729 ɬɢɩ BA. 
Пɪɟɦɢɧɚɥɚɬɚ ɩɪɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɜɨɞɚ ɫɟ ɨɩɪɟɞɟɥɹ ɤɚɬɨ ɧɟ-
ɝɨɞɧɚ ɡɚ ɩɢɟɧɟ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɋɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹɬ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɟ ɫɜɴɪɡɜɚɧ ɜɢɧɚɝɢ ɤɴɦ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ 
ɜɨɞɚ, ɧɢɤɨɝɚ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɤɴɦ ɭɪɟɞɚ!

ϣϴЄϴЀϹІЄϼІϹ ϻϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ ϶ϼϺІϹ ЂІ 
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ.
 ЗϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ (ЀϼЁϼЀϴϿЁϴ 

ϸЎϿϺϼЁϴ 7,5 Ѐ, ЀϼЁϼЀϴϿϹЁ ϸϼϴЀϹІЎЄ 
3/4“) ϸϴ ЅϹ ЃЂϸ϶ЎЄϺϹ ϾЎЀ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ 
϶Ђϸϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁϴІϴ 
ЀЄϹϺϴ (ЁϴЃЄ. ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸϹЁ ϾЄϴЁ).

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ

Зɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

ɉɨɞɜɴɪɡɜɚɧɟ ɤɴɦ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɚɬɚ 
ɦɪɟɠɚ
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Укаɡаɧɢɟ
Зɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹɬ ɦɚɪɤɭɱ ɧɟ ɟ ɜɤɥɸɱɟɧ ɜ 
ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ.
 Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϶ЉЂϸϴ ϻϴ ϶ЂϸϴІϴ.

 ϠϴЄϾЇЋ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ѕ ЈϼϿІЎЄ (ϡЂ-
ЀϹЄ ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 4.440-238.0) ϸϴ ЅϹ ϻϴ-
϶ϼϹ Ёϴ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ.

 Ϙϴ ЅϹ ЂϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϼ ЇЄϹϸϴ:
Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ, ϸЂϾϴІЂ ϶Ђ-
ϸϴІϴ ϻϴЃЂЋЁϹ ϸϴ ϼϻϿϼϻϴ ϵϹϻ ЀϹЉЇЄЋϹІϴ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ Ϲ϶ϹЁ-
ІЇϴϿЁЂ 10 ЅϹϾЇЁϸϼ - ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ. 
ϣЄЂЊϹЅϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂ϶ІЂЄϼ ЀЁЂϷЂϾЄϴІЁЂ.

 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ 
ϻϴ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Пɨ-ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɨɛɭɫɥɨɜɟɧɢ 
ɨɬ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɧɚɪɭɲɟɧɢɹ ɧɚ ɤɪɴɜɨɨɛ-
ɪɴɳɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɪɴɰɟɬɟ.
ϡϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЂЃЄϹϸϹϿϼ ЂϵЍЂ϶ϴϿϼϸЁϴ 
ЃЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁЂЅІ ϻϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ, ϻϴЍЂ-
ІЂ ІЂ ЀЂϺϹ ϸϴ ϻϴ϶ϼЅϼ ЂІ ЀЁЂϷЂ ЈϴϾІЂЄϼ:
– ϟϼЋЁЂ ЃЄϹϸЄϴϻЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϾЎЀ ϿЂЌЂ 

ЂЄЂЅГ϶ϴЁϹ (ЋϹЅІЂ ЅІЇϸϹЁϼ ЃЄЎЅІϼ, 
ЅЎЄϵϹϺ Ёϴ ЃЄЎЅІϼІϹ).

– ϡϼЅϾϴ ЂϾЂϿЁϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ. ϡЂЅϹІϹ 
ІЂЃϿϼ ЄЎϾϴ϶ϼЊϼ ϻϴ ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЄЎЊϹІϹ.

– ЗϸЄϴ϶ЂІЂ Љ϶ϴЍϴЁϹ ϶ЎϻЃЄϹЃГІЅІ϶ϴ 
ЂЄЂЅГ϶ϴЁϹІЂ.

– ϡϹЃЄϹϾЎЅЁϴІϴІϴ ЄϴϵЂІϴ Ϲ ЃЂ-ϿЂЌϴ ЂІ 
ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЁϴ ЂІ ЃϴЇϻϼ ЄϴϵЂІϴ.

ϣЄϼ ЄϹϸЂ϶ЁЂ ЃЄЂϸЎϿϺϴ϶ϴЍЂ ϸЎϿϷЂ ϼϻ-
ЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ ЃЄϼ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЃЂГ϶ϴ 
Ёϴ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЃЄϼϻЁϴЊϼ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ 
ЅЎЄϵϹϺ Ёϴ ЃЄЎЅІϼІϹ, ЅІЇϸϹЁϼ ЃЄЎЅІϼ) ϖϼ 
ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴЀϹ ЃЄϹϷϿϹϸ ЃЄϼ ϿϹϾϴЄ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Дɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɦɟɪɤɢɬɟ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ 
ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɭɪɟɞɚ ɜ ɨɩɚɫɧɢ ɡɨɧɢ (ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ ɧɚ ɛɟɧɡɢɧɨɫɬɚɧɰɢɢ).

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɇɨɬɨɪɢɬɟ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɬ ɫɚɦɨ ɧɚ 
ɦɟɫɬɚ ɫɴɫ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢ ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɢɬɟ-
ɥɢ (ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ).

Укаɡаɧɢɟ
ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ ɫ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ 
ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ. Ɇɨɬɨɪɴɬ ɫɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚ ɫɚ-
ɦɨ, ɤɨɝɚɬɨ ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɟ ɢɡ-
ɞɴɪɩɚɧ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „І“.
 Ϙϴ ЅϹ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 

ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻϸЎЄЃϴ ϿЂЅІϴ Ёϴ 
ЃϼЅІЂϿϹІϴ.

 ϤϴϵЂІЁЂІЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϼ ϸϹϵϼІϴ ϸϴ ЅϹ Ёϴ-
ЅІЄЂГІ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϻϴ϶ЎЄІϴЁϹ (ϵϹϻЅІϹ-
ЃϹЁЁЂ) Ёϴ ЄϹϷЇϿϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ ϼ 
ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ (+/-) (ЂЃЊϼГ) 

 ϢЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ϿЂЅІϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ 
ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ, ЇЄϹϸЎІ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ.

 ϢІЁЂ϶Ђ ϼϻϸЎЄЃϴϽІϹ ϿЂЅІϴ Ёϴ ЃϼЅІЂ-
ϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ, ЇЄϹϸЎІ ЂІ-
ЁЂ϶Ђ ЅϹ ϶ϾϿВЋ϶ϴ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „0“.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 ЗϴІ϶ЂЄϹІϹ ϶ЉЂϸϴ ϻϴ ϶ЂϸϴІϴ.
 ЗϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЃЄЎЅϾϴЁϹ 

Ёϴ ЄЎϾϴ, ϸЂϾϴІЂ ЇЄϹϸϴ ЂЅІϴЁϹ ϵϹϻ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ.

 ЗϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГ ϿЂЅІ Ёϴ 
ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ, ϻϴ ϸϴ 
ЂЅϼϷЇЄϼІϹ ϿЂЅІϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ЃЄЂІϼ϶ 
ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЂ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɨɬ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨ-
ɞɚ. ɋɴɞɴɪɠɚɳɚɬɚ ɫɟ ɜ ɢɡɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɪɟɞ 
ɨɫɬɚɬɴɱɧɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɡɚɝɪɟɟ. Пɪɢ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɨɬ ɜɯɨɞɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ ɡɚɝɪɹɬɚɬɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɴɫɧɟ ɢ 
ɞɚ ɩɪɟɞɢɡɜɢɤɚ ɩɨɩɚɪɜɚɧɟ. Ɇɚɪɤɭɱɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɜɚɥɢ ɟɞɜɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɟ ɨɯɥɚ-
ɞɢɥ.

ȼɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɨɬɤɪɢɬɢ ɤɨɧɬɟɣ-
ɧɟɪɢ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ
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Вɧɢɦаɧɢɟ
Пɪɢ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɧɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɢɡɩɪɚɡɧɟ-
ɧɢɹ ɨɬ ɜɨɞɚ ɭɪɟɞ ɳɟ ɛɴɞɟ ɪɚɡɪɭɲɟɧ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЅЎЉЄϴЁГ϶ϴ Ёϴ ЀГЅІЂ, ϾЎϸϹІЂ 
ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ϻϴЀЄЎϻЁϹ.

 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂϸЇЉϴ ϶ЂϸϴІϴ.
 ϖ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЂЀЃϼ ϾЂЁ϶ϹЁЊϼЂЁϴ-

ϿϹЁ ϴЁІϼЈЄϼϻ.
Укаɡаɧɢɟ
Дɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɤɨɧɜɟɧɰɢɨɧɚɥɟɧ ɩɪɟɩɚ-
ɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɡɚ ɚɜɬɨ-
ɦɨɛɢɥɢ ɧɚ ɝɥɸɤɨɥɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.
Дɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ 
ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬɚ ɡɚ ɡɚ-
ɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.
 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ ЀϴϾЅ. 1 

ЀϼЁЇІϴ ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ϼϻЃЄϴϻЁГІ ЃЂЀЃϴІϴ 
ϼ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϹ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϶ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ ЂЅϼϷЇ-

ЄГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϶ϴϿϼϸЁϼІϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ϼ ЃЄЂІϼ϶ ЃϿЎϻϷϴЁϹ ϼ ЃЄϹЂ-
ϵЄЎЍϴЁϹ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
Пɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Пɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.

Укаɡаɧɢɟ
ɋɬɚɪɨɬɨ ɦɚɫɥɨ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚ 
ɫɚɦɨ ɧɚ ɩɪɟɞɜɢɞɟɧɢɬɟ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɦɟɫɬɚ 
ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ. Ɇɨɥɹ ɩɪɟɞɚɣɬɟ ɬɚɦ ɩɨɥɭ-
ɱɢɥɨɬɨ ɫɟ ɫɬɚɪɨ ɦɚɫɥɨ. Зɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ-
ɬɚ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ ɫɴɫ ɫɬɚɪɢ ɦɚɫɥɚ 
ɫɚ ɧɚɤɚɡɭɟɦɢ.

ϠЂϺϹІϹ ϸϴ ϸЂϷЂ϶ЂЄϼІϹ ЄϹϸЂ϶Ёϴ ϼЁЅЃϹϾ-
ЊϼГ ϻϴ ЅϼϷЇЄЁЂЅІ Ѕ ϖϴЌϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ ϼϿϼ 
ϸϴ ЅϾϿВЋϼІϹ ϸЂϷЂ϶ЂЄ ϻϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ. 
ϠЂϿГ ϼЅϾϴϽІϹ ЅЎ϶ϹІϼ.

 ϣЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϼГ ϾϴϵϹϿ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ-
϶ϹЄϼ ϻϴ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГ (ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ 
ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼ ЇЄϹϸ), Ї϶ЄϹϸϹЁϼІϹ ЃЄϼ-
ЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϼ ϾϴϵϹϿϼ ЁϹϻϴϵϴ϶ЁЂ ϸϴ 
ЅϹ ЅЀϹЁГІ ЂІ ϴ϶ІЂЄϼϻϼЄϴЁϼГ ЅϹЄ϶ϼϻ/ 
ϹϿϹϾІЄЂІϹЉЁϼϾ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ ϻϴ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГ (ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ 
ЃЄЂЃЇϾ϶ϴЁϹ).
ϡϹϻϴϵϴ϶ЁЂ ЅЀϹЁϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂ-
Іϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ.

 ϧЄϹϸϴ (ЃЂЀЃϴІϴ) ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϻϴ 
ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ.
3 ϾϴЃϾϼ ϶Ђϸϴ Ёϴ ЀϼЁЇІϴ Ѕϴ ϸЂЃЇЅІϼЀϼ 
ϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϼϻІϼЋϴІ ЂІ ϸЂϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ 
Ёϴ ЇЄϹϸϴ. ϣЄϼ ЃЂ-ЅϼϿЁϼ ЁϹЉϹЄЀϹІϼЋ-
ЁЂЅІϼ ЃЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

Зɚщɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

Аɤɨ ɧɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɧɟ ɨɫɢɝɭ-
ɪɟɧɨ ɩɪɨɬɢɜ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ:

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ/Ⱦɨɝɨɜɨɪ 
ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ
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 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ЅЎЅІЂГЁϼϹІЂ Ёϴ ЀϴЅ-
ϿЂІЂ. ϔϾЂ ЀϴЅϿЂІЂ Ϲ ЀϿϹϾЂЃЂϸЂϵЁЂ 
(϶Ђϸϴ ϶ ЀϴЅϿЂІЂ), ϶ϹϸЁϴϷϴ ЃЂІЎЄЅϹІϹ 
ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЈϼЁϼГ ЈϼϿІЎЄ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϵϹϻ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϾϴЃϴϾϴ Ѕ ЈϼϿІЎЄϴ.
ϨϼϿІЎЄϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ Ѕ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ 
ϼϿϼ ϶ЎϻϸЇЉ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
Ϙϴ ЅϹ ЀЂЁІϼЄϴ ϶ ЂϵЄϴІЁϴ ЃЂЅϿϹϸЂ϶ϴ-
ІϹϿЁЂЅІ.

 Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЈϼϿІЎЄϴ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴ-
ЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍЂ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ.

 Ϙϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ ЀϴЅϿЂІЂ.

Укаɡаɧɢɟ
Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɢ ɜɢɞɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɜɢ-
ɠɬɟ ɨɬ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ".
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЀϴЅ-

ϿЂ ЂІЃЄϹϸ Ёϴ ϾЂЄЃЇЅϴ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ.
 ϠϴЅϿЂІЂ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЇЅЁϹ ϶ ЃЄϼϹЀЁϼГ 

ЅЎϸ.
 Ϙϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ 

ЀϴЅϿЂІЂ.
 ϕϴ϶ЁЂ ЁϴϿϹϽІϹ ЁЂ϶ЂІЂ ЀϴЅϿЂ; ϶Ўϻ-

ϸЇЌЁϼІϹ ЀϹЉЇЄЋϹІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЃЄЎЅЁϴІ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ЀϴЅϿЂ.

 Ϙϴ ЅϹ ϻϴϾЄϹЃϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Пɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.
ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɢ ɟɥɟ-
ɦɟɧɬɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬ ɢ ɩɨɩɪɚɜɹɬ 
ɫɚɦɨ ɨɬ ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ.
Пɪɢ ɩɨɜɪɟɞɢ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɩɨɫɨɱɟɧɢ ɜ 
ɬɚɡɢ ɝɥɚɜɚ, ɩɪɢ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɤɨɥɟɛɚɧɢɟ ɢ 
ɩɪɢ ɢɡɪɢɱɧɨ ɭɤɚɡɚɧɢɟ ɩɨɬɴɪɫɟɬɟ ɚɜɬɨ-
ɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ.

 ϣЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϼГ ϾϴϵϹϿ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ-
϶ϹЄϼ ϻϴ ЃЂ϶ЄϹϸϼ.

 ϣЄϼ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼ ϸϹЈϹϾІ ϸϴ ЅϹ ЃЂ-
ІЎЄЅϼ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 Ϙϴ ЅϹ ЀЂЁІϼЄϴ ϸВϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
 ϘВϻϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ/ЅЀϹЁϼ.
 Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЈϼЁϼГ ЈϼϿІЎЄ, ЃЄϼ ЁϹ-

ЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ.
 ϢϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϹІϹ ЇЄϹϸϴ (϶ϼϺІϹ "ϣЇЅϾϴ-

ЁϹ ϶ ϸϹϽЅІ϶ϼϹ").
 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϸϹϵϼІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴ 

ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹ (϶ϼϺІϹ ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁ-
Ёϼ).

 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϶ЅϼЋϾϼ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼ 
ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ ϾЎЀ ЃЂЀЃϴІϴ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ЃЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼ-
ϻϴ.

3 ϾϴЃϾϼ ϶Ђϸϴ Ёϴ ЀϼЁЇІϴ Ѕϴ ϸЂЃЇЅІϼЀϼ ϼ 
ЀЂϷϴІ ϸϴ ϼϻІϼЋϴІ ЂІ ϸЂϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ 
ЇЄϹϸϴ. ϣЄϼ ЃЂ-ЅϼϿЁϼ ЁϹЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІϼ 
ЃЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.
 ϣЄϼ ЃЂ-ЅϼϿЁϴ ЁϹЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ ЇЄϹϸϴ 

ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϶ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϥЀЇϾϴІϹϿЁϼІϹ ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ ϻϴ ϶Ђϸϴ 
ϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍЂ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶Ϲ-
ЄГІ ϻϴ ІϹЋЂ϶Ϲ.

 ϢϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϹІϹ ЇЄϹϸϴ (϶ϼϺІϹ "ϣЇЅϾϴ-
ЁϹ ϶ ϸϹϽЅІ϶ϼϹ").

 Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЈϼЁϼГ ЈϼϿІЎЄ.
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ЃЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼ-

ϻϴ.

ȿɠɟɫɟɞɦɢɱɧɨ

ȿɠɟɝɨɞɧɨ ɢɥɢ ɫɥɟɞ 500 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨ

ɉɨɦɨщ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɞɨɫɬɢɝɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɇɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ ɩɨɦɩɚ

ɉɨɦɩɚɬɚ ɱɭɤɚ

180 BG
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– ϠЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІ ЅϴЀЂ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ϾЂϼІЂ Ѕϴ 
ЃЂϻ϶ЂϿϹЁϼ ЂІ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ. ϢЄϼϷϼ-
ЁϴϿЁϼІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЂЄϼϷϼ-
ЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ϸϴ϶ϴІ 
ϷϴЄϴЁЊϼГ ϻϴ ІЂ϶ϴ, ЇЄϹϸЎІ ϸϴ ЀЂϺϹ ϸϴ 
ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЅϼϷЇЄЁЂ ϼ ϵϹϻ ЃЂ϶ЄϹϸϼ.

– ϥЃϼЅЎϾ Ёϴ ЁϴϽ-ЋϹЅІЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ 
ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϶ ϾЄϴГ 
Ёϴ ЇЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.

– ϘЄЇϷϼ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼϼ ЂІЁЂЅЁЂ ЄϹϻϹЄ϶-
ЁϼІϹ ЋϴЅІϼ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ ЃЂϿЇЋϼІϹ Ёϴ 
www.kaercher.com ϶ ЂϵϿϴЅІ ϥϹЄ϶ϼϻ.

ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ 
ЇЅϿЂ϶ϼГ, ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ 
ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. ϙ϶ϹЁІЇ-
ϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ ЂІЅІЄϴ-
ЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ 
ϵϹϻЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ Ϸϴ-
ЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ 
ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼ-
ЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ 
ϵϹϿϹϺϾϴ.

ϥ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϸϹϾϿϴЄϼЄϴЀϹ, ЋϹ ЊϼІϼЄϴЁϴ-
Іϴ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЀϴЌϼЁϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴ ЃЂ ϾЂЁЊϹЃ-
ЊϼГ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ, ϾϴϾІЂ ϼ ЃЂ ЁϴЋϼЁ Ёϴ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ, ЃЄϼϿϴϷϴЁ ЂІ ЁϴЅ, Ёϴ ЅЎЂІ-
϶ϹІЁϼІϹ ЂЅЁЂ϶Ёϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ ϻϴ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϴ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼ ϵϹϻ϶ЄϹϸЁЂЅІ Ёϴ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼ-
ІϹ Ёϴ ϙϢ. ϣЄϼ ЃЄЂЀϹЁϼ Ёϴ ЀϴЌϼЁϴІϴ, ϾЂϼІЂ 
ЁϹ Ѕϴ ЅЎϷϿϴЅЇ϶ϴЁϼ Ѕ ЁϴЅ, ЁϴЅІЂГЍϴІϴ ϸϹ-
ϾϿϴЄϴЊϼГ ϷЇϵϼ ϶ϴϿϼϸЁЂЅІ.

ϣЂϸЃϼЅϴϿϼІϹ ϸϹϽЅІ϶ϴІ ЃЂ ϶ЎϻϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ϾϴІЂ ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼЊϼ Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϼІϹϿЁЂІЂ 
ІГϿЂ.

ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼϾ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼГІϴ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.:  +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2014/01/01

Ɋɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ 
ɧɚ ȿɈ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϣϴЄЂЋϼЅІϴЋϾϴ/ЃϴЄЂЅІЄЇϽ-
Ͼϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ

Ɍɢɩ: 1.286-131.0, 1.286-314.0
ɇɚɦɢɪɚщɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ ȿɈ:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2004/108/ϙϢ
2000/14/ϙϢ
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
ɉɪɢɥɨɠɟɧ ɦɟɬɨɞ ɡɚ ɨɰɟɧɤɚ ɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟɬɨ:
2000/14/ϙϢ: ϣЄϼϿЂϺϹЁϼϹ V
ɧɢɜɨ ɧɚ ɲɭɦ dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 89
ϗϴЄϴЁІϼЄϴЁЂ: 92

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ

ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ ɤɴɦ ɦɪɟɠɚɬɚ
ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ V 380...400

ϖϼϸ ІЂϾ Hz 3~ 50

ϣЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ kW 8,0

ϣЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ (ϿϹЁϼ϶, Char C) ϔ 16

ϠϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂ ЃЎϿЁЂ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ Ёϴ ЀЄϹϺϴ-
Іϴ

Ohm 0.416

ϖϼϸ ϻϴЍϼІϴ IPX5

ϧϸЎϿϺϼІϹϿϹЁ ϾϴϵϹϿ 10 Ѐ ЀЀ2 2,5

ϧϸЎϿϺϼІϹϿϹЁ ϾϴϵϹϿ 30 Ѐ ЀЀ2 4

Зɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ (ЀϴϾЅ.) °C 60

ϘϹϵϼІ ϻϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ (ЀϼЁ.) Ͽ/Ћ (Ͽ/ЀϼЁ) 1200 (20)

ϖϼЅЂЋϼЁϴ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЂІ ЂІ϶ЂЄϹЁϼГ ЅЎϸ (20 °C) Ѐ 0,5

ϡϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ (ЀϴϾЅ.) MPa (bar) 1 (10)

Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨщɧɨɫɬɬɚ
ϤϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ MPa (bar) 21 (210)

ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂІЁЂ Ѕ϶ЄЎЉЁϴϿГϷϴЁϹ MPa (bar) 23,1 (231)

КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЂϸϴ϶ϴЁϹ Ͽ/Ћ (Ͽ/ЀϼЁ) 1000 (16,67)

ϤϴϻЀϹЄ Ёϴ ϸВϻϴІϴ 052

ϥϼϿϴ Ёϴ ЂІЃЂЄϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ 
(ЀϴϾЅ.)

N 62

ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60355-2-79

ШЇЀЁϼ ϹЀϼЅϼϼ
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾϴ LpA dB(A) 76

ϡϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KpA dB(A) 3

ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾЂ϶ϴ ЀЂЍЁЂЅІ LWA + ЁϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KWA dB(A) 92

ϥІЂϽЁЂЅІ Ёϴ ϶ϼϵЄϴЊϼϼІϹ ϶ ЂϵϿϴЅІІϴ Ёϴ ϸϿϴЁІϴ – ЄЎϾϴІϴ
ϣϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ Ѐ/ЅϹϾ2 3,5

ϦЄЎϵϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ Ѐ/ЅϹϾ2 3,9

ϡϹЅϼϷЇЄЁЂЅІ K Ѐ/ЅϹϾ2 0,3

Ƚɨɪɢɜɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ
КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ Ͽ 1,2

ϖϼϸ ЀϴЅϿЂ SAE 90

Ɇɟɪɤɢ ɢ ɬɟɝɥɚ
ϘЎϿϺϼЁϴ ЀЀ 443

ШϼЄЂЋϼЁϴ ЀЀ 345

ϖϼЅЂЋϼЁϴ ЀЀ 829

ϦϹϷϿЂ ϾϷ 57
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele 
vastavalt ja hoidke see hilisema kasutami-
se või uue omaniku tarbeks alles.

siehe vt ümbris
1 Seadme kate
2 Seadme kaane kinnituskruvi
3 Seadme lüliti
4 Õliseisu näit
5 Õlipaak
6 Peenfilter
7 Veevõtuühendus
8 Kõrgsurveühendus
9 Düüsi kruvikinnis
10 Kõrgsurveotsik
11 Kõrgsurvevoolik
12 Joatoru
13 Pesupüstoli hoob
14 Turvahoob
15 Pesupüstol
16 Surve/koguse reguleerimisseadis (lisa-

varustus)
17 Manomeeter

– Puhastusprotsessi juhtelemendid on 
kollased.

– Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid 
on helehallid.

– Enne esmakordset kasutuselevõttu lu-
gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid õnne-
tusjuhtumite vältimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb 
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise 
tulemus fikseerida kirjalikult.

� Oht

Vahetult ähvardava ohu puhul, mis toob 
kaasa raskeid kehavigastusi või surma.

� Hoiatus

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada raskeid kehavigastusi või sur-
ma.

Ettevaatust

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada kergeid vigastusi või materiaal-
set kahju.

Kõrgsurveline veejuga võib mit-
tesihipärasel kasutamisel ohtlik 
olla. Juga ei tohi suunata teistele 

isikutele, loomadele, töötavatele elektri-
seadmetele või seadmele endale.

Vastavalt kehtivatele eeskirjadele 
ei tohi seadet kunagi kasutada 
ilma joogiveevõrgu juurde paigal-
datud süsteemieraldajata. Kasu-

tada tuleb firma Kärcher sobivat 
süsteemieraldajat või alternatiivina stan-
dardile EN 12729 tüüp BA vastavat süstee-
mieraldajat.

Sisukord

Seadme elemendid  . . . . . . ET . . .1
Ohutusalased märkused  . . ET . . .1
Sihipärane kasutamine. . . . ET . . .2
Keskkonnakaitse  . . . . . . . . ET . . .2
Enne seadme kasutuselevõttu ET . . .2
Kasutuselevõtt . . . . . . . . . . ET . . .3
Käsitsemine . . . . . . . . . . . . ET . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . ET . . .4
Hoiulepanek . . . . . . . . . . . . ET . . .5
Korrashoid ja tehnohooldus ET . . .5
Abi häirete korral  . . . . . . . . ET . . .5
Varuosad  . . . . . . . . . . . . . . ET . . .6
Garantii. . . . . . . . . . . . . . . . ET . . .6
EÜ vastavusdeklaratsioon . ET . . .6
Tehnilised andmed . . . . . . . ET . . .7

Seadme elemendid

Värvitde tähendus

Ohutusalased märkused

Kasutusjuhendis olevad sümbolid

Seadmel olevad sümbolid
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Sümbolid Seadmel on tuliseid 
pindu, mis võivad põhjustada põ-
letushaavu.

Kui pesupüstoli asuv päästik lastakse lahti, 
lülitub välja pumba rõhuhoidja ning kõrg-
surve juga seiskub. Päästikule vajutamisel 
lülitub pump jälle sisse.
Ülevooluventiil takistab lubatud töörõhu 
ületamist.
Ülevooluventiil ja survelüliti on tööpoolselt 
paigaldatud ja plommitud. Seadistamisega 
tegeleb vaid klienditeenindus.
Paigaldusega tegeleb vaid klienditeenindus.
Liiga tugeva vooluvastuvõtul lülitab mooto-
rikaitselüliti seadme välja.

Kasutage ainult seda kõrgsurvepesurit
– puhastamiseks kõrgsurvejoaga ilma 

puhastusvahendita (nt fassaadide, te-
rasside, aiatööriistade puhastamiseks).

Raskesti eemaldatava mustuse puhul soo-
vitame Teile meie mustuse freesijat lisava-
rustusena.

Pakendmaterjalid on taaskasutata-
vad. Palun ärge visake pakendeid 
majapidamisprahi hulka, vaid suu-
nake need taaskasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad taaska-
sutatavaid materjale, mis tuleks 
suunata taaskasutusse. Patareid ja 
akud sisaldavad aineid, mis ei tohi 
sattuda keskkonda. Palun likvideeri-
ge vanad seadmed, patareid ja akud 
seetõttu vastavate kogumissüstee-
mide kaudu.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

– Kontrollige lahtipakkimisel paki sisu.
– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 

teavitage toote müüjat.

 Õliseisu näitu vaadata seisvalt sead-
melt. Õlitase peab olema kahe õlipaagil 
oleva tähise vahel.

 Õlimahuti kaane tipp ära lõigata.

 Monteerida düüs düüsikruviga terasto-
rule.

 Ühendage joatoru pesupüstoliga.

 Kõrgsurveühendus vastavalt kinni kru-
vida.

 Kangutage pesupüstoli kinnitusklamber 
kruvikeerajaga välja (joonis A).

 Pange joapüstol pea peale ja torgake 
kõrgsurvevooliku ots lõpuni sisse. Seal-
juures silmas pidada, et vaba ketas 
vooliku otsas täiesti alla kukub (joonis 
B).

 Suruge kinnitusklamber uuesti joapüs-
tolile. Õige paigaldamise korral saab 
voolikut maksimaalseltl 1 mm välja tõm-
mata. Vastasel korral on ketas valesti 
peaigaldatud (joonis C).

Ohutusseadised

Sihipärane kasutamine

Keskkonnakaitse

Enne seadme 
kasutuselevõttu

Lahtipakkimine

Õliseisu kontrollimine

Aktiveerida õlimahuti õhutus

Tarvikute paigaldamine

Keermesühendusega pesupüstolite pu-
hul:

Ilma kruvikeerdühenduseta käsiprits-
püstolite puhul:
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� Hoiatus

Seadet tohib ühendada ainult vahelduv-
voolutoitega.
Seadet tohib ühendada ainult pistikupessa, 
mis on elektrimontööri poolt paigaldatud 
vastavalt standardile IEC 60364.
Tüübisildil märgitud pinge peab vastama 
vooluahela pingele.
Pistikupesa minimaalne kaitse (vt Tehnili-
sed andmed).
Maksimaalselt lubatud võrguimpedantsi 
elektrilises ühenduspunktis (vt tehnilistest 
andmetest) ei tohi ületada. Kahtluse korral 
ühenduspunkti võrguimpedantsi osas pöör-
duge palun oma energiaettevõtte poole.
Seade tuleb tingimata elektrivõrguga ühen-
dada. Mitte lahutatav ühendus vooluvõrgu-
ga on keelatud. Pistik on seadme võrgust 
eraldamiseks.
Enne igakordset kasutamist tuleb kontrolli-
da, et võrgupistikuga toitejuhe oleks kah-
justusteta. Kahjustatud toitejuhe lasta 
viivitamatult volitatud hooldustöökojal/
elektrikul välja vahetada.
Kasutatava pikendusjuhtme pistik ja ühen-
dus peavad olema hermeetilised.
Kasutada piisava vooluläbimõõduga piken-
duskaablit (vt lõiku "Tehnilised andmed") ja 
kerida kaabli trumlilt täiesti maha.
Mittesobivad elektrilised pikendusjuhtmed 
võivad olla ohtlikud. Välistingimustes võib 
kasutada ainult väljas kasutamiseks luba-
tud ja vastavalt tähistatud piisava ristlõike-
pinnaga elektrilisi pikendusjuhtmeid:

Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tüübi-
sildilt/tehnilisest dokumentatsioonist.

� Hoiatus

Jälgige veevarustusettevõtte eeskirju. 
Vastavalt kehtivatele eeskirjadele 
ei tohi seadet kunagi kasutada 
ilma joogiveevõrgu juurde paigal-
datud süsteemieraldajata. Kasuta-
da tuleb firma KÄRCHER sobivat 
süsteemieraldajat või alternatiivina stan-
dardile EN 12729 tüüp BA vastavat süstee-
mieraldajat.Läbi süsteemieraldaja 
voolanud vesi ei ole joogikõlbulik.

Ettevaatust

Ühendage tagasivoolutakisti alati veeva-
rustusega, mitte kunagi vahetult seadme 
külge!

Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tehni-
liste andmete juurest.
 Ühendage pealevooluvoolik (min pik-

kus 7,5 m, min läbimõõt 3/4") seadme 
veeühenduse ja vee pealevooluga (nt 
veekraaniga).

Märkus

Pealevooluvoolik ei kuulu tarnekomplekti.
 Vee juurdevool avada.

 Imemisvoolik filtriga (tellimis-nr. 4.440-
238.0) veeühenduse külge kruvida.

 Seadme õhutamine:
Keerake düüs maha.
Laske seadmel nii kaua töötada, kuni 
väljavoolavas vees ei ole enam õhu-
mulle.
Vajadusel laske seadmel 10 sek. tööta-
da - välja lülitada. Korrake protsessi 
mitu korda.

 Lülitage seade välja ja katke düüs kinni.

Kasutuselevõtt

Elektriühendus

Veevõtuühendus

Ühendamine veevärgiga

Vett võtke lahtistest mahutitest
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� Oht

Seadme pikem kasutamine võib vibratsioo-
nist tingituna põhjustada käte verevarustu-
se häireid.
Üldkehtivat aega seadme kasutamiseks ei 
ole võimalik kindlaks määrata, sest see sõl-
tub mitmetest mõjuteguritest:
– Isiklik kalduvus halvale verevarustusele 

(sageli külmetavad sõrmed, kribelev 
tunne sõrmedes).

– Madal õhutemperatuur. Kandke käte 
kaitseks kindaid.

– Seadmest tugevasti kinnihoidumine ta-
kistab verevarustust.

– Katkematu töö on halvem kui pauside-
ga töötamine.

Kui seadet kasutatakse regulaarselt ja pi-
kemat aega ning kui sümptomid ilmnevad 
korduvalt (näit. sõrmede kribelemine, kül-
metavad sõrmed), soovitame pöörduda 
arsti poole.
� Oht

Seadme kasutamisel ohtlikes piirkondades 
(nt tanklates) tuleb järgida asjakohaseid 
ohutuseeskirju.
� Hoiatus

Mootoreid pesta vaid kohtades, kus on vas-
tav õlisettimine.

Märkus

Seade on varustatud survelülitiga. Mootor 
käivitub vaid siis, kui püstoli klamber tõm-
matud on.
 Seadke lüliti asendisse “I”.
 Vabastage pesupüstoli ohutuslukk ning 

vajutage püstoli päästikule.
 Määrake töösurve ja pumbatava vee 

kogus, keerates (sujuvalt) surve/veeko-
guse reguleerimisseadist (lisavarustus) 
(+/-). 

 Pesupüstoli klamber lahti lasta, seade 
lülitab välja.

 Tõmmata uuesti pesupüstoli klambrit, 
seade lülitab taas tööle.

 Seadke lüliti asendisse “0”.
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist 

välja.
 Vee juurdejooksu sulgemine.
 Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 

survevaba.
 Vajutage pesupüstoli kinnitushooba, et 

kaitsta püstoli päästikut soovimatu vaju-
tamise eest.

� Hoiatus

Tulisest veest lähtuv põletusoht. Välja lüli-
tatud seadmes või jääkvesi kuumeneda. 
Vooliku eemaldamisel vee juurdevoolust 
võib kuumenenud vesi välja pritsida ja põ-
letusi tekitada. Voolik alles siis eemaldada, 
kui seade maha on jahtunud.

Ettevaatust

Külm purustab seadme, mis ei ole veest 
täiesti tühjendatud.
Hoidke seadet kohas, kus pole jäätumisohtu.

 Lasta vesi välja.
 Pumbake seadmest läbi kaubanduses 

saadaolevat jäätumiskaitsevahendit.

Märkus

Kasutada tavapärast sõiduautode jäätu-
miskaitsevahendit glükooli baasil.
Pidage silmas jäätumiskaitsevahendi tootja 
käsitsemiseeskirju.
 Laske masinal maks. 1 minut töötada, 

kuni pump ja voolikud on tühjad.

� Oht

Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.
 Sõidukites transportimisel fikseerige 

seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

Käsitsemine

Kõrgsurvekäitus

Töö katkestamine

Seadme väljalülitamine

Jäätumiskaitse

Kui jäätumisvaba hoidmine võimalik pole:

Transport
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� Oht

Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.

� Oht

Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.

Märkus

Vana õli tohib käidelda ainult selleks ette-
nähtud kogumispunktides. Palun viige 
vana õli sinna. Keskkonna saastamine 
vana õliga on karistatav.

Seadme müüjaga võib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni või sõlmida 
hoolduslepingu. Palun laske end nõustada.

 Ühenduskaablil vigastusi kontrollida 
(elektrilöögi oht), vigastatud kaabel vii-
vitamatult autoriseeritud klienditeenin-
dusel/elektritehnika spetsialistidel välja 
vahetada lasta.

 Kontrollige kõrgsurvevoolikut vigastus-
te osas (lõhkemisoht).
Kahjustatud kõrgsurvevoolik kohe välja 
vahetada.

 Kontrollige seadme (pumba) tihedust.
3 tilka minutis on lubatud ja võivad väl-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke 
puhul pöörduge klienditeenindusse.

 Kontrollige õlitaset. Kui õli on piimjas 
(õlis on vett), pöörduge koheselt kliendi-
teenindusse.

 Peenfilter puhastada.
Seade surve alt vabastada.
Kork filtriga maha kruvida.
Puhastada filter puhta vee või surve-
õhuga.
Vastupidises järjekorras kokku panna.

 Puhastage filtrit puhastusvahendi ime-
misvoolikuga.

 Vahetage õli.

Märkus

Õlihulk ja -sort, vt lõigust "Tehnilised andmed".
 Kruvida välja ees mootori korpusel olev 

õli väljalaskekruvi.
 Laske õli kogumismahutisse.
 Keerake õli väljalaskekruvi sisse.
 Uus õli aeglaselt sisse valada; õhumul-

lid peavad eemalduma.
 Pange kohale õlipaagi kaas.
 Kinnitada seadme kaas.

� Oht

Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
Laske elektrikomponente kontrollida ja re-
montida ainult volitatud klienditeeninduses.
Häirete puhul, mida selles peatükis maini-
tud pole, kahtluse korral ja silmnähtaval 
juhtumil pöörduda autoriseeritud klienditee-
ninduse poole.

 Ühenduskaabli vigastusi kontrollida.
 Elektrilise defekti puhul pöörduda klien-

diteeninduse poole.

 Kõrgsurvedüüsi monteerimine.
 Puhastage/uuendage düüs.
 Puhastada peenfilter, vajadusel uuen-

dada.
 Seadme õhutamine (vt lõigust "Kasutu-

selevõtt").
 Kontrollida veejuurdejooksu kogust 

(vaata tehnilised andmed).
 Kontrollige kõiki pumba toitevoolikuid.
 Vajadusel pöörduda klienditeeninduse 

poole. 

Hoiulepanek

Korrashoid ja tehnohooldus

Ohutusinspektsioon/hooldusleping

Enne iga töökorda

Kord nädalas

Kord aastas või 500 töötunni järel

Õlivahetus

Abi häirete korral

Seade ei tööta

Seadmes puudub surve
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3 tilka minutis on lubatud ja võivad väljuda 
seadme alaosast. Tugevama lekke puhul 
pöörduge klienditeenindusse.
 Kui leke on suurem, tuleb lasta kliendi-

teenindusel seadet kontrollida.

 Kontrollige vee ja puhastusaine vooli-
kuid lekete osas.

 Seadme õhutamine (vt lõigust "Kasutu-
selevõtt").

 Peenfilter puhastada.
 Vajadusel pöörduda klienditeeninduse 

poole. 

– Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile 
garantii, et seadmega on võimalik töö-
tada turvaliselt ja tõrgeteta.

– Valiku kõige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusjuhen-
di lõpust.

– Täiendavat infot varuosade kohta leiate 
aadressilt www.kaercher.com lõigust 
Service.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame 
garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või valmistusviga. Garantiijuhtumi kor-
ral palume pöörduda müüja või lähima 
volitatud klienditeenistuse poole, esitades 
ostu tõendava dokumendi.

Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EÜ direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Pump lekib

Pump klopib

Varuosad

Garantii

EÜ vastavusdeklaratsioon

Toode: Kõrgsurvepesur
Tüüp: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Asjakohased EÜ direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2004/108/EÜ
2000/14/EÜ
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Järgitud vastavushindamise protseduur:
2000/14/EÜ: Lisa V
Helivõimsuse tase dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Mõõdetud: 89
Garanteeritud: 92

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed

Võrguühendus

Pinge V 380...400

Voolu liik Hz 3~ 50

Tarbitav võimsus kW 8,0

Kaitse (inertne/Char. C) A 16

Maksimaalselt lubatav võrguimpedants oomi 0.416

Kaitse liik IPX5

Pikenduskaabel 10 m mm2 2,5

Pikenduskaabel 30 m mm2 4

Veevõtuühendus

Juurdevoolava vee temperatuur (max) °C 60

Juurdevoolu hulk (min) l/h (l/min) 1200 (20)

Imemiskõrgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5

Juurdevoolurõhk (max) MPa (baar) 1 (10)

Jõudluse andmed

Töörõhk MPa (baar) 21 (210)

Maks. töö-ülerõhk MPa (baar) 23,1 (231)

Juurdevoolu kogus l/h (l/min) 1000 (16,67)

Düüsi suurus 052

Pesupüstoli tagasilöögi jõud (maks.) N 62

Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60355-2-79

Müraemissioon

Helirõhu tase LpA dB(A) 76

Ebakindlus KpA dB(A) 3

Müratase LWA + ebakindlus KWA dB(A) 92

Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus

Pesupüstol m/s2 3,5

Joatoru m/s2 3,9

Ebakindlus K m/s2 0,3

Käitusained

Õlikogus l 1,2

Õlisort SAE 90

Mõõtmed ja kaalud

Pikkus mm 443

Laius mm 345

Kõrgus mm 829

Kaal kg 57
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaǎā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.

sk. apvērsto lappusi
1 Ierīces pārsegs
2 Ierīces pārsega stiprinājuma skrūve
3 Aparāta slēdzis
4 Eļļas līmeǎa indikators
5 Eļļas tvertne
6 Smalkais filtrs
7 ǝdensapgādes pieslēgums
8 Augstspiediena padeve
9 Sprauslu vītǎu savienojums
10 Augstspiediena sprausla
11 Augstspiediena šļūtene
12 Strūklas padeves caurule
13 Rokas smidzinātājpistoles svira
14 Drošinātājsvira
15 Rokas mazgāšanas pistole
16 Spiediena/daudzuma regulators (opcija)
17 Manometrs

– Tīrīšanas procesa vadības elementi ir 
dzelteni.

– Apkopes un servisa vadības elementi ir 
gaiši pelēki.

– Pirms pirmās lietošanas obligāti izlasīt 
norādījumus par drošību Nr. 5.951-
949.0!

– Ǎemiet vērā attiecīgajā valstī likumde-
vēja izdotos normatīvos aktus par šķid-
ruma smidzinātājiem.

– Ǎemiet vērā attiecīgajā valstī likumde-
vēja izdotos normatīvos aktus par ne-
gadījumu novēršanu. Šķidrumu 
smidzinātāji ir regulāri jāpārbauda un 
pārbaudes rezultāts ir rakstiski jādoku-
mentē.

� Bīstami
Norāda uz tiešām draudošām briesmām, 
kuras rada smagus ķermeņa ievainojumus 
vai izraisa nāvi.

� Brīdinājums
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt smagus ķermeņa ievainoju-
mus vai izraisīt nāvi.

Uzmanību
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus vai ma-
teriālos zaudējumus.

Nepareizi lietojot, augstspiedie-
na strūkla var būt bīstama. 
Strūklu nedrīkst vērst uz cilvē-

kiem, dzīvniekiem, zem sprieguma esošām 
elektriskām iekārtām un uz pašu aparātu.

Saskaņā ar spēkā esošajiem notei-
kumiem ierīci nedrīkst izmantot bez 
dzeramā ūdens sistēmas dalītāja. 
Jāizmanto piemērots firmas Kärc-

her sistēmas dalītājs vai kā alternatīva - sistē-
mas dalītājs atbilstoši EN 12729 tipam BA.

Satura rādītājs

Aparāta elementi  . . . . . . . . LV  . . 1
Drošības norādījumi . . . . . . LV  . . 1
Noteikumiem atbilstoša lietošana LV  . . 2
Vides aizsardzība. . . . . . . . LV  . . 2
Pirms ekspluatācijas uzsākšanas LV  . . 2
Ekspluatācijas uzsākšana  . LV  . . 3
Apkalpošana  . . . . . . . . . . . LV  . . 4
Transportēšana  . . . . . . . . . LV  . . 4
Glabāšana . . . . . . . . . . . . . LV  . . 5
Kopšana un tehniskā apkope LV  . . 5
Palīdzība darbības traucējumu 
gadījumā  . . . . . . . . . . . . . . LV  . . 5
Rezerves daļas  . . . . . . . . . LV  . . 6
Garantija. . . . . . . . . . . . . . . LV  . . 6
EK Atbilstības deklarācija. . LV  . . 7
Tehniskie dati . . . . . . . . . . . LV  . . 8

Aparāta elementi

Krāsu marķējums

Drošības norādījumi

Lietošanas instrukcijā izmantotie 
simboli

Simboli uz aparāta
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Aparātam ir karstas virsmas, ku-
ras var izraisīt apdegumus.

Ja smidzinātājpistoles rokturis tiek atlaists, 
manometriskais slēdzis atslēdz sūkni un 
augstspiediena strūkla vairs netiek izsmi-
dzināta. Pavelkot sviru, sūknis atkal ieslē-
dzas.
Pārplūdes vārsts novērš pieļaujamā darba 
spiediena pārsniegšanu.
Pārplūdes spiediens un manometriskais 
vārsts rūpnīcā ir iestatīti un noplombēti. Re-
gulējumus drīkst veikt tikai klientu apkalpo-
šanas dienests.
Regulējumus drīkst veikt tikai klientu apkal-
pošanas dienests.
Pārāk liela strāvas patēriǎa gadījumā mo-
tora aizsargslēdzis ierīci atslēdz.

Izmantojiet šo augstspiediena tīrīšanas 
aparātu tikai
– tīrīšanai ar augstspiediena strūklu bez 

tīrīšanas līdzekļa (piemēram, fasāžu, 
terašu, dārza piederumu tīrīšanai).

Stingri pielipušu netīrumu noǎemšanai mēs 
kā speciālu piederumu iesakām izmantot 
netīrumu griezni. 

Iepakojuma materiālus ir iespējams 
atkārtoti pārstrādāt. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar mājsaimnie-
cības atkritumiem, bet gan 
nogādājiet to vietā, kur tiek veikta at-
kritumu otrreizējā pārstrāde.

Nolietotās ierīces satur noderīgus 
materiālus, kurus iespējams pār-
strādāt un izmantot atkārtoti. Bateri-
jas un akumulatori satur vielas, 
kuras nedrīkst nokļūt apkārtējā vidē. 
Tādēļ lūdzam utilizēt vecās ierīces, 
baterijas un akumulatorus ar atbil-
stošu savākšanas sistēmu starpnie-
cību.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaļām atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

– Pēc izsaiǎošanas pārbaudiet iepakoju-
ma saturu.

– Par transportēšanas bojājumiem neka-
vējoties ziǎojiet tirgotājam.

 Nolasiet eļļas līmeǎa indikatoru, aparā-
tam atrodoties vertikālā stāvoklī. Eļļas 
līmenim jābūt starp abām atzīmēm uz 
eļļas tvertnes.

 Nogrieziet eļļas tvertnes vāciǎa galu.

 Piestipriniet sprauslu ar sprauslu vītǎu sa-
vienojumu pie smidzināšanas caurules.

 Savienojiet strūklas cauruli ar rokas 
smidzinātājpistoli.

 Atbilstoši pieskrūvējiet augstspiediena 
izvadu.

 Rokas smidzinātājpistoles stiprinājuma 
spaili izǎemt ar skrūvgriezi (A attēls).

 Rokas smidzinātājpistoli novietot uz 
galvas un augstspiediena šļūtenes galu 
iebīdīt līdz galam. Pievērst uzmanību, 
lai vaļīgais gredzens šļūtenes galā no-
krīt pavisam lejā (B attēls).

 Stiprinājuma spaili atkal iespiest rokas 
smidzinātājpistolē. Pareizi samontējot, 
šļūteni var izvilkt lielākais par 1 mm. 
Pretējā gadījumā gredzens ir uzmon-
tēts nepareizi (C attēls).

Drošības iekārtas

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

Vides aizsardzība

Pirms ekspluatācijas 
uzsākšanas

Izsaiņošana

Eļļas līmeņa pārbaude

Eļļas tvertnes atgaisošanas 
aktivizēšana

Pierīču montāža

Rokas smidzinātājiem ar vītņpieslēgu-
mu:

Rokas smidzinātājiem bez vītņpieslēgu-
ma:
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� Brīdinājums
Ierīci pieslēdziet tikai maiņstrāvai.
Aparātu drīkst pieslēgt tikai tādam elektris-
kajam pieslēgumam, kuru ierīkojis elektri-
ķis atbilstoši IEC 60364.
Datu plāksnītē norādītajam barošanas 
spriegumam jāatbilst strāvas avota sprie-
gumam.
Kontaktligzdas minimālā drošinātājaizsar-
dzība (skatīt sadaļu Tehniskie dati).
Nedrīkst pārsniegt maksimāli pieļaujamo 
tīkla pretestību strāvas pieslēguma vietā 
(skatīt tehniskos datus). Ja ir neskaidrības 
par Jūsu pieslēguma vietā pastāvošo tīkla 
pretestību, lūdzu, sazinieties ar Jūsu ener-
goapgādes uzņēmumu.
Aparāts ir obligāti jāpieslēdz barošanas tīk-
lam, izmantojot kontaktdakšu. Ir aizliegts 
izmantot neatvienojamu savienojumu ar 
barošanas tīklu. Kontaktdakša nodrošina 
atvienošanu no tīkla.
Pirms katras lietošanas reizes pārbaudiet, 
vai nav bojāts pieslēgšanas kabelis ar tīkla 
spraudni. Bojātu pieslēgšanas kabeli neka-
vējoties lieciet nomainīt pilnvarotā klientu 
apkalpošanas dienestā vai profesionālā 
elektromehāniskā darbnīcā.
Izmantotā pagarinātāja kabeļa spraudnim 
un savienojumam jābūt ūdensdrošiem.
Izmantojiet pagarinātāja kabeli ar pietieko-
šu šķērsgriezumu (skatiet "Tehniskos da-
tus") un notiniet to pilnībā no kabeļa 
trumuļa.
Neatbilstoši elektriskie pagarināju kabeļi 
var būt bīstami dzīvībai. Tāpēc āra apstāk-
ļos izmantojiet tikai atļautus un atbilstoši 
marķētus elektriskos pagarinātāju kabeļus 
ar pietiekošu vadu šķērsgriezumu:

Pieslēgumu lielumus skatīt uz ražotāja datu 
plāksnītes/tehniskajos datos.

� Brīdinājums
Ievērojiet ūdensapgādes uzņēmuma izstrā-
dātos noteikumus. 
Saskaņā ar spēkā esošajiem no-
teikumiem ierīci nedrīkst izmantot 
bez dzeramā ūdens sistēmas dalī-
tāja. Jāizmanto piemērots firmas 
KÄRCHER sistēmas dalītājs vai kā alterna-
tīva - sistēmas dalītājs atbilstoši EN 12729 
tipam BA. ǝdens, kurš izplūdis cauri sistē-
mas dalītājam, tiek uzskatīts par dzeršanai 
nederīgu.

Uzmanību
Sistēmas dalītāju vienmēr pieslēdziet 
ūdens padeves pieslēgumam, bet nevis tie-
ši pie aparāta!

Pieslēguma lielumus skatīt tehniskajos da-
tos.
 Padeves šļūteni (minimālais garums 

7,5 m, minimālais diametrs 3/4'') pieslē-
dziet ierīces ūdens pieslēgvietai un 
ūdens pievadam (piemēram, ūdenskrā-
nam).

Norāde
Padeves šļūtene nav iekļauta piegādes 
komplektā.
 Attaisiet ūdens padeves krānu.

 Sūkšanas šļūteni ar filtru (pasūtījuma 
Nr. 4.440-238.0) pieskrūvējiet ūdens 
pieslēgvietai.

 Ierīces atgaisošana:
Noskrūvējiet sprauslu.
Darbiniet ierīci tik ilgi, līdz ūdens izplūst, 
nesaturot gaisa burbulīšus.
Vajadzības gadījumā darbiniet ierīci 10 
sekundes, tad izslēdziet. Atkārtojiet 
darbību vairākkārt.

 Izslēdziet aparātu un uzskrūvējiet atpa-
kaļ sprauslu.

Ekspluatācijas uzsākšana

Elektropadeve

ǝdensapgāde

Pieslēgšana ūdensvadam

ǝdens sūknēšana no atklātām tvertnēm
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� Bīstami
Ilgāks aparāta lietošanas ilgums var novest 
pie vibrācijas izraisītiem asinsrites traucē-
jumiem rokās.
Vispārēji ieteicamu aparāta lietošanas laiku 
noteikt nevar, jo tas ir atkarīgs no vairākiem 
ietekmes faktoriem: 
– Personīga predispozīcija uz sliktu asinsriti 

(bieži auksti pirksti, pirkstu kǎudēšana).
– Zema apkārtējā temperatūra. Roku aiz-

sardzībai valkāt siltus cimdus.
– Cieša satveršana pasliktina asinsteci.
– Nepārtrāukts darba režīms ir sliktāks 

nekā ar pauzēm pārtraukts režīms. 
Aparāta regulāras un ilglaicīgas lietošanas 
gadījumā un, atkārtoti iestājoties atbilstoša-
jām pazīmēm (piemēram, pirkstu kǎudēša-
na, auksti pirksti), mēs iesakām iziet 
medicīnisko apsekošanu.

� Bīstami
Strādājot ar aparātu paaugstinātas bīsta-
mības apstākļos (piemēram, degvielas uz-
pildes stacijās), jāievēro atbilstošie 
drošības noteikumi.

� Brīdinājums
Motorus tīriet tikai vietās, kur ir pieejams at-
bilstošs eļļas uztvērējs (apkārtējās vides 
aizsardzība).

Piezīme
Aparāts ir aprīkots ar manometrisko slēdzi. 
Motors ieslēdzas tikai tad, ja pistoles svira 
ir pavilkta.
 Aparāta slēdzi pārslēdziet uz „I“.
 Atbrīvojiet rokas smidzinātājpistoles fik-

satoru un pavelciet pistoles sviru.
 Darba spiedienu un ūdens daudzumu 

iestatiet (+/-), griežot (vienmērīgi) spie-
diena/daudzuma regulētāju (opcija). 

 Atlaidiet rokas smidzinātājpistoles svi-
ru, aparāts atslēdzas.

 Pavelciet rokas smidzinātājpistoles svi-
ru, aparāts atkal ieslēdzas.

 Aparāta slēdzi pārslēgt uz „0“.
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontakt-

ligzdas.
 Aizslēgt ūdens padevi.
 Spiediet rokas smidzinātājpistoli, līdz 

ierīcē vairs nav spiediena.
 Nospiediet rokas smidzinātājpistoles 

drošības sviru, lai nodrošinātu pistoles 
sviru pret nejaušu nospiešanu.

� Brīdinājums
Applaucēšanās risks ar karstu ūdeni. Iz-
slēgtajā ierīcē saglabājies atlikušais ūdens 
var uzkarst. Atvienojot šļūteni no ūdens pa-
deves, uzkarsušais ūdens var izšļākties un 
radīt applaucējumus. Noņemiet šļūteni tikai 
tad, kad ierīce ir atdzisusi.

Uzmanību
Sals sabojā ierīci, ja ūdens nav pilnībā iz-
laists.
Uzglabājiet ierīci vietā, kur tā nav pakļauta 
sala iedarbībai.

 Izlaist ūdeni.
 Izsūknēt caur aparātu tirdzniecībā pie-

ejamo antifrīzu. 

Piezīme
Izmantojiet automašīnām paredzēto stan-
darta antifrīzu uz glikola bāzes.
Ievērojiet antifrīza ražotāja lietošanas norā-
dījumus.
 Ierīci darbināt maks. 1 min., līdz sūknis 

un vadi ir tukši.

� Bīstami
Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.
 Transportējot automašīnā, saskaǎā ar 

spēkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdēšanu un apgāšanos.

Apkalpošana

Darbs ar augstspiedienu

Darba pārtraukšana

Aparāta izslēgšana

Aizsardzība pret aizsalšanu

Ja nav iespējama uzglabāšana no sala 
aizsargātā vietā:

Transportēšana
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� Bīstami
Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.

� Bīstami
Pirms visiem darbiem ar ierīci, izslēdziet ie-
rīci un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.

Piezīme
Nolietoto eļļu drīkst nodot tikai tam pare-
dzētos savākšanas punktos. Nododiet ra-
dušos nolietoto eļļu tur. Vides 
piesārņošana ar nolietoto eļļu ir sodāma.

Jūs varat vienoties ar savu tirgotāju par re-
gulāru tehnisko inspekciju veikšanu vai 
noslēgt tehniskās apkopes līgumu. Lūdzu 
konsultējieties par šo jautājumu.

 Pārbaudiet, vai pieslēguma kabelis nav 
bojāts (risks gūt strāvas triecienu), bo-
jāts pieslēguma kabelis nekavējoties jā-
nomaina, izmantojot pilnvarotā klientu 
apkalpošanas dienesta/elektriķa pakal-
pojumus.

 Pārbaudīt augstspiediena šļūteni uz bo-
jājumiem (uzsprāgšanas briesmas).
Nekavējoties nomainīt bojātu augst-
spiediena šļūteni.

 Pārbaudīt aparāta (sūkǎa) hermētisku-
mu.
3 ūdens pilieni minūtē ir pieļaujams un 
tie var izplūst pa aparāta apakšu. Spē-
cīgāka nehermētiskuma gadījumā sazi-
nāties ar klientu dienestu.

 Pārbaudiet eļļas stāvokli. Ja eļļa ir blāva 
(ūdens eļļā), uzreiz sazinieties ar klien-
tu apkalpošanas dienestu.

 Iztīriet smalko filtru.
Izslēdziet ierīcē spiedienu.
Noskrūvējiet vāciǎu ar filtru.
Filtru iztīriet ar tīru ūdeni vai saspiestu 
gaisu.
Salieciet to kopā apgrieztā secībā.

 Tīrīt tīrīšanas līdzekļa sūkšanas šļūte-
nes filtru.

 Mainīt eļļu.

Piezīme
Eļļas daudzumu un marku skatiet "Tehnis-
kajos datos".
 Eļļas izlaides skrūvi atskrūvējiet priekš-

pusē pie motora korpusa.
 Nolaist eļļu savākšanas tvertnē.
 Ieskrūvējiet eļļas izlaides skrūvi. 
 Lēnām iepildiet jaunu eļļu; gaisa burbu-

līšiem ir jāizzūd.
 Uzlieciet eļļas tvertnes vāku.
 Piestipriniet ierīces pārsegu.

� Bīstami
Pirms visiem darbiem ar ierīci, izslēdziet ie-
rīci un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.
Elektrisko sastāvdaļu pārbaudi vai remontu 
drīkst veikt tikai pilnvarots klientu apkalpo-
šanas dienests.
Traucējumu gadījumā, kuri nav minēti šajā 
nodaļā, šaubu un skaidra norādījuma gadī-
jumā sazinieties ar pilnvaroto klientu apkal-
pošanas dienestu.

Glabāšana

Kopšana un tehniskā apkope

Tehniskā inspekcija/tehniskās 
apkopes līgums

Pirms katras ekspluatācijas

Ik nedēļu

Ik gadu vai pēc 500 darba stundām

Eļļas maiņa

Palīdzība darbības 
traucējumu gadījumā
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 Pārbaudiet, vai pieslēguma kabelis nav 
bojāts.

 Elektriska bojājuma gadījumā sazinie-
ties ar klientu apkalpošanas dienestu.

 Piestipriniet augstspiediena sprauslu.
 Iztīriet/nomainiet sprauslu.
 Iztīriet smalko filtru, vajadzības gadīju-

mā, to nomainiet.
 Atgaisojiet aparātu (skatiet "Nodošana 

ekspluatācijā").
 Pārbaudīt ūdens padevi (skatīt "Tehnie-

skie dati").
 Pārbaudiet visus sūkǎa pievadus.
 Vajadzības gadījumā sazinieties ar 

klientu apkalpošanas dienestu.

3 ūdens pilieni minūtē ir pieļaujams un tie 
var izplūst pa aparāta apakšu. Spēcīgāka 
nehermētiskuma gadījumā sazināties ar 
klientu dienestu.
 Ja ierīce ir stipri neblīva, informēt klien-

tu servisu.

 Pārbaudiet ūdens un tīrīšanas līdzekļa 
sūkšanas vadu blīvumu.

 Atgaisojiet aparātu (skatiet "Nodošana 
ekspluatācijā").

 Iztīriet smalko filtru.
 Vajadzības gadījumā sazinieties ar 

klientu apkalpošanas dienestu.

– Drīkst izmantot tikai ražotājfirmas atļautos 
piederumus un rezerves daļas. Oriģinālie 
piederumu un oriģinālās rezerves daļas 
garantē to, ka aparātu var ekspluatēt dro-
ši un bez traucējumiem.

– Visbiežāk pieprasīto rezerves daļu klās-
tu Jūs atradīsiet lietošanas rokasgrā-
matas galā.

– Turpmāko informāciju par rezerves da-
ļām Jūs saǎemsiet saitā www.kaerc-
her.com, sadaļā Service. 

Katrā valstī ir spēkā mūsu uzǎēmuma atbil-
dīgās sabiedrības izdotie garantijas nosa-
cījumi. Garantijas termiǎa ietvaros 
iespējamos Jūsu iekārtas darbības traucē-
jumus mēs novērsīsim bez maksas, ja to 
cēlonis ir materiāla vai ražošanas defekts. 
Garantijas remonta nepieciešamības gadī-
jumā ar pirkumu apliecinošu dokumentu 
griezieties pie tirgotāja vai tuvākajā pilnva-
rotajā klientu apkalpošanas dienestā.

Aparāts nestrādā

Aparāts nerada spiedienu

Nehermētisks sūknis

Sūknis klab

Rezerves daļas

Garantija
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Ar šo mēs paziǎojam, ka turpmāk minētā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arī mūsu apgrozī-
bā laistajā izpildījumā atbilst ES direktīvu 
attiecīgajām galvenajām drošības un vese-
lības aizsardzības prasībām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaǎotas izmaiǎas, šis 
paziǎojums zaudē savu spēku.

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ǎēmuma vadības uzdevumā un pēc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

EK Atbilstības deklarācija

Produkts: Augstspiediena tīrīšanas 
aparāts

Tips: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
2000/14/EK
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Atbilstibas novertešanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums
Skanas intensitates līmenis dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Izmērītais: 89
Garantētais: 92

CEO Head of Approbation

196 LV



– 8

Tehniskie dati

Elektrības pieslēgums

Spriegums V 380...400

Strāvas veids Hz 3~ 50

Pieslēguma jauda kW 8,0

Tīkla drošinātājs (kūstošais, Char. C) A 16

Maksimāli pieļaujamā tīkla pretestība omi 0.416

Aizsardzība IPX5

Pagarinātāja kabelis 10 m mm2 2,5

Pagarinātāja kabelis 30 m mm2 4

ǝdensapgāde

Pievadāmā ūdens temperatūra (maks.) °C 60

Pievadāmā ūdens daudzums (min.) l/h (l/min.) 1200 (20)

Sūkšanas augstums no atklātās tvertnes (20°C) m 0,5

Pievadāmā ūdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1 (10)

Tehniskie dati attiecībā uz jaudu

Darba spiediens MPa (bar) 21 (210)

Maks. darba pārspiediens MPa (bar) 23,1 (231)

Sūknējamā šķidruma daudzums l/h (l/min.) 1000 (16,67)

Sprauslas izmērs 052

Rokas smidzinātājpistoles atsitiena spēks (maks.) N 62

Saskaņā ar EN 60355-2-79 aprēķinātās vērtības

Trokšǎu emisija

Skaǎas spiediena līmenis LpA dB(A) 76

Nenoteiktība KpA dB(A) 3

Skaǎas jaudas līmenis LWA + nenoteiktība KWA dB(A) 92

Plaukstas-rokas vibrācijas lielums 

Rokas smidzinātājpistole m/s2 3,5

Strūklas padeves caurule m/s2 3,9

Nenoteiktība K m/s2 0,3

Izejmateriāli

Eļļas daudzums l 1,2

Eļās veids SAE 90

Izmēri un svars

Garums mm 443

Platums mm 345

Augstums mm 829

Svars kg 57
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų 
naudotis vėliau arba perduoti naujam savi-
ninkui.

žr. viršelio puslapǅ
1 Prietaiso gaubtas
2 Prietaiso gaubto tvirtinamasis varžtas
3 Prietaiso jungiklis
4 Tepalo lygio rodiklis
5 Tepalo bakas
6 Smulkus filtras
7 Vandens prijungimo antgalis
8 Aukšto slėgio jungtis
9 Purkštukų varžtų jungtis
10 Aukšto slėgio antgalis
11 Aukšto slėgio žarna
12 Purškimo antgalis
13 Rankinio purkštuvo svertas
14 Apsauginė svirtelė
15 Rankinis purškiamasis pistoletas
16 Slėgio ir kiekio reguliavimas (Pasirinki-

mas)
17 Manometras

– Valymo proceso valdymo elementai yra 
geltonos spalvos.

– Techninės priežiūros valdymo elemen-
tai yra šviesiai pilkos spalvos.

– Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai per-
skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

– Laikykitės nacionalinių teisės normų dėl 
skysčių purkštuvų.

– Laikykitės nacionalinių teisės normų dėl 
nelaimingų atsitikimų prevencijos. 
Skysčių purkštuvai privalo būti regulia-
riai tikrinami, o patikrų rezultatai - patei-
kiami raštiškai.

� Pavojus

Žymi gresiantǅ tiesioginǅ pavojų, galintǅ su-
kelti sunkius sužalojimus arba mirtǅ.
� Įspėjimas
Žymi galimą pavojų, galintǅ sukelti sunkius 
sužalojimus arba mirtǅ.
Atsargiai

Žymi galimą pavojų, galintǅ sukelti lengvus 
sužalojimus arba materialinius nuostolius.

Netinkamai naudojama aukšto 
slėgio srovė kelia pavojų. Drau-
džiama srovę nukreipti ǅ asme-

nis, gyvūnus, veikiančią elektros ǅrangą 
arba patǅ prietaisą.

Jokiu būdu nenaudokite prietaiso 
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-
dokite Kärcher arba alternatyvų 

sistemos atskyriklǅ, atitinkantǅ EN 12729 BA 
tipo reikalavimus.
Prietaiso dalys ǅkaista ir prie jų 
prisilietus galima nusideginti.

Turinys

Prietaiso dalys . . . . . . . . . . LT . . .1
Saugos reikalavimai . . . . . . LT . . .1
Naudojimas pagal paskirtǅ  . LT . . .2
Aplinkos apsauga. . . . . . . . LT . . .2
Prieš pradedant naudoti . . . LT . . .2
Naudojimo pradžia . . . . . . . LT . . .3
Valdymas . . . . . . . . . . . . . . LT . . .4
Transportavimas. . . . . . . . . LT . . .5
Laikymas  . . . . . . . . . . . . . . LT . . .5
Priežiūra ir aptarnavimas . . LT . . .5
Pagalba gedimų atveju. . . . LT . . .5
Atsarginės dalys. . . . . . . . . LT . . .6
Garantija. . . . . . . . . . . . . . . LT . . .6
EB atitikties deklaracija  . . . LT . . .7
Techniniai duomenys . . . . . LT . . .8

Prietaiso dalys

Spalvinis ženklinimas

Saugos reikalavimai

Naudojimo instrukcijoje naudojami 
simboliai

Simboliai ant prietaiso
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Kai atlaisvinamas rankinio purškimo pisto-
leto svertas, pneumatinis jungiklis išjungia 
aukšto slegio pompą, o aukšto slegio srove 
nutrūksta. Jei svertas patraukiamas, siur-
blys vel ijungiamas.
Redukcinis vožtuvas užtikrina, kad nebūtų 
viršytas leistinas darbo slėgis.
Redukcinis vožtuvas ir pneumatinis jungiklis 
yra ǅmontuoti gamykloje ir užplombuoti. Juos 
nustato tik klientų aptarnavimo tarnyba.
Juos nustato tik klientų aptarnavimo tarnyba.
Jei naudojama per daug elektros srovės, 
apsauginis variklio jungiklis išjungia prietai-
są.

Šǅ aukšto slėgio valymo ǅrenginǅ naudokite 
tik
– valymui aukšto slegio srove be valymo 

priemonių (pvz., fasadų, terasų, sodo 
irenginių valymui).

Sukietejusio purvo sluoksniui valyti reko-
menduojame specialø priedà - purvo 
skutiklá.

Pakuotės medžiagos gali būti perdir-
bamos. Neišmeskite pakuočių kartu 
su buitinėmis atliekomis, bet atiduo-
kite jas perdirbimui.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra ver-
tingų, antriniam žaliavų perdirbimui 
tinkamų medžiagų, todėl jie turėtų 
būti atiduoti perdirbimo ǅmonėms. 
Akumuliatoriuose ir baterijose yra 
medžiagų, kurios negali patekti ǅ 
aplinką. Todėl naudotus prietaisus, 
baterijas ir akumuliatorius šalinkite 
per atitinkamą antrinių žaliavų surin-
kimo sistemą.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

– Išpakavę patikrinkite, ar yra visos prie-
taiso detalės.

– Pastebėję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekėją.

 Tepalo lygio matuoklę tikrinkite, kai 
prietaisas pastatytas. Alyvos lygis turi 
būti tarp žymių alyvos bake.

 Nupjaukite tepalo rezervuaro dangtelio 
smaigalá.

 Primontuokite purkštuką varžtų jungti-
mis prie purškimo antgalio.

 Prie pistoleto prijunkite purškimo vamz-
dǅ.

 Tinkamai priveržkite aukšto slėgio žar-
ną.

 Atsuktuvu išsukite iš rankinio purškimo 
pistoleto apsauginǅ skląstǅ (A pav.).

 Rankinǅ purškimo pistoletą pastatykite 
ant galvos ir iki galo ǅkiškite aukšto slė-
gio žarnos galą. Atkreipkite dėmesǅ, kad 
nepritvirtinta poveržlė žarnos gale būtų 
nustumta iki pat galo (B pav.).

 Apsauginǅ skląstǅ ǅspauskite atgal ǅ ran-
kinǅ purškimo pistoletą. Tinkamai su-
montavus, žarną galima ištraukti ne 
daugiau nei 1 mm. Kitu atveju reiškia, 
kad poveržlė sumontuota netinkamai (C 
pav.).

Saugos ǅranga

Naudojimas pagal paskirtǅ

Aplinkos apsauga

Prieš pradedant naudoti

Išpakavimas

Patikrinkite alyvos lygǅ

Ǆjunkite tepalo bakalo oro išleidimo 
sistemą

Priedų pritvirtinimas

Jei rankinio purškimo pistoletai yra su 
sriegine jungtimi:

Jei rankinio purškimo pistoletai yra be 
srieginės jungties:

199LT



– 3

� Įspėjimas
Prietaisą galima jungti tik ǅ kintamosios sro-
vės tinklą.
Prietaisą galima ǅjungti tik elektros laidu, 
kurǅ pagamino elektros ǅrangos specialistas 
pagal standartą IEC 60364.
Ǆtampa, nurodyta prietaiso modelio lentelė-
je, turi sutapti su elektros srovės šaltinio 
ǅtampa.
Minimalus tinklo lizdo saugiklis (žr. skyrių 
„Techniniai duomenys“).
Neviršykite didžiausios leistinos elektros 
tinklo jungties varžos (žr. „Techniniai duo-
menys“). Jei kyla neaiškumų dėl elektros 
tinklo jungties varžos, kreipkitės ǅ elektros 
energijos tiekimo ǅmonę.
Prietaisas prie elektros tinklo būtinai turi 
būti prijungtas kištukine jungtimi. Draudžia-
ma naudoti nuolatinę jungtǅ su elektros tin-
klu. Ištraukus kištuką nutraukiamas 
maitinimas.
Kiekvieną kartą prieš pradėdami naudoti 
prietaisą patikrinkite, ar nepažeistas elek-
tros laidas. Pažeistą elektros laidą nedels-
dami pakeiskite oficialioje klientų 
aptarnavimo tarnyboje/elektros prietaisų 
remonto dirbtuvėse.
Naudojamo ilgintuvo laido kištukas ir jung-
tis turi būti nelaidūs vandeniui.
Naudokite ilgintuvo laidus su pakankamu 
laido skersmeniu (žr. „Techninius duome-
nis“) ir visiškai nuvyniokite juos nuo laido 
būgno.
Netinkami ilginamieji elektros laidai gali kel-
ti pavojų. Dirbdami lauke naudokite tik ser-
tifikuotus ir tinkamai pažymėtus 
pakankamo skersmens ilginamuosius elek-
tros laidus:

Jungties dydžius rasite ant prietaiso skyde-
lio/techninėje specifikacijoje.

� Įspėjimas
Laikykitės vandentiekio ǅmonės nurodymų. 
Jokiu būdu nenaudokite prietaiso 
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-
dokite KÄRCHER arba alternatyvų 
sistemos atskyriklǅ, atitinkantǅ EN 12729 BA 
tipo reikalavimus. Sistemos atskyrikliu te-
kėjusio vandens gerti negalima.

Atsargiai

Sistemos skyriklǅ visada junkite prie van-
dentiekio, niekada nejunkite tiesiogiai prie 
ǅrenginio!

Jungties dydžius rasite skyriuje „Techniniai 
duomenys“.
 Tiekimo žarną (bent 3,5 m ilgio ir bent 

3/4“ skersmens) sujunkite su prietaiso 
vandens mova ir vandentiekio mova 
(pvz., vandens čiaupu).

Pastaba

Tiekimo žarna nepriklauso tiekimo kom-
plektui.
 Atsukite čiaupą.

 Priveržkite siurbimo žarną su filtru (užs. 
Nr. 4.440-238.0) prie vandens jungties.

 Išleiskite iš prietaiso orą:
Nusukite antgalǅ.
Laikykite prietaisą ǅjungtą, kol vanduo 
ims tekėti be oro burbulǅ.
Jei reikia, palaikykite prietaisą ǅjungę 10 
sekundžių ir išjunkite. Pakartokite šią 
procedūrą keletą kartų.

 Išjunkite prietaisą ir vėl priveržkite 
purkštuką.

Naudojimo pradžia

Jungimas ǅ elektros tinklą

Vandens prijungimo antgalis

Jungimas prie vandentiekio

Vandenǅ siurbkite iš atvirų rezervuarų
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� Pavojus

Ilgą laiką laikant prietaisą rankose, dėl vi-
bracijos gali atsirasti kraujosrūvos.
Tačiau negalima nustatyti tam tikros nau-
dojimo trukmės, kadangi tai priklauso nuo 
daugybės veiksnių:
– Asmens kraujotakos sutrikimų (dažnai 

šąlančių pirštų, pirštų formikacijos).
– Žemos aplinkos temperatūros. Ran-

koms apsaugoti dėvėkite šiltas apsau-
gines pirštines.

– Tvirtai laikydami prietaisą, išvengsite 
kraujosrūvų.

– Netrūkstamas naudojimas yra pavojin-
gesnis nei naudojimas su pertraukomis.

Reguliariai ilgą laiką naudojant prietaisą ir 
pasikartojant tokiems požymiams (pavyz-
džiui, pirštų šalimui ir formikacijai), pataria-
me kreiptis ǅ gydytoją.

� Pavojus

Jei naudojate prietaisą pavojingoje aplinko-
je (pvz., degalinėje), paisykite atitinkamų 
nurodymų dėl saugos.

� Įspėjimas
Variklius valykite tik atitinkamose vietose 
su ǅrengtu alyvos atskyrikliu (dėl aplinkos 
apsaugos).

Pastaba

Prietaise sumontuotas pneumatinis jungi-
klis. Variklis užsiveda tik patraukus pistole-
to svertą.
 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ǅ padėtǅ „I“.
 Nuspauskite rankinio purškimo pistole-

to saugiklǅ ir patraukite jo svertą.
 Veikimo slėgǅ ir vandens kiekǅ nustatyki-

te pasukdami svertą (nuosekliai) slėgio 
ir kiekio valdymo juostelėje (pasirinki-
mas) (+/-) 

 Paleiskite rankinio purškimo pistoleto 
svertą – prietaisas išsijungia.

 Vėl patraukite svertą – prietaisas vėl ǅsi-
jungia.

 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ǅ padėtǅ „0“.
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio 

lizdo.
 Užsukite čiaupą.
 Paleiskite rankinǅ purškimo pistoletą ir 

palaukite, kol prietaiso nebeveiks slė-
gis.

 Paspauskite rankinio purškimo pistole-
to apsauginę svirtelę, kad rankinio purš-
kimo pistoleto niekas netyčia neǅjungtų.

� Įspėjimas
Galite nusiplikyti karštu vandeniu. Išjungta-
me prietaise likęs vanduo gali ǅkaisti. Nui-
mant žarną nuo čiaupo, karštas vanduo 
gali ištekėti ir nuplikyti rankas. Žarną nuim-
kite tik prietaisui atvėsus.

Atsargiai

Iki galo neišleidus iš prietaiso vandens, šal-
tis gali sugadinti prietaisą. 
Laikykite prietaisą nuo šalčio apsaugotoje 
vietoje.

 Išleiskite vandenǅ.
 Perpumpuokite prietaisu ǅprastinio an-

tifrizo.

Pastaba

naudokite paprastai parduodamus antifri-
zus automobiliams su glikoliu.
Laikykitės antifrizo gamintojo pateikiamų 
naudojimo instrukcijų.
 Palaukite ne ilgiau nei 1 minutę, kol si-

urblys ir vamzdžiai bus tušti.

Valdymas

Naudojimas esant aukštam slėgiui

Darbo nutraukimas

Prietaiso išjungimas

Apsauga nuo šalčio

Jei negalite prietaiso laikyti apsaugotoje 
nuo šalčio vietoje:
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� Pavojus

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti ǅ jo svorǅ.
 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 

priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

� Pavojus

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Pastatant 
laikyti prietaisą, reikia atsižvelgti ǅ prietaiso 
svorǅ.

� Pavojus

Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.

Pastaba

Sutvarkyti naudotą alyvą būtinai perduokite 
specialiai tarnybai. Perduokite šiai tarnybai 
susikaupusią naudotą alyvą. Už aplinkos 
teršimą naudotą alyvą baudžiama.

Su savo tiekėju galite susitarti dėl nuolati-
nės saugos priežiūros ar sudaryti techninės 
priežiūros sutartǅ. Kilus klausimams, pasi-
konsultuokite.

 Patikrinkite, ar nepažeistas prijungimo 
kabelis (kad neištiktų elektros smūgis), 
pažeistus kabelius nedelsdami leiskite 
pakeisti ǅgaliotai klientų aptarnavimo 
tarnybai ar elektrikui.

 Patikrinkite, ar nepažeista (neǅtrūkusi) 
aukšto slėgio žarna.
Pažeistą aukšto slėgio žarną nedelsda-
mi pakeiskite.

 Patikrinkite, ar prietaisas (siurblys) san-
darus.

Gali nulašėti 3 lašai per minutę ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinės dalies. Jei 
prietaisas nesandarus, kreipkitės ǅ kli-
entų aptarnavimo tarnybą.

 Patikrinkite alyvos lygǅ. Jei alyva tampa 
balkšva, nedelsdami kreipkitės ǅ Kär-
cher klientų aptarnavimo tarnybą.

 Išvalykite smulkų filtrą.
Visiškai sumažinkite prietaiso slėgǅ.
Nusukite dangtelǅ su filtru.
Išvalykite filtrą švariu vandeniu ar su-
spaustu oru.
Vėl sumontuokite prietaisą atvirkščia 
tvarka.

 Išvalykite filtrą prie valymo priemonių si-
urbimo žarnos.

 Pakeiskite alyvą.

Pastaba

Alyvos kiekiai ir rūšys pateikti skyriuje 
„Techniniai duomenys“.
 Variklio korpuso priekyje išsukite alyvos 

išleidimo varžtą.
 Išleiskite alyvą ǅ gaudyklę.
 Ǆsukite alyvos išleidimo varžtą.
 Ǆpilkite naujos alyvos. Joje neturi būti 

oro burbuliukų.
 Uždėkite alyvos bako dangtelǅ.
 Pritvirtinkite prietaiso gaubtà.

� Pavojus

Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
Elektrines konstrukcijos dalis tikrinti ir re-
montuoti gali tik ǅgaliota klientų aptarnavi-
mo tarnyba.
Jei jūsų prietaiso gedimas nepaminėtas 
šiame skyriuje, jei abejojate ir jei tai aiškiai 
nurodyta, kreipkitės ǅ klientų aptarnavimo 
tarnybą.

Transportavimas

Laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas

Saugos priežiūra/techninės 
priežiūros sutartis

Prieš kiekvieną darbą

Kas savaitę

Kasmet arba po 500 darbo valandų

Alyvos keitimas

Pagalba gedimų atveju
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 Patikrinkite, ar nepažeistas elektros lai-
das.

 Jei sugedo elektros sistema, kreipkitės 
ǅ klientų aptarnavimo tarnybą.

 Sumontuokite aukšto slėgio purkštuką.
 Išvalykite/pakeiskite antgalǅ.
 Išvalykite smulkų filtrą, jei reikia, pa-

keiskite jǅ.
 Išleiskite iš prietaiso orą (žr. skyrių 

„Naudojimo pradžia“).
 Patikrinkite tiekiamo vandens kiekǅ (žr. 

skyrių „Techniniai duomenys“).
 Patikrinkite visus, prie siurblio prijung-

tus, vamzdžius ir žarnas.
 Jei reikia, kreipkitės ǅ klientų aptarnavi-

mo tarnybą.

Gali nulašėti 3 lašai per minutę ir pasirodyti 
ant prietaiso apatinės dalies. Jei prietaisas 
nesandarus, kreipkitės ǅ klientų aptarnavi-
mo tarnybą.
 Jei nesandarumas didesnis, prietaisą 

turi patikrinti klientų aptarnavimo tarny-
ba.

 Patikrinkite, sandarūs vandens ir plovi-
klio siurbimo vamzdžiai.

 Išleiskite iš prietaiso orą (žr. skyrių 
„Naudojimo pradžia“).

 Išvalykite smulkų filtrą.
 Jei reikia, kreipkitės ǅ klientų aptarnavi-

mo tarnybą.

– Leidžiama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
nalių priedų ir atsarginių dalių 
naudojimas užtikrina saugų, be gedimų 
prietaiso funkcionavimą.

– Dažniausia naudojamų atsarginių dalių 
sąrašas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

– Informacijos apie atsargines dalis galite 
rasti interneto svetainės www.kaer-
cher.com dalyje „Service“.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. Dėl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ 
savo pardavėją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.

Prietaisas neveikia

Nesusidaro slėgis

Nesandarus siurblys

Bildesys siurblyje

Atsarginės dalys

Garantija
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Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius EB 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

EB atitikties deklaracija

Gaminys: Aukšto slėgio valymo ma-
šina

Tipas: 1.286-131.0, 1.286-314.0
Specialios EB direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2004/108/EB
2000/14/EB
Taikomi darnieji standartai:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
Išmatuotas: 89
Garantuotas: 92

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys

Elektros tinklo duomenys

Ǆtampa V 380...400

Srovės rūšis Hz 3~ 50

Prijungiamų ǅtaisų galia kW 8,0

Elektros tinklo saugiklis (inercinis, char. C) A 16

Didžiausia leistina tinklo varža omai 0.416

Saugiklio rūšis IPX5

Ilgintuvo laidas 10 m mm2 2,5

Ilgintuvo laidas 30 m mm2 4

Vandens prijungimo antgalis

Maks. atitekančio vandens temperatūra °C 60

Maž. atitekančio vandens kiekis l/h (l/min.) 1200 (20)

Siurbimo aukštis iš atvirų rezervuarų (20°C) m 0,5

Maks. atitekančio vandens slėgis MPa (barai) 1 (10)

Galia

Darbinis slėgis MPa (barai) 21 (210)

Didžiausias darbinis viršslėgis MPa (barai) 23,1 (231)

Debitas l/h (l/min.) 1000 (16,67)

Antgalio dydis 052

Rankinio purškimo pistoleto sukuriama atatranka (didžiau-
sia)

N 62

Nustatytos vertės pagal EN 60355-2-79

Keliamas triukšmas

Garso slėgio lygis LpA dB(A) 76

Neapibrėžtis KpA dB(A) 3

Garantuotas triukšmo lygis LWA + neapibrėžtis KWA dB(A) 92

Delno/rankos vibracijos poveikis

Rankinis purkštuvas m/s2 3,5

Purškimo antgalis m/s2 3,9

Nesaugumas K m/s2 0,3

Eksploatacinės medžiagos

Alyvos kiekis l 1,2

Alyvos rūšis SAE 90

Matmenys ir masė
Ilgis mm 443

Plotis mm 345

Aukštis mm 829

Svoris kg 57
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ 
ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ 
ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ϸϿГ 
ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.

ɞɢɜ. ɡɜɨɪɨɬɧɿɣ ɛɿɤ
1 КЄϼЌϾϴ ЃЄϼЅІЄЂВ
2 КЄЙЃϼϿьЁЙ Ϸ϶ϼЁІϼ ϾЄϼЌϾϼ ЃЄϼϿϴϸЇ
3 ϔЃϴЄϴІЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ
4 ІЁϸϼϾϴЊЙГ ЄЙ϶ЁГ ЂϿЙК
5 ϠϴЅϿГЁϼϽ ϵϴϾ
6 ϨЙϿьІЄ ІЂЁϾЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ
7 ϣЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ϶ЂϸЂЃЂЅІϴЋϴЁЁГ
8 З’єϸЁϴЁЁГ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ
9 ϡϴЄЙϻЁϹ ЅЃЂϿЇЋϹЁЁГ ϸϿГ ЁϴЅϴϸЂϾ
10 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ
11 ШϿϴЁϷ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ
12 ϖϼЉϿЂЃЁϹ ЅЂЃϿЂ
13 ϖϴϺЙϿь ϻ ЄЇЋЁϼЀ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϹЀ
14 ЗϴЃЂϵЙϺЁϼϾ

15 ϤЇЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ
16 ϤϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ ІϼЅϾЇ/ϾЙϿьϾЂЅІЙ (ЂЃЊЙГ)
17 ϠϴЁЂЀϹІЄ

– ϢЄϷϴЁϼ ЇЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ ϸϿГ ЃЄЂЊϹЅЇ 
ЋϼЍϹЁЁГ є ϺЂ϶ІϼЀϼ.

– ϢЄϷϴЁϼ ЇЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ Іϴ ЅϹЄ϶ЙЅЇ є Ѕ϶ЙІϿЂ-
ЅЙЄϼЀϼ.

– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ Ёϴ 
϶ϼЄЂϵЁϼЊІ϶Й ЂϵЂ϶’ГϻϾЂ϶Ђ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 
϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ϻ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ № 5.951-
949.0.

– ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅГ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЉ ЁϴЊЙЂЁϴϿьЁϼЉ 
ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЋϼЉ ЁЂЄЀ ЃЂ ЄЂϵЂІЙ ϻ 
ЄЙϸϼЁЁϼЀϼ ЅІЄЇЀϼЁЁϼЀϼ 
ЇЅІϴЁЂ϶ϾϴЀϼ.

– ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅГ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЉ ЁϴЊЙЂЁϴϿьЁϼЉ 
ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЋϼЉ ЁЂЄЀ ЃЂ ІϹЉЁЙЊЙ 
ϵϹϻЃϹϾϼ. ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ 
ЃϹЄϹ϶ЙЄГІϼ ЄЂϵЂІЇ ЄЙϸϼЁЁϼЉ 
ЅІЄЇЀϼЁЁϼЉ ЇЅІϴЁЂ϶ЂϾ Й ЄϹϻЇϿьІϴІϼ 
ЃϹЄϹ϶ЙЄϾϼ ЂЈЂЄЀϿГІϼ ϶ ЃϼЅьЀЂ϶ЂЀЇ 
϶ϼϸЙ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Дɥɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ 
ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Дɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
Уɜаɝа!
Дɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɥɟɝɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ 
ɡɛɢɬɤɢ.

Зɦɿɫɬ

ϙϿϹЀϹЁІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ . . . . . . UK . . .1
ϣЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЃϹϾϼ. . . . . . . . UK . . .1
ϣЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ . UK . . .2
ЗϴЉϼЅІ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ 
ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ. . . . . . . . . . . . UK . . .2
ϣϹЄϹϸ ЃЂЋϴІϾЂЀ ЄЂϵЂІϼ . . UK . . .2
ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ . UK . . .3
ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ . . . . . . . . . . . UK . . .4
ϦЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ  . . . . . . . UK . . .5
ЗϵϹЄЙϷϴЁЁГ . . . . . . . . . . . . . UK . . .5
ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ . . . . . . . . . UK . . .6
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ 
ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ . . . . . . . . . . . . . UK . . .6
ЗϴЃϴЅЁЙ ЋϴЅІϼЁϼ  . . . . . . . . UK . . .7
ϗϴЄϴЁІЙГ . . . . . . . . . . . . . . . UK . . .7
ЗϴГ϶ϴ ЃЄϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙЅІь 
Є϶ЄЂЃϹϽЅьϾЂϷЂ 
ЅЃЙ϶ІЂ϶ϴЄϼЅІ϶ϴ  . . . . . . . . . UK . . .8
ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ . . UK . . .9

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ

Кɨɥьɨɪɨɜɟ ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹ

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ

Зɧɚɤɢ ɭ ɩɨɫɿɛɧɢɤɭ
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ɋɬɪɭɦɿɧь ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ 
ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ 
ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦɭ 

ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ. ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ 
ɫɬɪɭɦɿɧь ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɬɜɚɪɢɧ, ɭɜɿɦɤɧɭɬɟ 
ɟɥɟɤɬɪɨɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɚɛɨ ɧɚ ɫɚɦ ɩɪɢɥɚɞ.

Вɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɞɢɪɟɤɬɢɜ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɥɚɞɭ ɛɟɡ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪɭ 
ɫɢɫɬɟɦ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ 

ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɋɥɿɞ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣ 
ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɫɢɫɬɟɦ ɮɿɪɦɢ Kaercher ɚɛɨ 
ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜɧɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɫɢɫɬɟɦ, 
ɡɝɿɞɧɨ EN 12729 ɬɢɩɭ BA.
Пɨɜɟɪɯɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɧɚɝɪɿɜɚɸɬьɫɹ ɿ ɦɨɠɭɬь 
ɫɥɭɠɢɬɢ ɞɠɟɪɟɥɨɦ ɡɚɝɨɪɹɧɧɹ.

ϳϾЍЂ ϶ϴϺЙϿь ЄЇЋЁЂϷЂ ЃЙЅІЂϿϹІϴ-
ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ ϶ЙϸЃЇЅϾϴєІьЅГ, 
ЀϴЁЂЀϹІЄϼЋЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ ϶ЙϸϾϿВЋϴє 
ЁϴЅЂЅ, ЃЂϸϴЋϴ ЅІЄЇЀϹЁГ ϶Ђϸϼ ЃЙϸ 
϶ϼЅЂϾϼЀ ІϼЅϾЂЀ ЃЄϼЃϼЁГєІьЅГ. ϣЄϼ 
ЁϴІϼЅϾϴЁЁЙ Ёϴ ϶ϴϺЙϿь ЁϴЅЂЅ ϻЁЂ϶Ї 
϶ϾϿВЋϴєІьЅГ.
ϣϹЄϹЃЇЅϾЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϻϴЃЂϵЙϷϴє 
ЃϹЄϹ϶ϼЍϹЁЁВ ЃЄϼЃЇЅІϼЀЂϷЂ ЄЂϵЂЋЂϷЂ 
ІϼЅϾЇ.
ϣЄЂЃЇЅϾЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ Іϴ ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼϽ 
϶ϼЀϼϾϴЋ ϶ЀϼϾϴВІьЅГ Іϴ ЃϿЂЀϵЇВІьЅГ 
ϻϴ϶ЂϸЂЀ-϶ϼЄЂϵЁϼϾЂЀ. ϖЀϼϾϴЁЁГ 
ЃЄЂ϶ЂϸϼІьЅГ ϿϼЌϹ ЅϿЇϺϵЂВ ІϹЉЁЙЋЁЂК 
ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.
ϡϴЅІЄЂВ϶ϴЁЁГ ϻϸЙϽЅЁВєІьЅГ ІЙϿьϾϼ 
ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ ЅϿЇϺϵЂВ.
ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϴϸЀЙЄЁЂК ЁϴЃЄЇϷϼ ϶ ЀϹЄϹϺЙ 
϶ϼЀϼϾϴЋ ϻϴЉϼЅІЇ ϸ϶ϼϷЇЁϴ ϶ЙϸϾϿВЋϴє 
ЃЄϼЅІЄЙϽ.

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ІЙϿьϾϼ ЊϹϽ 
϶ϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁϼϽ ЀϼВЋϼϽ ϴЃϴЄϴІ
– ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЅІЄЇЀϹЁϹЀ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ 

ІϼЅϾЇ ϵϹϻ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЀϼϽЁЂϷЂ 
ϻϴЅЂϵЇ (ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ЋϼЍϹЁЁГ 
ЈϴЅϴϸЙ϶, ІϹЄϴЅ, ЅϴϸЂ϶ЂϷЂ 
ЇЅІϴІϾЇ϶ϴЁЁГ).

ϘϿГ ЅІЙϽϾϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь Ѐϼ 
ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєЀЂ ГϾ ЈЄϹϻЇ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ 
ϵЄЇϸЇ ϸЂϸϴІϾЂ϶Ϲ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЙϸϸϴВІьЅГ 
ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ 
϶ϼϾϼϸϴϽІϹ ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ 
ЄϴϻЂЀ Йϻ ϸЂЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, 
϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.

ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ГϾЙ ЀЂϺЁϴ ϶ЙϸϸϴІϼ Ёϴ 
ЃϹЄϹЄЂϵϾЇ. ϕϴІϴЄϹК Іϴ 
ϴϾЇЀЇϿГІЂЄϼ ЀЙЅІГІь ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ, ГϾЙ 
ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ЃЂІЄϴЃϿГІϼ Ї ϸЂ϶ϾЙϿϿГ. 
ϧІϼϿЙϻЇϽІϹ, ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЅІϴЄЙ 
ЃЄϼЅІЄЂК, ϵϴІϴЄϹК Іϴ ϴϾЇЀЇϿГІЂЄϼ 
ЋϹЄϹϻ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϵЂЄЇ 
϶ЙϸЉЂϸЙ϶.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɿɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ 
Ёϴ϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

– ϣЄϼ ЄЂϻЃϴϾЇ϶ϴЁЁЙ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЀЙЅІ 
ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ.

– ϳϾЍЂ ϶ϼЁϼϾϴВІь ЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁЙ, ЁϹϷϴϽЁЂ ЃЂ϶ЙϸЂЀІϹ 
ЃЄЂ ЊϹ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ.

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢщɚ

ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɪɨɛɨɬɢ

Ɋɨɡɩɚɤɨɜɭɜɚɧɧɹ
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 ЗЋϼІϴІϼ ϸϴЁЙ ЃЂϾϴϺЋϼϾϴ ЄЙ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ 
ЃЄϼ ЁϹЃЄϴЊВВЋЂЀЇ ЃЄϼЅІЄЂК. ϤЙ϶ϹЁь 
ЀϴЅϿϴ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϵЇІϼ ЀЙϺ ϸ϶ЂЀϴ 
ЀϴЄϾЇ϶ϴϿьЁϼЀϼ ЂЊЙЁϾϴЀϼ Ёϴ 
ЀϴЅϿГЁЂЀЇ ϵϴϾЇ.

 ϖЙϸЄЙϻϴІϼ ϾЙЁЋϼϾ ϾЄϼЌϾϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ 
ϸϿГ ЀϴЅϿϴ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЁϴЅϴϸϾЇ Ёϴ ЅІЄЇЀϼЁЁЇ 
ІЄЇϵϾЇ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЁϴЄЙϻЁЂϷЂ 
ϻ'єϸЁϴЁЁГ.

 З'єϸЁϴІϼ ЅІЄЇЀϼЁЁЇ ІЄЇϵϾЇ ϻ ЄЇЋЁϼЀ 
ЃЙЅІЂϿϹІЂЀ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϹЀ.

 ϠЙЊЁЂ ϻϴІϼЅЁЇІϼ ϻ'єϸЁϴЁЁГ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ 
ІϼЅϾЇ.

 Зϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϶ϼϾЄЇІϾϼ ϶ϼϸϴ϶ϼІϼ 
ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ϻϴІϼЅϾ Ёϴ ЃЙЅІЂϿϹІЙ-
ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЙ (ЀϴϿ. ϔ).

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ Ёϴ 
ϷЂϿЙ϶ЊЙ Іϴ ϻϴϾЄЙЃϼІϼ ϸЂ ЇЃЂЄЇ ϾЙЁϹЊь 
ЌϿϴЁϷϴ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ.  ϣЄϼ ЊьЂЀЇ 
ЃЄЂϾЂЁІЄЂϿВ϶ϴІϼ, ЍЂϵ ϶ЙϿьЁϴ ЌϴϽϵϴ 
Ёϴ ϾЙЁЊЙ ЌϿϴЁϷϴ ЃЂ϶ЁЙЅІВ ЅЃЇЅϾϴϿϴЅГ 
϶Ёϼϻ (ЀϴϿ. ϖ).

 ЗЁЂ϶Ї ЁϴϺϴІϼ Ёϴ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ϻϴІϼЅϾ 
Ёϴ ЃЙЅІЂϿϹІЙ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЙ.  ϣЄϼ 
ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЀЇ ϾЄЙЃϿϹЁЁЙ ЌϿϴЁϷ ЀЂϺϹ 
϶ϼІГϷϴІϼЅГ ЁϹ ϵЙϿьЌϹ ЁЙϺ Ёϴ 1 ЀЀ. 
ϳϾЍЂ ЊϹ ЁϹ ІϴϾ, ЌϴϽϵϴ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϴ 
ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ (ЀϴϿ.C).

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Пɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɜɦɢɤɚɬɢ ɥɢɲɟ ɞɨ 
ɞɠɟɪɟɥɚ ɡɦɿɧɧɨɝɨ ɫɬɪɭɦɭ.
Пɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɩɿɞ’єɞɧɚɧɢɣ ɥɢɲɟ 
ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ, ɳɨ ɩɨɜɢɧɧɚ 
ɛɭɬɢ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɟɪɨɦ 
ɡɝɿɞɧɨ ɡ IEC 60364.
Зɚɡɧɚɱɟɧɚ ɧɚɩɪɭɝɚ ɧɚ ɡɚɜɨɞɫьɤɿɣ 
ɬɚɛɥɢɱɰɿ ɩɨɜɢɧɧɚ ɡɛɿɝɚɬɢɫɹ ɡ ɧɚɩɪɭɝɨɸ 
ɭ ɞɠɟɪɟɥɿ ɬɨɤɭ.
Ɇɿɧɿɦɚɥьɧɢɣ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ ɪɨɡɟɬɤɢ (ɞɢɜ. 
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ).
Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɩɟɪɟɜɢɳɭɜɚɬɢ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɩɨɜɧɢɣ ɨɩɿɪ ɜ 
ɬɨɱɰɿ ɩɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ (ɞɢɜ. 
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ). В ɬɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɹɤɳɨ ɜɚɦ 
ɧɟ ɜɿɞɨɦɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɩɨɜɧɨɝɨ ɨɩɨɪɭ 
ɦɟɪɟɠɿ ɜ ɬɨɱɰɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ 
ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ, ɡɜɟɪɧɿɬьɫɹ ɜ 
ɟɧɟɪɝɨɡɚɛɟɡɩɟɱɭɸɱɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿɸ.
Пɪɢɥɚɞ ɨɛɨɜ'ɹɡɤɨɜɨ ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ 
ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɢɣ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɲɬɟɤɟɪɚ. Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ 
ɧɟɪɨɡ'єɦɧɟ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ ɡ ɞɠɟɪɟɥɨɦ 
ɠɢɜɥɟɧɧɹ. ɒɬɟɤɟɪ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ 
ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɿɞ ɦɟɪɟɠɿ.
Пɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɞɨ 
ɦɟɪɟɠɿ ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɟɪɟɞ 
ɤɨɠɧɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ. Зɚɦɿɧɿɬь 
ɞɟɮɟɤɬɧɢɣ ɩɪɨɜɿɞ ɱɟɪɟɡ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɭ 
ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ/ɟɥɟɤɬɪɢɤɚ.
ɒɬɟɤɟɪɢ ɬɚ ɡ’єɞɧɚɧɧɹ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɚ, ɳɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭєɬьɫɹ, ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɜɨɞɨɧɟɩɪɨɧɢɤɧɢɦɢ.
Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ 
ɞɨɫɬɚɬɧьɨɝɨ ɞɿɚɦɟɬɪɚ (ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ 
"Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ") ɿ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɪɨɡɦɨɬɚɬɢ 
ɣɨɝɨ ɡ ɤɨɬɭɲɤɢ.
ɇɟɩɪɢɞɚɬɧɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ 
ɦɨɠɭɬь ɛɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦɢ. ɇɚ 
ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ ɩɨɜɿɬɪɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɡ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ 

Кɨɧɬɪɨɥɸɣɬɟ ɪɿɜɟɧь ɨɥɿʀ

Аɤɬɢɜɭɜɚɬɢ ɜɟɧɬɢɥɹɰɿɸ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ

ɍ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚɯ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚɯ ɿɡ 
ɝɜɢɧɬɨɜɨɸ ɧɚɪɿɡɡɸ:

ɍ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚɯ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚɯ ɛɟɡ 
ɝɜɢɧɬɨɜɨʀ ɧɚɪɿɡɿ:

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ
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ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹɦ ɬɚ ɞɨɫɬɚɬɧɿɦ ɞɿɚɦɟɬɪɨɦ 
ɤɚɛɟɥɸ:
ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϸϼ϶. Ёϴ З϶ЂϸЅьϾЙϽ ІϴϵϿϼЋЊЙ/ ϶ 
ϦϹЉЁЙЋЁϼЉ ϸϴЁϼЉ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɋɥɿɞɭɜɚɬɢ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɹɦ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɝɨ 
ɩɿɞɩɪɢєɦɫɬɜɚ. 
Вɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɞɢɪɟɤɬɢɜ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɥɚɞɭ ɛɟɡ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪɭ 
ɫɢɫɬɟɦ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ 
ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɋɥɿɞ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣ 
ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɫɢɫɬɟɦ ɮɿɪɦɢ KARCHER 
ɚɛɨ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜɧɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ 
ɫɢɫɬɟɦ, ɡɝɿɞɧɨ EN 12729 ɬɢɩɭ BA. Вɨɞɚ, 
ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ 
ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ, ɜɜɚɠɚєɬьɫɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɸ 
ɞɥɹ ɩɢɬɬɹ.

Уɜаɝа!
ɋɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥьɧɢɤ ɡɚɜɠɞɢ 
ɩɿɞɤɥɸɱɚɬɢ ɞɨ ɫɢɫɬɟɦɢ 
ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ, ɿ ɧɿɤɨɥɢ 
ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ ɞɨ ɩɪɢɥɚɞɭ!

ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϸϼ϶. ϶ ϦϹЉЁЙЋЁϼЉ ϸϴЁϼЉ.
 ϣЄϼєϸЁϴІϼ ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ 

(ЀЙЁЙЀϴϿьЁϴ ϸЂ϶ϺϼЁϴ 7,5 Ѐ, 
ЀЙЁЙЀϴϿьЁϼϽ ϸЙϴЀϹІЄ 3/4") ϸЂ ЀЙЅЊГ 
ϻϴϵЂЄЇ ϶Ђϸϼ ЃЄϼϿϴϸЂЀ Й ϸЂ ϸϺϹЄϹϿϴ 
϶Ђϸϼ (ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϸЂ ϾЄϴЁϴ).

Вкаɡіɜка
ɒɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɧɟ ɜɯɨɞɢɬь ɞɨ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЂϸϴЋЇ ϶Ђϸϼ.

 ϧЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϻ ЈЙϿьІЄЂЀ 
(№ ϸϿГ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ 4.440-238.0) 
ЃЄϼϷ϶ϼЁІϼІϼ ϸЂ ЀЙЅЊГ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ 
϶ЂϸЂЃЂЅІϴЋϴЁЁГ.

 ϖϼϸϴϿϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГ ϻ ЃЄϼϿϴϸЇ:
ϖЙϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ.

ϘϴІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ ЃЂЃЄϴЊВ϶ϴІϼ, ϸЂϾϼ 
϶Ђϸϴ ЁϹ ЃЂЋЁϹ ІϹϾІϼ ϵϹϻ ЃЇЉϼЄЊЙ϶ 
ЃЂ϶ЙІЄГ.
ϘϴІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ ЃЂЃЄϴЊВ϶ϴІϼ 10 
ЅϹϾЇЁϸ - ЃЂІЙЀ ϶ϼϾϿВЋϼІϼ. ϣЂ϶ІЂЄϼІϼ 
ЃЄЂЊϹЅ ϾЙϿьϾϴ ЄϴϻЙ϶.

 ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϻЁЂ϶ 
ЃЄϼєϸЁϴϽІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ.

� ɇɟɛɟɡɩɟка
Дɨɜɝɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɨɠɟ 
ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɩɨɪɭɲɟɧɧɹ ɥɨɤɚɥьɧɨɝɨ 
ɤɪɨɜɨɨɛɛɿɝɭ ɜ ɪɭɤɚɯ ɱɟɪɟɡ ɜɿɛɪɚɰɿɸ.
ϖϼϻЁϴЋϼІϼ ІЂЋЁЂ ЋϴЅ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ 
ЃЄϼЅІЄЂВ ЁϹЀЂϺϿϼ϶Ђ, ЋϹЄϹϻ ІϹ ЍЂ ЊϹ 
ϻϴϿϹϺϼІь ϶Йϸ ϵϴϷϴІьЂЉ ЙЈϴϾІЂЄЙ϶:
– ϢЅЂϵϼЅІϴ ЅЉϼϿьЁЙЅІь ϸЂ ЃЂЄЇЌϹЁЁГ 

ϾЄЂ϶ЂЂϵϵЙϷЇ (ЋϴЅІЂ ЉЂϿЂϸЁЙ ЃϴϿьЊЙ, 
ϻЇϸ ЃϴϿьЊЙ϶).

– ϡϼϻьϾϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ 
ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ. ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ЁЂЅϼІϼ ІϹЃϿЙ 
ЄЇϾϴ϶ϼЋϾϼ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ.

– ϥϼϿьЁϹ ЅІϼЅϾϴЁЁГ ϻϴ϶ϴϺϴє 
ϾЄЂ϶ЂЂϵϵЙϷЇ.

– ϕϹϻЃϹЄϹЄ϶Ёϴ ЄЂϵЂІϴ ЃЄϼЅІЄЂВ - ЊϹ 
ϷЇЄЌϹ, ЁЙϺ ЄЂϵЂІϴ ϻ ЃϴЇϻϴЀϼ.

ϣЄϼ ЄϹϷЇϿГЄЁЂЀЇ ϸЂ϶ϷЂЀЇ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁЙ 
ЃЄϼЅІЄЂГ Іϴ ЃЄϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂЀЇ ЃЄЂГ϶Й 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЉ ЅϼЀЃІЂЀЙ϶ (ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϻЇϸ ϶ 
ЃϴϿьЊГЉ, ЉЂϿЂϸЁЙ ЃϴϿьЊЙ) Ѐϼ ЄϴϸϼЀЂ 
ЃЄЂϽІϼ ЂϵЅІϹϺϹЁЁГ Ї ϿЙϾϴЄГ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Пɪɢ ɡɚɦɿɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨɦɭ 
ɦɿɫɰɿ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɨɤɨɥɨɧɤɚ) 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɪɢɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь 
ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɯ ɩɨɪɚɞ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɑɢɫɬɢɬɢ ɞɜɢɝɭɧɢ ɭ ɦɿɫɰɹɯ ɡ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ 
ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɥɸɜɚɱɟɦ (ɡɚɯɢɫɬ 
ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ).

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ

ɉɿɞɜɟɞɟɧɧɹ ɞɨ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɭ

Зɚɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɨʀ єɦɧɨɫɬɿ.

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ
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Вкаɡіɜка
Пɪɢɥɚɞ ɨɫɧɚɳɟɧɨ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɨɦ ɫɢɥɢ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ. Дɜɢɝɭɧ ɡɚɩɭɫɤɚєɬьɫɹ 
ɩɪɢ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɿ ɧɚ ɜɚɠɿɥь ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼϿϴϸЇ Ї 

ЃЂϿЂϺϹЁЁГ "I".
 ϤЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-

ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ Й ϶ϼІГϷЁЇІϼ ϶ϴϺЙϿь 
ЃЙЅІЂϿϹІϴ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ Й Ђϵ'єЀ 
ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ ЂϵϹЄІϴЁЁГЀ 
(ϵϹϻЅІЇЃЙЁЋϴЅІЂ) ЄϹϷЇϿГІЂЄϴ ІϼЅϾЇ/
ЃЂϸϴЋЙ (ЂЃЊЙГ) (+/-).

 ϖЙϸЃЇЅІϼІϼ ϶ϴϺЙϿь ЄЇЋЁЂϷЂ ЃЙЅІЂϿϹІϴ-
ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ, ЃЄϼϿϴϸ ϶ϼЀϾЁϹІьЅГ.

 ЗЁЂ϶Ї ЃЂІГϷЁЇІϼ ϻϴ ϶ϴϺЙϿь ЄЇЋЁЂϷЂ 
ЃЙЅІЂϿϹІϴ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ, ЃЄϼϿϴϸ 
ϻЁЂ϶Ї Ї϶ЙЀϾЁϹІьЅГ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "0".
 ϖϼІГϷЁЙІь ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϻЙ 

ЌІϹЃЅϹϿьЁЂК ЄЂϻϹІϾϼ.
 ЗϴϾЄϼϽІϹ ЃЂϸϴЋЇ ϶Ђϸϼ.
 ϧ϶ЙЀϾЁЙІь ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, ϸЂϾϼ 

ЃЄϼϿϴϸ ЁϹ ϻ϶ЙϿьЁϼІьЅГ ϶Йϸ ІϼЅϾЇ.
 ЗϴЅІЂЅЇ϶ϴІϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ϶ϴϺЙϿь 

ЄЇЋЁЂϷЂ ЃЙЅІЂϿϹІϴ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ ϸϿГ 
ϻϴЃЂϵЙϷϴЁЁГ ЁϹЁϴ϶ЀϼЅЁЂϷЂ 
ЅЃЄϴЊьЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃЙЅІЂϿϹІϴ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ. 
Зɚɥɢɲɤɢ ɜɨɞɢ ɦɨɠɭɬь ɧɚɝɪɿɜɚɬɢɫɹ ɭ 
ɜɢɦɤɧɟɧɨɦɭ ɩɪɢɥɚɞɿ. ɇɚɝɪɿɬɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ 
ɪɨɡɛɪɢɡɤɭɜɚɬɢɫь ɩɪɢ ɜɿɞ'єɞɧɚɧɧɿ 
ɲɥɚɧɝɚ ɜɿɞ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ, ɳɨ ɦɨɠɟ 
ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɨɩɿɤɿɜ. Вɿɞ'єɞɧɭɜɚɬɢ 
ɲɥɚɧɝ ɥɢɲɟ ɩɿɫɥɹ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.

Уɜаɝа!
Ɇɨɪɨɡ ɡɚɲɤɨɞɢɬь ɚɩɚɪɚɬɭ, ɹɤɳɨ ɡ 
ɧьɨɝɨ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɧɟ ɫɩɭɳɟɧɨ ɜɨɞɭ.
ϣЄϼϿϴϸ ЅϿЙϸ ϻϵϹЄЙϷϴІϼ ϶ ϻϴЉϼЍϹЁЂЀЇ ϶Йϸ 
ЀЂЄЂϻЇ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁЙ.

 ЗϿϼϽІϹ ϶ЂϸЇ.
 ϣЄЂϷЂЁЙІь ЅІϴЁϸϴЄІЁϼϽ ϻϴЅЙϵ ϻϴЉϼЅІЇ 

϶Йϸ ЀЂЄЂϻЙ϶ ЋϹЄϹϻ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

Вкаɡіɜка
Вɢɤɨɪɢɫɬɚɬɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɿ ɚɧɬɢɮɪɢɡɢ 
ɞɥɹ ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɿɜ ɧɚ ɝɥɢɤɨɥɟɜɿɣ ɨɫɧɨɜɿ.
Дɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɡ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.
 ЗϴϿϼЌІϹ ЃЄϼϿϴϸ Ї϶ЙЀϾЁϹЁϼЀ Ёϴ 

ЃЄЂІГϻЙ ЁϹ ϵЙϿьЌϹ 1 Љ϶ϼϿϼЁϼ, ϸЂϾϼ 
ЁϴЅЂЅ Й ІЄЇϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ ЁϹ 
ЅЃЂЄЂϺЁГІьЅГ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ϹϻϹЁЁЙ ϴЃϴЄϴІЇ ϶ 

ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼЉ ϻϴЅЂϵϴЉ ЅϿЙϸ 
϶ЄϴЉЂ϶Ї϶ϴІϼ ЀЙЅЊϹ϶Й ϸЙВЋЙ ϸϹЄϺϴ϶ЁЙ 
ЁЂЄЀϼ, ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЙ Ёϴ ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ 
ϾЂ϶ϻϴЁЁГ Іϴ ЃϹЄϹϾϼϸϴЁЁГ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ 
ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

Ɋɨɛɨɬɚ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ

əɤщɨ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫɰɿ, ɡɚɯɢщɟɧɨɦɭ 
ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ, ɧɟɦɨɠɥɢɜɟ:

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ
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� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ 
ɲɬɟɤɟɪ.

Вкаɡіɜка
Вɿɞɩɪɚɰьɨɜɚɧɟ ɦɚɫɥɨ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ 
ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɜ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɯ ɞɥɹ 
ɰьɨɝɨ ɩɭɧɤɬɚɯ ɡɛɨɪɭ. Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, 
ɡɞɚɜɚɣɬɟ ɜɿɞɩɪɚɰьɨɜɚɧɟ ɦɚɫɥɨ ɫɚɦɟ 
ɬɚɦ. Зɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ɜɿɞɩɪɚɰьɨɜɚɧɢɦ ɦɚɫɥɨɦ 
ɤɚɪɚєɬьɫɹ ɡɚɤɨɧɨɦ.

ϖϼ ϻϴ϶Ϻϸϼ ЀЂϺϹІϹ ϸЂЀЂ϶ϼІϼЅГ ϻ ϶ϴЌϼЀ 
ІЂЄϷЂ϶ϹϿьЁϼЀ ЃЄϹϸЅІϴ϶ЁϼϾЂЀ ЃЄЂ 
ЄϹϷЇϿГЄЁϹ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϷϿГϸЇ 
ϴϵЂ ЇϾϿϴЅІϼ ϸЂϷЂ϶ЙЄ ІϹЉЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ. 
З϶ϹЄІϴϽІϹЅГ ϸЂ ЁϴЅ ϻϴ ϾЂЁЅЇϿьІϴЊЙєВ!

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅЃЂϿЇЋЁϼϽ ϾϴϵϹϿь Ёϴ 
ЃЄϹϸЀϹІ ЇЌϾЂϸϺϹЁь (ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ 
϶ЄϴϺϹЁЁГ ЅІЄЇЀЂЀ), ЃЂЌϾЂϸϺϹЁϼϽ 
ϾϴϵϹϿь ЅϿЙϸ ЁϹϷϴϽЁЂ ϻϴЀЙЁϼІϼ ϶ 
ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁЙϽ ЅϹЄ϶ЙЅЁЙϽ ЅϿЇϺϵЙ/
ϹϿϹϾІЄϼϾЂЀ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϼ Ёϴ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЄЇϾϴ϶ 
϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ (ЂЃϴЅЁЙЅІь ЄЂϻЄϼ϶Ї).
ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЁϼϽ ЄЇϾϴ϶ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ 
ЃЂІЄЙϵЁЂ ЁϹϷϴϽЁЂ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ ЃЄϼЅІЄЙϽ (ЁϴЅЂЅ) Ёϴ 
ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь.
3 ϾЄϴЃϿЙ ϶Ђϸϼ ϻϴ Љ϶. є ϸЂЃЇЅІϼЀϼЀϼ Іϴ 
ЀЂϺЇІь ϶ϼЉЂϸϼІϼ Ёϴ ϻЂ϶ЁЙЌЁВ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ЃЄϼЅІЄЂВ. ϣЄϼ ϵЙϿьЌЙϽ 
ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІЙ ϶ϼϾϿϼϾϴϽІϹ ЅϿЇϺϵЇ 
ІϹЉЁЙЋЁЂК ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϾϴ ЄЙ϶ЁГ ЀϴЅІϼϿϴ ϣЄϼ 
ЀЂϿЂϾЂЂϵЄϴϻЁЙϽ ϾЂЁЅϼЅІϹЁЊЙК 
ЀϴЅІϼϿϴ (϶Ђϸϴ ϶ ЀϴЅІϼϿЙ) ЅϿЙϸ 
ЁϹϷϴϽЁЂ ϻ϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϸЂ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂК 
ЅϿЇϺϵϼ.

 ϣЂЋϼЅІЙІь ЈЙϿьІЄ ІЂЁϾЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ.
ϧЅЇЁьІϹ ІϼЅϾ ϻ ЃЄϼϿϴϸЇ.
ϖϼϾЄЇІЙІь ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ЄЂϻϹІϾЇ ϻ 
ЈЙϿьІЄЂЀ.
ϣЂЋϼЅІЙІь ЈЙϿьІЄ ЋϼЅІЂВ ϶ЂϸЂВ Ћϼ 
ЅІЄЇЀϹЁϹЀ ЃЂ϶ЙІЄГ ЃЙϸ ІϼЅϾЂЀ.
ЗЁЂ϶Ї ϻϵϹЄЙІь Ї ϻ϶ЂЄЂІЁЙϽ 
ЃЂЅϿЙϸЂ϶ЁЂЅІЙ.

 ϢЋϼЅІϼІϼ ЈЙϿьІЄ Ї ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂЀЇ 
ЌϿϴЁϷЂ϶Й ЀϼВЋЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.

 ЗϴЀЙЁϴ ЀϴЅІϼϿϴ.

Вкаɡіɜка
Кɿɥьɤɿɫɬь ɿ ɜɢɞ ɦɚɫɥɚ ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ 
"Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ".
 ϖϼϾЄЇІЙІь ϻ ϾЂϺЇЉϴ ϸ϶ϼϷЇЁϴ ЃЄЂϵϾЇ 

ЀϴЅϿЂϻϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ.
 ϥЃЇЅІЙІь ЂϿЙВ ϻ ϾЂЁІϹϽЁϹЄϴ.
 ϣЄϼϾЄЇІЙІь ЃЄЂϵϾЇ ЀϴЅϿЂϻϿϼ϶ЁЂϷЂ 

ЂІ϶ЂЄЇ.
 ϣЂ϶ЙϿьЁЂ ϻϴϿϼІϼ ЁЂ϶Ϲ ЀϴЅІϼϿЂ; 

ЃЇЉϼЄЊЙ ЃЂ϶ЙІЄГ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϶ϼϽІϼ.
 ϢϸГϷЁЇІϼ ϾЄϼЌϾЇ ϵϴϾϴ ϸϿГ ЀϴЅІϼϿϴ.
 ЗϴϾЄЙЃϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЃЄϼϿϴϸЇ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ 
ɲɬɟɤɟɪ.
ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ 
ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢɫɹ ɬɿɥьɤɢ 
ɜɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɸ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ.
Пɪɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹɯ, ɧɟ ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɯ ɭ 
ɰьɨɦɭ ɪɨɡɞɿɥɿ, ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɫɭɦɧɿɜɭ ɚɛɨ ɩɪɢ 
ɱɿɬɤɿɣ ɜɤɚɡɿɜɰɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɬɚɬɢɫɹ ɞɨ 
ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɉɛɫɬɟɠɟɧɧɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨɫɬɿ/ɞɨɝɨɜɿɪ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ

Кɨɠɧɨɝɨ ɬɢɠɧɹ

ɤɨɠɧɨɝɨ ɪɨɤɭ ɚɛɨ ɱɟɪɟɡ 500 ɝɨɞɢɧ 
ɪɨɛɨɬɢ

Зɚɦɿɧɚ ɦɚɫɬɢɥɚ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ
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 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅЃЂϿЇЋЁϼϽ ϾϴϵϹϿь Ёϴ 
ЃЄϹϸЀϹІ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁь.

 ϣЄϼ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЉ ЁϹЅЃЄϴ϶ЁЂЅІГЉ ЅϿЙϸ 
ϻ϶ϹЄІϴІϼЅГ ϸЂ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂК ЅϿЇϺϵϼ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЁϴЅϴϸϾЇ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ.
 ϣЄЂЀϼϽІϹ/ϻϴЀЙЁЙІь ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЙ.
 ϣЂЋϼЅІϼІϼ ЈЙϿьІЄ ІЂЁϾЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ, 

ϻϴЀЙЁϼІϼ Ёϴ ЁЂ϶ϼϽ ϶ ЄϴϻЙ 
ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ.

 ϖϼϸϴϿϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГ ϻ ЃЄϼϿϴϸЇ (ϸϼ϶. 
"ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ").

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ђ'ϵєЀ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ (ϸϼ϶. 
ЄЂϻϸЙϿ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЅЙ ІЄЇϵϼ Й ЌϿϴЁϷϼ, ЍЂ 
϶ϹϸЇІь ϸЂ ЁϴЅЂЅϴ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ, ϻ϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϸЂ 
ЅϹЄ϶ЙЅЁЂК ЅϿЇϺϵϼ.

3 ϾЄϴЃϿЙ ϶Ђϸϼ ϻϴ Љ϶. є ϸЂЃЇЅІϼЀϼЀϼ Іϴ 
ЀЂϺЇІь ϶ϼЉЂϸϼІϼ Ёϴ ϻЂ϶ЁЙЌЁВ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ 
ЃЄϼЅІЄЂВ. ϣЄϼ ϵЙϿьЌЙϽ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІЙ 
϶ϼϾϿϼϾϴϽІϹ ЅϿЇϺϵЇ ІϹЉЁЙЋЁЂК ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.
 ϣЄϼ ЅϼϿьЁЂЀЇ ЃЄЂІЙϾϴЁЁЙ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ 

ЃЄϼϿϴϸ Ї ЅϹЄ϶ЙЅЁЂЀЇ ЊϹЁІЄЙ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ёϴ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь 
ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ϶Ђϸϼ Й 
ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.

 ϖϼϸϴϿϼІϼ ЃЂ϶ЙІЄГ ϻ ЃЄϼϿϴϸЇ (ϸϼ϶. 
"ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ").

 ϣЂЋϼЅІЙІь ЈЙϿьІЄ ІЂЁϾЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ.
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ, ϻ϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϸЂ 

ЅϹЄ϶ЙЅЁЂК ЅϿЇϺϵϼ.

– ϣЄϼ ЊьЂЀЇ ϵЇϸЇІь ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅь 
ϿϼЌϹ ІЙ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ, ЍЂ ЁϴϸϴВІьЅГ ϶ϼЄЂϵЁϼϾЂЀ. 
ϢЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ ϻϴЀЂ϶ϿГВІьЅГ ЃЂ ϷϴЄϴЁІЙК, 
ЍЂϵ ЀЂϺЁϴ ϵЇϿЂ ϵϹϻЃϹЋЁЂ Іϴ ϵϹϻ 
ЃϹЄϹЌϾЂϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

– ϔЅЂЄІϼЀϹЁІ ϻϴЃϴЅЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ, ЍЂ 
ЋϴЅІЂ ЁϹЂϵЉЙϸЁЙ, ЀЂϺЁϴ ϻЁϴϽІϼ ϶ ϾЙЁЊЙ 
ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ЃЂ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК.

– ϣЂϸϴϿьЌϴ ЙЁЈЂЄЀϴЊЙГ ЃЂ ϻϴЃϴЅЁϼЀ 
ЋϴЅІϼЁϴЀ є Ёϴ ЅϴϽІЙ 
www.kaercher.com ϶ ЄЂϻϸЙϿЙ ϥϹЄ϶ЙЅ.

ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, 
ЁϴϸϴЁЂК ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂВ ЈЙЄЀЂВ-
ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ 
ЃЄϼЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ 
ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀЙЁЇ ϸЙК ϷϴЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ 
϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ ϵЄϴϾЂЀ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ Ћϼ 
ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ 
ЋϼЁЁЂЅІЙ ϷϴЄϴЁІЙК ϻ϶ϹЄІЙІьЅГ ϸЂ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ 
Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁϼϽ 
ЅϹЄ϶ЙЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿьЁϼЀ 
ЃЙϸІ϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸє

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸє ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ

ɇɚɫɨɫ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ

ɇɚɫɨɫ ɫɬɭɤɚє

Зɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ
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ЦϼЀ Ѐϼ ЃЂ϶ЙϸЂЀϿГєЀЂ, ЍЂ ЁϼϺЋϹ ϻϴϻЁϴЋϹЁϴ 
ЀϴЌϼЁϴ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Й Ѕ϶ЂєК ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК Іϴ 
ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЁϴЁЁГ, ϴ ІϴϾЂϺ Ї 
϶ϼЃЇЍϹЁЂК Ї ЃЄЂϸϴϺ ЀЂϸϹϿЙ, ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє 
ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ ЂЅЁЂ϶ЁϼЀ ϶ϼЀЂϷϴЀ ЍЂϸЂ 
ϵϹϻЃϹϾϼ Іϴ ϻϴЉϼЅІЇ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿϹЁϼЉ 
ЁϼϺЋϹ ϸϼЄϹϾІϼ϶ Єϥ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЇϻϷЂϸϺϹЁЂК 
ϻ ЁϴЀϼ ϻЀЙЁϼ ЀϴЌϼЁϼ ЊГ ϻϴГ϶ϴ ϶ІЄϴЋϴє Ѕ϶ЂВ 
ЅϼϿЇ.

ϦЙ, ЉІЂ ЃЙϸЃϼЅϴϿϼЅГ ϸЙВІь ϻϴ ϻϴЃϼІЂЀ Іϴ 
ϸЂЄЇЋϹЁЁГЀ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶ϴ.

 ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁϼϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊЙК:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2014/01/01

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϢЋϼЍЇ϶ϴЋ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ 
ІϼЅϾЇ

Ɍɢɩ: 1.286-131.0, 1.286-314.0
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/42/Єϥ (+2009/127/Єϥ)
2004/108/Єϥ
2000/14/Єϥ
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Зɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ
2000/14/Єϥ: ϘЂЃЂ϶ЁϹЁЁГ V
Ɋɿɜɟɧь ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ dB(A)
HD 10/21-4 CAGE
ϖϼЀЙЄГЁϼϽ: 89
ϗϴЄϴЁІЂ϶ϴЁϼϽ: 92

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ

ɉɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ
ϡϴЃЄЇϷϴ ϖ 380...400

ϦϼЃ ЅІЄЇЀЇ ϗЊ 3~ 50

ЗϴϷϴϿьЁϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь ϾϖІ 8,0

ЗϴЃЂϵЙϺЁϼϾ (ЙЁϹЄІЁϼϽ, Char. C) A 16

ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϼϽ ϸЂЃЇЅІϼЀϼϽ ЂЃЙЄ ЀϹЄϹϺЙ ϢЀ 0.416

ϥІЇЃЙЁь ϻϴЉϼЅІЇ IPX5

ϣЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴЋ 10 Ѐ ЀЀ2 2,5

ϣЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴЋ 30 Ѐ ЀЀ2 4

ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ЅІЄЇЀϹЁГ (ЀϴϾЅ.) °C 60

Ϣϵ’єЀ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ (ЀЙЁ). Ͽ/Ϸ (Ͽ/Љ϶) 1200 (20)

ϗϿϼϵϼЁϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϻ ϶ЙϸϾЄϼІЂϷЂ ϾЂЁІϹϽЁϹЄϴ (20 °C) Ѐ 0,5

ϦϼЅϾ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ (ЀϴϾЅ.) ЀϤϴ (ϵϴЄ) 1 (10)

Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϤЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ ЀϤϴ (ϵϴЄ) 21 (210)

ϠϴϾЅ. ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ ЀϤϴ (ϵϴЄ) 23,1 (231)

Ϣϵ’єЀ ЃЂϸϴЋЙ Ͽ/Ϸ (Ͽ/Љ϶) 1000 (16,67)

КϴϿЙϵЄ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ 052

ϥϼϿϴ ϶ЙϸϸϴЋЙ ЃЙЅІЂϿϹІϴ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ (ЀϴϾЅ.) ϡ 62

Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60355-2-79

ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ
ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ LpA ϸϕ(ϔ) 76

ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ KpA ϸϕ(ϔ) 3

ϤЙ϶ϹЁь ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ ЌЇЀЇ LWA + ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ KWA ϸϕ(ϔ) 92

ЗЁϴЋϹЁЁГ ϶ЙϵЄϴЊЙК ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋϹ
ϤЇЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ Ѐ/Ѕ2 3,5

ϖϼЉϿЂЃЁϹ ЅЂЃϿЂ Ѐ/Ѕ2 3,9

ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ K Ѐ/Ѕ2 0,3

Ɋɨɛɨɱɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
КЙϿьϾЙЅІь ЀϴЅІϼϿϴ l 1,2

ϖϼϸ ЀϴЅІϼϿϴ SAE 90

Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
ϘЂ϶ϺϼЁϴ ЀЀ 443

ЌϼЄϼЁϴ ЀЀ 345

϶ϼЅЂІϴ ЀЀ 829

ϖϴϷϴ ϾϷ 57

214 UK





http://www.kaercher.com/dealersearch



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 

Зво̦ок по Росс̛̛ ̍еспл̌т̦ы̜ 

www.chisto.ru 

sales@chisto.ru 

https://www.chisto.ru/
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